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Vier und zwanzigstes Kapitel* 



mDenn dieses Jinsti e Lehel, das sie quülig 
Hat keineswegs aus Gründen der Natur 
Sich ihre Brust zum TVohnsitz auseryvählt f 
Es zeigt pon eines Hexenzauhers Spur^ 
Ein böser Geist schajfi diese Qualen nur»* 

8peta>cr*s Feenköuigiiu 
III. Such. HL Üesang. 



Der Zeitraam. in welchem MordaiiDt Mertotti» 
bay temer Abiia«» Tersprochea hatte, nachdain 
IVobiitil» teinee Tttlers snroclziiliebreii , war 
acbon seit eiaigea Tagen veiilotseai and noch 
iteiner horte mm nichle töh ihm« Ein eoldier 
Terzug würde zu jeder andern Zeit nur wenig 
anfgefaUen seyn » und dnrohana keine Besorg nifa 
errr^ hahen^ denn die alteSweriha, deren Ge- 
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9cbaft die B^aajrguiig Ueinea Bao^balu war» 
iiiid die dabey so ihre eigenen Belrachtiingeii 

ansKiisielleii püegte, würde dea Schlab gezogea 
haben , dafs er bej irgend lAner Lnstparlfaie lan« 
ger als die übrigen Gäsie verweilt habe* Allein 
sie wnfste, dais Mordauntseil knraim nicht ni«hr 
bej Magaus Troil in Gunst stehe} wufste^ dafs er 
sich vorgenommen ' hatte 9 nur Lnrae Zeit auf 
Burgh-Westra zu bleiben, und zwar in Betreü 
des Cesnndheitsnstandes seines Vaters , nm den 
er, trotz der weaigeu Aufmunterung , die seiner 
kindlichen Liebe ward, doch stets sehr besorgt 
war. ^Swertha wufsle dies alles, und es ward ihr 
angstlich dabej zu lüliUhe. Sie erspähte die Blicke 
ihres Herrn, des altern Mertoun f allein bey sei- 
nem fiastern kalten £rnste erlaubte sein Gesicht 
eben so immg , wie die OberflichedesSee^siini 
Mitteroachtt in seine Tiefe zu sobanen. Seine 
Studien » seine einsamen Mahlaeiten und seine 
Spasiiergänge an abgelegenen Orten folgten ia 
ununterbrochenem Kreislanfis aufeinander, und 
schienen auch nicht durch den kleinsten Gedan» 
ken an McrdauntsAliwesenheit gestört an werden. 
Endlich drangen von Ycrschicdeuiia Orten Bo« 
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tlAf» in Sw«lht'« 0hr«ii » liey ^miBa na ikra 
Angst niclit länger verbergen konnte, und sich 
daker entseblofs^ auf die Gefahr hin» ihren 
Herrn mm tieftigeii Zorn m rtfiken, odtr ihre 
Stelle in seinem Hause einzubüfsen, ihn mit 6e* 
wah anf die Besöfgnifatt , welehe ihre Seela 
hekümmerten, aufmerksam zu machen* Mor* 
daiintV gntmoihiges und frandKehes Wesen 
mulate in der Tb^t keinen geringen Eindruck auf 
das erstorbene nnd eigennützige He» der Alten 
gemacht haben, da sie sich zu diesem höchst he* 
dnhliehen Seiiritle enuchlofs^ ron dem ihr 
Freund, der Gemeindevorsteher« sie vergebens 
aiira«katthaltett suchte. üebenBeugiindefs» dafs 
das Mislingen ihres Unternehmens, wie der Ver- 
lost Tün Trinculo's Flasche im Sumpf, nicht nur 
fon Schimpf nnd Schande, sondern auch von be- 
deutendem ^achtheil begleitet sejn würde, nahm 
sie sich fm , bey ihrem Wagsifick so vorsichtig 
und behutsam &u Werke %u gehen^ als es nur die 
Omatittde erlaulrtem 

Wir haben schon früher eine Sonderbarkeit 
diaiea, wenfgslens s^t seinem AnfenthaUein dem 
völlig einsamen Jarbhof^ durchaus verschlossenen 



imd w$e$ülxgenWe%Qn& eraähnt, welche darm 
bestmidi dafs Meriaim idoreliaas .niebl Ickten 
konnte^ w^iia ihn Jemand« ausser io dea diin- 
gendftleo unA ooibwendigatea Fallen « aiir«ii^et«» 

Svffrtha »^li daher ein, dafs, um das Gespräch 

günstig zvL eröffnen, w^kbesaiamitibremUerm 
zu halten virünschte, aic es so veraastaltea mü&se^ 
dafii w e$ selbsuanfing«. 

Um dies Vorbaben zu erreichen, legte sie ei* 
9^es Tage« « aU sie den Tisdi fiir Herrn Meruiaa'a • 
einfachesnnd einsames Mahl deckte, zwey Couverti ; 
•lall eins hin, und traf alle üJiMrigm VoxbereiluAr 
gen so , als ob er einen Gast oder Tbeilnebnmr | 
bejr seinem Mahle 2tU erwarten habe. 

Diese List gelang; denn kaum sah MarHiiin , 
aU er aus aeinem Arbeiis:&immer trat^ den iiit 
zwey Personen gedeckten Tisch, alaar ancbao» 
gleich äwertba » Mv clche auf den Erfolg ihrer Lijsl« ! 
wie der Fischer auf die Wirkung der Lockapeia^ > 
vartele, und loa Zimmer auf und nieder lief» , 
fragte: ob Mordaunt von Bnrgh»Waslraanräak> ; 

gekehri «ey? 

Diese Frage irer das 6u«.^irori in Swenbali 
Rolle, und «ie cmederte in einem Xuue^i warin 
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theik virUicIici , ihmU mgtbiUetA Angu lag ; 

,,Ach nein, der hat nicht an unsre Thüre geklopft^ 
aber die bc$le JN^aigkeii irärs dach, wenn dar 
junge H«rr Mordaum, daa liebe gute Kind, 
rückgekehrt vräi^!^ 

«Wenn er eber niclit da ist, waa legat Da , 
ibörichtesGeschöpf^ denn ein Gedeck für ihn hin?** 
aagie MertoiiD in einem Tone« der, we ea aehien, 
jedem fernem GeschwaU der Alten eiiii Ende 
machen aoUte* Aliein aie entgegnete unerachrok- 
keo;. j^es sej allerdings anderer Leute Sache, 
iick nm Herrn Bfordaunl zxt bekümmern» Sie 

ihrerseits Lünne nichts weiter für ihn thun ^ als 

Stohl und Teller für ihn bereit halten, wenn er 
anlangen sollte; aber das gute Kind| mejntesie. 
bliebe doch §ar %u lange aus, und wenn sie frey 
aprecHen dürfe, ao müsse aie gesteben, dafs aie 
xiicht geringe Furcht habe, ob er auch über« 
jbanpt zurockkehren mrurde.^ 

«Furcht-— deine Furcht!'* rief lUertoun, und 
fein Auge flammte, ivie ea immer der Fall war^ 
wenn er seinen ausbrechenden Zorn nicht besaht . 
men konnte» «Und mit mir sprichst Dn Ton Dei- 
ner albernen Furcht — niil mlv, der ich weif»,» 
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dafs alles ^ wa$ an Deinem ' GeftcMecTit nlc&t 
Wankelmatb^ Thorheit» Selbsttäuschung und Ei- 
gensinn ist , nur aus einem Gemisch ^ron ftIfae^ 
ner Furcht unid Aberwitz besteht. — Was geht 
mlelt Deine Furcht an , Dn alte Hete ! ^ 

£s ist ein bewuudernswerther Zug des weibli- 
chen Hersen^, dafs, wo es etwas Yon einem Bradi 
der Gesetze- natürlicher Liebe merkt, sogleich 
das gauM Geschlecht unter Waffen tritt. Wenn 
in der Strafse ein Auflauf entsteht, er rühre von 
Eltern her , die ihr Kind mißhandeln ^ odernm« 
gekehrt — - von einem Streit zwischen Eheleuten 
kann hier nicht die Rede seyn, weil sich das 
Interesse dabej auf Rechnung der Sjmpathie 
schreiben la&t ^ so werden alle Weiber aus der 
ganzen Umgegend sich des leidenden Theils iha* 
tig und entschieden annehmen* 

Auch In Swertha lebte, trotz ihres Geizes und 
ahrer Habsucht, dies Gefühl, das ihrem Ge* 
ichlechte so viel Ehre macht , lAidl sie föhliesleh 
in diesem Augenblickeso lebhaft davon ergriffen, 
dafs sie ihrem Gebieter uh«r seine hartherzige 
Gleichgültigkeit mit einer Kühnheit Vorwürfe 
»achte I über die $ie steh aclbst wunderte. 
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^^llerdings/' meynte tie, ,^wür6sie es nichts 

obgleich er, wie sie wohl tagen könne, so gans 
<Us Seekilbchea ihres üerzeiii sey « allem i«dec 
müdere Tmler, nur d«r gestrenge Herr niclit» 
wörile Erkund^piig^n oher d<n armen JungM 
mngesogen haben , 4er nun schon seit acht Ta» 
gen Burgh-Westra TerUssen habe, ohne dals 
iifend Jemand wisse, was ans ihm geworden 
sey* Es gäbe wahrlich keia Kind in der ganzen 
Gegandf das nicht nach ihm verlange ; denn er 
habe ihnen allen mit seinem Messer so niedliche 
Botchen gfischnitat Und solh' ihm mn Unglück 
zugestofsen seyn, so würd' im ganzen Kirchspiel 
l^eia Ange trocken bleiben — - das des gestrengen 
Herrn etwa ausgenommen. * 

Mcrtonn fühlte sich getroffen nnd dmrch die 
Kühnheit seiner Haushälterin augenblicklich zum 
Scbwcigcit gebracht^ bey ihrer letzten Bemerkung 
gebot ei^ Ar Bnhe, und zwar mit io funrhtba>» 
rer Stimme nnd einem so Schrecken einflo(sen« 
den BHck, als er nmpdnrch seia dnaUes Auge 
und seine finstem Gesichtszüge auszudrucken 

vermechte. 6ininlie# itelduit ^ 



spälerhia dem Gem€liiJ«roT9teIier wrsielierte, 
wibrrad dieser gaai&ea Scene auf wunderbare 
Weife ihre irdUigeStondttafrigkeff behMt, liefs 
sich durch die befehlende Summe uod durch den 
wilden Bliek ibrei Oebielera nicbt ebecbreekea^ 
ia dem friihera Tone fortzu&hren. 

(f Der gestrenge Herr, " sagte sie^ ^ l^abe viel Au^ 
bebens darüber gemacht, dafs ein Paar armselige 
Kisten und Kasten, die INtemand etwas hätten 
nutsen können, ton den armen Leuten im Dorf 
am Strände waren aufgefangen worden ; und nun 
kümmere er sich auch nicht im mindesten nm 
den besten jungen Herrn, den's auf der ganzen 
Insel gäbe, uod keine Seele frage danadi^ was 

ihm wohl zugcstufsen sej«» 

^,Was kann ihm denn anders begegnet sejn, 
ala Gutes f Du alle Xhc^rinl'^ erinriederte Mer» 
loun, , .insofern anders die Tborheiten, wodurch 
er seine Z«U verschwendet^ etwas Gutes sind«'* 

Er sprach dies in einem mehr verächtliche« , 
alt sornigen Tovi«» undSwwlba, dlefeMinden 
Geist des Gtspiächs Eingedrungen war, schien 
um so mehr entschlosiffttt den Faden dcsielben 
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ntobt io dem Augeablick« faUea zu lassea , wo 
ike Hits« ihvc« Gegnm ikAi l^gtew 

^^Jm, JA, ich biü eine aU^thötin.m sagte sie$ 
«mber WM«! nun etwa Herr MTorchutit in den RMst 
gmuhen wäre« da mehr als eio Boot bej dem 
vor m^hiß&mTugen , der, to kwz er audi 
nar, ataark geaug brauste, untergegaogen ist — 
oder wemi er auf «eioeoi Heimwege m einem der 
Laadseeo ertruokep^ oderauf irgendeiner Klippe 
eugeglitten w£re ^ als einen Weghah keanl 
man ihn überall auf den Inseln — wer war denn 
die alte Thörin?«-* »tOniit meg/' folir shs mit 

fejerlichem Tone forl^ ,,das arme muucrlose Kind 
katcbuioen; denn wenn es eine Mutter hattet 
so würde man seinetwegen schon (Vüher als jetzt 
NaehCorschttogen aogesteiit baben/^ 

Diese letzten Worte ergriflen Btertonn gewal- 
tig. Seine Lippen bebten, Todienbläsae überzeg 
fein Angesicht, nnd murmelnd gebnt er Swertlm 
in sein Arbeitszimmer zu gehen welches sie 
ienst fast me ^treten durfte und ihm eint 
ven den Fiascken zu holen » welche sie dort fin« 
den wurde. 

yyUm! ' sagte Swenh% zu sich selbst, als sie 
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dem erhaUenen Auftrage gem8& farlellle , „der 
Herr veilg docK «iae XfMiqMlle su fiiuiexu 
womit er eein Wmer felegeotlirii im/h^mmm 

Indem Arbeiltidiimeriiead wirkBdidMUeie 

mit Flascheo ^ wie maa sie gewöbalicli sur AiiC« 
bewahrang toh geistigem Gettiaken m %^\m» 
eben pflegt i aber der Staub und die Spinoengt» 
webe# welehe aie bedeektea^ srigleo t deüi eie ia 

fieleo Jahren Aicht berührt wordea waren. Nicht 
ohne Mäbe sog Swerdba mit HfiUSe einer Gebet 
denn Korkzieher gab es damals auf Jarlshof 

uobi«— den Siopselena einer der Fleaoben, mi4 

nachdem sie sich durch den Geruch« und um 
ihrer Seche geon i^wift nn aeyn» dnreh (mnen 
marsigen Schluck überzeugt hatte, dafs sie heil« 
eamea Berbedoee • Weaaer enibaiie , braebto ein 
es ihrem Hetfn , der noch immer mit einer Ohn« 
macht zu luunpfea acbien^ Sie go£f nun ein we* 
nig davon in das erste bette Giaf , de« eie er* 
wischte, weii sie sehr iklug voraussah , dals anf 
Jemand , der nicht an itarke geiftige Getränke 
gewöhnt sey« schon eine kleine Portion grofse 
Wliifanig heben iirurd% Aber der nngednldign 



üigitized by Google 



»7 

Patient gab ihr ein Zeidten, da<s Glas» welches 
mAv uhein Drittel Ton einer halben Flasche ent- 
halten mochte, bis an den Rand zu füllen^ uadt v 
alurste es dann ohne Weiteres hinunter. 

y^Nan , Göll und alle Heiligen mögen nns bey* 
stehen sagte Swertha für sich, |,nun wird er 
trdlnittlen und toll zugleich — wer soll ihn denn 
itn Zanm halten?'* 

Doch Bf ertonn's Alhem nnd Gesichtsfarbe hehr- 
ten wieder, ohne dafs sich irgend ein Sjiuptotu 
ton Trunkenheit an ihm seigte, und Swertha 
Tersicherle späterhin, dafs, obgleich sie stcis viel 
auf einen Schluck Branntwein gehalten habe, ihr 
doch noch keiner vorgekomtueii sej, der eiu aha^ 
licheaWnnder bewirkt habe. Er spräche, mejrnte 

sie, vernünftiger, als es bej Ihm der Fall ge- 
wesen sej, seitsiesichin seinen Diensten befände« 
„Swertha, sagte er, diesmal hast Du Becht 
und ich habe Unrecht« — Geh' hinab za dem Ge* 
iiietiijleTOrsteher, und zwar auf der Stelle, und 
sagMhm, er solle augenblicklich heraufkommen, 
weil ich mit ihm was zu sprechen hatte. Er soll 
^ir genauen Bericht abstatten, . wie viel Böte und 
52* B 
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Mannteliafl «r tüflkriogaii lana i soUea «lle 

auf iSachforschuiig ausxiehea uad mcbiich dafür 
belobnl werden/' 

Von dem Spora angetrieben» der« wie das 
Sprichwort iagl, alle Weiber gewolmUch m dea 
Trab bringt, eihe Swertha so schnell , als es 
ihr hej ihren techftig Jahren möglich war» in'e 
Dorichen binab^ sich freuend, dafs ihre tbeil* 
nehmenden Gefiibie nan auch belohnt würden j 

indem sie eine^ aller Wahrscheinlichkeit nach 
höchst ergiebige Nachsuchung Tcranlalsten , de» 

ren Yorlheilc auch ihr zu gut kamen. Auf ihrem 

Wega rief sie, noch lange vorher, eh' sie gehört 

werden konnte , mit lauter Stimme die Namen 
von Neil Konaldsooi Sweyn £rickson und die der 
übrigen Preondennd Verbündeten ans , auf die 
ihre Sendung fie&ug hatte» Die Wahrheit a^usa* 
gen , bitte dodi der alten Dame « so sttnigeo An« 
theil sie auch wirklich an Mordaunt Mertaun 
nahm , nnd so bekümmert sie anch nber sein 
Ausbleiben war, doch nichts ungelegeneres kom* 
men können, als wenn er jetzt plölalich frisch 
und munter vor ihr gestanden, und durch sein 
Prscheioea alle jenen Nachforschungen^ die aei^ 
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oetw^gen «ngestelU werdea sollten , übei&uuif^ 

8w«rtba riehteiftibr G«schift in Am D6rfeb0n 
ftiUg ans» imd nachdem ue iUicr ihieu Anilieil 
•fi dbin C0wiiiai ttlil deo 8«iiali»ytii 4«t Otvl« 
chens übereingekommen war, begab sie sich 
tebneUmeder oMih dttti Hcmchalttli*iife suruek^ 
in Bereitung von Neil Ronaldson, den sie unter*« 
wBgfn^ 9 M gut Als möglich » ttiit den Sonderlup» 
keilen ihres Herrn bekannt nachte. 

9^Yor allm Oingeji sagte ale unter andern , 

^ylafst ihn nie auf eine Antwort warten^ sprecht 
tncbftUat nnd reroeJiniUfok^ ao als wenn Ihr ein 
Boot anriefet, denn aweymal mag er niehtuheff 
eine fi^cha aprecken f und wenn er nach der £ntp 
femnng fragt, ao könnt Ihr immerkin ana einer 
kalben Siunde eine ganze machen; dennerweiia 
dem Grund und Boden , auf dem er 
wohnii nnd spricht er von Zahluog» ao könni 
ihr ieamar Tkaler alatt Sekillinge fbdern, dann 
er achtet das Geld nicht mehr als iwieselsteina»'' 
So balekrt, w»d Neil Bonridson tor M erionn 

ttlCakrty allein er sah mit nicht geringer ßesttir« 
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ganzlicli miaiisfSlirbar wnr« ähwm ▼mvcükte', 
4enseibea ia der Forderuog für die Bote uadir* 
Ij€al0 <4eiiii die Kiehforteliiing sollw 8eo 
und zu Lande geschehen) za uberlheuem « un« 
lerbMch ihn Menomi ploislfoh» und zeigte iiiciii 
nur die vollkommenste Kennini£s der ganzen um- 
liegenden Gegend f eondero ipredieitdi iriMideii 
Entfern ungen, den Strömen, kurz^ von allem^ 
79M auf die Schifahrt dieser Inseln Benng luMm^ 
mit einer Saclikun Je, die umso mehr in Erslau* 
uen sei&te, als man bisher gegfaubt halte« er «ejr 
völlig unwissend in diesen Dingen. Der Gemein« 
devortleher aiuerte daher, als von derBalahnottg 
die Rede war, welche ihnen fSr ihre Nachfor«^ 
sohung werden aoUte; denn es war jelzl mehr 
elf wahrscheinlich, dafs Mertcmi auch Mcfffit 
völlig bewandert seyn , und recht gut wiaaen 
würde, wieviel sie dafür verlangen hSnnlen; 
auch fiel es Neil Konaldson ein, wie er schoa 
ver längerer Zeit , bald nach aeiiier AnhvisCi ha 
Jarlshof, Swertha und Swejn Erickson fortgejagt« 
habe» Als er ao Bogernd daateod, und nicht 
gerne viel, aLcr aucii nicht z.u wentg fordern 

vNiUiCf machte Mcrioun piöiaUcb seinen BedcDh«*. 
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ficlikeiien eia £ade « iodem er ihm uad seiitfA 
lienten dae gröEMre Bdolmaiig, ah ef ra fordara 
gewagt haben würd^ rersprach^ nnd obendrcia 
eine Primie aneittite, mmi sie mil flrradl^ 
gen JSachrlcht^ da£i sein Soim Wohl und gesuiid 
w&ff fturSohkiehren würden« 

Nachdem nun dies Hauplgeschäfl abgemacht 
wir t begann Neil Ronaldfton , alt ein gewitsea» 
hafter Mana^ sehr ernstlich über die Orte nacli* 

ndenliea« wo man Naehtechangen wegen dee 

jangen Mannes anstellen könnte, und nachdem 
er ea püichtmaüiig übernommen hatte, in allen 
BIvsern der angefteheiiem Inselbewoluier Erlntt* 
dignngen einzuziehen, fügte er hinzu: ^^wenn 
eider gnädige Herr niehlfibel nähme» so moehf* 
er ihn wohl daran erinnern, dafs eine gewisse 
Perion — wenn anders Jemand mnthig genug 

aej sie xu befragen, und sie zur Antwort geneigt 
wiiw^ wohl die beste Anahnnft ober Herrn Mor» 
dannt Mertoun geben könne. — - Ihr yviüt schon, 

wen icb mejne, Sweriba; sle^ die noch hmite 

früh unten am Hafen war.** So tchlofs er, indem 
er sieb mit einem gebeimnüsvoUen ßiick zu der 
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Maushälteria wandte^ die auf seine Frage darck 
cia bedeotiiiA» Ko|»fiiidiea m tn or ifcie» 

yyWen mejnt IhrP^ fragte Mertoua ^ ^^apreciit 
teej heranf t voii wem Ihr redet»'' 

„Er mejnt Norae von Filful- Uead," erwie- 
derle Swertha ; «sie ist bevte früh nach der St 
Ringans - Kirche gegangen^ und zwar^ in ibrea 
eigenen Geschafien , wi« sia sagte." 

yyWas kann denn diet Weib von meinem Sohne 
wissen versetzte Mertoun« „sie ist eine Waho^ 
•innige, glanb^ ieb, oder eine beranmiebende 
Belrügerin/^ 

„Wenn sie nmberwandert»'' «ntgegn«teSwer- 

Iba« ,,80 geschieht das nicht, weil sie keine Uei. 
matb bat; es ist )m aligenieln beiLsrnttt, dafo sie 

Haab' und Gut reichlich besitzt, auch wurde 

Herr Magnus Troil es ibr an ni«bl8 fehlen lassen." 

„Aber was gebt denn das Alles meinen Subu 
aap'' fragte Mertoun ungedokdig« 

„Weifs ich doch/' erwicderie Swertha, „daf» 
•la» gleiob bejm ersten Male, als sie ihn sab« 
fiel auf Herrn Mordsnnt Merlo un bielf, uiiJ 
dafssie ihm manche schuneDinge geschenkt^ der ' 
goldnen Kelle nicbt n gedenken^ die er um : 
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seinen Hals tragt ~ die Leute sagen , sie sej 
am Zaubergold YerferligL Daranf yersleh.' ick 

mich nun nicht, aber Brjce Schneclvenfufs, der 
Haoiirer«» laiejiit: aie sey an handan Pfund £og- 
Ksch wertli, und das ist doch^ mtinSeer, keine 

/"glaube Nufs/* 

t!^ ,y Gellt, Bonaldaon sagte Hertoun^ ^^oder 
seDdct Jemand aas, dies VYeib aufzusuchen, 
ialls llir anders glanbt, dafs irfr darch pe etwas 

über das Schicksal meines Sohnes erfahren kön* 
nen.*^ 

,ySie "weifs alles, was auf den Inseln vorgeh t^^ 
erwiederte Ronaldsott, früher und besser, ala 
irgend Jemand anders, das ist wahr und gewifs. 
Aber in die Kirche an gehen , oder sie eaf dem 

Kirchhof aufzusuchen, dazu lielse sich in ganz 

ShelUüd keine Seele, weder ans Noih, noch 

durch Geld bewegen, und das ist eben so wahr, 
als das andere/' 

Furchtsame» aherglaahische Thoren!'* rief 
Merloun. »»Gib mir meinen Mantel, Swertha« — 
Dies Weih war auf Borgh • Westra ~ ist Ter« 
wandt mit der XroU'schen Familie^ und kana 
mir daher Tielleicht etwas über Motdeunl's Aus- 
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bleiben nlttlieilen. Ich wiU sie auftaehea ^ 

in der Kreuzkirche also ist sie« sagt Ihr?** 

99 lo der Kreuzkirche nicht sagte Swerth«, 
,yin der alten St, RiDgans- Kirclie i das ist ein 
rerdichttger Ort| wo es nicht gehener ist^ nnd 
\renii der gnädige Herr mir folgen wollte , so 
war' es wohl rathsam hier zu bleiben^ Qn4 sie 
nicht an einem Orte zu stören, wo sie, nach 
Allem, was man davon weib^ mehr mit den 
Todten , als mit den Lebenden zn schaffen hat. 
Sie und ihresgleichen mögen nicht, dafs andere 
Lente zuschauen, wenn sie» Gott aejr bej anal 
so ihre eigenen Dinge vornehmen/* 

Mertoun gab keine Antwort» sondern schlug 
seinen Hantel um; denn der Tag war neLlicht 
nnd dann und wann stürzten Regenschauer berab. 
Das Uerrschaftshaus von Jarlshof verlassend« 
schlug er mit ungewöhnlich schnellem Schritte 
den Weg nach der verfallenen Rirche^ein^ welche» 
wie ihm genau bekannt war, drey oder vier 
Meilen von seiner Wohnung entfernt lag. 

Der Gemeindet orsteher nnd Swertbe blickten 

ihm schweigend nach, bis er scheu so weit v^ar» 

dafy ihn ihr Ruf nicht mehr err^ieben konnte^ 
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dann «aliea si« ticli «ratAaft eionder an, und 

ihre weisea Häupter bedenklich schuUelnd« §i* 
bell si« i« Eiaem Augenblicke ihren Gefuhlm 
Samn» 

^JSä,mm sind immer gleich heyder Ut^aA/" rief 
Sweriha^ uad der Gemeindevorsteher fügte hinsa : 
^Dar entgeht smoem Sehicktal nicht* Wae nna. 
einmal LesLimmt ist, dem enteilen wir nimmer, 
leh hebe Leute gekannt, die solche dem Tode 
geweihte Menschen aufhalten wollten. Ihr wifst 
ja wohl die Geschichte ?oa Helene Emherson 
▼on Cemtey, irie sie alle Locher und Fenster im 
ganzea Uauie verstopfte, damit ihr guter Mann 
das Tageslicht nicht sehen , und nicht auC den 
Fischfang ausziehen möchte; denn sie fürchtete 
schlimmes Wetter; und wie das Boot, in dem 
er segeln wollte, in dem Roost unterging, und 
^ wie sie fröhlich anruckkehrte, ihren guten Mann 
frisch und gesund an^utrelTea hoffte, und ihn in 

seiner eigenen Thiantnnne ertrunken fand ^ nnd 

• j» 

Er wollte noch weiter sprechen; allein Swertha 
erinnerte ihn , nach dem Hafen au gehen und die 
Böte au besorgen. Einmal/' sagte sie« Inhalte 
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ich viel auf den jungea Herrn» und dann ist's 
mir «aeh bange > dafs er auf eigene Hand 
«rückkehren möchte, eh' Ihr noch in See wareti 
derUerr ist aber, wie ich Eaeh schon meKraak ge« 

sagt habe, nur durch Cülezu leiten. Erfüllt ihr sei- 
nen BefeU flieht und stecht nicht in See« so kriegc 

Ihr nimmermehr eiuen Bodle'*') an Boolsmiethe 
Ton ihip/' 

,,Gut, gut/' sagte der CemeindcTorstehcr, 
f^vir wollen so schnell j als irgend möglich ^ 
hinaus. Zum Gloeh Hegen auch Claiirson*s und 
Peter Crot's Böte im Hafen ; sie sind nicht auf 
den Fischfang ansgesögen, denn als siehentfrSh 
an Bord wollten « sprang ein Kaninchen ^uer 
fiber ihren Weg , und da kehrten sie» als Uoge 
Leute» sogleich wieder um« weil sie wohl ein* 
iahen , daia sie su anderm Tagewerk berufen 
werden würden. Man mufs sich wundern , £wer« 
tha» wie es der wirklich verständigen Leute fetal 
nur noch so wenige auf der Insel gibt« — Da ist 
' unser Cdaller ~ der scheint gann Terstandicr. 



Eine Schottiiclie Münze > die nn»;efa1ir «in Achtel 
Ines Eüglitciieu Pluuiic« äu WtfLh iiU 
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wena er nüchtera ist ; aber er segelt bu viel mit 
•einem mratem Seemenn vtid mit feiner Scbe-^ 

luppe herum, und nun heifst es: aeine Tochter, 
Mift Bünne , sey eneli nicht recht bey Trotte. ^ 
AneU Koroe^ wenn sie gleich viel mehr als an* 
dera Lente weift, kann man doch nicht eine 

kluge Frau nennen. Unserm Herrn hier, Herrn 
M ertonn / itt *niin Tollendt der Yerttand in den 

Bugfipriet gesprungen — sein Sohn ist ein Toll« 

lopf « nnd ao kenn' ich denn wenig Levte hier 

2U Lande, die man, micli ausgenommen, und 
etwa anch Euch, Swenha , in einer oder der an- 
dern Hinsicht nicht für Narren halten k&inte«^ 
,,üaa niagsejn, Honaldsan/^ enigegaete Swer* 
Am wenn Ihr aber nicht tdinell macht , daft 
Ihr ant Ufer kommt, so werdet Ihr die Fluth 
Tersanmen, nnd wer wurde denn wie ich nocb 
vor kurz»em tlen Herrn fragte — vver ivürde denn 
der Narr teyn ? — 
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Vüu£ uüd zwanzigstes Kapitel. 



„Ich liebe diese alten Ueherresie ; 
Denn jede Stelle, die der Fufs betritt^ 
Erinnert an ein würdiges Ereignifs. 
ünMtreiiig nthi in diesem offnen Bmm ^ 
JTun jed$m VTind umdfTeiUr hlofsgesMU^ 
ff^ohl mancher, der die Kirch' einst reich 

beschenkte^ 
Still hoffend 9 dajs sie über sein Gebein 
Sich bis zum jüngsten Tage fvölben werde. 
Doch Mes ist pergängliek äirehan, iftaittt 
Trifft gleiches Leiden, wie den SierUickeng 
Und sie vergehn und schwinden einst, wie er»* 

Aus der Herzogin von MoLfj^. 



Die fLireli« Yon 8i. Niniaa war ihm Zeit 
•ebr berühmt I denn das mächtige System des 
Aberglaubens, welehes seioe Waraela über gaoa 
Europa aasbreitele^ war awb bis M dieser enlfero* 
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mm ^mm^pm^fe gedrungen, nn^ Sh^tland halte 
in den katholischen Zehen seine Ueili|[ea und* 
ReUqnfenkiff ehra , io wMig sie 

Anderswo bekannt waren, dennoch die einfe* 
idien Bewehner Thule'i' litildigtefl» Ihre Ehr» 
furcht hinsichtlich der Kirche ton 8t. Ninian 
oder St Rtiigaii , Me sie der gemaane Blenii 
nannte, welche ilicht am Ofeeresufer lag, und 
Toa Tieleii Pnakten mb, den Bdien als Kenn- 
zeiclien diente, t?ar von ganz, besonderer Art 
nnd hing so sehr mit Abeif iaubeu «nd Leiehf* 
glaubiglLeit «Uiamtnen, dafs die reformirte Geist- 
Ucbkeit für raihsam befunden hatte^ durch ei* 
nen Spraeh des Rirehei»eoHegiiraie eilen Cot« 
tesdiensi innerhalb ihrer Mauern au .nntersagen^ 
wril er nnr deeii diene ^ den bej Aesen efnfa*" 
^en Inselbewohnern tief eingewurzelten Glau*- 
ben eta die Mysterien der romiseh^kedielischeii 

Kirche zu befestigen. 

Neehdem deher die Kirche sn 8t Ninten eb 

ein Ort des Götzendienstes und demzufolge als 
aae entheiligte fitilte erklärt worden wer« wur^ 
de der öffentliche Gottesdienst nach einer an* 
dem iLirche verlegt, und nachdem man das* 
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Blmli^b a«bAl ^fliaett BtUuM wm 4#m iiieium ' 

aitgothischen Gebäude abgenommen hatte , Uiek • 
Aa9 Udbrige dea Eiraienlra «1» Spkl uJiseriasflm» 
Die Wuth der zügellosen Winde , welche über 
wm Ungef mU LoMm SaadiQ iiedcokte Siecke, 
hiabraufsten ~ dMii dia Gefend wttr Ider der 
um J^rUbaf herum durchaus ahulich — aftrstdr** 
te gar bald dftt KivohMSialiiff unA die Gange 
innerhalb der Ruine« und bauiie an der ]>iord» 
wetlsmte, di» den Slfinnen am maialen «vsgentM 
vrar^ Wälle von Treibsand auf^ welche dicManer 
bU ober die UaUl» bedeckten» und über die 
das Giebelende des Gebäudes, mit dem kleiAen 
Glockenatohl t naelt und fcakl hertomigte« 

Indefs hatte sich die Kirche von St. Ninian, 
to Terwösiet aie aMb seja. o&ochla« docb uMb 
gewissermafsen in der Ehrfurcht erhalten > die 
man ihr iu frühern Zeiten znlUe« Die reben 
nud unwissenden Fischer Ton Omirofsnefs nn« 
tarUe£§en es noch immer mchi» eine Handlung 
nu beebacbteu« deren Ctspruttg ibneu bejnabe 
unbekannt war, und von der die protestaalische 
Geisilicbkeit sie vergeblich nnruckiBuhalleiiaTOb^ 
te* — Sobald udLiuIich ihren Böten groCse Ce^ 
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ükw droble^ gdobicn «• &u RiogiD eine Gtb« 

bringen, und Terfehlten, wenn die Gefdhr 
T^rüber war, nichts ihr Gelübde zu loten» and 
cIiimIq vnd in's Geheim nach der alten Kirche 
lu wandern i sie zogen am Eiogange dea CLircb» 
ho6 Schnb' und Sironipre ana , und wandelten 
drejmal um die liuiue^ wobej sie Acht hallen» 
daCi ei im Lanf der Sonne geiohab. Waren aie 
aum dritten Male IieruiugegaDgen^ so liefs^^r«^ 
welcber ein Gelübde gethan balle ^ seine Gabe 
— gewöhnlich eine kleine Silbermün^e — durch 
den Scball «nea aertrummerten Fonatera in ei«* 

nen Sellenflügel der Hulae fallen^ uadj&og $icik 
dann nnriiek» wobej er , so lang' er noob aa£ 
dem Gebiet des einst geheiligten Bodens sick 
befand^ sich umaubUcken bületej» denn das 
Skelett des Heiligen fange, wie man glaubte, 
diaCrabe in seiner Knochenliand auf^ und sein 
grenver Todienkopf bliebe dem Geber ans dem 
Fenster nach, 

Oicaer Orl wand in der Thal fSr sobwacba 
Seelen dadurch noch s chaner Ii eher j dafs die 
Storme und Wirbelwinde, welobe an der ei- 
nen Seite die Auine mit Sand au überschütten 



Jrohlen^ und wirUicli scKoa Haufen Ja;4on hU 
hoch an die Mauer aofgetliiiriiit hallen dem 
Ansclieiue nach die Gräber derer, die mian zur 
langen Rahe an der SüdosUeile eingesenkl balle« 
wieder aofwuhlen woltlen; denn naeK einem oft* 
gewölinlich hefügen Orkan püegten nichi Lios 
die Sarge, aondern selbtt die Körper dei^ Bei^ 
grabenen dem Auge der Lebenden einea schau* 
erlidien Anblick darsubielen. 

Zu diesem verwüsteten Andachlsort lenkte jetzt 
der iUere Merloun seine Schrille, obgleich nicht 
in jener religiösen oder abergläubischen Absicht, 
in der dlie Kirche von St* Ringan lesacht zu 
werden pflegte. Er war völlig frej von den 
abergläubischen Begriffen dieses Landes, und 
da er, bey seiner 2urücLge7.ügenea Lebensweise^ 
die menschliche Gesellschaft uberhanpt, und 
demzufolge auch den öffentlichen Gottesdienst 
mied^ so nahm man allgemein lür gewifs ao, 
dafs er eher zu wenig, als za viel, von den Kir- 
chensaUungen halte. 

* Als er sidldem Ufer nahte, wo in einer Bucht 

die Ruine gelegen war, hemmte er unwiUkühr- 
lieh seine Schritte, und iLonnte nicht umhin 
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sieh KU gestehen ^ däb, um auf das mentcUicke 
Ocrfakl zn iivirken, dieser Ort hier als ßaustätte 
ü reffiich ^wülüi wardaa scy« — * Yar ihm lag 
dim Smm^ in wriohe »wey Varg«birge , die apf$er* 
stau Puakle der Baj luld^d» sich muxktrau gi* 
gantiaeliea nnd dnctern SalidfaUaii Iiiiumstlraclb» 
ten. von deren Gipfel diis Möwen uAd andere 
Beemgei wieSetineefloekM kerabgtanaten « wah« 
read weiter unten ganze Reihen von Wasser* 

wie Soidaiea in Aeib^ nnd Gliedi 
aufgestellt hatten« Aufser diesen Geschupten 
wmr indeia kein lebendat Weaen nn aqbanen. 

Die See, obgleich nicht in einem stürmischen 
Zofttande^ bran&te dennoch mit einem Geräu&i^h« 
einem fernen Donner glich, gegen diese Ver« 
gebirge, und die Wogen, welche «ich in scbäu* 
Blenden Matten Ma knek an die fiandCelten er* 
beben» bildoten im Vergleich mit diesen einen 
nben ao anffaUenden, alt fuvcktbaren Paiben«' 
contrast 

SStriteben dan bajFdflii infiieiileii Pnnklen der 

Felsen , hatte ticb an dem Tage^ wo Mertoun 
dietei Gegend betnebte^ eine liefe und diebie 

Wolk«nschicht gebildet, durch die keinmenicb« 
5a, C 
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licKcs Aoge dringen konnte, und wateh« 
Aiiisicht begräound unil jedes Uinaugsckanea 
&ber 4«a weiten Ocmn fvidindemd , dae Omi» 
2e zu keiner unpassenden Daftlellung der See 
in der Tieioii von Ißrae meehtey in weldier 
ebenfalls Oiiaste^ Wolken und Sturm dea Meer 
dem Auge irerbirgen. Da der Weg aleil hin* 
auÜübrte, so gev^äbrte er keine Aussicht nach, 
dem Innern dee Landes» Md die Gegend scfaiem 
nur eine völlig unfruchtbare Scene darzubieten^ 
iro man keine andern Pflaamen, als düma Hai» 
dekraut, und scLilfardges Gras erbückte. Auf 
einer von der Natnr gebildeten Anbobe^ die hx 
der Mine der Bucht emporstieg und in mafsi* 
gar Entfernung ton der $ee lag, an daia dia 
Wellen sie nlcbt-errddien Igonnten, erbob dcli 
die halb begrabene Ruine^ welche wir bereite 
beaetuneben haben , von einer verwüsteten» Iialb 
in Schutt liegenden Mauer umgeben , welcbe^ 
obgleieh an mebrem Stellen gana d«rcbbrooken> 
doch noch immer den Bezirk des Kirchhofs be« 

teiohneie« Die SeeiakraVt welebe der a^iril in 

diese einsame Baj geführt hatte « behaupteten 2 
^ie Kircbe aejr dann nnd wann erleaebtel« nnd 
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Uelien tut ein Zeichen von Schifibmeh und 
Uolergang auf äer See. 

AU Merloan sich der Cii(>^le nahte, traf er, 
«Hddit oliM es Wiflens zu sejQ und darSber 
nachgedacht zu haben , einige MaCsregdn • an* 
gesehen m MeiBeft » mi to gelangte er anfälli- 
ger Weise zuerst an die Seite der Mauer, WO 
Atk der Begrihnifsplals befand, nnd wo, wie 
Viir bereits früher ermähnten» der Wind den 
Send foo den Grabern binweggefnhrt Hatte. 
I AU er QUO so durch* eine iron der Hand der 
Zät geformte Oeffnimg blickte /eah er die, wel» 
che er suchte, in einer Beschäftigung verlieft^ 
welche swer mit den Begriffen« die man in Shet* 
land allgemein Ton ihrem Thun und Treiben 
hegte ^ übereinstimmend, aber gleichwohl ?on 
ganz seluamer Art war. 
Sie kniete neben einem Denkmal, an dessen 
1 «ner Seite eiob der rohe ümrift eines Rttters zu 
Pferde zweigte , während sich an der andern ein 
Schild bdand, anf dem daa Wappen selbst niebi 
mehr zu erkmnen, der Wa|ipenschild ^ber , 
ganz entgegen den Sitten neuerer Zm%, eehrag 
aufgehängt war* An dem Fube dieses Denkmals 

i 
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ruhuo^ mrie Merloua früher scaoa gehört luUf# 
ditf Geb«ioe Ribolt Troirs^ eine« Torfabren von 
Magnui Troilf der ^ich im funfzehnien Jahr^ 
hunderte durch seine HeMeothalen ausgewich« 
net hatte. Norne schien bescbäfU^t|^ den Saud 
vou dem Grabe dieses Kriegera hiDwegauraameni 
dies konnte leicht gescheben^ da er gitnz lose 
und locker da lag • und es Uei» sieb faat Torans- 

sehen, dafs sie bald die von den rauheu TVindea 
* ■ 

begonnene Arbeit vollenden . und die dort he* 

ei diglen Gebeine völlig entblöfsen \vürde. Wah- 
rend dieser Arbeit munuelie sie ein Zauberlied 
Keri dena ohne Runengesang pflegte kein Act des 
Nordisoben Ab4Br£laubens vollLracht zu werden« 
Wir haben unsern Lesern Tielleicbl sohon bu 
viele von diesen Gesängen mitgetheilt; allein vir 
können nicht umhin, auch eine Debertraguog 
dieses Liedes zu versuchen: 

Tapfrer, einst so hoch geschützt, 
Rlholt Trnil , schwoig«?t Du jetxl? 
Sand und Staub und Kieselsteia 
Binra* ich hier von dem Cebfin« 
Da du lebtest, bait's gegrault 
Jedem« deiner Bärenhaut 



Sifih »Q niTm; doch nmi laiiii eben^ 
Selbst €ia Kind die Decke heben» 

Steige nicht im Zorn empor, 
Täusch' nicht blendend Aug' und Ohr 
Nicht dein Grab will ich entehren^ 
Noch des Todten Schlttmmer stören^ 
Friedlich ruhe dein Gebein. 
Mein Begehr und Wunsch ist Hein: 
Hier von deiner Todtenhülle 
Gönne mir ein Stück dein Wille, 
Dir bleibt noch genug, Tor Sturaen 
Renben Weilers dieh mu sehirmen. 

SieV, schon naht die Klinge sieh! ^ 
Lebend bitf'st du sicherlich 
Nicht so sorglo« dagelegen. 
Blinkte dir die Kling' entgegen. 
Sieh', die ilülle trenn' ich nun — 
Magst erwachen oder ruhn — 
Sei ~ Nun ist die Thst gelungen « 
Und der schönste Preis errungen« 

Dank« Rtbalt, das Meer soll schweigen 
Ehrfurcht dir dadurch besenges , 

Und kein wilder Wogcnschaum 
Nahe deines Grabes iUuin. 
Daj^k, lubolt, auf mein Gebieten« 
Sollen Slürmp^ wenn sie wüihen. 
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Uni friMbrAQsend IdAer dringen, 

IV ur eiu Schlummerlied Dir singea» 

Sie, das Weib voll erasiem Sittiit 
FitfaU Head's Bewohnerin, 
Sie 9 an Maebt nnd Anselm reich |^ 
Aber elend auch zugleich, 
Sie, die in Verzweiflung lebt. 
Und sich dennoch stolz erhebt. 
Weit' und tief verderbt dabejg 

HiUt ihr Wort Dir fest nnd tren * 

Während Norne die ersten Strophen dieses 
Liedes sang, vollendete sie ihr GescfaSfl, rineii 
Theil von dem bleiernen Sarge des alten Krie« 
gers vom Sande sn befreien, nnd bdbnlsattii imd 
mit sichtbarer Scheu ein Stückchen von dem 
Metall abzulösen» -Dann vrarf sie ebrerbietig 
den Sand wieder auf den Sarg, und da sie nn- 
terdessen eneh ihren Gesang beendigt, 

ne Spur sehen, dafs sie das Grab berührt 

batte. 

Idertoun bückte « wahrend der ganzen Cere- 
inonie> dnrcb diegOeifnnng der filaner^ nach 

ihr, ohne seine Gegenwart zu verrathen ; doch 

nicht etwa ans Achtung iSr sie oder ib4Gescbaft^ 
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ittn dern weil er elastli , d«fii rfne Geistetabwe* 
teude ia ihrer wahasiniiigea VerrialUuog 
eioireti , nichl der teehle Weg sc j , unii die Aitt- 
kuaft ifon ihr zu erhalten , weiche sie vidUeicht 
gebm kdimeir Er litHe iiuieiieii 2eit genug, 
ihre Gestalt zu betrachten, wenngleich ihr Ce- 
ttdu 'di&relk dee eii%elöste üaar , uitd dweh di« 
Kappe ihres dunkeln Mautels umschattet warcU 
eo dafs nieliti mehr aielitbar Uieh» eis wur mea 
etwa an einer Druide bej der Fejer ihrer my- 
atischen Gebrauch» halle wahraehmen hömien« 

Merloun hatte schon früher TOn Norne gehört« 
und iie höchst wahrscheinlich auch mehrmalt ge« 
sehen; denn sie war, seit seinem AttfeothaUe 
in JarUhof, mehr als einmal in der dortigen 
Gegend nmbergewandert* Allein er halle wegen 
der abergläubischen Geschichten , die sich hin* 
slchtlleh ihrer Terbreiteten » m» einige Auiin«k« 
tanakeit auf eine Person gerichlel» die er entwe- 
der f8r mae Betrügerin , oder für eine Wahn« 
üanige, oder für bejdes zugleich hielu 
Aeser Gelegenheil aber nnmlfrtthrlieh Ciof 
aurmerksam gemacht^ konale er nicht umhinf 

lieh an feaiehea : iie masee miweder eine «öl* 
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lige Scb«ifarm«ria scyn j oder wfinigsteiw ihsü 
Boll« «o gQl m spielen tentelien , 4m& et 9ir 
keine Pj^tliia der alten Zeit darin zuvorgelhaa 
hmlHu Die Wörde «od FeierlicUseii ihrer Ge^ 
behrcleOy dei* sonore uod eindringende Ton ih* 
rer Slimmef mit dem Me den dehingeiclnedeMB 

Geist, dessen sterbliche Ueberresle sie xu sla* 

wa wegte, beaehwer^ jerfeUlen nlekt^ ihren 

Eindruck auf ihn zu. machen, so gleichgültig er 
euch sonst gegen Alles ^ waa^ um ihn her vor* 
ging, stt seyn schien« Kaom ifftf aber ihve 
seltsame Arbeit vollbracht^ eis er aueh sogleich^ 
nieht ohne Hindernisse aber die Sterlrümincrte 
Iffnuer kletternd, in das innere des KirchhoXs 
tret^ nmd sieh Norne zeigte. Weit entfernt de* 
von^ bestürz.t zu sejrn, oder auch nur die min* 
deite Verwnndernng über sein £rscbeinen in 
diesem einsamen Orte blicken zu la.'^'ien, fragte 
sie ihn in einem iooe^ der m beweisen schien» 
dafs sie ihn erwartet habe: «cAlso habt Ihr micih 
doch endlich aufgesucht? ^ 

«rOnd gefbndra,>>* ermederte Mertoun, vrelcher 
die Frage» die er an de richten vvoUie» dadurch 
em betten einzuleiten glaubte, wenn er In ei* 
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mm Tom sprich«^ der wii dm ihrigen üb«»» 
einsümiuie« 

«Jal ^ aolYMirlele «gftfondm habt Ibwicli^ 

und zwar da, vo sich alla Menschen begegaea 
ttiistfiii in d«r Behaiaang der Todlen.* 

«Hier finden wir uas-endlick alle zusamoieQ«* 

versetate ftlertoaiiy iodem er einen BUek auf den 

ttSsien Schauplatz um sich her warf, wo meh* 
me GraJbaleiaet th^iis mU Sand badeekt, ibetle 
g^chmuckt mit Inschriften und Sinnbildern der 
SlerbUchkeii^ die vurzüglicb&ien Geganstände 
mren^ weleha aich dm Auge darboten« «Hier 
ia dem Uause des Todes/' fugte er binan» gi^mfif* 
«en Siek endlich alle Menschen begegne», und 
wohl deaen^ die bald in den ruhigen üafen ein* 
Inrfea*'^ 

«Wer es wagij nach diesem Hafen zu vertan* 
gen,* erwiederte i^forne, «der mufs auf der Lo- 
bensfahrt in einem^eradan Laufe gesteuert sej^n« 
kh darf ninbt Mut einen, sn ruhigen Ankerplatt 
hoffen« — Dari&L Da ihn erwarten? Hat der 
Ltof^ den Dn nahnst^ ihn Yerdient? * 

«Das sind Dinge, die aufserhalb nuincai gfr 

genwartigen Zwceke liegen , • entgegnete Mar- 
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tonnt «ich kam hw^ Euch ra fragen^ weldü 

Nachrichten Ihr von dem Schicitsal meiaei 8<lh* 
nUß Mordauat Merloun^ habt?'* 

nEhi Vater,» versetzte Nome, » fragt eine 
Fremde 9 was sie für Nachrichten von aeinem 
Sohn« hat f Wie hann ich otwaa von Ihm utf* 
aen? Fragt doch der Wasserrabe niemala dan 
ivf Idon Eatrieh t tro iat meine Brat? * 

j^Legi diese nutzlose Larve des GeheimnUi- 
tollen ab , » erwiederto Mertonn , «jd« mmg hf 
dem Pobel ihre Wirkung thdn, bejr mir verfehlt 
da dioatlbn gansUoh. Die LentO von Jarlahof 
haben mir gesagt: Ihr wilst oder könntet etwas 
TonMordcnnt indason, der von dem Faate in dam 
Hause Eures Verwandten, Magnus Tröil, noch 
nicht snrfickgekehrt ist Gebt mSt Anaknnft 

über ihn, falls Ihr es könnt^nnd ihr sollt belohut 

iverden , wann anders die Mittel dasn in metnar 
Macht stehen«» 

^^Das weite Erdenrund, » entgegnete Norae^ 
^vermag mir (St tAn einaiges Wört > das ich 
an ein sterbliches Ohr wegwerfe, nichts als Be* 
lohnnng darsnbieten. Willil On sndele Dai» 
««nen Sohn lebend wiedersehen^ so finde Dich 
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Uf dem nacliitaii Markt au Kirkwall auf Ork^ 

f^Und warum dta gerade?" sagtlhUertoun^ „ich 

weifs es , dafs er dort nichts zu schaffen hatte. 

Wir treibeii aOe auf dem Strom des Sebiek'* 
aals/' anUvortete Norue, ,,docL ohne Steuer und 
' Ruder. Aucbrdn warst Jbeute früh noch nicht 
>rillenf f dich nach der Kirche St. Ringan's zu 
begeben j und gleichwohl bist du hier; i^pcb 
iror einem Augenbliek hattest Dn keinen Gedan* 
ken^ Dich nach Kirkwall zu begeben^ und den* 
noch wirst Du Dich dort einfinden/' 

«Doch nicht eher, als bis Du mir den Grund 
dasu deutlicher auseinandersetaest» Ich bin kei* 
tter von den Gläubigen, die Euch Eure überna* 
tärlichen Kräfte zugestehen«'' 

,»Du sollst daran glauben, noch ehe wir uns 
trennen,^ antwortete NornO' ^t^is jetat weilsl 
Du wenig von mir, und solht auch nicht mehr 
erfahren« Ich aber kenne Dich» und dafs dem 
so ist . wollte ich Dir durch ein einaiges Werl 
bevreisen/^ 

yNun, so ttberaeuge mich denn!*' rief Mer« 
touni «denn ohne einen solchen Beweis darfst 
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Du ktum hoffen^ dafs ich Deinen Rath h^- 

gib dctnn Acht, was ick IMr hinacbtltdi 

Deioes Sohnes 2U verküadea habe/* entgegnete 
florM» i>VVu ich Dir dann ubw Dic^ s^tfait 
verkiiuden werde , würde sonst jeden audern 
Gedanken in Deiner $ecle Tcrlilsen. Begh 

Dich k.u dem Levorsielieiiden Markt uacli Kirk- 

wail« and am £ün£Acn Tage dcMelben aoUst Du 

in der Mittagsstunde im äufsera Flügel der Iva* 
thedrale von fiu Magnus harten. Dojrt wicii Da 
jemand finden, der Dir Nachrichten non Dei- 
nem Sohne hxingu" * 

^Du mufst Dich deutlicher ausdrücken, Weib/ 
erwiederteMerloun TerecfalKeh, ^^wenn Da wilbl| 
dafs ich Deinem Rathe folgen soll. Ich bin 
ichon cfi von Weibern bintergangen werden, 
doch noch nie auf so plumpe W eise^ ais Du mich 
tu betrugeii Willens scheinst/' 

^»Nnn, so gib Aoht!'' Terselate die Alte, ,,du 

Wort, was ich jctal sprechen werde, wird das 
tiefste Geheimnib Deines Herseos enthüllen, and 
Dir durch Mark und Bein dringen/^ 
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Sie flü«lerte hierauf ein Wort io Mertoun's 
Ohr, das wie ein Zaiibencklag zu wirken schien« 
Sisrr vor Erstaunen und bewegungslos blieb er 
%tAen, wratirend Norne, ihre Arme wie im Tri- 
UJa»|>li empoi hebend y binwegscblüpfte und hin* 
ter einer Ecke der Rnine schnell seinen Augen 
e als eil wand. 

Merlonn nachte keinen Yertnch, ihr nacbsu* 
folgen. i^Es ist vergebens , dafs wir unserm 
Schicktal enliliehea sucbeur' sprach er zu 
r|ich selbst , als er steh wieder gesammelt hatte^ 
nnd wandte dann schnell der wüsten Ruine und 
dem Kirchhofe den Rucken zu» Ab er von dem 
]|et2iten Punkte, von wo aus die Kirche noch 
Achtbar war, znröckscbaute, sah er Norne's 
Gestalt, in ihren weiten Mantel gehüllt, wie sie 
auf der höcl^sien Spitze der Ruine stand , nnd 
etwasj da9 einem weifsen Wimpel oder einer 
Flagge glich, in den kühlen Seewind hinein* 
streckte. Ein Gefühl des Schreckens , dem ähn- 
lich # welches ihre letaun Worte in ihm erregt ^ 
hatten , erfüllte aufs neue seine Seele, nnd er 
i^lte mit ongewöhnlicb schnellem Schritte vor* 
warU, bis er die Kirche ton St. Ninian mit ih- 
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rer sandigen Baclit weit Linter sIcH gelassen 
hatte. 

Bey seiner Ankunft auf Jarlshof seigte sieb in 
seinem. Gesichte eine so aufiallende Yerände» 
rang, dtfs Swertha befürchtete» es werde sieli 
einer von j^nen melancholischen ZyifaUen hej 
ihm dnstelten^ die sie seine dfittre Sutnde 

nannte. 

,,Was Gels sieh aueh anders erwartenj»'' meitt» 

te sie, ,,da er Norne von FitfuU Head in dsf 
alten St Ninians- Kirche anfgesncht liabe!* 

Allein ohne irgend ein Zeichen von Geistes* 
ahwesenheit» doch trübsinnig und niedergeschjtfi 
gen, theilte er ihr sein Vorhaben mit« sich znm. 
Markte nach EdrkwaU begeben an wollen , wel* 
ches indefs mit seiner gewöhnlichen Lebensweise 
so wenig übereinstimmte, dafs die Haushalte» 
rin fast ihren eigenen Ohren nicht traute. Bald 
darauf vernahm er, scheinbar gleichgültige dsa 
Bericht dierfenigen , die anr See nnd an tisnde 
nach Mordannt ausgeschickt« und sammdichnn* 
verrichteter Sache heimgekehrt waren. Der 
Qleicbmuth« v^omit Mertoun die Nachrichten 
dem schlechten Erfolg jener Naehforscbun* 
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gin siiliorMf uberteugteii Swerllia HkoA mdir» 

d&fs ihm^ ia seiner Unterredung mit Norne^ ein 
•alcber ▲tisging von der SjbiUe propheteibt wor» 
dm sej, ^ ^ 

Die Bewohner dee Dorfdiene aber waren toI* 

lends erstaunt, als ihr Verwalter, Herr Mer» 
loua^ plöt&Ueh Anstalten au einer Reise auf 
den Markt nach Kirkwall traf; er, der bisher 
alle selche öffentliche Versammlungsorte sorg* 
filtig gemieden hatte. Die Sache ging Swertha 
aiemlich im Kopfe hemm, ohne dais sie in das 
Geheimn^f8^ an dringen vermochte, nad daa 
Schicksal ihres jungen Herrn beunruhigte sie 
mehr und mehr. Allein ihr K nmmer ward ditreh 
dine Summe Geldes sehr gemildert, welche M^r» 
toun in ihre Hände niederlegte^ nnd die, ob* 
gleich an uud für sich nur mafsig, in ihren 
Augen als ein Schata galt» £r machte ihr an» 
gleich bekannt, da{s er seine Fahrt nach Kirl^. 
wall in einer kleinen Barke, die dem Eigen thü» 
mar der Imd Mensa gehöre » au maabeo ge* 
soD&en sejr» 
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Scclis und zwanzigstes Kapitel. 



„Nicht flössen mehr Thränen — sie waren 

persiegt. 

• Sie schien in dumpfer p'erzweiflung Pergnügi^ 
Schien ruhig und siUli doch die H^ange ^ard 

bleich , 

Und sie welki\ der zerknickten Lilie gleich."* 

FoHsetzung des Gedichts : Der alte • 

Ftobert Gray. 



'b Zustaad halte viele Aehnlickkeit mit 
dem der landitetiefi Heldio tu Lady Anna Lind« 
saj's trefflicher Ballade Ihre naiäriiche See- 



) Sie fuhrt <lcn Titel: Der alte Äobert Gray {j4tM 
nobin Gray). Fär diejenigen Leter» tveldse ele viel- 
leieht «icbi keoiieii» iialw io& am Seblnf^ aimy 
Sinddieiu eine Uebersetinng davon (gegeben» die 
aicli in meioea Gedicbtcn (Jena S. i65 u. OG) 

befindet* >y A n m. d« U eb e ra. 
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llBif&A« Htf» lA^ aidit Hilf«!' Last d6i droh^ 

kenden Geheimnisse erHegen , das sie bejm 
WMlm p nnä noiAi ttiehr tNiftreod ihres ofil 
unterbrochenen^ unruhigen Scblumoiers ijuäUe. 

Es ist kein Gram ^furclubarer« aU der^ den 
wir nicht mittheilen dürfen, und bey dem wir 
Theilnahme weder wünschen noch begehren ; 
und vena sich nun npch dasu in eine schuld* 
lose firust das G^h^imnifs einer fremden Schuld 
diingl« «0 war 6$ wohl kein Wunder, dafs 
Minna's Gesundheit untt^r dieser Last erlag. 

Ihren Freunden rings herum kam ihr Wesen, 
ittl ««Met ibr 7«mperamral sa faoftK^h veran<* 
dert vor, dafs Einige dieses Wechsel dem Ein- 
ibii Aum b&sm Zaiibm «osebriebcn ^ iiidefe 

Andere einen befugen -Wahnsinn^ darin zu er* 

)«MB glMlMa. Es mut ihr ttonrag ti«h» Ünger 

<iie Einsamkeit zu ertragen« in der sie früher 
i^fsni ihm flsit suiitMbl«; nni dbeh nahm sie, 
wenn sie sich in die Gesellschaft mischte, weder ^ 
Ambail datmiijr noek gab sie auf das» w»s am sie 
her torging. Acht* Fast immer schien st* in 
Uanciges Mild düstres fUidferätaii versunken , wer- 
52. D 
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mm ii« Aur dann und wajui# wami sie die Ali* 
men Clavelaiid mid Mordüml «miiittM hdrlt» 
«uifetclifMkt ward. Danu aber fahr aia aal* 
•aiat aMamnan^ wla Jaamd» dar di» iMMManii 
Luuie einer gefiilUea Pulvarmine nahen siebte 
und •QfanblicUick tön d^ tedraeklidiaa Er 
plosioa mit hinweggerafft au werden erwartet 
Vod da iia marlta» dalii matt aocJmlchla «Bl» 
deckt habe, so war ihr dies so wenig ein Trost« 
daft tia fast woaschla» das ScbUmmala möditf 
bekannt sejn , um nur nicht langer ia ingsiU- 
aber Ungewii^bait au acbwaben« 

Ihr Benehmen gegen Ibra Sebwaatar war ao 
varaadarttcb and fast immer ao kränkaad täa 
die aartlicba Biaada , dab maa allgeaMia diu 
Betragen für den stärksten Anfall ibrar Krank» ' 
heil Malt. BiM^laa fablialfiaaa daa Badii^ 
nifs, die Geselkcbaft ihrer Schwester aasaabea, 
alt sey aia ftbamaagt^ dafii aia gemaineebaftüA 
fiin Unglück duldeten» dessen gaa2.en Umfang 
aar ale allda kaittiiai waaa ibr daaa abarpUMai 

lieh die Kränkung einfiel » welche Brenda » ihrer 

Meynang aaab» darab CleteUad ar£abfea baiH^ 

so war es ihr nicht möglich, die Gegenwart 
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limr S e h n fi ür Ungw tu «iMfM » md Mek 

weniger vermochte sie den Trost ansnnelimeDp 
dm dime» ireUhe die «igmiUiah« UfSMlie ibr« 
Krenkhtit nieht kiliate# ihr vergeblich datxa« 
loeten suchte« Oefters eudi i^dieh et^ dafii 
^nmii Bmo Ai ihre 6eii«eiler m trSitett tiMAt«^ 
im deliey unwillkShrlieh eine Saile berübrie^ 
den» Kltng d«r PagiaddidMaa das Hm fteniii} 
80 da&Uiiuiay die ihren iiinern Kampf nichl 
Ubiger Mribeinta kaimie^ eekntU das Zimmtr 
Terlie£i« Alle diese Terschiedenartigen Lannen^ 
Um für den» der ihM walire QneUe mehl kanop 
ie» den Anschein des Eigensinns und einer lieb« 
Igten Ealfremdnng biliea aanfslea, eslrug Sxrap 
de mit einem so ruhigen und nachgiebigen Ge* 
■nilk, dab Minaa Ihr oll i>eiregt an den ttala 
ftel/ Qod einen SlroBi ven Tkrinen rergofs; und 
mÜMcht wareii dergleichen AngenUiche« wenn 
ifedt atela der Gedenhg rerilditcfia» dab ihr 
nnglnekseliges Geheimnis die ZerstSrnng Ton 
Btüidm'e Glfidi nnd den ihrigen itt eidi 
KhUebe« dennoch» dnreh die schwesterliche 
Lieht fenUdart» di# ertrSglsehtlen Bfomenl« 
ia dieier kammerroUcyn Periode ihres Lebens. 
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Die WirLuDgen einer üeüen fichweimuib^ ei« 
ner furditbiren OemSititiniralie und Nenreiiei%< 
iLcbütteruDg^zeigten sich bald in der Ge&UÜi und. 
eof <«ID Amlite dee ermen Mttdebm* Sie wnA 

bleich und hager; ihr Auge Terlor den festen, 
rnM^ Btiek der.ZttfiriedMbeit'ViHi UmebuM/ 
und wtrd bald wild^ bald trübe, je nachdem die 
jedeamUgeii Oefuble ibr^ Iraarigen Stimimitig 

auf sie einwirlvten, Ihre GcsichtssLÜge fingen an 
iieh ra verindern , und düsler und ? efdrtifiilick 
XU werden, und der Utber sanfte und ruhige 
Ten ihrer Siimme verlor sieb mitunter in ua« 
verstandliebem Gettturuel, und eriieb eiefa daim 
wieder über seine natürliche Grenze in schoeU 
im und abgebroobeneii ▲osruftingeii« Wer eie 
in Gesellschaft Anderer^ so war sie still und 
tiefsinnig; wer sie aber, wenn eie efanevt wen» 
delle, beobachtete ~ was jetzt absichtlich häu- 
figer eb }emels gesnbab ^ iiörie ein riel adl aicb 

selbst sprechca. 

Die Heilkimde dir Insel ward von Aünnm's bm* 
sorgtem Vater vergeblieh in Aneprucb genom« * 
men* Weise Männer und Frauen, welche di# 

beilsemen Rrlfte aller Krittler^ weleh# niur fr. , 
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fend der Tbau bMftlid^ IuuaUii« und dieie 
Kriffae dvfeh Zanbertpruehe su Termelirea wufs- 
tm, «raadieo ihre Kiinst irergebMs aai uad 
SUgmia fohlt« sieli ia der itoelif teo Angst bewo« 
gen, %u seiner VerwftodleUf Norae von I'iüui. 
ÜMd, •«ine 2ufludit eu iidini«D, obgUieh b«y« 
de AUS Gründco^ dio wir bereiu im Yarlauf 
diMer Ceiebicbtt miigetheilt haben^ sieb gerade 
ietet einigernuafsen eotfrcixidet fühlien« S^iufi 
ersten Schrille in dieser lUnn^bl waren rergeb* 

licV». — Noriic verweilte jetzt auT ihrem gewüha' 

iKben Weboaitae am Ufer» nabeb^tj jenem Vor« 

gfjiirge, nach dem man sie gewohnlich zu be* 
p^aiineii pflegte j luuL obgleich £nc Scambeaier 
felbst die Bothschafl überbrachte^ schlug sie es 
dMh diurohaus ab» ihn sehen, odei: irgend 
eiae Anlwerl tu geben« 

Idagntu war enuu&(et über die verachtlicUe 
mit der seine Sendang und sein Gesandter 
behandelt woidcn war^ aber seine Angst in Be* 
Ueff Mtnna's » so die Aebtong , welche er 

für Norne's Unglück und ilire vertueiutache 

Weisheit und Macht beste, eergönnten ihm dies* 
mal alchi^ seinen :(oroigen Gefühlen Raum an 
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geben. Er ialsie im Gi^oudial dM Entechlvfi^ 

sich in eigner Person in Norne zu wenden. 
&r Unit indefii eelnen Plan gehttm« und äoisenn 
nur den "Wunsch, seine Töchter möchten ihniiif 
der Reitn nn einer Yerwendien^ die m lenge 
nicht gesehen habe, begldten» wobey «3r lie 
nngl^tt^ beeufiragte» einige Ijebensmittel mitaiir 
nehmen , da der Weg weit tey, und die Vei»* 
rathskammer ihrer Bekannten wohl niolit sehr 
versorgt teyn mochte» 

ni 

Brenda, £e nicht gewohnt war, nacli der Dfr 
aacbe des väterlichen Willens zu fragen^ pud« 
angleich hoffte ^ dafi die Bewegung und Zerairen» 
ung einer solchen Reise gunstig auf ihre Schwee 
•ter wirlLCtt mochte« tral, da die Sorge des Oine» 
halts jetzt allein auf ihr ruhte, die nöthigen 
Reiseanttalten ; nnd am nadiaten Morgen tvah* 

fen sie über die lange und einförmige Ufer« und 
Moorstrecke, welche nur hie nnd da dnrck » 
nige Stfickchen Hafer - oder Gerstenland unter- 
I»rochen, Burgh-Westra von dem nordwestli« 
dhen Ende der InscHMtainland trennte, weldici 
IS Vorgebirge von Fi tful* Heed begrenzt, so wie 
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die südwestliche Spiuein dem Cap to& SamburgH 

Yoxwärtt ritten sie über wilde und ilache Ge* 
pmäMm Der Vdeller seft eaf einem slatiLeD, 
fiersdurötigen Klepper, ven Norwegisclier Znchl» 
Meivas grSfser^ >ber eben so krifdg, ab die ge*> 
wöbnlichen Pferde dieser Inseln^ inde£s I\liaaa 
nad BMttAit die unter so menehen endern Te* 
lernen sich auch als vortreffliche Reiterinnen 
emsieicbneten ^ «wey dieser nmtb^en Thiere 
rillen, welche soigfalüger genährt nifd gepflegt» 
eOMkl dnrcb ihre nette Gestalt^ eis dnrch ihre 
Munterkeit bewiesen, dafs diese vernachlässigte 
ftaee weU veredelt werden konnte« ohne dafs sie 
dabey etwas von ihrem Muth einbufste. Sie 
wnrden von swey Dienern zu Pferde nnd ^weyen 
«u Fnfse begleitet i was die letfttern betraf, so 
konnten sie die Reise nicht fugUch aafhalteo, 
de ein grofrer ThsSI des Weges so nneben nnd 
morastig war» dafs die Pferde nur Schritt vor 
SchtitI vorwirls gehen konnten $ ward der We^ 
aber dann und wann ' trockner und ebener, so 

dnrfien sie Cor diise Fofiginger >nr ein Peat 
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der ersieo bestea Sicpper wu d(8r Tmü> im jUh 
•pnidi ttdimeQ« ^ 

Et war can« traurig« fibeite; WP& fpimidi «w 

wenig, aufscr wenn der Udaller ttO|;eduiiUg uod 
vtrdriebltch seui Rola antrieb ^ doch adiaeU« 
Hiojoa's Schwäche Ledeakend^ es wieder lü ei- 
oem iiiä£sigen Schritte awaogr und sie dama m 
wiedetliuUcn ^alen ängstlich fragte ji wie es ihr 
an Math sey , und ob die Anstnengang der fiLaiM 
de nicht Z.U sehr ermatte. Um MiLU^^ machteo 
die Reisenden Halt, und nahmen einige ErAi» 
«cliungtu von dem reichlich mitgenommenen 
Yorraih^ neben einer angenehmen Quelia ain^ 
deren klares Wasser indefs dem Gaumen des 
Vdallers nicht eher mundete, als bis er es dnich 
einen reichliehen Znsata Ton adlltem Nanta yer- 
edelt hatte. JNachdem er den grof&en sUbernen 
Reisebecher, auf dem in erhabener Arbeit ein 
Deutscher Lieiiesgoll, mit einer brennenden Ta* 
bakspfeife im Munde, und ein Bachus thronip, 
der seine Flasche in seinem weiten Schlünde 
leerte, awey bis drejroal gefüllt hatte, ward ar 
g€5f rät;higcr, als e& ihm bUher aain Unmulh 
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^unda Weise aa; 

«Nmigp Kind^Tp wir liaben nw iimIi eiae 
oder £Vfej Meilen hiß zu i\orae's WobnuQg, und 
mrdcn kaU leben« wifi bm di« tllA Ztnbarw 

iDUttev empfangen wird/' 

Uiona nüterbrach ihren Yaler mit dui«m schwai» 
cheii Ausruf^ wahrend Brenda höchst vervirua- 
dari fragta « jp^Akio Kocae wallen wir einen Ba^ 
lacii maclianP ^ Bewahr' uns der Hiniinel!" 

^yVolÜK suU ttO£ denn der Himmel bewahren!'' 
iMgefaete der Udaller, dia Stirne runaelnd; 
uleh möchte doch wi^sen^ wofür mich derHim- 
nel bawahren soUla, wenn ich meina Verwandta 

besuchen will« deren Erfahrung und Kenatnils 

deiner Schwester nüulicb seyn kann , wenn ihr 

irgend anders Jemand auT diesen Inseln helfen 
lunn. — Du bist nicht rachi getcheidtf Brenda 

mtm deine Schwester ist klüger. Sieh mich an, 

Miaoa« Dn liaiieat ihre Ge$chicbian und Lieder 
immer gern , und pflegtest an ihrem Halse zo 
kaogen, wenn dia LUine Brenda schrie und vor 
ihr fleh , wie ein Spanischer Kaufial^ar rar ai« 
atm ÜQUüadischen Kaper« 
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yilek wünsche, dafs ue mieb rinr heut nicbl 
m«fter io in Furcht jafen mag^ Vater 1" enri» 
darte Breuda» ?relche sich bemühte, ihrer Schwi^ 
•tar in ihrem Schwaigen behalAich zu aejii^ vwi 
ihren Tater zu unterhalten; yfich habe so Tiel 
fcn ihrer Wolmaog gehört, dalii mir s gnHi% 
sie uneingeladea zu besuchen.** 

«Dtthist nicht geacheidty^' entgegnete Magnna, 
dalii dn Beanch Ton ikren Verwendten je dem 
irackern Uera&an einer Ifialdanderln unwilikom» 
men aeyn konnte« — Docli nnn fallt mir^a walif«» 
lieh ein, ich will drauf schwören« daüs das die 
Uraaehe iat, warum aie Eric Scambeater nidu 
aprechen wollte* Ea ist achon lange her, a«l 
ich ihren Scbornatirfn nvm leisten Male mncihcii 
aah^ und ich hab' Euch noch nie hingeführt — 
aie hat allerdinga einigea Recht, mich nalravndk 
lieh zu nennen. Aber ich will ihr die Wahr» 
heit gestehen nimlich, deCs ich ea nicht iiir 
kSbaeh und aehicklich halte« wenn ^ir die Spei^ 
aekammer einer für aich lebenden Fraa mit lea» 
ren helfen , wie wir üdaller ea nnter einander 
zu thun pflegen , wenn wir zur Winterszeit wie 
Flocken von Hana zu Hana sieben , bia irir an 



$9 

it HTO i ScKneeball anwachsen, und so gemein* 
iäiaraicb# woUn virkMums^ reinen Tiid^ aa#> 

«Wir därfim nidit firdiün, Nonn in dieatt 

Bioslclit in Yerlegenheit su setzen/^ erwiederte 
Bfenda# «dam ich bebe Ton allen Speiaen, dit 
Yi'ir nur irgend bedürfen, einen reichlichen Tor- 
lath nilgenoninien Flache nnd ^eck, gfh 
sakenes HaBimelfleisch nnd geräucherte Ganae, • 
mehr ala irir in einer Woche venehren können 
und aufserdem auch starkende Geirteke ür 

Dich^ Valer.^ 

«Das ist recht« Hidchen^*' sagte der Vdelier, 
«ttn wohlansgerästetes Schiff macht auch eine 
muntere Reise ; nnd ao benntsen irir nur Ncrae% 
gastfirejes Dach, und etwas Bettzeug für Euch» 
denn was mich enbragt, ao sind mir mein See* 
mantel und ein Paar gute Norwegische Bretter 
Udber» als Enre Kissen Ton Eiderdaunen nnd 
Eure Matratzen. So hat Norne das Vergnügen 
uns bey sich nn sehen, ohne dafa es ihr auch 
nur einen Stüh er kostet 

Jch hoffe, dals es ihr ^rgnügen machsn 
wird/' antwortete Brenda. 
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«NttOt bejm hcältgaii WiHyver, wm Ii^ 
das wieder, MidchenP'^ rief der Udaller» «hiitf 
da meine Verwandte für eine Heidin , dmSk Mj 
siok uioki freuen sollte, Ihr eignes Fleisch und. 
film zu eehen.? — Ick yrünschi'^ ich wwe ei«j 
nes guten Fischfangs eben so gewifsl — Neio, 
mein! ich fürchte bLoa, mir werden sie nicfai m 
Hause antrelTcni denn sie wandert oft umker, 
und denkt nach über Dinge ^ die sich doch ein- 
mal nicht ändern lassen/^ 

Minna seuf&te Uef bej diesen Worten^ und 
der üdaller fuhr fort r 

^^Du saugest darüber» Mädchen? — Ja« ja# 
da» ist ein Fehler der halben Welt^ mog" es 
nie der Deinige werden # Minna." 
. Ein nochmaliger unterdrückter Seufzer gab aa 
yerateben« dafs diese Warnung zu spät koniiu^« \ 

«Faat glaub' ich. Du fürchtest Dich eben so 
sehr vor meiner Verwandten, als Brenda?^ 
aagte der Udaller» ihr bleiches AjmtUta betraciip 

tend; «ist das wirklich der Fall , so sprich nur i 
ein Wort, und wiie wollen zurückeilen, «Is ob 
wir günstigen Wind hatten und funfzeha Weilea 
in einer ämnde machteat'' 
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y^l7m% Himmelft Willen, Uis um sura^kLeliF 
reo, Schwester! rief Brenda flehend; y,Da weifst 
]m — ^ Du wirst Dich eriaoera Da muüi 
überseogt lejn, Norne JÜt tAAt helfe» 

y^Däe fftt mir M wahr>^ erwlederteMiiina*ni}t' 

^dämpüer Stimme^ i,aber ich weifs oichl— sie* 
kSnnte «nii^ dech cäne Frege heaulworteo ^ et»' 
ne Frage, die nur von der Elenden an die Elende 
getbsii werden Imitt.^ 

^^Meine Vcrvrandte ist nicht arm und elend,** 
sagte der IJdaUer, der MimiaV Warte ttor halb 
gehört halte. Sie hat gute Einkünfte, sowohl 
attf Orknejf aU liier, und manches schöne Lies« 
pfuod Butter mufs ihr geliefert werden» Aber 
die Armen bekommen den gröfsten Iheil davon, 
und Schande dem Shetleader» der sie daram be- 
neidet ^ das üebrige gibt sie — ich wei£s selbst 
wicht wie ~ auf iliren Wenderangen durch din 
Insel aus. Aher Ihr werdet lachen, wenn Ihr 
ihr Hans nnd Nick Sirnmpfer sehen iverdet» 4en« 
. sie Pitcolet nennt. — Viele glauben, Nick sey 
der Teufet; aber sv hat Fleisch nnd Alnt, win > 
unser einer ^ s^in Vater lebt in Graemsay » 
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ich hab' mne Freude dtraa« Nick wicdeoso* 



BMnda j da« von der Natnr «faie JoUidOT Ubbafits 

t^hantasie, als ihre Schwester^ doch zum Emts 
dafSr daa erballan liatia« was man .i^Monden 
Menschenverstand nennt, welchen Einflafs die> 
aar Besuch aui den ^eaundbeitaaostand ihrer 
Schwester haben kSantow Sie gelangte eoAidi 
sn dem Entschiasse, bey der ecsien Gelc^^heil^ 
Ae deh auf der Reite darbleien wrärde, si^ ik« 
rem Tater iQ*8 geheim zu sprechen, und ihnii 
dba Umtüftde von Nomo'a nioktUchoni fieancko 
aiitautbeUen^ dem sie» im Verein mit andern 
genavthbewegeadea drsaeben, Minna'e Niedo^i 
geschlagenheit voraogUch zuschrieb, und es ihm 

dann ubeiiaisen^ ob er anf dm AMocb b9f oi» 

nem so seltsamen Wesen bestehen, nnd Minna 
riner NevvonetscbtttleKiiag antsetaen vroUo» dii 
ihr Zasainmentreffen mit Nome leicht aur Folge 
beben konnte« 

Aia tioebenmdBoseoi Soblnüo gelangte^ trank 
Ihr Tater # indem er mit der einen Hand dba 
Kmnea fOn leiMr TrestMmMo atiidi^ 



aekM.'' 

Während der Udaller so sprach ^ 
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«Mit 4m MfUm d«t Yittia Gla$ ficamutritfa und 
WastOT ntlini , auPt Wobl «inar fcraern glfiek» 
Iftcbeii Edse, and gab dann Befehl^ sUh wieder 
nl dma Weg am madiaii« Wakrand dia Kiep* 
per wieder gesattelt warden , gelang es fireada^» 
nicht olina HSha, ikram Tatet au Teietaheii an 
gdbeiif dafs iie in 's Geheim mit ihm zu spre* 
eben wSnecba» worfibar aiab der alte Udaller 
aehr wunderte, da er, obgleich in den wenigen 
Pillen» IVO er Gahaimhaltea für nodiig fand« 
▼erschwiegeaer als das Grab war, denooch die« 
aan Gnmdaata ao wenig allgemein gellend madi» 
le, dafs er nicht selten seine wichtigsten Ange* 
bgaobeiten, im Bejwyn sttner Familie, ja sogar 
der Dienstboten , abavmachen pflegte. 

Noab i^ö&er aber war sein Suanen, als er^ 
aackdam er abdiobiUah mit Branda aiwaa blutet 
den Andern anrud^eblidien war , tan dieser 
4&0 ganaa OaaeU^M ton Nama'a Bemeh auf 
Bnrgh- Westra und ton der Mittheilung erfuhr, 
dnrcb walaba da damala lefaia Töcbiar in Sebtcii« 
ben geaetal batta. Er konnte eine Zeitlang nich ts 
ab ainaalna Wotia bartatbikigin, »d tat« 
ifÜMcbta aeiae Verwandte tausend Mal, daCi sie 
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s«hieo Tochlera eiae solch« fi fthrrrirlrifttur sr hi i hü 
ereihll habe« « 

„Ich haVs schon oft gehört/' rief er, « dafs sie^ 
trotz aller ihrer Weisheit und WetterLaadFe« 
wahnsinnig sejn soll, und bey den Gebeinen 
des heiligen Märtjrers, ich fang s in aiiem Erm% 
an £a glanben. Ich weifs nicht mehr, woMn 
ich steuern soll, es ist mir als hätt' ich den 
Compafs ?erloren. — Wenn ich's nur froher 
gewufst hätte, so wären vvir zu Hause geblieiheni 
doch nun, da wir schon so weit gelommen aind^' 
und Norae uns erwartet'*'— 

,,Uos erwartet, Vater?" unterbrach ihn BtfM^ 
da ; ,wie wäre denn das möglich P : , 

•jWie, weift ich nicht/' enried^l« dw 

Udaller,** ab«r«le, die prophezeihea kann, wo- 
hat* der Wind wehen wird, wird auch wtectt« j 
w«tehea Weg wir reite»; Wir dürfen sie nichr 
erzürnen ; vielleicht bat sie meiuer Familie dii» 
Unheil w^en des Wertwedtoieb zugefügt , in ' ^ 
den ich mit ihr über den Burschen Mordeant I 
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r ieh wilt wlfti« wtrttm Hiebt ~ Abeftavof 

SUl ich 's mit guten Worten Vlrsuchen* ^ 

"■Cf meh4«m •§ alea beichlotMi^ w«r , die Rtiie 

fortzusetzen , suchte Brenda znniehst yon ihrem 
Tiilcr «u erfahren« ob sich Nornes Erzählung 
tttf Wabrbeit gründete » oder nicbl. Er seboV 
tehe sein Haupt, seufzte iief^ und bestätigte mit 
emtigen Worten das Geuse » in soweit es auf 
ihr Verstandhifs mit dem Fremden Besug hatte; 
auch der Tod ihres Yatexs« von dem sie zufällig 
nnd ohne Schuld die Ursache -Mr » blieb eine 
traurige, doch nicht zu bezweifelnde Wahrheit. 
^yWas aber ihr Kind bcireHe," sugte'er^ y^te 
habe er nie erfahren kdnnen, was aas demselben 
geworden sej/' 

Ihr Kindt Vater !'' rief Brende, ,,aie lieft 

ja keioc Sylbe vou einem Kinde fsllen.*'^ k 

,,Se wolit^ ich« meine Zunge hätte geschwie» 
gen! * sagte der Üdaller ; ich saV es ein« dafs 
ein Mann, sej er. jung oder alt« ein Geheimnifs 
yer Eneb Weibern nicht besser rerbergen kann, 
als ein Aal in seinem Hinterhalte zu bleiben ver« 

nag , irean ihn di« 8«bUag« roa Pf«rd«li«ar gt- 
Sa. E 
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fugen hiU tMkw «dir spätir mkiilmilwii 

(Iw Fischer herafift!*' 
^i^btr das Sind» Yate?" smC Bveiida* mddb 

bl^etig war« die nähern UmsLaade dieser 

MTordtndielMiii Oesebickie sn «r£tlim« ^mß 

isl aus d0m Kinde geworden?'' 

„Fortgefitlin ward ai» «Unb* ichp i«a da» 
elenden Vaughan entgegnete der DdaHer nil 
aiiiaBi vatdii^sUchan Tona^ walcbar daaükh 
I^ewies« dafs ihm lüsüg sey« van der 6a«kaii» 
tar »II ^rachan* 

„Von Vaughan?** ▼ersetaia Branda» ifdam 
IdabhabttT liorne's ohne Zweifelf was fitr ein 
aisnn war er denn , Vater P " 

.^YarmnihUch so einer, wies Tausende gibt,' 
entgegnete dar üdaUerj ;»iab haV ib» wa fla* 
sahen. — Er hatla mit den Schottischen Familien 
in KirkwaU Umgantg — ich blieb beydea golaa 
allen Norwegern. — Halte sich Norne nm im^ 
mar an ibra eigenen Taniandian geballan and 
nicht mit den Schotiläadern Bekannudiaft ge* 
snaoht, da b&tta na ancb mabla von dem YaugbAn 
gewufst, und manches war* anders gelMMMna»—» 
Dann abea bätl' ich auch nichu von Deiner guUn 



'^igaigm Mollftr fßmmti^t, vmA im BmAm "«-«liier 

^aDZ»te eine Tbräne in seinem grofsen blauea 
0 tätige ^ t^dM vtifda mir ein« luirM Fmaim §•* 
^ raubt« und einen bogen Ktrmaier«ri{Hin helim.^r 
«»Norne, Taler, v?ürde als Gefährtin und 
FnciuidniL Dir die fiteUe nnriner Mntlernickt 

hen ersetzen können, so viel ich nämlicb davon 

wtfCi erwieder le Bienda mil einigem Zegeva« 
All^« Slagons, dnreli die Erinneenng an eebie 
enischlummerle Galtin weicher geatimml> geb 
UurmM aaniMeAniworl, ala «e erwnrtei hatte» . 

,,Ich wäre zufrieden gewesen," sagte er, 

mmmk ick damala Narne hatte bejrralhen köA«^ 
ntm* Ein alter Familiea»wiat%rirebqrgelegt«^ 
ciae alle Wunde dadureh geheilt worden. £s • 
im* im Woiueh aller nnarer Yenvandlen» nnd- 

ia ich damals deine gute Mutter noch nicht 

iMuanie» aa war ich laat geneigt^ ihren' Wonach 
sa erfttlten» Da mnfiit Oir Nome wnd mteh 
sicdil ao varatellen, wie Du uns jetzt siebst. — 
Si# mme f nng und aehön — ioh musier wie ein 

Hochländischer Hirsch. Ich kümmerte mich 
w<amg darum« auf welohenHateniebanateuerte, 
iem» ich glaubte In mehr ab eitlem wr d^m 
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fVifi^e ^erM ftfit. Norna «top Mg letm 

Vaughan vor, und das war« wie ich Dirvorhia 
tagie^» irieUa4dyid«r b«ti#Oi«Mi» dmrieüiirlii* 
stea konnte.^ 

i,AriMy«rwaadteF' nefBiceudai Walker« Vt* 
glrabil Dü dmit «uek «n die hake Sfoelit» 
der sie sich rühmt — aa die geheimiiUsvoU^ Er- 
«ekmiiiiig Aea ^evgt am dim^ » 

Sie ward in diesen Fragen won Magnus uaUr- 
broebeo > de« tle hiochu wisfieieo* 

,,1ch glatiHe Brendi . wrfM Toviik 
rcn giaubun," sagte er^ mache keine An* 

•prficlie dhaauf» klüger m eeyn^ elf m n ümr , 

Zeh waren. Und doch waren sie alle uberzeogt^ 
dafa bcfgveriseiii irdiacheo Xrdiisal die Varsekiuig 
anaer getstiges Auge evdfflae» iii»d den Dulder 
einen biick in die Zukunft thun lasse. Nornes 
BoolHih, mal ihrer £rlaiibiit(^ mtr k^tn Gleieh* 
gewicht" hier fnfste er ehrerbietig an seinen 
Uut ~ yyUAta dem» dak aie ihren Ballast weck* 
aelt » bat aie dock ei» ecbwer gehtdea^ «b-femeh 
ein Boot elties Orkney (i^chers , der auf den See- 
kttodreg enaftog» 6ie bat nodi imiMr » ^tk 
Schmer» an Bwrd» vm die Gaben aufzu\\ic|ea^ i 
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JUi tid M ikwmt lluglsick «ai|ifi«g. Sbb «iid für 

ihre a r na e Seele so peiuigead^ nyie eiae Doroeo* 

kiom fift ikrem Umofim teya mütti^ i mti wir* 
€i edb«! &rmft von Dinemirlu Oaram 
düoke auch Du, Breada^ Difik aicki Mim^ ab* 
Odoe TiiOT« Ottise 8ekmtt«vlB»m lum»^ eh» 

tie so krank ward, für aüesj waa ia I^erwegischet 

6pM«lM aJ^ildbi «lurdto, am «bmi eo gi^^Shi^ 
fiirebt, ik ii&ltf m in der pabstlichen Bulle 
aiaaden« die duck Lateinisch gescbiieben iau"^ 

,,Ara« Na»«!'' wiadefliolM Bfwadef »»«nd 
ilir Kind '-^ ward es dean nie wiedergefunden 

^ Wae «iüe ich v»ii Uifem Kindel'' enigeg* 
Mieder Odeller, noch mSrritcber als früberhin ; 
^sie war sehr krank vor uud nach der Geburit * 
* «bglei^h mit n^donah Uttiik» 90 ?iaL als maglidi^ 
aufzuheitern suchten. — Das Kind war vor der 
ZaU m diaa Wellgawühl ^A^mnM, mid ao iü 
aa w ahraebaiiilleh achan lang<«i todt. — - Das allea 
gebl Dich aber nichts an, Brenda» darum lafa 
mißh gaben, Birriadiaa Maddtan» •adihmnlclit 

fernere Fragen, die sich für Dich nicht •cbickeD.'^ 

ALU dieaaa Wavtan gab det I]d«U«r eaiaani 
mmumm Mi*t§n di« ifmn, nnd aabMtt 
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f»8rts trabend, befand er sich bald Wiederau der 

fiiit« d«r ichwf u i iiii ti gwi Mkn»^ wodwdi « 
Brenda Terhinderte, ihr früheres Getprach fort- 
Msetoeo« Sim hmnmtm mh blot mit der lliilDa«Bf 
Irtatm , M$ , 4m Mmia'« KtmiMi ilifta Situ 
is ihrer Einbildongskrafl zu haben schien» die 
WH Nmra v^nMicdibfradvtt lHiiiely dt alv inAv» 
tcheinlich auf diese angewandt werden wurden^ 
devh viellelolrt ^nSg« Wirliiing heliaii koirafw* 

Ihr Weg halte «ich bis jetzt nur durch Sumpf 
und Moavhttd fetogen» «ad sie aftm gMötMgr» 
Vnunrege um die zahlreichen Salawimrseen su 
nnohm» «r^kilte in daa Xiaad in aolchtv Mtnig« 
hineinsirümen, dafs, obgleich die Lange der Insel 
BdataUiid dre;(aig Meilen und darüber betragea 
oiag, deck fiälleieht Icehi TlwH dtttelbra weifer 
als drey Meflia tou dem Salzwasier enifcrnt 
li^gt ^ Hau ribar mbten et« aiah dem «ordtveM^. 
liehen Ende der Insel« und ritten eine ungebenre 
Falaeduem «ndrag» di« «e&t Jabrbmderleii d«r 
Wutb des nördlichenOceans und allenSiürmen wi- 
deMtmd^ ii«leb« wrgeblidi gegen et« inbiMaiea. 

Endlich rief der Udaller seinen Töchtern zu : 

Dan Uegi Naraeft Walmnigl fi«b* alfifMA 
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Un, Minna! Wenn dieser AnblicV Dich nickt 
Mm Ij^obeii hriiigl» eo v«rmAg es nichts auf der 
VVelt. — Sahs^ Do wobl feuaU ein Gescliopf ^ 
den SMftdler ausgeaoaunen — 4^ ÄQh ein solches 

g«o JMamensvetters ! in einem solchen Diage hieh 
nie UhendigtB Waa0a auf — trobt 
^entandea» ^enn es anders keine Flügel und 
Wim YenHittfi b«lie«-«iiiit Anmlime deaf*rawe- 
8taek*) von Papa, vvo man die Tochter des ILö» 
nigs'vaa Nerwcgen fefimg^n hielte «m sie von 

ihren Liebhabern za trennen aber es half doch 

niditet mrenn an der Geschichte anders was Wab>» 
res ist; — denn Ihr mfifst ^ssen^ Mädchen , 
Ms m hAnm buchte äa«he i&t« den f iachs ¥M der 
Flamme zu scbSlnen«^ 



**) Der Fra'wa-StAcky oder Jnngfrauenfelsen» iiieinc oa- 
enisii^ra Klippe» dttreh ehm selimlen MesrbeM 
der hMt} Fapa getienet. imt dtm QfifM dleice 
Felsens befiodeo ticli einige Ruineo , und es exisliyt 

in ßczui; darauf eine 4ie dcu» jdjLhiU voa der 

Dana# äbnlisk is|» 
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^ Und drermut ««# il«r JSSiU Sok^^ 

Xomm* furehUas , lirie TQehUrg kffmmC 9 

Uwd kündß mir dein JMd*^ 



Novm's Waimaiig« veoa sie gleick» ausser dUii 
voll Jograd auf an die oiaiiyiigraditlM Falam» 

scenen gewökotea Shettanüeri Niemand Uohef» 
lieh gefondtn halben würdet war yo» Magoaa 

Troii nicht unj^assead niil dein ISesie eines See» 

adlera Tetgtiebeii norden« Sie wnr aekr Ueininii 
aus einem von jenen Gebäuden errichtet» die 
«lan io Shellaiid Burgen and Pi^leikliin« 
ter, in Sehoflland und auf den Hebriden aber 
''nos M Mnaaa liAmtf «ftd walche dieeral^n 
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lam die üebergaoge von einem Fucbsbaain einem 
UftttteA lom Simm», ma dem UÄttradbiimj «int 

lien SU biideii» ohM weder Kalk, Lebm noch 

BftolioJ« «MiiwMMlea » noeh dm fiebmi^ dm 

Sogen und Treppen zu kennen. 

. Dim fieUa UdbarffMUi dititf v W^^lmiittgeiit ton 
toaum ineft mf fedem Yorgekirge, raf jedem In« 
Kelchen, an jedem PuaUe, der dM-£inwabiieni 
afljr Vertheidigiiiig ditaen luuuit«* Rnioen an?» 
triiTt, beweisen, dafs das uralte Volk » weichet 
dieftefiurceii erbejui^ eiii«&«iniuililr«ck«f Sieniai 
«er , und dmfii dieie Iiieelii deeiele weit kevob 
kerter waren« aJ» maa naßk en^dem Dmaiaadea 
«Uiefiie« Uftnte» 

Die Burg, von der wir hier sprechen^ war In 

i^älenr 2eii veräaderl und eutgebeHert worden» 

vermiithUdi wn irgend einem Kleinen Despoten 
oder Seeräuber^ welnber von der Sioherbeii ih* 
mr Lage * die de» Genne mner fnnpemgenden 

Felsenspitzc elunabm, und von dem Uaupilande 

dwcH eine niemlidi tiefe Sp^ie odev Klad ge- 
mmmt hem^^gßi^» Einiges, im jrnhtiltB 
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imt wUtgoMwAm KtlcgdfMdiitMf Mastigtrfügt, 
das Inaere mit Kalk und Lebm I)eworren , und 
Ftonigfo lE Bii f Mi» wn LMit. lisll MmImw 
lassen f angebracht halte. Auch war sie nm ihm 
mit leiiiMi Oaeb« irarmlieii » vtnif ifwalkmkt 
Balken von geslrandelen Schiffen, in Stockwerke 
dogelhmU wordeUt eo 4Mk daa GaaM te 

Thurm« der einem pjramidenföriuigea Tauben» 

aehlage glieb » wmmMt wordett «uf tai» 

sen dicker Mauer sich noch immer'jene Gallerle 
be&nd ^ welche man h^j aUea Scblösaarn diaaet 
frühern Bauart antrifft , und woHn dt« eiinrige 
Sabntmrebr^ die aie mraprungUch deaJBawobpara 
gewährte , beaftfwtfM m babmi aebiliiti 

Diese seluame Wohnung » aus den losen Siefr 
tten, welche ling« iimber ftentrMt laigM, t^^hmi^ 
und aeivAIenscheualtera der Macht der Elemente 
amgetetat » war gran, und bette imm Wetter ge« 
litten« wie der Felsen^ auf dem sie gegründet» 
mid kanm yosi ibm u uisMcbeideii mr; e« 

ToUkommen glich sie hinsichtlich der Farbe und 

ttmFegelmÜsigeei Geatall« dem Gipfel oder dm 

Theil einer Klippe. 
Mimia'a Uahaeifft GWdigiixijkeit g^n Jkttm^ 
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durch den Anblick einer Wohnung unterbrochen^ 
in cia«r attdcni md glncWohm ParioAi 
ihres Lebens Neugier und Staunen bey ihr erregt 
habtn würde» Aiieb jelxi Mbim «ie tieb tut di#» 
fw iriiMnmi Wuhmll» su finmtilreii da» 
VTchnsiue oflenbarenElends und mnthmafslicheii 
Wabmnnif 9 tah 4€m neb, wi« dte BfvrobtMttn 

versicherte, und wie Minna glaubte^ eine Gewalt 
über die Elemeiit» oiid mrnm Tevbiüdiiiig mU 
«Dstebcbefw W«lf g«i«tli«r 

„Unsere Verwandte sprach sie für sieb, ff»l>^ 
mäm Beb»iii«Bg f«t gtwibtei «e let aAebi nrahtf 
&rde dorli als ein Seevogel allenfalls zu seiner 
&«bülilte brattchle, und rings «mher wuthende 

Zaubermacbt konnten keinen passendem Aufent» 

Brenda aber schauderte, weua sie auf die FeU 
••ow^httnng blickte» «a d«r sie jelfttMf mmm 
Mbwierigen md ffMmMw Mid« Mttraiim» p 
der sich su ihrem Schrecken oft so nahe aob 
Band« det eleitett Abb»^ hluMg^ ^dafis ria, «i» 
gleich eine ShetUnderin , und von der ToraiaKi 
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«nd ZlivwJiiiigkmt ihm Ktepp«i^« übeiwogt p 

^eonoch kaum einen Anfall von SchT^indelxu un* 

Isrdfttclea wmwht^, h^MQudmMU ^utrSullm, 
mm, «Ii siiP genNl# lafiiiiiltt wi litfli «IrtDWtt 
eine sctiarfe FeUenecke wandle« der eine Fais 
mgmblicUteb §«rade ühmt ittm jihcn ▲bgnuiri 
Ufig , so dafs sich nichts als der Luftrtticu zwi* 
ifiliea iiirer äcbabsohie und, dem wcifisenScliaiiBi 
«mporltii OcaiDt bcfimd» der ffinrflimidwi 
Fttfs tief unter ihr heulte und wogte. Was ei«^ 
nm BIäd€h«ii aus eisMi «nden JLmde M^ t^ 

•Innung geraubt haben wurde , yersetzte sie nur 
in «ine engenbUckUehe Uocuhe« welche ao§leic;h 
«deder dnrek die Helbung verdringt ward» dafii 
der ]l^ndrucky den dieseScene auf diePhanlasie 
Uuer Sehmretler mmkssn wfiffd#t dwi GeiMd* 

heitszustand derselben sehr günstig sejn möchte* 
Sie konnte nicht nmhin^ zurückzublicken ^ um 

ia «iheii^ wiib tUm^m e« de» gefakvUclicii StMm 

torüberkommen würde , bej der sie so eben foi^ 
begFiitt» - Dtk bartet sie^ wie der alle Odidler« ^« 
^dkb er ttil eoleben Pfaden ebeft te bduiiitt 
mu, tltiiui dem ebenen «Scftufer» miliUMcIier« 



üigitizeü by 



Jüebes Mädchen f'^ * 
Aber Miana iiefsmittioemfeurigtn BUck ik» 
SSogel iitteii^ und fivMkt* ibre Arme, jaftUM 

den Körper über den Abgrund hinaus ^ einem 

wildraSebwiiü gleidkead » 4er eein# bidlteiiFki* 

^1 auseinander dehnt, und im ßegrilT steht, 

sieb attid^oSchwingeo des. Winde« vqo der Klippe 
UiVibiineiileti« 

fireoda £iiUuc sich in diesem Augenbliclie von 
eajier umiuipreebliebeii Angst ergriffen, weltdin 
selbst dann noch einen starken Ein druck auf ihre 
jPterfCa ^iivü^kUeüs, alt sie einen AttgeobUckapii» 
fet ibrer Besorgnsb eflosei navd^ lajimi d«r 
Klepper ihrer Scbwester ebeofalis um die scharf« 
Falstaecke lenkte, and die Vcrrsoi;liiittg| wen« 
aoilers eine solche 'wirklich vorhanden gewesen, 
tnväber war« 
^ Jttftt erriiebten sie einen ebenem nnd «Bmern 

Pfad* Es war der flaclie Cipfel eines vorsprin- 
genden Felseos« der aber auf eineni Panktnwt«^ 
der enger ward , und sich an Jer Schlucht' en* 
digte, weUbe den Felsniit nnf dem JXorne s 
Weliaang Ug« voi^der fibrigen Ktlppenrabo 
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welche das Werk irgeod einer Erdertchüueruog 

•egra scIummi» mr lUC^ dimkei uad uudigfk j 
fnäfsig, naeh der Tiefe su« in die m«a nickt ■ 
gAM demUfifak hiaeiahUckea LoimLe» enger» und ' 
mm erailfiate» aech oben m, -wo der Thol d«^ 
üiippe y auf dem Norne s Woluiiing Staad , Sick 
90m dem BeeplEelaen leageriateQM ikmkm edkieo { 
dean er neigte sich voa diesem ab, gleicksaitt, 
ek fmUe er mch, aemmt dem Gebeade^ ieV 

Meer stürzen. 
Dies HiottberlMt&gen ^er so bedeetaaA« delii 

man seine Be$innuDg samniela mufste, um den ' 

• Oedettken sn onterdriioken s der gai» e&a der 

senl^rechtea Linie gewichene Fels könne mit sei« 
neu alten Xhurme j«den Aegenliliisk mnaiiisiüB» 
sea» Meneliet Fiirektseoie würde LenAi gewagt 
haben , seinen Fufs darauf zu seUea^ aus Besorg- 
aiiSi, Ma aelbiteiaso leicktea Oewiekl, elt daa , 
des menschlichen Körpers^ die fucchihare CatA* 
ettephe beaeUeimigea lu&aae» 

Ohne sich wegen solcher eingebildeten Schrek« 

jkea M beaarabipii^ nu der UdeUer eaf den 
ThuroiU^ und nachdem %r upd seine Töchter 
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i^iner Diener^ mit dem fieCebl^ iie ihrer Last 

lA Miltdigiii^ und dedwQ« damii §mmkm» 

ruliea und erfrisclien konnten , auf die nächste 
Haide za führen. Ak dieft|p6ichehea war, aahuii 
nmmik, del^Pfovl•^ mr 4er »idil^Sb» «im Znf» 
brücke« iroxi der maii noch einige Ueberreste t^sJa^ 
Mmkim jai babm ecbtta» 8i« irav indeli liogit 

zerstört worden , und statt ihrer nur noch ein 
Weg für Fu£«gaiiger Tarbandea* dar au& niii 
T«rf badeckten Tonunalibaa haMüd, eebr 
acbmii und phoe Oalandar \7ar, und von eiaar 
Art VQA Bogtt von WaUfiaabbaai m falragpfl 
ward. 

Ueber di^e S^hrackensbrücke ging nun der 
UdftUar mit iainen gawöbnUcban foiiaa und um- 

jestätischln SchriUaa» die der Brücke und ihm 
aalbai dea Umargang dcabtan^ leiahier und ba- 
huisamer traten seine Töchter hinler ihm her« 
mid Ao «landen die Reisenden jetzt vor dem niedri- 
gen^ nnfornlicban Poaial Ton Noma'a Wobnnng» 
4t Am Ende ist sie doch nicht zu Hause sagte 

dar Udallap, indam ar einigt Mal an die ana 

achvarzem Eichenholxa rarfertigte Thür pocbta 



L 
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Tag auT ihre Rückkehr warlco^ und uns did Lie- 

giMii dardii Atoiid ii»d BmniwiliA fßdk 

Strumpfer vergütea lassen,^ 

Alt er uMb a^ ipfMii» offioeui «»«k 4»o Tbiorb 
und 68 zeigte sich zn Breodft's Scbreekett und tn 
Blioaft « ErtUuaen eia vierscbrüiiger Zmtrgp 
Mir tier Füifii • fäof hMh ^ mit «iiMA 
furmlioh grotsea Kopie und daiLU paas^adeuG«» 
rishtsaugen ~ daa beifiit , 
Stande, zw€y gewaltigen aufwärts geaQhUt&ten 
Nftttflöobcnii plumpen di«luin Lippen und grafirto 
WaliiJ&cbaugen « aus denen er den Udaller^ wie 
•ia€n allen Bakaouten » lacbelod un4 Krtnaeud 

oril»iiu/.tUe, ohne ein Wörtchen zu sagen. Die 
MlMl^hra konntaa aieb kaum öbwri^o, daCa uiebl 
jener Trolld, dewen Norne in ihrer Erzählung 
geda^te^ leibhaft vor ihnen atandac Ibr Vitltff 
«bar radieta dia puaairlicha Oeaulc mit {«nwlieii^, 
ablassenden FrcundUcbkeit an^ welche l<euie 
höheren Raogai gegen Personen yon niederem 
"Undc anzunehmen pÜegea« trenn sie« eines an* 

ibliekliehen Ztieehea wegen« gegen aie hoflidi 

D vviiileo* 
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^ ^^'Ej, riA iM, Nid, eKrllcliep Nicl!^ rief 
4#f UdaUes« »tOi» bifl j» m üohi imd mwlor, 
lA» EM» JlMii«ftff«ilw SmAtMMliiiis , d«r luii 
4er Aia avu^gjoliauen aa einem HoUaaditeken 
Aridlb iMMigb ~ Wie geWW Db> radb» «de? Fi» 
coiet, wenn Dus lieber liaal, dafs man Dich 
mbmF Siek 0 Nieobut » dae ^kaä OMNie beyden 
Tochter, sie siad^ wieOasiehsi, ia«l ie hiibeeb, 
eb Du telliel.« 

Nick griasete sie an, u ad machte eine plumpe 

T erl i ngn ag, ohtteiadeb mltteiMrtiitförmUeb« 
Gestalt auch nur einen Schritt weit ?cn derTlinve 
an weaekaoa« 

,y Kinder fohf» der IMialbr Ibrt , der , wie et 
idiien^den Cerherus freundlicher stimmen wollte^' 
yydaa iet NidiiStnimpferV imi aeiser eebietem 
Paeolet genannt» ein recht hehender Zwerg, dem 
iln^eltt der erleeki SerggeiataiiCaeiMmliober» 
nen Stecl&enpferde zu reiten pÜegte, nvie ea im 
de» alteii C^ektckteabaeh ir«o Taiemiiie nftd 

Orsen steht, worin Du« Minna, als Kind oft 
laaeet Er iai der gebekne Rath vo*b aeiaerBer« 
rin, nnd hat noch nie ein Geheimnis ?oa ihi^ 

autgefAmiderl» 
Sa« F 
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Der itMllcli« Cvrerg gristete «<mAi Si^er, mh 
marw, und indem €r, als wolle er die Warta 
dtM lUallenr beüitigen» erfm« Kopf BarSidli«ar, 
.^eigtm tieh'fcey^n Aufsperren «einer ungeheuren 
iUnniMielm v Ui der Tiefb «eiiM SnbhmJne »ar 
noch die eiogescli rümpften Deberreste einer Zun* 
go, dio ikm vieUeioht b^fm füttuiteMhlMim 
seiner ISahrung behülflich sejn» doch keine 

monaohlioho Taneberrorbriiifeii koEOBM Oh dioe 

Organ Jurch Graui^amkeit gekürzt, oder durcli 
iaif eod riiio Kjmnkheit vemunm^ ifordon mn, 
liefs sieb nicht erralbeii ; dtfi indeft dies ung^ttcl» 
lioke Geschöpf nicht ursprünglich staoutt gowe» 
M» , boivSee eolii G^Ar. KmMooi dor 2mmf[ 
diesen enUetftUchen Anklick dargeboleu baue« 
'tergali er 4m Sebew dee fidalleas mit rinam 
lauten« widrigen Gelichter, itelckes sich uia so 
giilslioker austtak« » da er uter aaiii e^pMii 

Elend zu lachen schien. 

Dia Sekwastera bliokiaei wiaodar aekiialfMd 

und furchtsam an, und selbst der Udaller schien 
elwaa ketlüral. Wann best Ou dean fok^er 
nach einer kleinen Pansefori, |, Deinen Schlund^ 
der an Weite dem Pentland • UaiT aickla aaok» 
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XcK habe ir«ici)ßA iicj mr» JNick« iia4 tqoi iok* 

Der Zwerg ^ag seine dicken Aageobmnen^ 
■ehntHille adnm nsffiraitickea &op^ andatigte^ 

indem er die rechte Hand über dieSchuUcrtiftr^ 
aoAdttm Dmmm ra«kirirli. 

,,Wic?" sagte der Udaller, der das Zeichen 

«üstaiulr «»iolUe meine Tenrandle darälMarm> 
drielslickwerdraF — Nm, Aller, Du aolltt eine 
riufibe 4Uvou Ue£ i>diaiieo« um J^ir, iveoa aie 
oieht mu Hente iit , etwas m gute sn dum» 
Deine Lippen nad Dein Schlund LöpneA doch 
acUiieken , wenn tie mmk mAt spredkeft 
T«CD»agezu'* 
Piacdiet gvusel»« imd teUen i&iMttUeteii 

Maunehcnen» 
^Umd DUO» Paoolet/ itgle der Ud#Uer» »tg^' 

ani deoi Wege^ und lafs uiich meine Töchter 
M mwver T«rwa»dieft fiiluwii^ Ji^ dea Gebein 

neu des heiligen Magaus, es soll auch Dein 

ftdiade akhi ^fif «u — timg Alter^ lehaule Dei^ 

neu Kopf nichl $o; wenn meine Yerwandte am 

B$mm eo wi^Uea uad mÖMea wir iie ftehen«'' 
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Dm Sämmeg wnidhMA wiaimA, IkfähimmBk 

Zeichen^ theils durch misklingcnde Töne^ da£i 
Um mmögltcii «ef , und d^K CdaUerfiagA^ «tt» 

9, Was da, was da!>* rief er» ttpUige mich 
V iiiete mit Dmem Esiiderwiriieh , nwi^M wm 
dem Wege^ ich uehme alle Scinild euf mich«* 

Mit dieteii Werten Cafi te Megmit Troil mdt 
Irififiger Hmd den Zwerg bej'm Wemtkrageii , 
•cbob ihn mit einem «derben^ aber aicbl gewall» 
eamen Qriff bej Sehe» mid timt ein, 
Tocbtern begleitet, die sich, darcb Alles das ^ 
wes^ ma sie her verglBg« iii Ftfrdit geleisi» 
dicht an ihn an schlossern 

Ein krummer und dunkler Gang, dtirch deo 
fetnt Kegniit Yotniiftekritti wnrd dureb^imSelilnfib» 
scharte schwacb erleuchtet, die mit dem Innern 
det Gebindes in Tenrbin^ng ilnn^j und 
sprunglich wohl dem bestimmt gewesen wer, 
mit einem Stück Geschütz versehen, den Ein» 
gang m tertbeidigen» So wie ile eicb mdirttii» 
herten — denn sie sohritten nur langsam und zö^ 

gerad TOnrirt» — werd dne daUMMriid« Lidtt 

pLot2iUcb Terdunkelt, und als sie aufblicktei». 




. «5 

Qm nach iw- ümeli« inron %n Umthen , fatir 
Brenda plötzlich sasammeD» als sie im üalbdun* 
M dit bMeh« Audits Norne's erblickte^ welche 
ohne ein Wort zu sagen , auf sie herab sah. 
Ea lag ttiehia AnaterordeniUehea darin, daft die. 
Herrin des Hauses dieGisfe betraehtete, diese 
plötolich und ohne Umstände bej ihr einspr»* 
dm« Allein dl« TedtenUasie ihrer Gesichte» 
nnge« die das Licht, welches darauf fiel, noch 
fwdbtbam aaftchte} der nnbewegliche Ernal Ih^ 
res Blicks, in dem man keineswegs Bereilwil* 
ligkeit zu einem freundlichen Empfange las^ ihr 
gamttehea Schwalgeii und daa Seltaame ihrer 
Wohnung Tcrmehrlen die Furcht , die Lereita 

htjO^ Brenda r^e geworden war. Magnna Troil 
wnd Minna waren langsam Torwirla geschritten, 
eline die Erscheinung ihrer aelUamei^ Wirlhin 
banei^t n babeiu 
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Acht und zwanzigstes Kapitel« 



mDie Fee erhub nun aiigemacb 

Die ZßukemUh' empor m 

jyohej sie die Be^chwörutig sprach 
Im <d»ge duM^er» Flor* 



39 Hier malt die Treppe sejn / sagte der Udalier, 
indem er im Dunkelo an einigen uttregehnafiil« 

gen Stufen stolperte ; ^fiitr mufs die Treppe sejQ, 
wean andere nicht mein Gedachlnifii ginatieb 

trügt. — Richtig! da sitzt sie! " fuhr er fort, als 
error einer halboffnen Thüre stiU stand, «mit 
ihrem ganaen Takelwerk nm sich, und ohne 
Zweifel geschäftig, wie der Teufel Lej'm Sturm.* 
Indem er diesen anstöütigen Vergleich machte» 
trat er mit seinen Töchtern in das halbdunkle 
Zimmer^ worin X^orne sa£i^ umgeben von unor* 



üigitizeü by ^ 



S7 

V 

imMA immk «iMnte Iicg«iidm fittchtra in 

verschiedeneii Sprai^hMi Fergamentr^lleii, T«« 
filhi und Sieinen mit den vviaklickten Characle- 

Mi 4l«iftiitmi«lpiMbeii bmidbMl^ M wie mmimm 

ihnlichen Gegenstanden, velehedem Yoiksglan- 
Iiin mdi mit der Aosubnng verbolmtr Künale 
in einem gewvisfen ZuiammcnilitDge alftlmi: In 
imm2imm9t, q4/^ vielmehr in dem rohea und 
sddedit gebnten Kaario» Ung ela alt«» P«ia«fu 
bemd, nekst dem Ropfstöck, der Streitaxt und 
iMM, iim üliamala dasn gvliörten, unA Mi ^« 
nem Gesims lagen woblgeordttet mlmre jenw 
ttllitvien Streitut#, ans grünem Granit geformt, 
dto man liinfig nf diesm Inaeln nntrifft» nni 
die der gemeine Mann Donnerkeile nennt, und 
aSe ab eine Sisknt»wehr gegen den BUls belracli* 
tat. Man sah auch Opferttetier, diettaamnal 
läeUneblbey Menschenopfern brauchte, nndeio 
nige jener ehernen Werkzeuge, Celle genannl» 
deren eigentlicher Zweck schon manchem Aher* 
^nmsfetacher vtel-sn aebaffen meehte^ iäne 
SIenge anderer Dinge , von denen man tlele 
4» nennen» noch beschreiben konnte, lagen 
im SBiflamer anrürenl wmbey, und in einem 
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WiAjkel jrnktet auf eiaem Hau/oa welkem 

far einen groUen, unföruilichezi Hmid hnllea 
lottiittle^ liit mnliigF n&iiMrer Ojiittr«ieiiii»§Auu^ 
deb ee «itt Seehwtid lej , dm Knint ftw Kim» 
ireii geuthmt haue. 
DiMir «iMPidArlMm Guedfaiy eprMf » luisr 4w 

Ankunft so vieler Fremden^ aus seinem Winkel 

wit iMer WMbswibeU mm^mr^ dift «tum fttpi 
wdhnlidien Haoslinnd« bey ihnliehe« «Gelegm* 
heitea eigea m seja pflegt; Name aber UUb 
iMMifguDgsloi All «faieot ZiaelM mp ndim Gmf 
ait siaen^ der auf plumpen, aus derselbeuSleiA« 
«H gelbMim« Fnitto ruht«, waä iroHAiC ««am 
dem Buche » mit dem sie beschäftigt schien, sich 
•aa mil Wasser gelülUer Krug und ein Siück 
von juMn frolm nogtsatnevtea Brode befand» 
welches die armen Nortregischen Landleute %,% 
ffimttkem pflege». 

thgra» Troil stand einen Angenblick Schwei« 
gend da, nnd blickte seine Verwandte an, wäh» 
raid das fiellaanaui Ihrer Wobonng Brmdn mit 
uneudUclier Furcht erfüllte, und selbst fillnmt^a 

•ebwcf lanilugMi und laiMnnmm ttm^ mmok 



Midi Twr itmnWicililUK Tniwriiii «faiMUgl^ 

#H nicht ganz frej iron Bangigkcilwiif^ Bidlick 
Ularlurash. «kr Cdaller das Scbweigto» 

smy mIm TMiünlte iiidift iMltidignft # sImv ihf 

dMib Migen wollte^ dafs ihn eia io s«luaam 

^ Guten Abende Bsae ÜDffMlJ» fctgann 
g^mtine Töchter und ich sind weil hergekon» 

Mgrneerhub ihre Augen von dem Bnctui, worin 

IM ln#t Ukkt# eiiiv «eC iiuteu fiMunb^ wi anh 
dann wieder ruhig auf das Bktt^ mil dem tit 
liMcIiafügt zu sejn schien» 

^Ey« lafal Eoch nidiiiloreiit Bim/ hiktilm 
Udaller fort, ^^unsre Geschäfte mit Euch lasaea 
dich ioliw idnMdiw» w«iui Uir BIitfM luiki« m 
SieV einmalt Minna« was man für eine herrlich« 
▲naaicht Auf das kaum eine Viertalmeile fonki« 
mlfimile Toifibirge halt Dakannil ielteo,^ win 
deli die Wellen maathoch daran brechen. ~ 
' Gad da batraabi^ aiamal den aiedUaban Saehnn«]^ 
den unsre Verwandte bat. ~ Komm'^ meisTblae» 
eben« komm'« komm'!^ — 

Dar Saaband aalin dia BM^ykaosmdai Odik 
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^ Er iti nifih% aa gut gezogen fahr der Ud«lt 
biv odilaidiiMi» «ciHttiibcrgteMbgttltigeaiXou 

fori, y^als der Yom alten Peter Mac Kaws, de$ 
«Ilea Pfeifen voa SUMrMiiej# der Btifgut uiliei» ' 
n Seh Jen Tbct wr BMadte Ten Cnberf— - 
eoblug.» 

^Naii» fiese^» fiibr« Ibrf, «I« w eeli, dhfii 

Korne ihr Buch zuschlug , ^^wollt Ihr uns denn 
ana mUkomoMa hei&ettt saUen wir wtm 
Bidi «tewi rnttAmi Hause, eleiieai mMrwBImii» 
verwand ten, uroseken, da sich der Abead kereiu 
msbt «Unrkdii Sckiitmi ttaht?» 

yylhr trägen, yers lockten Seelen I'^ entgegnete 
Korne, ikr Unb anjd, wie dtn Nelier» §#» 
gen dteStfam» dee Slanberere — « weefilkrt Buch 
her au mir? llabtlbr doch jede Warnung, die 
inb £tteb gab, ?on Euch geato&en, und Ma» 

da das Unglück üherEueh hereingehrochen ist^ 
auebi Ihr mmnen fiatb« dar Eneh jalsi nidita 
MribrbaMMi hanm.» 

p^Uorl einmal, Base,"" erwiederle der UdaUer, 
«ilMiMAfawMnltobi» dariiaii Ton Md We* 
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Mi; y^clittitfliEiickgciitilHHij 'Arfifi««rBiiipl«ii§ 
fttemfidi kiti wi mlidflekiii. Vinm N«tter luiV 
ich noch nie gesehen, Y/tils hier zu Lande kttil9 

ffttBt, doeb Wim iek tm ^ ioMiet Tfabar mm 
stelle, pafst es eben nieht zn einem Vergleich 
mit mit» iii«in«n Tddiitra; wffad wdlU^icli 
Euch nur fege». Am alter BeknMrti€h«ri 
ans gewissen andern Gründen irerlafs' ich Euer 
Mm« wAoht auf 4tat Stollai da ick i^ar hSKA 
und freundlich %u Euch hieher kam, so bitt# 
idft E«eh , tttieh eben ia mu «iiifA»igM, odor^r 
aiehen, zur Schande Eurer ungastfirejen SchimU«^ 
von dannen.* 

^Wie dürft Ihr es wagen sagte Norae, „^ina 
so kSkne Sprachein eutem Hanse au Xühran^ von 

dessen Bewohnerin Jedermann ^ und Ihr selbst 
in diesem Aoj^nhUcke, Rath nod Hülfe begehrt? 
Wer mit der RuueDgewaltigen spricht, mufs 
seine Stimme for ihr beugen^, vor jbr, deren 
"^Oebol Wind und Wellen eeh^r^hen.^ 

,*Wind und Wellen mögen das iMmetUQ 
thun, wenn sie wollen antwortete der UdoUerf 
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«igenen » und streiche Tor INieouand die S^psL" 
^»Ikr JkoA woU dufck disM SwIilHdttiMiMi 

swingeDy 4^fs ich Euch auf Eore Frageo AotfrOfl ' 

^,Hörl einmal, Base," erwiederte Ma^iu 

Tittil« ick if«üa »vtv lucht «o litL eJb Uir wk ] 
den alten Norditchen 8a((en , eber so viel mmb 
hsk dAfihv dsCadie lapfora üeoipeo» iffioosie tot 
leiMi 4ie Sybill« «ttd Wd bt ii g tt iM towi in itoer 
Wohnung aufsuchten« mit der Streitaxt auf der 
^ Sdittlliv md dem blmlmi SehiMrl im der BaesA 
anlangten^ und so die Antwort erzwangen, weUhei 
sie begebfira^ wd mwa Odio i«iUiet dabej ge» 
wesen vvare«^ 
^Yelter/^ eolgegneta Noroe, indeiD aitt vra 

ihrem Sitze aufstand und sich ihm näherte; ^^dai 

iai löblUb geaproehen t und ein Won sa nebtet 
Zeit für Dich und Deine Töchter. Haltest Du 
meine Schwelle yerleasen, ohneTon mir eineAnl» 
«ttfl m erpreaaen , eo bitte Kneh die Morgen» 
iOWMniewieuiicrbeiGbienen. OieGoiater« wel<^n 
«ur dlntay ilnd «rgpftbniach,» nnd iMlIen wm 
dto^ UM der Minighbiri inütaen Iaau, uichi eher 
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§€jn, U# jter Tapfre ttni Kühne mii 
üQenchxpckeBem Mathe ihre OieMte fordert. 
O&A mm wpiAA , ire» terlifiigit D» wn m/itf*^ 
Die Gesundheit meiner Toefater«^ üiMvor» 

mt MBgmm, ,,4ie ImnHiMiiiiitrt iiMerlmm» 

flellen Termochte/' 

' ^DwGcnudHMt Dritter TedbterP* wtgegMle 

Noraei ,9^as fehlt dem MadcbenP^ 

M^pius; y^alleswasich darüber sagea kann, ist''—» 
^Q>ciivgP amerl^raeh iha Nene} ^IdtwiBAft 
•Res, WM DttfliireefeB keniisi, und noch mehr, 
all Du selbal weilst. Setzt £iich alle nieder, and 
Du, Wmm, telM Dieh hier mut ^leswStnhl.^ 
Sie seigte bey diesen Wwtea auf den Sessel 
4en ^ eo«bieii ferlaieett heil«» ^^Er wmt etnet 
der Sii2 der Giervada/' fuhr sie fort, „auf de- 
f«B Gebot dieSteiM iheen GiMM vetüuteii nmi 
der Mond erblich." 

IfiiBiin iiihevieeich wit iaiq|sa«e% wg^idnn 
Schritten dem rohen Steinsessel, der von der un- 
geübten ilead irgend eines Gotbiachen üünatleBi 
4He nngefilmi Aeirtilt eAneeSuMi efhetteii buttiu 
fireode» welebe aieh» en nah ala möglich, en , 
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immniget EoUeriwig vaB Miona» Mf i»ne Bank} 
Ihr au A , in de» <iM MMcipinif vmi FwdMt« 
SlUldid und Aag9t lag , rahte ttiiJi«mf0ck amf 

Gefühle za schildern, welche das liebenswürdige 

einer weniger starken Einbildungskraft begabt« 
«dt Minnii« iiA4 daher dem lliiMurnmiäfilielMai 
mr wenig Glsvliea eobenkend » kannte sie dodi 
vwilijrer Seit« ^eiaa |;«fiAa$e Furchtia fiaircif das* 
atn , wat 9M ItoflUMNi talllft« iiielil unierdraii* 
Lm. 0m GefüU verdrän|;in aber bald dim Aa» 
aorgntfe um Bliiiiia, «iralefha oui gaaalmialiiaBi 
Kdrper, und erficbiipüem Geiste ^ der Cur dan 
SuidMck dar Dinga mm sia har niur an am^fiag^ 
lieh war, gedankenvoll und in stiller Ergebaog 
db mCi* dar Macbl aim» WaaaM fihatlaataa« 

deinen Behandlung leicht die schädliclislea Fol* 

§m a«f fj^Mi ioldtatt Oagaaalaad babaa iMOMite. 

BrendabUclite auf Minna, welche in dem dua* 
ImIh &eiaaesseL saüs, dassaa oiäabiiga uad wgtt 
Myrinaafsige Wiabal mit dar HabBehais» zart- 
fafMoilais Gestalt daa auffaUaAdaten Gomcasi 
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wie d«r T^^ilir Auge blickte empor nnä glühfH 
TOQ Ergebung und Begeisttriii>|^» di« Jbejde ihrer 
Sasklidi und ilumm CbeneMr dgeatlifittlktlL 
waren. Dann sab die jüngere Schwester atif Norne^ 
IMAelue leise tmd ^atdaige WiMe vor «i^diitt» 
marnaelnd y von einem Winkel des Gemachs 
snm andern schrill, und mehrere Dinge bachi^ 
koltfew die m dann neben ^meder auf de» Titeli 
legte. Endlich warf Brenda einen ängstlichexi 

Blick eef ibrea Vater» am wo mogUeb am 

neu Gesichtszügen zu erforschen, ob auch er ihre 
Furcht in Betreib Minna'a ibeiAe. Magnus Troil 
acUen ledeCi gaea ebne Basergaab^ er flak seil 
ernster Ruhe ISorae's Yorbereituugen au^ uud 
eobien den JSrfelg denelben mit der Fa8i«i% 
^nes Mannes abzuwarten, welcher der Geschicke 
Ucbkeit des Aratea verlraueud, ihn einer wicV 
tigennnd aebaaerabaften Opetatien key eiaeaa 
Kranken schreiteusieb^ enden ihn Fceundacbaft 
eder liebe faaaaltt. 

Norne fuhr indefs fort, ihre Vorrichtungen zu 
»acben. Kndiich katle sie eine Menge ▼eraabiep 
dana«lger' Dtege auf den XSteb gesialll«. *nttttt 
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itnm iHA mdi ttii# Melffi vlt BiylilMBlilra gi^ 

lollu Kobleopfanae, eia Sfibnektiegel, und exa 
dlfianM-Stfiekclien Blef beOtiMlm» OtravC spiMk 
•ie mit Unter Stimme : Es ist g«t» dftb icb Eo^ 

¥0Q Euch beschlossen ivard. — Wie koani' idi 
mek toftil raf*dM» trat jetst gtaahdiaii amb« 

vorbereitet seyn ? ~ Mädchen,* fuhr sie f«rt, 

indem sie sich &u BUnoa wMdu^ i^iv^Uei^Oma 

Uebel?« 

Dia Kranire legte ^ atatt der AntiwetU 
Hand an die linke Seite ihres Busena* 

i^g-Eichüg! entgegnete Norne^ «richtig! 4aa 
iü de» Shn ven Wohl und Wehe. ^ Dn eher^ 
ihr Yater^ und Du, ihre Schwester« wÄhnlnidl^ 
ilaii ieh imr eafa Getethenrehl spreebe-^haM 
ich da/ Uebel nennen , so bin ich vielleicht im 
Steade» es wa iütld«pii; es genn na heilen Iw^ 

mag Niemand* ~ Das üerz — ja wenn das Hers 

getveffeift mheA, da mrd auch? des Ange trübe« 

der Puls stockt , der Umlauf des Bluls wird go* 
jheaamt^ 4ie ßlieder ach«vinden hi»« wiedttnea 
fieegraa im it» Semmerseniie. Dahin siod met« 
%elita liebenaanaiditan ^ nncd was uns bleibt # 
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ist nur der Traum v^^rlor'uer Seligkeit und die 
Purchl ¥or itnY^nneid^ichmi £leiidew Aber im 
Kuoeagewahige mufs an ihr Geschäft «— wohl 
mir, diifli ieh die AnsttUen deu trafi^ 

Sie warf ili reo dunLelfai Ligen Mantel ab^ und 
itand nua vor iboea da , in ihrem kursen, lUhu 
blauen Wamms, und in einer Schürze von dem» 
lelben Sti^ffe, die mit schwarzem Sammt phm» 
tasliscli ges^bmiKl^i und Teraiitielst einer iiliier» 
nea üetle, oder vielmehr durch einen, mit 
teltaamen Zeichen verzierten Cfirtel an ihrem 
Mieder befestigt war* Norrie iöaie hierauf das 
Nete, welche« ihre grauen Haare soiammenhielt^ 
uod warf dieselben , indem 'sie ihr Uaupt heftig 
bewegte , in regelloser Falle aber ihr AnlKln 
und über ihre Schultern herab , so dafs ihre Ge* 

sichlsftuge fast ganalich TerhoUl wurden. Dana 

slellte sie den kleinen Scbmelztiegel auf die frü* 
her erwähnte Kohlenpfanne, lieij aus einer Phiole 
ciaige Tropfen auf die iiolzilvohlen fallen^ deu- 
* tete mit ihrem dürren Zeigefinger« den sie nua 

eiaem andern Fläschchen früherhin benetzt hatte, . 

daraufhin, uod rief mit hohler Stimme; ^^Feuer^ 

thoe deine Pflicht 1'' 
52. O 
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Kimn waren diese Worte ausgesproelieii, als 
plöUbUidi » vermmhUck doreh irgend etaen ^hm^ 
fluiclim Prooefir » den die Ziitelieiief nicht bl^ 
merkt hallen » die HoUkohlen unter dem Tiegel 
euh Ungtem entoändelea^ w&kread Norne,gletn* 
•am ungeduldig über den Verzug, das um ihr 
Haupt flaltidrnde Beer aehnell ans dem GesichM 
atrich, und heftig blies, v/ohey sich das rothe 
Licht der Flamme in ibcenZugen spiegelte, und 
ihre Augen unter ihvem Haar liervorfankeltent 
rrie die eines wilden Thiers aus seiner Höhle* 
▲b die Koidien in völliger Gluih waren» hieb 
SIC einen Augenblick inne, und nachdem sie vor 
sich hin nemurmell haue« da£s aie jnini dem 
Elemenlargeist danken mSaae, s]^aeh sie« inik 
rer gewöhnlichen monotonen , doch u^lm^h 
vildea Weiee, folgende Vctee: 

«Der da Beil und Schrecken bringit, 
Dtftterrofh die Flügel schwingst; 
Wo dein macht'ger Athem weht. 
Schnell der Nord vom Schlaf ersteht^ 
Du erwärmst den Hüitenheerd, 
Hast manch stolzes Schlofs zerstört^ 
Glänzender ^ nach deinem Walten 

Mofs sich ringt die Well geatehenr 
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mmm in diesem RuneiisaDg 
Füir 4i«ia Wiek«» iMmai 

Hierauf nahm sie eia Slüekchen Ton dtm f^tj, 
das auf dem Tische lag , vf^arf es in den Tiegel , 
und sang, ^fahrend es schmolib: 

«Mächt ge, deiner Kunst zum Heil 
Gibt auch Hertha ihren Theil, 
Sie, die gutig allem Leben 
Seinen tJnterhalt gegeben. 

Aus der liefen Grub' im Norden 
Ist das Bley gefördert worden, 

£inst bestimmt, um im Gestein 
Eines Helden Sarg an sejn. — 
Meinem Zauber froniibt,es hier, 
Hertha, habe Dank dafür/' 

Nun gofs sie aus ihrem Kruge etwas Wasser In 
räen groCsen Becher^ und sang, vräbrend $ie es 
langsam mit ihrem Stabe umrührte , Folgendes: 

Giirlel, der sieh Bebend achlingt 

Iiier um unser Vaterland, 
Element, das Belgiens Strand 
Fiulhend oft Verderben bringt; 
Unsre Klippen, Felsen stellen 
Kobn sieh gegen deine Wellen i 
Du auch zeige, deine Gunst, 



lOO 

Nach diesen Worten höh sie mit einer Zange 
den Schmehliegel lon der Kohleitpfinm , «ni 
gofs das nun völlig geschmolz.cne Blej in das 
Wmsacr^ vobej sie Ungaam q^raeh; 

„IVo sich Elemente einen 

Da wird Macht und Kraft erscheinen." 

Das geschmoUctic ßlcj tischte, als es Jas Was- 
ser berukne, und bildele mannigfache Figuren» 
\^ie es allen denen bekannt sejn wird, die sich 
in ihrer Kindheit damit beschäftigten « wo denn 
die jugendlicheEinbildttDgslraftniitaUerley Haus* 
gerathen, mechani&clien Werkzeugen und der* 
gleichen eine Aehnlichketi su finden glaubt. Bey 
Norne schien dies nicht minder der Fall zu sejn» 
denn sie betrachtete das Blejr mit grofser Auf« 
merksamkeity und löste es von einander« ohne« 
wie es schien , das su finden « 'Wns eie tf ciflscbte* 

l^adlich sprach sie zu ihren Gästen, oder 
murmelte vielmehr vor sich hin : , der Un* 

sichtbare will nicht übergangen sejn; er will 
seinen Tribut haken» selbst bej einem Werke« 
zu dem er nichts thui. — Finstrer WoIkcuLe- 
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smngcr, tveh du coHtt idm vfroehiBeD, die 

Siimme der Runengevvahigen I*' 

Mit diesen Worten warf Norne des Blej aber- 
mals in den SchmeUocgel , wo es siedend und 
«sehend , so inm das boehte MelaU <lie Seiten 
des glüliend heifsea Gefufses berührie, schnell 
irieder Oässig ward. Die Sjbille hatte sieh un- 
lerdeasen in einen Winkel des Gemachs bege- 
hen; dorl aifaetesie ein Fenster* welches nach 
Nordwesten hinansginq , und Keßr den Glanz 
der Sonne hineinschimmern, welche sich jeiat 
inf einer groFien Masse von rothen Wolken flaeh 
liejrabsenhte, die» eia^n nahen Siutai yerkund^ad« 
dch um den Bend dea Horii^onta »egen » nnd 
gl^ichsain über den Wellen des grenzenlosen 
Oceans zu braten siritienen* Indem ai» sieh nach 
I )ener Seite hinwandte, von wober ein hohler, 
hbigender Windheueh blies , «edele jeiat JNorne 
den Geii>t des VViiuIrs in Tünnen au^ die den 

amigen Hiebt unehoUeh waren: 

„Der du schirmst vor Fahr und Nolh 
Auf der Fluth des Fischers Boot, 
T;nd ihn hin zur sichern Küste 

Jb öhireei Amch die Aleereiwüstef 
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Da , bey ^er WdlM SiMhra 

Ihn kannst über Klippen heben — 
Zürnst du mir , weil ich mii Lob 
Deine Brüder nur erhob P — 
Dir zw Sühne bring' ich dar 
Dieie Bndfoll graMs HaaV9 
Oft sobiiii bat dein Stnrmetldbea 
Meine Lociten wild gehohen; 
Mai*st sie jetzo , nach Behagen, 
Hoch empor zum Himmel trageo^ 
Daf« mit wild«» Metreswgdii 
Sie in /*^tt«n Ltifien segeln ; 
Psimm sie hin, und zürne nicht, 
Norae ists^ die mit dir spricht/* 

Diese Worte wurden ven der Handtiiog « die 

sie schilderte, begleitet« indem sie heftig eine 
Loeke von ibrem Haupte rifa, und Mie, wabMid 

dem Sprechen, in den Wind streute» Hierauf 
schloff aie daa Fenster m, wödnrofa sioh isn Zim« 

wer wieder jenes Dämmerlicht verH^eilete, wel- 
ches ihrem Charaoter, nie ibrem CeschafM« aebf 
angemessen war. Das geschmolzejKe Blej ward 
dfirauf noch einmal in's Wasser geworfen , und 
die seltsamen Figuren , welcb« es bildete, wnr* 
den auf's neae toq der Sjbilla sorgfältig onter* 

sttcbi^ welcbe endUcb lar^ Wwte waA Oib^f* 



I 
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dfiG zu, f erkünden acbieii « da& ibr Zauber gelua- 
gvn scgf« Si« nahm, nim vob itut M«lftU m 
Stückchen, da» eo groft wie «im Nsf» war; md 
ganx die Form eioes meoacbliciieo Herzens haUiC^ 
wobej «e» •i4sli Uinmaaherad^ folgende Yem 
spiach; 

,,Wcr hey dem Zaukerq[ttelle wacht« 
Der fällt anheim der Niten Mackt^ 
Wer einsam wallt den Strand entlang « 
Srliegt des IHeerweibt Zaobemng; 

'Wer in den Zauberkreis triu hin. 
Erzürnt die Feenkönigin, 
Und wer sich naht dem Zwerggestein, 
Dem wird ^ls Schicksal grimme Pein. 

Zur Hohle« %um Zauberkreis, Quell und Strand 
Hat Minna mit keckem Mulk sich gewandt« 

Und doch stieg ihr Leideni das nimmer zuvor 
Sie drückte« ^us tieC«rer Qii^Ue hervor/^ 

MniDi.« d«ten Anfmerbamkeit «ich einiger- 

malseu von der Ursache ihres Kummers abgelenkt 
Juitie« erinnarte sich wieder plötalich derselben« 
nnd sab Norue scharf an, als erwarte sia ana 
Sbren Aaimen aiwas au erfahren« was für sie 

vMfri^limloletieiftwim SinPinrdSiQheSjbUlt 
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^urclil)olirte inJesfen dn« Slüolcelicn Bley, nnd 
sog fiinea G^olddratk durch ^ womit man es 
9mB Rctltf^der an ein Habliand befeitigM konme 
Als dies geschehen war^ sprach sie weiter: 

Dich bannt ein Dämon in seinem Kreise, 
IMacht'gpr als Trolld and Üeims der Weise« 
JNicht stifser singt die Syran' auf der See» 
Nicht lustiger tanzt aaf dem Anger die Fee$ 
Kein Elfe Itann jemals die Kunst erreichen. 
Das Hirz, so zu rühren und zu erweichen , 
Doch die Rothe der Wangen , den Glanz der 

Augen ^ 
Tertilgen* das Blut aus den Adern sangen««^ 
Doch sprich, beror wir weiter gehn . 
Kannst du der Worte Sinn ?ersleknP'^ 

Minna erwiederic in derselben rjtbmischea 
Weise, deren sieh die alten ScandinaTter, theila 
im Ernst, theils scherzweise , öfters bedienten: 

n^Üaine Zeichen versteh' ich« deinen JkUek nnd 

(lein Wort , 

D rnm fahr' in dem Rathsei. o Matter« nnr 

fort.*' 

Nun, Daqk sej*s dem Hunmcl und allen ilei« 

lagen/' rief Magnias^ #»4A*«in44iee¥ilei» 
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die sie seil vielen Tagen über ihren Zoafiläl ge« 
ijpipociieii-'^ 

ünd ff werden die letzlen seyn , die sie in 
Tieien Monalen sprechen wird entgegnete I^or« 
oe» fiber die ünterbreehung enfirttt, ,,weiiii 
Du ferner die Wirkung meines Zaubers siör^u 
Wendel Giier Gesteht der Wand tu» nnd bliekl 

nicht hieher , wofern Ihr njich anders nicht er- 
zürnen wollt. On Magnus, bist wegen deines 
liartKer»!gen Trottes und Da , Brenda , wegen 

deines eitlen Unglaubens nicht werlh« dasgelteini* 

nifsvoUe Werk mit anansebanen; Euva 61ieke 

&cUv%acLeii die Kraft des Zaubers^ denn die 
Blachta dulden keinen Aigwohn/' 

BSagnus , der nieht fewobol war^ auf eine so 
pecempiorisohe Weise angeredelftu Wiarden, hatte 
ff»n eine hefiige Antwert liaransgestnüien f da 
er aber Ledachte, da fs Mi nna'a Gesundheit auf dem 

Spiel atehe, unti da£s die^ thh der {ene Aensat* 
rung kam» ein fon maafdcbfaeben Leiden nie* 
dergeheugtea Weib sey^ ao unterdrückte er sei^ 
nen Dtimullw und neigte miieiiiai Achseltsaduiit 

sein Iiauj)t, 1lF#bey er zugleich , das Gesichi der 

W«ad MilMhreiLd^ die wrjgmehtiefaeB« Stellung 
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Wink erUell^ folgte seiumBejsidel^ UQyd i^de 

safsen ia tiefetu Schweigen da. 

ÜQnn wMuius sich hieranf «idU« f^lgm» 
dm Wpriw m ViaM : 

«Vernimm, was ich sage! Mit diesem Wort 
Erhältst Du die Rothe der Wangen sofort« 
Dies Herz von Bley , gering an Werlh^ 
Sejr Dir alt ein Sjinbul bescheerl« 
Trag* ea in Boffnong » mit sliUem GemSth: 
Wisse, dafs dann deine Rranliheit ffieht. 
Wenn der Llutroihe 1 ufs die hlulrathe Hand 
AuC Orknej im Flügel des Märtyrers tsLud.'* 

Eine hohe Rothe firbte bejr den letslen Wer» 

ten Minna s W angen ; denn sie schienen ihr detit* 
tifib 9M fevbfinden , daüi Name milder CIrseehe 
ibres Kummers voUkommeu bekanni seyn müsse« 
Si^eUie Ueberzeugong lieis sie aiieb den gloek^ 
tteben Eviolg bo&a , m( den die Webrsagerin 
hindeutete; und da sie es nicht wagUe^ ihreGei^ 
fiihledeallicker« den Tag znlegen^ ao drückt» 
sie mit Warme und Innigkeit Norne s welke Hand 
an ihren ^uaen » und benetnte mm mit Tkritwü» 
Mit eiMfla aadkr iiuMcklidben Gefubli als sie 
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gWrabfdMi Mol^tt pfli|;ift* Wtad^ naM0 ilM 

HMd der Lrartken Miona , deren Tbränen nuu 
üiiMflialleim A4»aiieii i und bafcitigle dttta » ohI 

Cftliildliclti^rem Wesen ^ als z.uvor, ^tbleyeroe 

l&r» eim g«14^a^Kiel|fi»> dim läe Büna»!« 

den HaU hing und dazu die let2.tea Strophen ih« 
ZeoiJii^rUfiiies «»ng ; 

^^GedaU, nur Geduld! Denn tiescliiriiit nns, 

und nutzt, ^ 

Wie der Mantel, der vor dem Regen uns 

schützt. 

Als theure Gabe verehr' ich Dir bald 

Hier diese "Rette aus Zaubergold. 

Das Her«» seramt der Kette , sie mögen binforl 

Dir Bürge seyn für Norne's Wort; 

Dach die liebsten und Liebsten dürfen nim-^ 

mer sie schauen» 
Bis erfüUi islj» was ich sprach niit festem 

• Verlrauen.*^ ' 

Wahrend dieser Verse balle Norne die Ketia 
sicgfaliif mil imn Halt der Kreoken gemradoi^ 

.10 dafs diese sie in ihrem Busen verbergen 

kamiter 

So endete diese Zauherhandlung, welche rat 
IwrtoiBMk «irf glfliisli« W«ii« iaSheiland stall 
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der dl« tTrsdcKe nicht kl«r am Tage liegt , von 
\ dea niadern Yniksklassea dem EiaÜuCs eines bö« 
0)ri«te» MgM4»hrislira itvird» der, wie «tili 
mejnti dem leidenden Körper das Herz süehit. 
Der Oebmch > dem -Rrrakeii en dessen Sielt« 

ein blejernes uaizuhaiigen , hat dort noch vor 
wenigen Jjsbren statt |;efoodeo« In einem bild* 
liehen Sinne läfst sieh diese Rrenkheit als atlge* 
mein in allen Thcilen der Well betrachten > da 
•ber diese einfache irod originelle Weise« aie 
zu heilen, nur den Inseln von Tiiulc cigenthüm- 
Ueh ist^ so warmes fast anver^eihlicb, wenn man 
sie in einer mit den Schollischen AllerthSniern 
sasammenhÄngenden Er^äUluog nicht aufbewah- 
ren wollte. 

rsorne erionerte die Kranke nochmals, dafs 
sobald sie ron der Zaubergabe sprechen^ oder 
dieselbe seigen werde, tbre Kraft sogleich ver- 
boren ^äre — ein so allgemeiner Glaube« dafs 
er fiasl in dem Abergtanben eines Tolkea 
aufgenommen worden ist. Endlich loste sie 
noch eüinial äUniiaa Balskreas«, olld Migtoilir 
ein Glied 4tf golilmeii Km», woraus sich fictinoa 
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welche IMordaunt Mertoun früherhin von Norne 
«mpfaog^n hatie» Die» schieo ihr zu beweisen, 
deb er noch tm Leben sej, und unter Noroe'e 
Schutz stehe. Mit ungeduldiger Neugier blickte 
sie diese an ; allein die Sybille legte ihren Finger 
auf die Li|)|>en « gleichsam« als gebiete sie ihr 
SU schweigen , und f erharg dann die Kelte unter 
jene Falten, welche sittsam und zuchtig den 
schönsten uud sauftesteu Busen , den es irgend 
in der Weh geben mag , irerhnUtea. 

Hieraiir löschte Psorae die brennenden Kahlen 
ans« und als das Wasser auf der glühenden Asche 
zischte, gebot sie Magnus und Drenda sich wie- 
der umzuschauen , weil ihr Geschäft uuo Tolien" 
del sej. 
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Neua und zwanzigstes Kapitel. 



<tSieh jenes Weih» das unsre Schäfer ehren 

Und scheun, weil sie hey ihr sich Raths ertoten: 

Wawiis Liebchen freundlich seyn — - die mürr^» 

sehe AÜe 

Mit To(V abgehen wird — wo wohl der Dieb sich 
yenteekt hat, der die Siiberkanne sfyM «-^ 
Und wie die Seuche unterem Fieh m hetten%^ 
Die hathertheilerin ist toll, recht toil; 
Allein t trotz ihrer Toltheii, weifs sie doch 
Den Thoren das versteckteste Gehcimnijs 
Schlau SU entlocken, und die Fragenden 
Stets mit derselben Münse, die sie ihr 
Zugor verehrien, wieder zu bezahlen^^* 

Alles SchauspieU 



sctiien, alt liatte Norne in der That ToIIes 
Redit auf die Dankbarkeit des Udallei:», in 
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iBntlelit mtim ridi «o pISulMi wmikHmmAm 

GesundbeiU£ustaod seiner Tochter. DieSjbille 
eröffnete noch einmal das Fentter; Atimie troek* 
nete die Thranen in ihrem Auge» und indem 
sie iicli mit KebefeUem Zninmen ihrem Teter 
näherte , «oblang sie die Arme um seinen Half, 
vnd bat ihn wegen der Sorge ^ die sie ihm seit 
i Imreem venvaaebt babe^ um YerBeihmBg. Bs iat 
i«it überflüssig, hinzuwfugen^ da£s.sie diese auf 
4er Stelle mit eineai lebhaften» und sngleieli 

etwas derben Ausbruch vaterlicher Zärtlichkeit 
mmfäag, nnd daüs Magniia sie xn wiederholtea 
Heien so hmig an seiM Bmst aehloia» ela eb de 
von den Todten wieder auferstanden wäre. 

Ab er sie ana aeinen Annen gelesaen hattei, 
warf sich Minna in die ihrer Schwester, und 
beeevgte ihr mehr dturph Thrinen nnd Küsae, 
eis durch Worte, ihre Reue über das seltsame 
Betragen« welches sie seit kurzem angenommen 
habe ^ wAhrend der Udeller für aehicklich fand» 
aeiner Wirtfain , deren Geschicklichkeit sich so 
«ogemeln bewehrt halte» für ihre geletstetett 
Dienste zu danken. Doch kaum halte er Äe 
Worte: ^^WcJrthe&te fiase, ich hia nur ein alter^ 
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gerader Normano/' ausgesprocheiii uls- sie ihn 
ftshiMll imterbffifih ^ iodfim Oft Uiran i^inger Mt 
die Lippen legte. 

y«E$ gibt Wea^a um uns/' sagle aie» ^dto 
nicht die StifoniA dfi» SterkUehen hhrtm , iioA 
vuu eineniy dem measßblicbea Getühle darge- 
Jiracbten« Opfer nicht ZSeugen sejrfi dfirfeik 
Auch gibt es Augenblicke» wo sie sich selbst 
gfgen aiieb, ibte mftekifge Gebieterint em]>0fefl» 
weil mich noch die sicrbliche Hülle umgibt» 
Fürchte sie daber> und schweige. Nar ick , die 
ich mich durch meiae Thaten aus dem niedera 
Tbsle des Lebens ukd über die Gebreckeft und 
Mängel der menschlichen Gesellschaft emporhobt 
die ick dem Spender meines Lcdueuai dte 
Gaberaublü^ die er mir verlieh« uud nun allein 

daaldlie eitf ^ner iüippe von unermdbUi^hcr 

Höbe, losgerissen von der ganzen Erde, bis auf 
den Ueinen Pnnkif den mein armseliger Fa£i 
betritt ich allein bin bestimmi, mit dieien 
£nstern Genouen zu uuterbandeln« Furchte Dich 
deshalb nicht $ sey aber euch nickt sii kSktti ni^ 
möge dieser Abend van Kuck unter Fasten und 
Gekf t mUbfcckt wirdcHi^ 
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Oä 4€t VMUTp «Ii6 Nwnt ihr W«rk 

iMegaon, aicht Lust gehabt hatte» ihr zu wider« 
i|»reeheii» co ist et klmr, dei^ w e» jetst« wo de 

ihr Unternehtnen zur allgemeinen Zufriedenheit 
io gln^l^Uek beeodifi haiie» owh weatger tkil« 
Er ietvttt «Ich defhelb eeWeigend nieifer» mid 
griff nach einem Buche, das neben ihm lag| $b 
war ein vmw^iOiuigiv^Uev Versmh» iIm Lange* 

weile Z.U vertreiben i denn er hatte noch nie iu 
^Smtv andern Absichl wm Leaen seilte 2ufliii^bi 
genofiimen. Znlillig war ihm ein aeitr anspre« 
cbendei £uch in die Uande geraihen » aa war 
dn» bekannte Werk von Olaua Qftagnna über die 
Sitten der allen nordischen Völker* Das Buch 
witr nngläekUokerweiaa Laieioianh gcadirkli^n) 
die Holländische und Dänische Spraeba aber 
dem Udaller weit geiäuüger. indels^war e& eine 
ankdM Ausgabe, welcbn Abbildungen von .den 
Kriegswägen , den Ftsch^ügen^ Kampiubung^n 

lüid bäutUeben fiaaehäfiigiingen der alten Setn^ 

dinavier enthält; und so wurde die Belehrung, 
welcbe das Werk durch daa Lesen kier nickt 
gewabren konnte, dem Auge dai(gtbnl«n «, wo« 
durch, wie Alt und Jun^ wei£i^ der Zweck der 
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Üöicrhaliung eben «0 gut 4 W ütelUi ImSM 

««y^icbi wird« 

Indcssea safttii aUhfydwScbwi^Urn m di^^til 

eioÄo4er« »^«J BluflWI*^ m Einem 
Stengel , uad hMten »ick mit UurMArmi^ ioAi« 
omicblMgeii , glfticbaam ^ als fürahtcten sie^ 
irgend eift uttviMTbergcidiiMr AnUii «id«blA tie 
wieder einander eniicemden, und die kaum 
ir^iederbergestaite scbwMicrUeh« £&i|i«k«ft» auf» 
lösen* Warne safs ibn^n gegeuüLer, dann und 
^nn In dem grofi«iiPeigemeiilb«iide.U«iieM4 
vor dem sie sie bey ihrer Ankunft geiroffe» 
luvUeiii und d#nn vieder dk Sobweuem inU 
einem Blicke beiraclutad , in dem der feyw* 
lieba firntl Uimp OestebUftuge dujrfib eineA n»* 

gevvöUnlichen Ausdruck von Frenndlicbbelt 

Güte gemUden ward* 4Uea waj: &ÜU uxMlaluiuni,» 
^ie der Tod, und Brendft'e Gemfllllfbswcguog 
heue ti« naob nicbt darw 4l«ak)&a Lassen : ob 
denn die Übrigen Stunden dea Akeads auf gleiebo 
WeitMB^ ftugebfubt werden sollten* Da nvard die 
tiefe Stille plotalieb dttreb das lUrttnlr^ten dee 
Zwergs Jb^acolet oder IügUs Suumpi^r^ wie ika 
der Udaller nftoaU/ »iiievbroelieft» ^ 
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Norn« warf einen verdriefslichen Blick auf 
«koL Siörer, wdUdier, ivi». es soUiea, sein« 
Zlidriiigliebkeit «i enttohidAgefli , die Binde 
empor bielt» und einen fleheailen Ton heraus* 
ali«£i, deBB el»ev «chBell bb seioerge^idliBäcIteA 

Art sich auszudrücken zurückkehrend , ein« 
Uenge Zeichen mit seinen Fingern macbtoy 
wdeihe sein« G^Ueterin eben «e gewandt und 
schnell erwiederte, so dafs die beiden jungea 
Uidchen, mlcbe ni« etwas einer solchen 
Kuuai vernommen hatten, und sie jet&t von 
zwey so seltsamen Wesen aasgefibt saben» ihr 
gegenseitiges TerstSudatfa fast für Zanberej 
bidlten« Als die Unterhandlung ihr Ende erreicht 
IiBtte, wandle sieb Ndtn« mit ^videm Stelse bu 
Magnus Troll, und sagte: ,,Wie, Vetter, koun* 
tet Ihr Euch so sehr vergessen , irdbche Nahrang 
in die ßchau^ung der liunciigewaliigen zu brin* 
gea^ und in dem Wohnsita der Macht und der 
TerBWeiflttBg Amialten aar Tafelninde und an 
Scherz und Lustbarkeiten zu treffen P — Sprecht 
nicht, ^ fahr sie fort, ,,antwiirtet mir nicht! 
Der Erfolg meiner heilenden Bemühung hangt 
vcm Euecm Schweigen und vonEuerm Gehorsam 
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ab; wechselt Ihr nur ein Wort — nur einen 
Blick mit mir, so mifi der ZQ$te«d des etmm 
'Mädchens noch schlimmer werden, als luvtnr.* 
Diese Drohung wirkte wie ein Zauberscklag 
Mf die Znn^ det Ddalleri , welcher sl« gar sn 
gern zu seiner RechlferiiguDg in Bewegung ge- 
•etst haue« 

Folgt mir Alle!" riefNorne, Indem sie zur 
Thüre des Zimmers ach ri II , ,,und^!iemaod blich« 
liialer sieh ! «— Wir lassen dies Oemaeh irfdit 

leer zurück« wenn auch wir, die Kinder der 
Sierbltchheit » uns hiowegbegehen.^^ 

Sie scluiil hinaus, und der LJaller gab seinen 

Töchtern einen Wink, ihr zu folgen « und ibreaa 
Befehle su gehorchen. Die Sjbille rannte schnei« 

. 1er 9 als ihre Gäste, den rauhen Abhang — • denn 
so konnte man es eher, als eine Stiege nennen 

welcher zu dem unieru Gemache führte, hinab. 

AU MagaQs und seine Tochter dort eintraten« 
finden sie ihre eigenen Diener nber die Anwe» 

seaheit und über das Verfahren iNorae's auf's 
höchste bestörat. Sie hatten airh'a angelegen 

sejn lassen» die iiiltgebrachten Lebensniittcfl äu 

einem behagUchen kalten Mahle anlantiaclieDt 
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dttmllfls Ibereil sej, loIiaU der üdaller, dettett 

Appei'il $o regelmäßig j Mrie die Flulh^ wieder* 
ftttkebrett pflegte, daroeeh Terlangea itdrde; «od ' 

standen nun starr vor Furcht und Erstaunen da, 

als JXarue «ioea Tlieii ^jier LebensnaUul naeh 
dem andern ergriff, wobey ihr Paeolet sehr 
behülflich war, und die sämmtliclieQ Zuberei* 
tongen zum Mahle, aas der unregelmalaigeji 

OciTnung, welclie die Stelle eines Fensters ver- 
trat, ron der hohen Klippe ^ auf d^r die Barg 
lag, in den daranter wogenden nnd brausenden 
Ocean fichleuderte« CedurrtesKindileisch« Schin- 
ken und geaalaenes Schweraeflelsck flog eins 
nach dem andern in den weilen Kaum hinaus ; 
geräucherte Ganse wurden der Luft, und ein- 
gepöckelte Fisebe dem Wasser^ ihren eigen» 
ihümiicfaen Elementen« wiedergegeben, welche 
eie indefs nicht mehr zn. dnrchschneiden Ter« 
mochten. Diese Yerwüuung ging so schnell vor 
ficb« dafa der alte TJdaller kanm aeinen silber- 
nen Becher in Sicherheit brachte, als die grofie 
lederne Brannteweinitasche , worin sich sein 
LieUing^geirank beCand , dem übrigen Mund» 
Yoxraih yqu JPacalel nachgesandt wacd^ welcher 
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dahej äen bestürzten Udaller mtt einem bot« 
hafteA Grinsen betraebteUi , m «U ob ihm • mk 

iehr er selbst dies geistige Getränk lieble, doch 
3f«giius Troil's TerdriUs und firstannea aidif 
Freude gewährte, &l% wenn er selbst an dem 
Inkall der Flasobe Tbeil geaanMMa baiie^ 

Diese letzte Zerstörong erscliopfte Magont 

Troirs Geduld , der mit nicht geringem Mifs- 
tergnSgen ausrief: ,>Ey« was Verwand le» das 
ist ja die gröfsle Tollheit! Wo und was sollen 
Kfir denn zu Abend essen ? " 

„Wo Ibr woUi/' erwiederle Norn«, t^nnd 
was Ihr wollt; aber Ihr aolU weder in mmier 
Wohnung essen 9 noch das, wodurch Ihr &i# 
ontheiligt habt» ReiftI den unsichtbaren Geist 
nicht länger — fort mit Euch Allen ! Ihr habt 
schon w lange Cur main Wohl und Tiellaichl 
auch für das Eure hier verweilt'' 

„Wie? Base,^ entgegnete Magnus^ ^^wollt 
](hr nns denn aur Nacbtseit hinauswerlrat wo 
selbst ein Schotlländer keinen Fremden von der 
Thür weisen wurde. Bedenkt » da£s ea nnseroi 
Stamm ewige Schande macht i m$m mit um 
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BttriMf^tteii ttutfiev Tm Upptn und sskfocbt 

Yerproviantir^ iu die See siechen müf&ten!^ 

zufrieden^ dafs Euch das ward, 'weshalb ilir sui 
mir hmm^ leb htbd Mnt Herberge für eterb- 
liehe Gäste, kcinca Vorrath , um menschlich«! 
Bedärfmsseti abwhelfeii» Da ist lief uiilea an 
tffr Klippe ein Ufer, mit dem feinsten Sande 
bedeckt« tin Strom ^ rtiii iiiid klar^ wi« die 
Quelle YOn Kildingule, und die FeUen tragen 
Löffelkraut« das so gesund und heilsam ist> als 
dti Ton GitiyDii. Vnd Ihr iFrtfn f a wobl , ärnd 
der Quell tou KildinguUf und das Juuäelkraut 
iron Oaiydin ror }eder Krankheit , aiissev vor 
dem schwarzen Tode» schützen" 

,yünd ieh waHh anoh,^ sagte der Udaiter» 
„dafs ich lieber, wie ein Staar, verdorbenes 

Seegraa , oder gesafeenes Seehuodfleisch , wie die 

Bewohner yon Borraforth, essen wollte, oder 

Bftttebelti aller Art, wie die atmen fiehefane von 

Stroma , ab dab ich Vi^ei£sbrod brechen und 



') Eine spradiwörllicbe Esdemarl auf den Oriia^y- 
lanlni 
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MthcA Weia ia injueni Ii«a«e inpSkm mUia^ 
man seWel das« cielii» GhäehMlil/' fiilir «r, 

sich besioneQd, fort, ^^liab' ich Unrechlj ßase^ 
aehr Unreokt» daf« ich ao n £i»ch sprediei 
tlenn ich sulU' Euch vielmehr dankcQ X&up dafi^ 
was Ihr galhan» als £udi V^^murCe nmckea^ 
dab Ihr Eaern eigenen Weg geht. --^ Aber ich 
tehe« Ihr werdet ungeduldig! — .Nun« wir 
wollaift un« Alb gleich auf dra. Weg machen« 
Und Ihr^ Bursche/^ fuhr er fort, indem ersieh 
den Dienern wMdie» ^^die Ihr ao cR^g wnrl^ 

die Speisen^ noch ehe sie veilangl v^urden, auf- 

acHiiscbeii« machl, daCs Ihr hinaus konuat ood 
die Klepper halt; denn ich aehe» inr mfiaaan 

diese Nacht auf einen andern Hafen zjusteuern» 
veno mr nicht; tnit leefem Magen und auf einem 

barien Lager schlafen wollen.'' 

I>ie Diener, welchen Ncrne a heftigea Eatraigeai 
achon Furcht genug eingejagt hatte, warteten 
den BefehUbrcs Herrn« die Woi^nung der SjrhiiU 
au höchater Bile wa verlnsaen, kaum ab^ unA 

eben v\olUe derUtlaUer, st ine Tochter am Arm 
führend, ihnen folgen, als I\'orne plöt&lich mit 
emphalitchem Tones ^,Halt!^ rief. Sie gehorch« 
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Magon« ihra Haod «nige^en, w#tc1ie d«r gul* 
loüthigft UiiAller mit «eiii«r eigfinen ge«raUi|fea 
foglieieh eriaCsie» 

^yMagou«^ wir trennen uns aus Nothwcndig- 
k»ti doob^ via iob bafle^ mcbi im Zarnai^' 

^,Bawahra ! ent§Bgiiala der VitlWr mit Wär- 
maj^ »»S^i^S' gewiis nichl^ ich wiiasfiha ieiaam 
Uaauidbaa BStat* au mranigsten.. ali«r ntaiiiar 
Tcnrandten. BClUulfa ihres liaths bin ich eben 
ao gut djirah mancha bösa Fluib gastaaart« ala 

durch alle Strömungen des Pentland > Haffs, ein 
JQoai M'iichan Sv^ona und ätrgma leokan 
böjmla.*' 

y^Genug4'' sagte ^Sorne^ ^^und nun lebt wohl, 
baglaiiei von «iDem Segaa, wie iob iba £ucb 

XU qeben vermag! — Kein Wort mehr! Koiuml 
aäbcjr, ttUdcbea/' fuhr sie ion, ^»uiid laf^t uüfiib 
JEttra Stima küs«aii/' 

Ehrerbieiig gehorch le Minna dieser Aufiarda» 
nxttg, Braoda voll Furcht i die arslera toti dar 
Wärme ihrer Eiiiliildungskrafi ubcrwÜltigi , die 
laMera au« einar aaiüi^Ucbaa ▲angaiicbkaiit 
ihtaa Tamperamaau. Nfima amliab lia biaraufj^ 
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wä iftoige Angeabticke später befandea sie sieh 
jenselto dir Brficke ^ «ttf d«m filaueii Gipfel die» 
Felsens^ vor der Burg^ welche dies seltsaiM 
Wesen bawobate« Die bereife eingebrMbeoa 

Naclu war ungevvöhnlich heiter. Ein belles Z wie* 
ltch(» das weit ober di« Oberfiaehe der See 
bimchimmerte , ersetzte Itarae Abwetefih^i 
der SomraersoQae» und die Wellen schienen 
unter dem Einflusse f enes Liobts au sefalawniem^ 
so schwach und leise war der Ton, womit eine 

naeb der andern fbrtrollle, nad sich an dem 

Fuf? der Klippe Lrach , auf deren Gipfel sich 
Magnus mit seinen Tdebtera befand» Hin (er 
ibnen aliag die raube Burg empor , in dem ein« 
förmigen Grau der Aunospbäre alt und formlos 
tsrt ebeinend , wie der Felsen » auf dem Am ge«^ 
baut war. Nichts vcrrieth dem Aug' und Ohr, 
daCs dies die Wohnung eines menscblicbenv 
Wesens sey, als der ans einer unformlfcben 
Schieisscharte dringende matte Lampenschim* 
mer, bey dem die Sybille TermntbGeb ihre 
nächtlichen und geheiiiHiifsvollcn Studien fort« 
aetate^ und der nur einiAt einsigen schwaehen 
Ltehisirahl in das Smelicht warf ^ wotin er sieb 
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htld gänzlich Wftw, VIlA Wlf AffW ^W'^lpi hl 
^■»svUieii Terhälmisse zuiler Atmospliire fttand, 
ivie Nortis nnä ihr Diemr» ib die clii»igra Vkh 
wahner dieses «füsteii Ortes zu der EiaQde, die 
rie rifigs vmgaK 

JLiaige Augenblicke standen dieGä^te, welche 
ittf S4i^ ploisliebe itndl ini«nf«rt«ta V¥«i$e 
dem Obdache vertrieben waren, worin sie die 
Nidit hinten snbringeii wollen , eeliweigend dm, 
jeder seinen eigenen Gedanken überlassen« 
Minfi0y Aber dm gebeinsnifi^üUea Trost» d«r 

ihr geworden war, nachdenkend, bemüble sich 

y^ygeUieit , Norne^s Wertea einen demlichera 
und verständlichem Sinn unterzulegen; ttnd d«r' 
tlte lJdttll«r l&Miile sich noch immer nicht vou 
seinem Erstaunen erholen , d«fc er WU9 dem 
ÜMise ieiuer Verwandten ?erlrieben worden sey, 
^ad zwar auf eine Webe, die tbili nicht erlsttlUe» 
lieb darüber ftttentrüslen, obgleich sie mitseiner 
eignen gastfreyen An «o sehr im Widersprueb« 
stand, dals er sich in der Lage eines Mannes 
befand , der in illem Eroat Lnsl bat , b6sfl 
werden y und gleichwohl nicht weifs, wie er das 

Ding tttfaogea tolL Srendi irif dit «ifte» 
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fragte« Boitin es denn nun ei£[ent lieh ginge^ mad 
wo sie di«]Nacbl abiibringen würden Der ejoki^ähß 
Tan dieser Frage^ io dem ««gleich «tut«« Kli^ 
Uches lag« gab dem Idcengang des Ldallers 
plölftüch eine mder« Richlnng ^ niid die Verleih 
genheit, in der sie sich befanden, kam ihm 
jetzt ungemein lustig von £r bchle» dafs ibeat 
die Augen übergingen« wahrend die Felsen rnnd 
um ihn wied^rhallten und dieSeev^gel hvy die» 

eem geweltsemeu Geliebter eue ibrem Scbiiim- 

mer aufTuhren. 

ßie Xocbter de^ UdaUm« wetebe ihrem V«ler 
engelegentUch vorsleliien« dafs dieser schranlen* 
lose Ausbrach «eiuer Fröhlichkeit I\ai:ae lei^bl 
»UsfaUmlönney bemühten sich« mit Tereintea 
Kräften, ihn von der Wohnung derselben %ü 
eniücrnen. Magnus , der aeiAer Lust zum Ladieu 
mobt widersteben konnte, gab nach, und liefs 
sich eine bedeutende Strecke von der hiitg 
führen, im er aich« den Armen adner Töchter 
entwindend, öuT einen breiten, am VYcge lie- 
genden Siein se&ale » oder vielmehr niedersank, 

nad dabejr tb^tmats so kui uud hclü^ za kchan 
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Ich, sein anbalteiKl^s CeUcbter kötto« aichl 
nHfirlicli «eyo. 

Endlich haue er sovvolil die Lust dazu, alt 
•Heil die Erafi« ferldren. Er bolt« lief Alkenij 
trocknete teiii» Atigen » UTid sprach, \m\h und 
lialb geneigt« seiner Fröhlichkeit wieder frej^ea 
Latif BQ lamn: „Nun, bey den Oebeiotii 4€s 
Martjrers Sauet Magnus , meines Ahnherrn und 
Namcnsf etters , ir«r sollt' es denken , d«£s nsen 

darüber lachen könnte, wenn man »ur Nacht»^ 
zeit aus dem üause geworfen iwird 1 Und ich 
habe gelackt • dafs mir die Seiten rfM tkuii. — 
Da safsen wir, glaubten uns iur die Nacht ver- 
•ergt« bofften aaf ein gutes Abendbrod und eineii 
guten Ti iink dazu, und — plölxlich drehte sich 
der Wind. Und nun vollends ßrenda mit ihrer 
btigUchen Sämrae nnd scbwermuthigen Fraget 
Was denn nun zu thun sej, und wo wir über- 
neehieti wellten! ~ BSein' Seef, wenn nicht 
einer von den Durächen, dio das arme Weib 
eraSrateit, weil sie ihr Vorlegeramt rersahenj 
»eck ehe man sie sä diesem Dienet aniTordarle« 
— wenu^ sag' ick, nickt einer von diesen evncÄ 
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CidÜihliCm uaUr uaserm Winde muü, so bleibt 
«ttf nicblft m4m übrig , «1$ dlttffdl'ft aMelidift 

hin geradezu nacU Bur|^U- Westra au steuern. 

S» Ihtti mir nur Saretwegea Lnd j BUkfeliciis 

was mich betriili, so hab' ich schon ganz aridere 
]ir«ii»fttt§e miti^a^ia.« Ich wiaiacbu« i«b ball«r 
mir «uua Biasen fär fiueb , uad cfiaen Sehliidkl 
für miah« da nvoUteu ¥fir uns über nichts weiter 

Bie)'dQ Sgkwesiern veisicherteo ihren Valer, 
dula fi» «ucb niobt dra mindeaien Uimger 
üihlten« 

yiIVtta# daa iu ein Glück/' versetale Magnus^ 
,^so Will iob denn aiueb oiobt ober nueineft 
eigenen Appetit klagen^ obgleich er sich unge« 
«dbiiUdi Mftrl ragt« Und* derSeharke, Nti^ 
Strumpfer, wie er so höinisch lachte, als er 
den köatUfib^ii. Branntwein in dU« aalzige Fiutb 
seUtanderte! Der Seboft grinaete, wie ein See«' 
band auf einer Felaenkiippe. Es geschab nur 
tttta ScbMimg g^^gen meiike Verwandte^ aonjt 
bätt' ich dcu ungestalteten Dickkopf meiner 
gBten Flaacbe näcbgesandl^ livebr^ %U St> 
Magnus Gebeine zu Kirkwall ruhen!" 
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p^ro zurügks^^kehjri» weiche sich leicht liauca 
»mterfange». iAS«at# du die «nn^n Xbtm «tti 
der ijbai^B angevrieseaeo Walde eben nichts 
iMdtn., liM ftie baue betrafen l^raaett« A» 

EiAUUuug, Zaum und Sallel viieder anziiueh- 

eitti « Ml mSdcceietien. Amnckleii der Eepe« 

geselbdiaft verbesserten sich auch bedeutend 
durch die Nachriehl, daft die Last ihrer Paek^ 
pferde nicht ganzlich yerloren gegangen sey, 
Eia hieioer JÜoiph war der Walh JNome^a und 
Pacolet's glticklieherweiee durch die Scbnellig« 
keil eiaea üi^aera eniriasea worden » der ihn 
enfgefeifrgen und bef Saite geaehaffi hallen Eben 
dieser iiiener^ ein gewandter« püÜiger Bursche^ 
heue eine verUsaene Skio eder Fiacherbfiile 
euidecki^ die, etwa dtty Englische Meilen vuu 
der Burg entlerat, am Stande lag, und meinae^ 
man könne duri füglich ühernacUlen , damit 

dndi die inngen Oamen die Maeht niehi unter 

frejem Himmel zuLiacUien^ und ausserdem auch 
die Klepper attaffohen honni«* 

Wenn wir uns aus einer grofsen und ernst-. 

li^en OeCahr befrcfi eehen, so ist anaer 
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mutli, oder #ollle e» w^tiigslens •«yn, nacliden« 
keod« weoa ivir d«s Unheil erwägM» i^m wir 
Miitcblfi{ift€n , ci«d TOgMch dankbar gf'gen 4M 
Schutz der Vorsehuog. Wenige Oinge in der 
TVklt aber rrgea vatäriieher odeir harmlefer 
unsera Geist auf, als wenn ^ir uns plötzlich 
aoi, einer jener geringem ¥erlegenlietlen dei 
Lebens gezogen sehen; und dies war hier der 
Fall. 

Der üdaller, von der Besorgnifs befrejt, daft 
•eine Töefaier durch Müdigheil, and er eelntf^ 
seits bey gutem Appetite, durch Mangel an 
Nahrang aii»aml leiden möehien^ ^ang« indem 
er seinen Gaul spornte. Norwegische Lieder vor 
aich. bin , so iusiig und munier, als hall' er dieae 
Naehtreiae gana aas fr^yer Wfthl unternommen. 
Brenda'ü Ölimine begleiicie einige dieser Lieder« 
welche die Diener in ranhera Tönen nachsan^ 
gen , was in jenem einfachen Zustande des ge* 
ieUigeo Lebens niefat fär eine Verletaitn^ de», 
ihrer HerrschaU sciiuldigen lie^iecls galt« Minna 
fühlte sich swar au einer aolchen Anstrengung 
noch unfahigi doch bemühie sie sich, einigen 

Antbeii an der aligemeiiiea FröhUohieit an 
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nehmen , welches sie seit jenem scLreckiichea 
Uorgeo 9 der den FesiUchkciun «nf Bargb- 
Westra folgte, gesiige hatte , «cUen sie em« 
pXangUch für das, was um sie hervorging, und • 
antwortete bereitwillig und freondUcb auf die 
Fragen über ihren Gesundheiiszustaud , mit 

deneo 4er Ddaller daoa luid wana aeiiieo Ge* 
•ang unlerbracli» 

So ritten sie nun in der ISacIit dahin« weit 
frober und. ufriedener, als am vergangeaen 
Morgen , die Schwierigkeiten des Weges leicht 
besiegend, und in der Fischerbütte, auf die sie 
jetat suritten , und die sie od' und verlassen 
glaubten, Schuta und Obdaob für die JNacht 
)»offend* 

Allein es war das Loos des LJallers^ sich 
beute abemals in seinen Erwartungen getauscbt 
au seben. 

«Wo liegt denn nun Deine Cajüle, LanrieF'* 
fragte Magnus, lüdem er aicb sn dem Diener 

wandte, dessen wir bereits erwähnien* 

«Dort muft sie liegen,'' antwortete Laurence 
Sobolej, dort am See | aber, bejr meiner Treu, 

52 I 
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$eV Ith ttehk, io diid Leute darin« Gott wd 
8t Ronan woU's geben, da£s es guie GeaeUschafi 
sejn magf 

Es war wirMich ein Liclit in der verlassenen 
H&tte sichtbar, das darch die Spähen der Schin* 
dein des W'rackhoIz.es , woraus sie erbaut war. 
Stark scbimmerle, nnd dem Ganzen das Anseba 
einer Scbmlede gab, die man bej Nacbt erblicki« 
.Der allgemeine Aberglaube der ShetlänJer ergriff 
Magnus nnd seine Reisegefäbrien» 

IC Das sind Zwerge!" rief Einer« 

«Nein^ wm, Hexen sind'sl'' murmelte ein 
Anderer« 

«Oller Seejungfrauen,'' meinte ein Dritter; 
IC hört doqh nur ihr wUdes Singen!" 

Alles berehte ; und manhörie wirklich einige 
Masiktöne« welche Brenda mit etwas luilemder 
Stimme, in der aber avgleicli viel Drolliges lag, 
für die Tone einer Geige erklärte« 

«Geige oder Satan!** rief der üdaller, welcher, 
wenn er auch an solche nächtliche Erscheinun- 
gen glaubte, sie dennoch keinesweges ffirehtetes 
«Geige oder Satan! gleichriel! der Henker soll 
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mich holen , vrenn ich ini^h Yon einer llcxe 
noch 6tiini«l oni vmn Abendbrod prellen lasse.'' 

Mit diesen Worten stieg er vom Pferde, fafste 
sdnen Reiseknitttel und schritt auf die Hülfe 
zu, aar von Laurence hegleilet » die übrigen 
Diener blieben am CCer bey seinen Töchtern 

uad Lej den Pferden zurück. 
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Dreyfsigstes Kapitel. 



tnHel last ge Brüder, kommt! wir wollen jubeln, 
Wie Feen im Mondißhün hülfen, die ein 

MSneh sieht ^ 
Der sich einer Hochzeit oder Taufe 
f^erspätend, heimwärts eilt in seine Zelie. 
Bestürzt mrd nun sein kecker Poltergang 
Zum Amtsschritt, und er plagt sein trmUoses 
GedäclUnifs, eine Bymne aufzujinden. 
Und — fällt stets auf den nächtigen Rund- 
gesang.'' 

Ahes SchauspieL 



Oes Udallm Sdhriti vtmäe weder kuner, noch 

unsicherer, als er sich der Hütte näherte, aus 
der er jetst deittUoh die Töne einer Geig^ 
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erschaiien iiörie« Allein sein Gang war doch 
meht wo tcbnell , ib gewöhnlich , denn er helte 

sich, wie ein tapfrer, aber zugleich voi sichtiger 
General, vorgenommen, bevor er den Feind an« 
griffe, ihn erst zu recognosciren. Der treue 
Laarenee Scholey, welcher sich dicht hinter 

seluem lieirn hielt, flüsterte diesem jetzt m s 
Ohr: 

«So helfe mir dieser und Jener, Herr, wenn 
ich nicht glaube, dafs der Geist, wenn« anders 
^n Geist ist, der so wacker die Geige spielt, 
der des Uerrn Claud Halcro sejn mufs; denn 
mdi nie strich ein Bogen die Saiten , der das 
alte hübsche Lied da besser ausgedruckt hätte, 
ilf der seittige/' 

Magnus war gleicher lUeinung ; denn er er- 
kannte die Töne des kleinen alten Minnesingers« 
und rief demnach ein herzliches liallo in die 
Hatte hinein , welches der Poet Halcro auf der 
Stelle mit fröhlichem Tone beantwortete, und 
gleieb darauf selbst nm Yorschein kam. 

Oer Udaller gab nun den SeirJgen ein Z.i- 
ehen, naher au kommeiij nnd fragte seinen 

Freund, nachdem er ihn gegrür:ii uuJ ihm hera« 
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lidi dift Hand gtdcoeLl JuU«: ;Wm mm Tnftl 

kommt Ihr Jena dazu, daCs Ihr hier ah dem 

die den Mond anschrejl?" 

«Aber« wie komoU Ihr denn hieher?"" emie- 
derle Glend Helero, «uad noeh dara mitEuera 
boldfteUgeaXochtera? Schoaefiliaaa und Arenda, 
•eyd gegrSljl auC diesem gelben Sande» und reidu 
mir die Uand, wie der riihnp^ekruutc Joha oder 
irgend ein Anderer b0f einer abnltcben Gde» 
genheit sagt. Wie kommt Ihr denn hieher, 
ftwqren Schwanen tergleicbbar , das Dammerliehl 
in Tag, und alles ^ was Euer Fufs betrat^ in 
Silber verwandelodf 

•Ihr flollt alles erfahren anlworteie nsn 
ftlagQtts ; «aber was für Cameraden habt Ihr denn 
da noch bey Eneh in der Hfitte? Mir deucbl« 
ich höre Jemand sprechen** 

«Da ist Nienund, ah der arme Kerl, der 
Verwalter« nod mein kleiner TcufeUjunge, der 
Ctles. — Aber Jkpmml doch herein — kommt 
herein — wir sterben hier in aller Behnglichkeit 
Hungers — da ist nicht ein Mundvoll saurer 

Flache £är Geld oder gnin Warle nn haben/' 
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uDa kamt idi IdlmfiftlU HoU» MshMSm,*" sagte 

4ar üdallM» denn obgleich das Beste Ton unsrer 

iJieiidnaUa«ii uba die FiiCnl^Slippe hlwmh w 

den Seehuiidea uad Haifischen gefahren ist« iO 
liebea mr dodh neek filoiget geieifaiti lieorie^ 

trag' einmal den Yifda *) auf!'* 

«Jekel« JeiuUr' aiiMonete der Dieiier 
fröhlich , und eilte^ den Korb zu holen^ währeud 
die Uebrigeo aa die ttütle traleiL, 
- In dem Innern der Hatte« deren Wände und 
Hecdfiie vein Jäattch geachvräm waren , und wo es 
sehr 4tarh naeh geddnrtea Fisehen meh , ftüden 
sie den ungliicUichen Xripiolemtts Yellowlej« 
itebett efinem Feuer sitaend , das ans treekenea 
Seegraie« Terf nnd eiwas Wrackholz aagcmacht 
werden war« Sein ttnaiger Geselbehafter war ein 
gelblockiger Shetläodischer Bursche, der barfufs 
gingt wi^d bej CUud Halero den Oiensl eines 
Pagen verwaltete, indem er seine Geige auf den 

Sebnltera Ifug» den &lepper sattelte, nnd ihm 



♦) Gedorrtes RinJflciscTu ' 

Jokttl » ja> mein Herr; ein AUaorwegUcher Auf* 

drutkf dsr nedi jtm ublkk i§u 
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aut andlerweilige Weite b^liulflicli D#r 
veiywaiilungsvoUe Ackerbauer ^ Jena als toi* 
eben bestkdmelm Ihn «etne Geilelif»irirge — 
seigt« wenig Verwunderung oder Freude über 
die Ankanfi dei UdeUere imd ieiuer Geteltechift, 
bis, nachdem sieb Alle nahe an's Feuer gesetzt 
luitteii — VIS bey der nebUchten Necbilirft 
Bichls weniger als unangenehm war — der Korb 
geöffnet ward» nod das darin befindiiehe gedSrrie 

Hiadileiscli uud Cerstenbrod nebst einer Flasche 

Bisannlwein» die eben nioht kleiner mmt^ eis die 

von Pacolel in den Ocean geworfene, eine leid- 
liehe Aben«Unebleeit »u veraprechea schien. Da 
fing der würdige Terwtlter plotnlleli an vu 
luchern und fragte» indem er sieb die äande 
rieb, engelegenitieb iieeb eilen Frvnndeii nnd 
Bekannten aui Burgh - VYestra« 

Als sie tön den firfriscbnngen » die Am so lehr 
bedurften, etwas %^\x sich genommen hauen, 

Amgie der (Jdeller en wiederbohen Meie» Claud 

Halcro und den Verwalter, wie es denn zuginge, 
defs aie sich mrNachtaeil in diesem enUegeneü 
%Yinkel befänden. 
«Herr Magnus Xroil/' ferseüle Xripiolemns« 
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ab er dnrch einen zweiten Trunk Muth bekom* 
meo halte , seine Ltideotgascbiciite an etallilea, 

«tich möchte nicht, dafs Ihr von mir glaubtet^ 
li|[eiid ein unbedentend^i Ohig kootte mich ans 
der Fassung bringen» Ich bin von derbem Schrot 
und Korn, und lasse mich 9ieht leicht vom 
yrinim tchättebi« Sehen oft hmV ich Martini 
nnd Pfingsten erlebt^ was immer die gefahrlich* 
«len Tige fit Leute mdnes Oewarbet find « *nnd 
habe sie immer bestanden , aber ich glaube^ ich 
soll gans an Grande gerichtet wefden in diesem 
verdammten Lande ~ Gott verzeih' mir s, dafs 
ich flache ~ abar bfise GeseUsebaft verdarbt 
gute Sitten.^' 

«Nun^ Gott sey uns gnädig!'* rief der TJalier; 
•was ist Euch denn widerfahren P Wollt Ihr mit 
Eu<>rm Piluge ein neues Land umwüiiien^ &o 
mikbi Ihr Euch darauf gefafst machen » hie und 
' da auf einen Stein zu stofsen. Ihr müfst uns 
ein Beyipiel von Geduld geben« da Ihr hiehar 
gekommen sejd^ uns zu verbessern«^ 

«Der Teufel selbst bat mich her getrieben I'* 
entgegnete der Terwaltef } «ich hitle klüger ge- 
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diatt» mn die YtsbüSinuig dm StiirtapftMit um 

Clochoabea Hand zu legea.',' 
«Aber wM itifiiicli dwo sngetto&ni?'' Inigto 

der UdalUr} «worubajr ksibi Uur Ettcb ftu be« 

«Ueber Alle$/^ temlsItTeltowley , «ms nuir 
?ou dem Augwblick all begegnet ist, d« 
difiie Imal batfai, dUi# ich glatilie« 
Bagiiin der Schöpfung an Terflucht, und dazu 
bestifsoil ward # Diabw , LandtiMchani , Hafim« 

MeUea — die jungen Damen werden mir's yer- 

B^hea und Uttan tmd bösan GaUUtm «ua 

Aufenthalt zu dienen.** 

«Das ist, bejr meiner Trau\ aia liarrUcbaa 
Varzaicbnifi I " riaf dev Udallar; ««ii ainar an^ 
dern Zeit würd* ich, wenn Ihr nur die Hälfta 
daTom aufgazabll billel , dia Rolle das Yarbat* 
serers selbst übernommen, und Eure Sitten mit 
meinem Knnual raformirt babao/' 

irHabt Geduld mit mSfi Herr Yogt oder Herr 
Udaller« oder wie man Euch soasi nennen magp^' 
erwiaderla Triptolamtis ; «Ihr sayd macblig« seyd 
aber auch gnadig, und nehmt Rucksicht Mut 

das mglooblieba Ijoaa^ daa jadan Uaariabrnan 
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«maf Kl« der lidi bittr in Eufim bdUohea Pa- 
radiese niederlalst. — Er fordert za trinkea 
»an bringi saw« Molken ^ Sueni BrunnUifmi 
nehm^ ick aus^ Herr Vogt, ^er ist vorlrefflich! 
£r wäoschiSpeUe maa |;U)t ihm JUiiire Fi«oii^ 
di« der fiaten IdniiDlereehlMken mag. Ruft Ihr 
£ure Leute zur Arbeit ^usanuoeo , so bei&t'a 
fleieh: beiU* htSl. Magnut • 0d^ St« il«mi$ü|^ 
oder der Tag irgend eines anderii HeUigen der 
Hollew Des Eine iai mit, dem unreckien Ptt& 

zuerst aus dem Belle geatiegen ^ der Andere hat 

eine £uU gea^hAEi » <fan Oritian iai ein &aninr . 
chen quer über den Weg gelaufen, oder «• ba^ 
ihm Ton einem gerosteten Pferde geträumt — 
kmZf et mrd nicbla gBtbdn. Gebt Ihr ihnen 
einen Spaten in die Hand« so ihuu als ob 
sie sich die Finger daran verbrennten $ la&t $&b 
Aber nur einmal zum Tauz, gehen, da werdet 
Ibr gewabr wierdcn^ daüi des Springens und 
Schwingens kein Ende ist/' 

«Warum wollt Ihr denn das den urmen Teu- 
feln nicbt gonneu/ rerstteie Halcro , «so Img* 
sie gute Geiger haben , di^ ihnen eins auf« 
spielen ? 
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«Ja, ja, " erwiederte Tnptolemu^, den Kopf 
gchfiittlnd, «Ibraeyd gerade der rechte Mami^ 
um sie in solchen Dingen m fceftihrlen. ^ Aber 
Ufst mich nur fortfahren. Ich ackere ein Stück 
melaet b«sli»tt Bodens» und ^Meh hl atteli ei« 
kecker Bettler hej der Hand, der einen Kohl» 

oder KfieliefigtHeii branieht» und du «ta^t er 

rfttli nun mitlen in meinem Bisclien üomlantie 
lAne UmsinnQng , als oh er da Herr und Ter» 
kalter wäre, und püan^i keck seinen Kohl hin, 
niaii mag sagetn , irai man will ! ^ Oder kaiitt 

setx* ich mich zu meiaem armseligen lViii<a|^s> 

«naht nieder, nnd denfc^a in Rob' und Frieden 

zu verzehren, da treten gleich eins, zwey, drey, 
tier, fonf ^ $a ein halbes Dtttselid gro&er 
starker Bursche auf mich zu, die von irgend 
einer abgeschmackten Lustbarkeit zurückkehren, 
«nir Torwfirft fnacTiett , dafs icTi dS« ThSr ter- 
riegelt iiattOj^ und sich oline Umstände mit mir 
darin theilen , was meine Sebwesler , die eben 
nicht die Frejgc bigue ist, mir zum Mittagsmahl 
•ufgetisehl bat Dann klemmt nneb noeh wohl 
eine Hete, mit einer Elle in der Uand, die 
nacli Gefallen den Wind scbweigen nn ^ $iob 
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wi§dm «rbebeit hmhi^ iui4 üluir pirfA Harn 

räsonnirt, als ob sie die Gebieterin wäre, wo 

«ijie Wand davon mit «ich fortnimmt/' 

«Aber das ist ja alles keiae Aatwoxi auf m«ina 
Frage!'" riaf dar Vdbllttp; «rwia^ smi Taufd« 
kämmt es, da£s ich Euch hier xor Anker fiudeP'^ 
«Geduld, warthev HmV eotgegnata der ba» 

kümmerte Verwalter j «hört, was ich Euch zu 

aagen luhaii daaa iab denk% ei wird am basiaA 

seyn , wenii ich Euch die ganze Sache erzahle. 
Ihr müUi vissea« daik ich glauhta, ea sej mit 
so eine Udaa Gattatgaha gaaaodt irardan , aa 
deren Besitz sich alle die$e Dioge leichter 
artragen iie£ien»^ 

ttWie? Eine GoltesgabeP" rief Magnus; ((ineiot * 
Ihr alwa ein Wracke Herr Verwalter P Schämt 
Each ! Ihr solltet Andern ein besseres Beispiel 
geben/' 

vGa war kein Wrack amgagnata der Ter* 

Walter I «da Ihr es aber doch einmal wissen 
niQÜit, ao bort; AU iah aua einem Kamio in 

einem der alten Gemächer zu Siourburgh einen 

Stein auababan wallte dann meine Scbweater 
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ttHlnt«, #f oir Ftonrttril« Im Hrate tey melir 
%U geaug« und i€h brauchte gerade einen Sleia^ 
«III Oenle mu iitmpfeii *^ dt etisG» ieh amf eiv 

Horn voll alter Münzen, meistens von Silber, 
deeh fand ticb hte und dhi tneli wohl eine gol- 
dene darunter. Das ist ja ein rechter CIticki* 
fttüd« decht* ich, Vttd' eü dichte tucIi Btby ; 
wir waren nun doppelt mit einem Orte zufrieden, 
WC es solche Nesteyer gab, ond l^len eorgfiUtig 
den Stein wieder über das Horn, welches mir 
ein wahres Cornu ecpiue, oder Horn des Ueber- 
fiusses, zu seyn schien; auch besuchte Baby, zu 
mehrerer Sicherheiii das Gemach wohl swanalg 
Male des Tegei, und Ich thart ein Gleiches/* 

«Fürwahr, eine arüge Unterhaltung,"' sagte 
Clattd Halcro, «so oft nach der eigenoa Bear» 
Schaft zu scheu. Ich möchte Jach wissen, oh 
sich der ruhmgekrönte John Dryden joiiuds 
einen solchen Zeitvertreib machte — ich hab'i 
all mela Lebelang nicht geihan»" . 

«4ber Ihr teifefst )«, Beber Clnd,^ ToieelBte 

der Udallcr, «dafs der Verwalter das Geld nur 

für seinea Uerrn, den Lord Kinuuerer^ fiber» 
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ittUe» Da er hmjm WsttfiteMkng iiiicl hty ge- - 

strandeten Schiffen so streng anf die Hechte 
seiDas Herrn hilt« so wird er eefner bey dem 

AufHaden eines Schatzes gewils nicht vergessen 
haben«'' 

«Ey — ey — ey nun ?^ erwiederte Triplole» 
n^ns^ wie von einem plötxUchen Uu;iien befaiien; 
«olme Zweifel waren Hylorli Reelita aufs 
ftirengste beobachtet worden^ da sie sich — das 
Lann ich wohl Ten mir sagen — da sie «eh in 
so ehrlicliea IlanJec^ ^ie man sie nur irgend 
in Aogttsshire antreffen kann« befanden/— Aber 
bort nnr , was geschalt T Als ich eine» Tages 
hinaufging , um nachzusehen , ob alles sicher 
und wohl Tsrwabrt s^ , und nm den Antbeil 
für Se. Herrlichkeit abzuzählen — denn ancb 
der Arbeiter^ wie man den Finder mit Recht' 
nennen kann, ist seiaes Lohnes werth ; ja^ die 
Gelehrten sagen, wenn der Finder» binsicbtlicb 
der ihm anvertrauten Sache, und kraft der ihm 
verliehenen Gewalt, den Dominus oder eigent- 
lieben Herrn repräseniirl, so nimmt er das Ganze 
an sich; doch lassen wir das auf sich beruhen, 
CS ist dne Ten den kitslicben Fragen in apicibus 
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Andrew nannten ~ kurzum, aU ich das untere 

Zimmer belrAi» meine üerren und Damea^ de 
sah ich einen hablichen , mifsgestaltelen Zw«rg, 
dem nur die Horner und der Pferdefufa fehlieo^ 
um der leibhefUge SaUn m seyn , eben beschäl 
tigi« die in dem Horn enthalienea Münzen 
uberabo&ahlen« leb bin ninhl Cnrebtaem» Herr 
Vogt^ da ich aber bedachte» dafs es wohl|;etban 
aey , hier voctichüg %u Werke zvl geben » weU , 
allem Ansobein nach, Teufelsspuk dabej mit im 
Spiele war, so redete ich den Zwerg in Leleini^ 
scher Sprache an» uad beschwor ihn in nomine 
u* a» w. in Anidrucken » wie sie mir eben ein« 
fielen, und die vielleicht nicht so ganz reiu 
Latein waren, aU ea der fall geweaen ware^ 
^enn ich nicht ao viele Jahre bejm Pflug, und 
nnr ein Paar auf der Universität zugebracht 
halle. Der Zwerg wer allerdings anfanglich be^ 
stiirat» wie einer, der etwas hört, was er nicht 
erwartet; doch achnell dch wieder Caasend« 
glotzte er mich mit »einen grauen Augen» wie 
eine wilde Kalae • an » ^errte dabef 'aeioen 
Mund auf« der an Grölse einem Backofen glich. 
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unä worin iA, dar Teufel weift» was für eine • 
Zunge erblickte. Sein Wesea glich in diesem 
Augenblick so ganz dem eines £uilenbeiC»ers^ 
dafs ich micli^ doch ein wenig erschreckt, 2U« 

rückzog, um meine Schwester Babj zu rufen^ 
die sich weder vor einem Hand , noch vor dem 
Teufel selbst fürchtet^ wena von Geld die Hede 
ist Und wirklieb begab sie sich zum Kampfplata» " 
wie ich die Lindsay's und OgiWie's sich erbeben 
sab s wenn Donald Mac Donnoch , oder seines 
deichen» yom Hochlande herab über die Gefilde 
YOQ Islay hereinbrachen* * 

Aber ein altes unnutaes Geschöpf» Tronda» 
Dron's Tochter genannt — man könnte sie Drone» 

oder fiiiissiggaiigeiin schlechtweg« nennen ~ 
warf sich meiner Schwester in den Weg , und 
heulte und schrie» wie eine ganze Generation 
TOtt Hunden» wo es mir am räthliehsten sdifen« 
mich ruhig zu verhalten» bis ich auf den Bej- 
Stand meiner Schwester rechnen könnte. Als 

ich diesen endlich erhielt, uad wir nun die 
Treppe htnaufeiUen» dem Gemach au» vro ich 
den besagten Zwerg oder Satan erblickt hatte» 
waren Zwerg» üoru undSchalz — verschwunden, 
52. K 
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und die Stelle, wo ich sie geseba haite^ war $q 
rdn« ab habe sie die KalM geleekli'' 

Hier hielt Triptolemns in seiner sonderbaren 

Erzählung inue^ während die Gesellschaft sich 
Terwnnderl anblickte, und der Udaller Cland 
^ Halcro zuÜüsterte : «Allem Anschein nach ist 
das entweder der Satan selbst^ oder Nicolaa 
Strumpfer gewesen , und wenn er es wirklich 
war, so hat er mehr Yon einem Kobold an sich, 
als ieh glaubte, und ich mSchtMhn wirklich ah 
solchen küaClig anerkennen. — Saht Ihr denn 
nicht/' fuhr er fort*, indem er sich su dem 
Yerwalter wandte^ «wie der Zwerg verschwaud?^ 

«Nein,^ entgegnete Triptolemus, scheu uia 
sich her blickend, als schaudere er» nnr daiaa 
zu denken ; «weder ich, noch Baby, die doch 
noch mehr bey Sinnen war, weil sie die ffirch« 

terliche Erscheinung niclu mit angeschn hatte «-* 
wir konnten beyde nirgend« eine Spur sraaea 
Yersehwindens entdecken* Nur Tronda sagtas 
sie habe ihn von der Westseite des Hauses auf • 
einem Drachen fortfliegen sehen. Da aber dar 
Drache allgemein für ein fabeihallcs Thier jge* 
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. Jialien wird« so nrnfs ich glauben, dafs iiire 
Aussage nur auf deeqfiio W^my^b^roht^ 

«Aber darf man vrohl fragen,' sagte DrcaJa« 

wel^^he gern «o viel mh möglich von der Anga- 
hörigen , ihrer Oousme Nora« , sn erfahren 
wüofickie, «wie die« alle« auf Herrn YeUowiey 
Jergettmlt einwirkte» ätA wir ihn hier m dieser 

ganz* unpassenden Stunde trrfTen 

«Sie war sehr passend, Hiis Brenda^ weil m 

uns in Eure angcaehme Gesellschaft Lrachte," 
entgegnete CUud Ualcro, dessen Quecksilber» 
gehirn der langsamen Fassungskraft des Ver- 
walters weit vorauseilte^ nud der uugeduldig 
ward , so lange schwingen an müssen« «Die 
VTahrheit zu gestehen, ich, den der Zufall in's 
Hane unsere Freundes» des Herrn Yellowley, 
führte y ich war es, der ihm den Rath gab, unsere 
Freundin auf Fitful-Head za besuchen^ da ich 
ans mehreren Umstanden der Geschichte, die 
mein werther Freund" — hier blickte er Magnus 
an ^ «wohl errathen wird , den Schlafs aog, dafs 
der, der einen Kopf zerschlägt, auch am besten 
wieder ein Pflaster darauf an lagen weifii» Und 
da nun unser IWund, der Herr Verwalter« 
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Bedenlen trug, die Reise xo Pferde 'mmadutii^ 

da die Sprünge« uoserer iUepf er — " 

«Es sind eingefleischte Teufel!" unterbrach 
ihn Triptoiemus mit lauter Stimme; «wie jedes 
lebendige Wesen ffigte er leim Mqm, «des 
ich hier in Shetland gefanden habe.^ 

* «Nun seht," fuhrHalcro fort, »^da Lraclit' ich 
ihn also nach Fitful-Uead in meinem kleinea 
Boote > das icb undGUes eben so gut au lenken 
verstehen, als obs eine wohibemannte Admi* 
Yftlsbarke wäre; und Herr Tellowley selbst wird 
Euch erzählen, wie ich mit ihm, als ein ächter 
Seemetin^ auf den kleinen Hafen zusteuerte« 
der etwa eine Viertelmeile toti Norne's Weh* 
nuug liegt/' 

«Ich wünschte nur/' sagte der Vervralter, 
«Ihr hattet mich eben so wohlbehalten aurück' 
gebracht 

m 

«Ja, entgegnete der Minnesänger« «ich 

bin« wie der ruhmgeLrünle John sagt — » 

«Ein kühner Schüler, den die hohe Fluth 
Des Meeres freut | doch wenn es sefaweigend 

tttbi, * 
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PSbP ich im iiieiii«r Kann mtcli nithi gewande. 

Und leicht geräth mein JBoot Jaun auf Hqh 

«Es war eben nicht klug von mir, mich Eurer 
Fohroog anammimen , ^ antgegnate Triptote* 
inus , üuncl Ihr wart eben nicht viel klüger j aU 
Ihr da« Bool an dem fiohkiiid« des Seearma, ilrie 
Ihr' 8 nennte urovzarfl, obgleich der arme Juage 
da, der schoa üaai ao gm als ennmkea war« 
Encli anCioBerkeam darauf machte , dafs zu 
Segel auigeaogen vrürea f aber da haltet ihr das 
Segellan an der einen Seite des Boote fest* 
gebunden, damit Ihr die Hände fre; behieltet» 
um auf Eurer Geige su spielen/' 

«Wie?" rief der Udaller, «das Segeltau am 
Boote fintgebunden P Das ist ja gq;en alle See* 

manasarl, Claud Halcro ! 

«Und so gmhah es denn,"" fuhr der Land- 

hetauer fort^ «dafs der nächste Windslofs, auf 
den mau bier zu Lande nicht eben lange au 
warten braueht» uns in die See hineinWarf* 
Herr Ualcro bekümmerte sich um nichts » als 
um seine Geige. Der arme Junge da schwamm 
nie ein Pudel # und ich suchte mit Mvth' und 
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üMh, vermiiieUi eines Kaden # nueinLebea zu, 
xmtumn , und ~ de rind wir denn ntia hier , wir 
trosiiosca Geschöpfe^ und haben^ eh' Euch eia 
gjDkter Wind hieher Xvieh, mchfe m emseii gehabt, 
aU einen Muniit^ll groben SchilT^zwieback^ der 
mebr Segesp£ne , eb Aeggettmehl entbieli, ud 
eher nach Terpentia^\ eis nach sonst was ande» 
rem &QbmecLte*'' 

«rEi eebieo «äs eber doeb, ak wir beremitteii, 
dafi Ihr recht losiig warei^" sagte ßrenda. 

«Ihr hörtel eine Geige« MiCi Breode/' ent« 
gegnete der Yei'weller, uund meint vielieichi» 
defi ea de « wo ibre Tom quieken » keinfi Motk 

geben künnte. Das war die Geige des Ljerrn 

Claitd Ualero, auf der er wohl selbst eo deae 
Sterbebette eeines Yetere gesjnelt beben mag« 

und wohl auch an seinem eigeuej». spielen vrird, 
ee lang' er aar noch eine Saite enrüfaren kann« 
Und es war mir noch doppelt verdriefsllch , dafs 
ich ihn Nordische nnd fiehottitcbe« Uochlandi»« 
sehe und Flachländische; Englische und Italie- 
nische Lieder spielen hörte^ als ob una mcht dei 
geringste Voglfiek angeelofsen ware.^ 
0Üab' ifih Euch dena nicht gesagt« dals wir 
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darcli iDüsere Klagen 4m Boot nie ?rioder 
recht briogen würden? erwiederie der sorglose 
Sfeger ; «ich lb«t wonigsteiif meki Mogliehsles, 

I Euch fröhlich zu sümmen. Gelang es mir nichts 
•o woT das weder metiieSchald , noch die mdoer 

I Geige, ich habe selbst Tor dem ruhmgekrönten 
John Dioden nii iMiaem Bogea die Sailen 
gesirichen.'* 

«Ich mag jcixi nichts von dem rohmgekröntea 
John Drjden hören ferseteto der Üdaller, der 
ei^en so sehr die Erzählungen üalcro's fürchtete, 
als Triplolemns seine Musik. «Ich will nichts 
von ihm hören^ ab nur eine Geschichte bey 
drey Bowlen Punsch — das ist unser alter Ter« 
trag, wie Ihr wifn. Sagt mir lieher, was ixurae 

au Eaerm Geschäft bejr ihr meinte p'' 

•Das war wieder eine allerliebste Oefohlehte!" 

rief Tripioiemus; «sie wollte uns weder sehen 
noch hören« Cnsern Bekannten hier, Herrn 

Halcro« den iiLcrhaufie tiie mit einer Menge 
Fragen « Euch , Herr Magnus Troil . und Enro 

Familie betreffend, und als sie ihn]?gan£ ausge* 

holt hatto / da schien sie nicht trenig Lust xa 
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Ittbea , ihn » ^ie eine leere Kulte » die KUppe 

l4iQabz.uschlcudcrn/' 

« Uod wie ergiog es 4eaii Euch i " fragia 
üdallcr. 

«Sie woUte nicku ?Qa meioer GesduGhie 
boren« noch mioli s&u Worte komniM lesten/^ 
nntwortete der Verwalter« «rtincl das mag eine 
Lehre für diejenigen seyn • die Hexen nnd Gei^ 
slerbcschwci er zu Raihe ziehen wollen.** 

«Ihr hättet nicht nöthig gehabt« m Norne*e 
*V\^eishcit Eure Zuflucht zu nehmen, Herr Ver- 
walter!" sagte Minna« welche den Spöttereyen 
über ihre Freundin, die ihr noch vor kurzem 
einen so grofsen Dienst geleistet, wahrscheinlich 
ein Ende machen wollte; «das kleinste Rind aof 
Orkney hätte Euch sagen können« dafs Zauber» 
aehatse« falls sie nicht snm Besten Anderer oder 
zum eignen Nuizen auf eine ^eise Art verwandt 
werden« nicht lange in den üandetn ihrer fie» 
sitzer weilen/' 

«r Gehorsamster Diener^ Mifs Minna ent- 
gegnete Triptolemu« , •! ich dank' Bbch schönstens « 
für den Wink^ und freue ^ich henlich, da£i 
Ibx Enern Verstand — Enre Gesnndbeit^ wolU' 
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ick sagen, wieJerbekooDinen habt« Was aber 
den Schate «nlaagi, ao h%V ich ihn weder ge« 

^ braacbl, noch gemifsbraucht — uras auch, wie 
es Jedem, der ia dem Hause meiner Scbwestir 
bräunt ist, einleaehten wird, tebwer gewesen 
f/ixe, und hinsichtlich des Sprechens darüber, 

^ was diefentgen^ die man in Sohotdand irgnle 
Nacbi>arn^^ hier zu Lande aber. Drows oder 
Zwerge nennt « beleidigen soll » so sind die Ge« 
sichter der alten Nordischen Könige auf den 

I Mnasen nicht stummer gewesen, ab ieh selbst." 
(j Der Verwalter," sagte Halcro, welcher wahr- 
scheinlich eine Gelegenheit suchte, um sich an 
Tfiptolemns , der e^ine Seemannsbnnst und sein 
musikaUsches Talen.t verachtet hatte, zu rächen; 
«der Verwalter war so gewissenhaft» Iden Sehats 
selbst vor seinem Herrn, dem Lord Kämmerer, 

« 

geheim au halten; jetat aber, da die Sache laut 

geworden ist , kann er von diesem über das, 

was sich nicht mehr in seinen Banden befindet, ^ 

^ leicht zur Reobenscbaft gezogen werden ; denn 

I der Lord Kämmerer wird eben nicht gleich der 

ZwerggescKicbte Glauben beimessen« Aach 

meine ich/' — hier winkte er dem üdaii^r — 

i 
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iiNorne traute dem Dinge eben 8o ^enig^ und 
ich ^ube, dftüt dies wohl lii« Ursach« war, 
wesbalb «e ufis m k«Il ef&pfing. 6i» wvftte im 
finde ^ dafs unser Freund Triplolemus für du 
Geld einm andern Terborgenen WiBkel anfgo* 
£uadea hatte, und dafs die ganze Geschichte 
mil dem Zwerge nur eeiM eigeim Erfindung 
war. Icb^ meines Theils, vriirde nie glauben^ 
daft es einen solchen Zwerg gibt, wie ihn Herr 
Yellowlej^ schilderte^ bis ich mich mit meinen 
eigenen Augen däfon ubereeugte/^ 

«Das könnt Ihr auf der Stelle! rief der 
Factor, «denn bejm — « hier murmelto er 
eine karse Besehwfiningsformel » indem er voll 
Schrecken aufsprang — » «dort steht er vor unsi'*' 

Alle wandten ihre Augen nach dem Plalso, 
Wüiüa er deutete, und erblickten Pacolet's 
widrige Gestalte der sie durch den Randi 
angloixte« Er hatte sich, während des Gesprächs^ 
unbemerkt bereingescbUchen , bb ihn dor Ver* 

Walter mit Enlseiien gewahr ward. Es lag so 
etwas Geisterartiges in seiner plötalicben und 
unerwartefeti Erscheinung, dafs sdbst der Udal* 
1er ^ dem doch seine Gestalt nicht fremd war. 
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sieb einer gewissen Bestürzung nicht erwehren 

koonie« UnMÜrieden mit üidi *Mm, diaie^ 

wenn auefc nur leichte Gemuthsbewegung ter» 
rnb^o zu b^ben, ua4i leatrü&tei übter dejaZwerg« 
der die Yeranlassung daa&u gewesen war, fragte 
Magnus diesen: "was für ein Geschäft ihn biaber 
fübrep Pacalet überreichte, siait der Antwort^ 
einen Briefe webe^ er einen uaverstäodUchen 
Ton aossiieCi* 

«Das ist die Sprache der Hochländer ,** sagte 
der üdallerp «ilerAte$t Du sie eiwa^ ISicalas^ als 
Dn die Oeinige verlorst?'' 

Pacolet nickte, und gab dem Udaller durcb 
Zeicben zu verstehen, dafs er den Brief lesen 
möge. 

«Das ist freilich hier nichts Leichtes, bej der 
dustern FUmrae/' entgegnete Magnus; «allein 
es kann Minna betreüen , und so mufs icb dpch 
vobl einen Versuch machen.'' 

Brenda erbot sich, dabejr beliiilflich zu sejo, 
aber der Udaller versetzte: «Nein, Mädchen, 
Norne's Briefe dürfen nur vun denen gelesen wer- 
den, an die sie gesekrieben siiid. Gebt indes- 
sen dem Nicolas Strumpfer da einen Schluck 
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Branntwein, obgleldi er ihn eben niclit verdient 
litt; icb denke nedi en fein Orinseii» But dem 

er heute meinen köstlichen ISaniz über die Klippe 

iebUodevie, eis cVm Weiter eat einer Lache 

gewesen wäre«* 

,,Wol!t Ihr dieiem CeTalier, eis Ganjmed« 

den ßecher credenaben« Freund yeilowlejP' 
fragte der Poet den Termller Idte ; „Qätt soll l 
ich dies Amt verwalten?'' Indeis ßng MagnuSp 
der tane Brille aoi dem grotten Fnueral geae- 

geü, sie sorgfähig abgewischt und aufgeset&t 
hatte f Norne'f Brief an su lesen« 

^^ch möcht' ihn weder berubren > noch naV 
an ihn herantreten , und wenn mir Einer den 
ganzen District von Gowrie gäbe,'' reesetste der 
Ackerbauer^ dessen Furcht Leines veges Ver» 

schwundcn war, wenn er glcicli saL^ tiafs die 

übrige Gesellschaft den Zwerg wie ein Wesen I 
YOn Fleisch und Blut behandelte* ^^Aber sejd 
doch so gut» und Iragt ihn, was er mit meinem 
Horn voll Munaen angefangen hat/' 

Der Zwerg, welcher diese Frage fa&rte, warf 
seinen dicken Kopf zurück^ rKs den upgebeuern 
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Scbluod auf, und Zidgld mit seinem Fioger 

I tf7a# trenn er die Münzen Tenchlangen hat, 

so lafst sich freylich nichts weiter sagen!'* ver- 
seife Xriptolemus} ^^ich wünsche nur# 4efs ee 
I ihm so gut bekommen mSge, wie den Ruhen 
der nasse Klee. — Er ist infCorne's Diensten ~ 
noD )a» wie der Herr, eo der Knecht I Wenn 
alser Diebe uud Hexen hierzu Lande ungestratl 
Uir Wesen treiben können, da mag sich der 

Lord ivämmerer einea aodero YerwaUer suchen; 
ich bin gewohnt» in einem Lande au leben, wo 
ier zeitliche Besita eines Mannes vor Diebstahl, 
und seine unsterbliche Seeie vor den Klauen des 
Satans und seiner Geiratteriniieo — Gott sey 
bej uns — geschützt ist^* 

Der Ackerbauer hielt vielleicht um so weniger 

sdne Klagen auruck^ da sie der Udalier oichl 

Ternahm, welcher Cland Halcro in einen andera 
Winkel der Hütte mit sich fortgezogen hatte* 

,,Geslaht mir oil'enberzig, Freund üalcro/' 
fragte Magnus . „was bracht« Enidi nach Fitfnlp 
lieadF Das blolse Vergnügen^ mil dem närri* 
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sehen Kerl da za reisen # kann Eoch doch un* 
mögUeh d«ra bewogen k»beni^' 

,,Nun, Herr"\ ogt/' crvviedcrte Halcro, ^^weaa 
Ihr dena die Wahrheit wiseeo wollt ~ ioh he« 
gab mich hin, um mit Norne über Eure Aoge« 
legenheitea sbu aprechen«" 

yyüelier meine 4ngcIegeahMten?'' (ragte der 

Üdaller; ,,über welche dexm?** 

^yUeber den Geaondheitamatand Eurer Tochter* 
Ich hörlej dafs Norne Eure Botschaft, suiruchgc- 
wiesen und £ric Scambeater nicht vor sich ge- 
lassen habe. Nun machte mir aber weder Esseu 
und Trinken, noch die Musik Freude , seit nnaie 
theure Minna 90 unwohl war^ und ich kann^ 
sowohl buchstüblichy als figürlich, bebaupteAi 
dafs mir Tag und Nacht nur Kummer schufen« 
Kurs, ich glaubte vielleicht etwas mehr£iuflafs 
anf Norne zu haben , ab ein Anderer ; denn 
Scalden und weise Frauen waren von jeher ge» 
wissermalsen mit einander verwandt. Und so 
unternahm ich diese Heise , iu der Hoffnung, 
dadurch meinem allen Freunde und seiner hol- 
den Tochter ton Nutzen scyn zu Löiiuen/' 

yyOaa war recht freundlich von Dir^ Da gel- 
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heaiger Claud,^ entgegnete der Udaller^ indem 
er die 'Hand det Singen kr&flig lektttteUe^ 
^UaV ich's doch immer gesagt^ dafs Du Dein 
gutes Allnorwegisches Hers, bey eir Oeineoi 
Geklimper uad Deinen Thorheiten, Lewahrtest* 
mm Nun , tuckm nichl die Achteln , sandem firene 
I Dich, ila& Dein Herz besser ist« aU Dein Kopf. 
Aber, nicht vahrp Du erhieltest von iNorne 
keine Antwort?*' 

,,Keine genügende/^ antwortete Clattd Halero; 
ypSber sie befragte mich anfs genaueste über 
BGnna's Krankheit* Ich erzahlte ihr nnn^ wie 

ich sie am Morgen nach dem Johannisfeste, Ley 
eben nicht gutem Wetter, im Freyen iTand« nnd 
dafs mir ihre Schwester erzählte , Minna habe 
ihren Fufs verletzt — kurz ^ ich sagte ihr alles^ 
was ich wu&tc.** 

..TTnd nocb etwas mehr, wie es scheint»'' ver« 
seute der Udaller, „ich wenigstens hörte nie 
zuvor s dafs Minna sich verwundet habe/' 

,yEt war nur eine Uetne Wunde, dne blofse 

. Verletzung/' erwiederte der Sariger; „ich war 
nur besorgt, dafs ae von dem Bifs eines Hun* 
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des^ oder irgend eines giftigen Thiers herrtilirea 
konato« Allet das sagt' ich Norne* ^ 

,»Und was antworiete sie darauf?" (ragte der 
Ddaller. 

„Sie befahl mir fortzugehen, und vertraute 
mir, dals auf dem iievorstebeadea Markte sa 
Kirkwall das Ganse irieh aafklareu werde ; und 
dasselbe sprach sie ftu dem Einfaltspinsel von 
Verwalter — das war alMs« was wir von nnai«^ 

Blüh' und Arbeit hatten/' 

f»Das ist docb seltsam /' sagte Magnus. ^^In 

diesem Briefe schreibt mir meine Verwandte, 
da& ich mich mit meinen Töchtejrn ebenfalls 
dorthin begeben solle. Der Harkt geht ihr sehr 
im Kopf herum ; man sollte glauben , sie wolle 
dort selbst Markt halten, und doch hat sie« so 
viel ich weifs, weder etwas dort zu kaufen^ 
noch zu verkaufen. Und so gingt Ihr also eben 
so Uttg wieder Tori > als Ihr hinkamt, und schlugt 
bey der Mündung des Seearms mit £tterm Boote 
um?'' 

,,Ja, v^er küiiote da helfen?'' entgegnete der 
Poet; „ich hatte den Jungen an's Steuer gesetzt, 
und da ploinlich der \1 ludstols vom Cfer hew 
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käm , hatte ich nicht Zell« das Tau zu imea* 
weil ich gmde auf der Gaige ipUii«« Abtat mm9 
Trar's denn mehr! Salzwasser schadei keiueai 
Sbetiäader , mesku er nur wieder iaeraaskomiiU* 
dScUieherweite wer des Wetter kern» meane- 
koch, und da mr zufällig hier dieUiiUe fanden^ 
' werd «ne Schal« und f euer ; fetal aber eiad wir 
weit besser daran , da wir uns Eurer Gesellschaft 
und Eyret Vorraih» erfreae». — Aber «• wird 
spat« und Tag und Nacht müssen so müde 
sejrn, wie sie die alte Mitteruacht nur immer 
so machen im Stande iat Hier ist noch eine 
innere Kammer» wo die Fischer schliefen; et 
riecht ftwar etwaa nach Fiachen darin » aber der 

Gemch ist gesund. Dort können sie rulien auf 
Euern Müateln wir nehmen indeüs noch eia 
Glas Branntwein su uns, stimmen noch einen 
Vera von dem alten ruhmgekrönten John^ 
oder irgend einen von mi4ner Wenigheit an» 
und schlummern daou auch fest und ruhig 

oitt.'' 

,yZwey Glaser Branntwein , weaa Ihr wollt/* 
sagte der Udaller^ ^^ialls anders mein Yojnrath 

noch awreicbt y ab« weder einen Tora von dem 

52. L 
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raKmgelvrünlen Jobn^ nocK von irgtaii Jeiuiid 
Md€Vt diatM A*beiid mehr«^ 

Als dies nua nach dem peremtoriscben WU- 

war , legte sicli die ganze Cescllscliaft zum 
BMmmmev nieder» Dud am nadiiiea Bioige« 
sog jeder seines Weges , nachdem GUud Halcro 
mit Magnus die Veraliredung geiroi£«n liaUe« 
Iba Mbit eaiaeii Toohtero mA Kirbmll an 
begleitea« 
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£ia und di e j^fsigstes KapiteL 



n Iiier , meine Hand darauf! Du glaubst , ich 
Stande in dem Register des Teufels eien ea heeh 
angeschrieben , als Du und Falstajff', der Fer^ 
steckiheii und des Eigensinns kalber* Das 
Ende wird^s eusf»et$en f ohgteich ieh Dir, vde 
jedem rändern , den ich in Ermanglung eines 
heaem £usi hdiie, meinen fitennd su nenne$i^ 
per trauen konnte: ich hätte wohl Ursache nie- 
dergeschUgen n $ejrn ~ recM niedergesckie^ 
gen.'' 

Shakspeavc^s JI dar ich IV. The II 2. 



Wir müssen jetzt die Scene von Sheilaad uack 
Orkney Ttrlegen» und nnsre heser bitten, unt 

in die Ruine eines clegantea^ wenn gleich allen 

Cebiudes, der GrafenpaUattgeuaünt« u beglei» 
fen. Diese obschon sehr zerstörten Debetrett6 
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(sind n&th feist «iiilerii der matmen - ^r- 
würdigea Sleiomasse vorbanden« ^reiche Norwe« 
gliche Prommigkeil dem Mirljtrer St Magmi 
v^'eihte, uod da sie an den ebenfalls verwoeiciea 
bif cboiUchen Paliast iloften , ist dieier Ort we- 
gen der Spuren von Religion« • und Slaatsum* 
«raadlniigeiimerkwäritig. «veiiOie sow^i OrJuM^« 
ab ander«, alwllelieii Siftroieil noeh mftlur wa- 
£ese(z.te Länder » trafen, 

Mebrer« Theile dieser »erslSrIea Gelia«de 
könnten , mit gebörigea Madificailonneuei, bej ei- 
nem u» €«ibiachem Siji ati eiAiaiietidett Herr- 

ScbaftsHauie als Blusler dienen, wenn nämlich der 
Arehtleoi nur daa wkkUohVpilirefflickeiiijdieter 
Art der Baitkuiiil oaefabiUea wettie, ftati den 
Stjl der kircblichen, bürgerlichen und jxriags. 
Baukttutliii den TerscbiedentlenZeiultem au ver» 
mengen und noch aeine eigene Phajuusiegebiide 
obendrein anaubriogen« 

Der Grafenpallast bildet drej Scheu eiues lang^ 
li4Üien VieredLs, und aei§t ticb ofy:b seUwt iei 
scdnen Eoinen als ein elegantes nnd massires 
Gebäude, den Character eine« Jetten öcblaaaef 
und einea Pallaatea uuidb wrc4Mnd^ «aees bigr 
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ffiffttUchon HesideQzen zw Zeil cler Lehnsherr- 
adiaft derFtfUsa wejn pflegte. EittegrofM Batt« 
ketthaUe^ welche mit mehrera weitläufiigen Ge« 
michern oder varspriiigmden rnudefi Thörmeii 
^ ia Verbindung steht, und an deren beyden En« 
den em Paar grofse ^Kamine angebracht sind, 
sengt von der altn4irdii»clten Gaitfreylieit diR' Gre- 
fen vonOrkDej^ uod slof^t, fast nach heutigem 
Getohmaek , an eine Gallerte «der an ein Ge*» 
sellschaftszi Himer, Ton angenv^ssenem Umfange , 
' welche» ebenfalls «eine vorspfi Agenden TKürm* 

chen bat Die llerrschaftshalle wird durch ein 
sehönes Coihisches« aua Steinen geformtes Fen« 
ater erleneblet, nnd man gelangt in dieselbe auf 
einer geräumigen und eleganten Treppe« die aus 
aleinernen Stufen in drey Absitaen erbant in. 
Die äufsern Zierrathen und das Yerhältnifs, in 
dem die eimeinen Theile des alten Gebaudttr 
zu einander stehen , sind ebenfalls erfreulich fSr's 
Ange» da sie aber TÖiiig ungeschützt sind , so 
Terfiden diese üeberreste der Pracht nnd Grob« 
jener Grafen, welche sich die Rächte und Würde 

klainar Sou verein» aomaftten, fi«i gänaUehj nnd 
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haben seit der Zeit, in welcher sicli unsere Hr* 

Mh über eiMii4«r g«schU§eDm AraMni «mdl 
niedergesenkteu Blicken ging der Seeräub^rCio» 
veland in der verwutietm H«Ua« dU wirsofsbaa 
sclülderlen I langsam auf und nieder, und haUe 
tioh T«rnivikUeb dieseROrt gewählt« ureiLer von 

dem ößfrnllicheu Zuslromcn der Menge cnlfernl 

U§. Sein Aosiug nt ar jeUt ««hr versobied^n von 
demjenigen , wo^ia er sich auf SHedtttd gezc^t 
hatte. Es schien eine Art von Uniform au aeyn, 
reich mit Tretaen beaeti^t und virfi Sticker^j; em - 
Hut mit Federn und ein kleiner« sqhua ausgeleg* 
ter Degen » den damals Persunen mn einem ge» 

wissen Range beständig trugen, zeigte von seinen 

Ansprüchen auf dieaen Stand« Wenn aber auch 
sein Aeufteres schöner war, so schienen dagegen 
aeine Gesundheit, so vie seine geistigen Ürafte 
gelitteni tru haben. Er war bleich und balle daa 
Feuer seiner Augen und seinen lebhaften Caj>g 
ireriarea ; aeiB gamaa Wesen yerLundele Schwer» 

muth und körperliches LciJt^n , oder vielmehx 
eiue Mischung von be;ydeii Uebela» * 
AU Cleveland so in der allen Ruine auf und 
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abging, hüpfte ein junger, scKlaioli gebauter 
Maan« ia eiaem prÄchti|;ien und soir^altiggewib^ 
ten Amng«, der iaileb 6och mehr vob U«ber* 
trieibuDg, als von gutem Geschroack z.eugle. und 
wara sich noch das frejre BeaehmeD eines Wäsi* 
llngs jener Zeit in den lebendigen « etwas kecken 
Gesi€bu&iig«n geselite, die Treppe hinauf^ und 
l^egruTste» in die Halle tretend , Cleveland, der 
ihm kaum zunickte j und aeinen üut noch tiefer 
lü'a Gesieht schiebend, seinen «insamen und 
mlfsmülhigen Spaziergang fortsetzte. 
Der Fremde seUie aeiaeo Hut meder auf ^ 

nickte ebeiirälls^ und nahm, roit dem Anstände 
«ines Peiitmaitce* eine Ph&e aus einer kostba* 
ren goldenen Dose^ die er im Torbeygehen Gle* 
veland präscnürle. Da dieser aber seine iriöilicb- 
keit auf eine fast kalte Weise znruckvries^ so 
steckte der Fremde die Dose wieder ein^ und 
JMeb mit über einander geacMsgenen Armen ste» 

hen, indem er aufmerksam die B<*wegüngen des- 
jenigen betrachtete, di;n er in seiner £ttts««iLeit 
geaiBvt hefte. Eadlidi etaasd €leTeIand plikaltch 
still, so, als sey er ungeduldig , länger von ihm 
bc«bariUel %sx werden» tt»d fragte kur» : »fKann 
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ich denn nicK( eine halbe Stunde atlein-bleiben ? 
W^t iium Teufel gibi es denn vie«Ler P " 

^flch freue mich nur, dafs Ihr sprecht!'* enU 
gegnefe d«r Fremde; denn ich tver begierig 
2u wissen , ob Ihr wirklich Clement Clcvelaud 
oder nur sein GsisI iwiret. Da aber Geister, 
wie nisn 9sgt. nie dte ünterredung anfattgen, 
so kann ich nun wohl annehmen, dafs Ihr ssclbs; 
leibhaftig se;d. Aber Ihr habi Ettcb je eifleü 
Terwünschten Aufenthalt gewählt , der sich wohl 
für die £ulen paftte, iNfenu sie sich am Ttfge rer* 
bergen vvollum , oder für einen Geist, um dei. 
bleichen Mondenscbioiiiier wieder «u besuchet»» 
.wie der göllliche Shakespeare sagl.** 

,,Cttt, gut/' Tersetzle Glevelaud« y^geseherKt 
habt Ihr nun j lafst ipich nun auch etwas £ra- 
sies boren.'' 

iy£rostUch also, Capitain Cleveland, ' eotgeg« 
Bete der Andere; ,,icb hcüSTe, Ihr haltel mich 

fiär Euren Fj^eund?" 

yjcbbeyiüge mleh» es m fermuthen/' sajle 
Glev^Und« 

,jEt mufs mehri aU hIo£tie Vermulhung fiejn/' 
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antwevtete d«r {mge Mmh; , Jclt lial/i bewie» 

sen — bewiesen, hier und audciswa'* 
y.Ncin ja/' entgegnete CleYeiaad« ^^ich geb'iso, 
%Iltt bist nrir fmtfter ein freundlicKer Bursche gc* 
vesen doch was soll s nun veiler?" 

„ Wae nun weiter versefate itr Aniwr^, 
,,das ist eine kurze Art, deaLeuten £U danken. 
Seilt, Capitain, da iiabeii Bettson , Bar lowe, IMck 
Flctcber und noch einige Andere von nns^ die 
Emh rr»h\ wollen , Enren alten Cameraden^ den 

Gapitaia Golle in iiie^en Gewässern zurückge- 
halten, um m$ nach Euch uinsehaaen au kön- 
nen , obgleich er utid Hawldni und der gröf^te 
Iheü der SchiiTsaianaschaft fast Lust hatten^ nach 
der Spaniftch - jlmerikanhehen Rüste hinabans«« 
geln, um dort unser altes Handwerk i/rieder zu 
beginnen.*' 

yylcb wünschte, Ihr wäret Alle Euren Ge- 
•ebiften nachgegangen/' entgegnete Clereland , 

^und hallet mich meinem Schicksal üLarlassen/' 

^,Und daa wir« keiii anderes gewesan^ Capftain, . 

•Is dafs man Euch verklagt und gehang<?n halte, 
SO wie Ihr Ton einem jener Uotläodischen oder 

EiigUsQbea Schutkan ^ daaaii thr dia Iiadungaii 
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abnahmt« erkannt worden wäret, und es gibl 

idiwerlich ctiaea Ost, V4» Seafabrejrso laicblMp 
ftamm^ntrelFen, als gerade auf diesen Inseln. Um 
Euch nun vor diemsr Gefahr aich^r sielleiii 
haben wir bier unsere lostbara Zm% versebirea* 
dei^ bU dia Leuie argwöhnucb geworden miAf 
und wenn wir weder Gtiler, nocb Geld nuehr 
wegzugeben haben, so werden sie luaser Schiff 
anhalten wollen/' 

„Warum geht Ihr denn aber nichtobne mich 
in SeeP'' arwiedejrie Clevdand« ^,E§ ist AUei 

leclitiiiäfsig gclLeill worden^ jeder hat das Sei* 

nig^ bfikomm^Q« und mag dab«r uua anfange 

was er eben Lust hat. Ich habe mein Schiff 
Yiurloren , uad da ich einmal Cap ilain gewesen 
bin 9 will icK weder unter Goffe's noch unter 
irgend eines Andern BefeM wieder in See geben« 
Dtt weifst ausiarden», dafs er sowohl» alsHaw* 
kiüs mir nicht gcwQgen ist« weil ich sie nbhiel|» 

die Spanische Brigg « mit den armeo Teufeln toa 
Ntguru an Bord, zu versenken." 
gfWae^ ftuna UanlM&r, ialmit DirirorgegaiigeiiT* 

rief sein Gefährte. Du Cltimenl Clevelaud, 

un&ox alier u^Mliaraiger d^m von Glen|^^ und 
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fpriahßt van Furcht vor Hav^kiiis^ GoSq und zwaa* 
ug «Adern ^akJifir Kerle» wenn Oa miioii selbst» 

und Barlowe und Dick Flelcher hast, Deinen 
BüclfceQ zu decken i Wann hiuen wir Dich )#) 
j9mn «uf Rath öder Thet ankAiHy Terlassen, 
und doch zweifel&l, Du> jeUt an unserot Xreiial 
Uod WH» da$ OUneo unler Goffa anlaogii. so iat 
es ja nichts Neues, wenn Glückäritlcr dann und 
t?Ann ihre Anführer welchselo« Dafür lafs uns 

nur sorgen; Capitain sollst Du schon werden; 
dean ich wiU eher sterben ^ als dafs ich länger 
umer diesem Gofle diene, der ei» Bluthund 
wie es jenuiU einen gab — nein, gehorsauister 
Dienert man mufs wenigstens den Anstrieh von ei> 

nemCavalier haben. Ueberdeoi wat et Ihr es ja^ der 

merti maae Bande in das schmotxige Wasser 

tauclile, und aus einem im Lande herunazielicn- 

dan Sciitospieler einten ^ubaraurSae machie«'' 
,iAch, armer Bnncc/' erwiederte Gleveland« 
^Du bist mir dafür vseuig Dank schuldig«^ 

4^ Je mm, wie man's nimmt!'* entgegnata 
Bunce« niek« meines Theils^ sehe eben nichts 
Unrechlea darin« wenn man vaft'dem PubUhiu« 
^ui die eine oder die andere Weise Contrlbatio* 
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neu erhebt. Aber ich lyiinschte, Ihr vergaüset 
den Naimn Banee, und «leantel «rieh AltMiMli 
ich bab' Euch schon uficrs darum gebeten. Ein 
CarrftHeY» der das Seetauberbradinrerk treibe« 
ktnn, mejn' ich, mit gleich^.m Rechte seiueii 
Mtfmeii Teräiidera, ab ein Schauspieler« und ui« 
bab* icli die Bühne betreten, ofaue onitdi Atta* 
iDont ftu nennen/' 

,,Nuii «h«, Jack Altami^iit, weil es einmal 
Ailaniont sejn soll;" erwiedcrte Cteveland« 
" Ja, Capitatn, Aitauiofit d«s ist das reebte 
Wort; aber Jack AltaooontP das ist ein Sammt* 
roek mit papierner Tresae. Lufst ea Frtedifeh 
aeyn» Gapitain! Friedrich AUainont« das pabl 
ntttmmea."' 

Nun gut denn, Friedrich, meinetwegen J" 
erwiederle Ctereland} ^^aber aagt mir doch, mH* 

eher von Euren Namen wohl am besten Uingen 
wird Tor der leisten Vermahuung, der 
Belebte, ror det» leti^ten Worten auf dem 
Sterbebette von John Bunce, auch Friedrich 
Alttmont genannt , der dteten Murgeu , mpn 

Räubetey auf offener See, gchäni^t wardf" 

Dertttf ktflfi kb wakrlieh utekt uulwoiteu » 
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wollt Ihr mit mir geben zu Bet Hüldanes «m 

von ioKtem Trhi1d»d0 fiWl«g«ii» Wir «iroUn 

dlie ßowie mit iwk Is^ösUichsidn Ceti:iuLk , das 
l«m«U £uren Gaunken berührte^ ftilien, undiuk 

ivfiu^ili' eia Paar liiiUschc i\iäclciiea — die soUea 

«le mii HO*- \i^T€§k* ~ Aber ibr MbäiieU 4«» 

'Kopf? Ihr seyd nicht bey Laune. Nun gut, so 
willicb b«j Euch bleiben^ denn, mi»iM Hand 
4ttnft et«! Du wrafe miok nicht los» Ich 

will Dich aus diesem alten Steinhaufen herauf 

trttibeiii in den fionDraißbei« luid in die ixeje 
, tdklu — W4>hin wollen vir?** 

fyWoKin Du Lust hast enigegnete Cleveland, 
,9 falls wir nurnntem Schurken von Gefährten 

und andern Schelmen nicht begegnen.** 

„Gut /'sagte Bunce , ,,so wollen wir denn 
nii£ dea £erg von Wbiielord ^ von wo aus nuin 
die Stadl übersehen hann , nod weinen einen so 
ctthigen und gr^viiatischen Schritt annehmen, 
wie ein Paar ehrsame AdvoLaien»'" 

AU,iie dfl^ wfoUeM SeUn&MrUitfaeiii Uii^ie 
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•ieh Btmed »cci timiwl um , uttd «igte «tt 

ncni Gcfährlen : 

,^Han» Capitaiii^ ipvrftt ibrs diese» «heu 
Hfi^mmafl znlem htfwohn^f** 

y^Man sagt, eia Graf voo Orkney^" enviederle 
Clevelrad. 

y^Und v?i{stlhr, Ti^oian erstarb?*' sagte Buncej 
^,tn Antt m «ogett ÜBldtraitse ^ n ei&Miisi»> 

genannten GalgenOeLer oder dergleichen ^ hört' 
ich fragen/^ 

Die Leute liier beh«tr{i^eA ,^ Versetzte Clere- 
land, if^^^^ S®* Herrlichkeit, vor etnigeii hun* 
4en Jatireo , das Unglfick iHitleii , mit clmr 
Schlinge und einem Lurtsprunge üekaantscbaft • 
w macben.^ 

^, Ja so/' sagte Bunce, in jener Zeil war es 
noch eine Ehre gehängt zu werden, snmal in 
solcher wordigen Gesellschaft. — Was mogea 
denn aJher Se. Herrlichkeit gethan haben, dafii 
iie anf diese Weise befördert wurden 

^,Er soll /* ervriederte Cleveland , ,^die Lehns- 
leute ge|>lunderl, sie getödtet oder verwundet, 
auf die Flagge Sr. Majestät gefeuert haben u. s. w.** 

^äXsa ziemlich nah mit eSnetti Rtubcavalier 
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remtfidtP^ rief Bance, Indem er eine thetir«» 
lische Verbeugung gegen das alte Gebäude mach« 
te; ,9 ich bin' Euch demnaeli, «ein steUer, 

inäcliiiger und ehrenwerlher Herr Graf, um Er- 
Innbnifs, Euch meinen lieben Vetter zn nennen, 
und Euch ein recht herzliches Lebewohl bieten 
mxL dürfen. Ich tatse Euch in einer guten Ge» 
seÜTchaft v^n Ratten , Mäusen u. s. w. zurück, 
und nehme einen wackern Cavalier mit mir^, der^ 
seit Vursem nicht herzhafter wie eine Maus^ jetet 
seinen Freunden und seinem Handwerk entlau- 
fen will, wie eine Ratte, und der deshalb einen 

ganz schicklichen Bewohner \on dem Pallast 
Eiirei; Herrlichkeit abgeben könnte.'' 

,^Ich niBchte Dir doch rathen , nicht so laut 
zn sprechen, mein guter Friedrich ALtamont oder 
John Bunte, entgegnete Ctereland ; „als Du 
noch auf der Bühne standest , mochtest Du im* 
merhin declaotiren, wie Du wolltest, in Deinem 

jetzigen Gewerbe aber^ worin Du so vernarrt bist, 

Spricht Jeder nur immer unter Furcht vor dem 
Qnermast und der Sch finge.'' 

Die beyden Gefährten verliefsen nun schwei- 
gend das Städtchen KirkwaU, und erstte||[eB den 
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fier^} voa WiiUefoxil g Mich er sriae , von Uaiidtiir 
htaut umkransteStita nordlicb von der alten Bu ig 
yoKk SU Magnus cmf orhekt , und gaozlich unajo^ 
gebftui i%L Die Eben« am Fufsa des Berges wim* 

liitUe bereits von Leutea , welche ihre Yorkeh» 

rungen aiu dem $t. Olavft» MarKle trafen ^ ilev ani 
nficbsten Tage gehalten werden »ollte; und da 
er als eiu aügemeiaer Versammluai^ioirl der Be- 
wohner von allen benachbarten Orkneynnteln 
l)etrachtci wird^ so pilegea ihn selbst Personea 
aiu nocb weiter entlegento £jlandea sn bean» 
cheu* Es sollle , wie es in der öiTentlicliea Be> 
kanntmachung hieb, Frejrmarkt fehallen 

werden in der guten Stadt BLirlwell am dritten 
August, aU am St. Olav^tage^'^ der dann noch 
auf unbeBtimmie Zeit^ Tcn drey Tagen bia au 
einer Woche« fortdauern sollte. 
Dieter Uarki stammt ana sehr aken Zeiften 

her, uud erhielt seinen IVamen von Glaus, Olav^e 

oder OUaw, dem herühmlen Herrscher Norwe* 
gen«, der mehr durch's Schwert, als dnrch miW 

dere Gründe das Christenthum auf jenen Inseln 

wiföbrto^ und xa SarhwaU .aoboo einige Zeil 
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IUdf;nus mit ihm zugleich diese Ebre theilte. 

£• Ug msk% ia Q^ulMib JPkn , sich in d» 

Gewühl zu nüscnea, das sich dcrt hin und her 

bwegl« I ilthk Uoi^ «endwd« feltogm m bald 

aa einea eiosamen, gänzlich angestorun Ort ^ 

Orkney Tielieieht *«W reich er , als «tif irgend ei- 
Aarm^ßm &f ituachen üasil^img sind ^ voiribnan 
auiariagm und fartfla^m* AI« ala Caal den Gipfel 

daa J^eg^eliormigeD Berges erreicht hatten, Vf9udf 
tan aie sieb bayda, fati in demaalben dtngett^ 
biicke^ uro diai Aussiciit, die sich vor ihnen aus- 
limiei« , SU fibar&QhanaA and «u bawandera« 

Das lusüge Gewühl z,vvischea d^m i ufse d;s 

Bajrgea und der 6iadt gab dieaem Jhml dar Scana 

Lehen und ManDigfaltigkeit ; dann savgte »iah 
dia Siadl aelbatf. aiia dar, dem Anschein nach 
verhältniCsmafsig gröfser als der übrige Thai I , 
dia al4e €a4hedraia van St Magnus hervorragte ^ 
att%efobrCta damaakwarGUUgtMiftiylOoiiiiicbar 
lUukunst, ahar doch erhaben, fejerlich und 
naldicb anmoa^kanan 9 daa Werk einer lanfU 
verfla$&anan Zeil und einer macbiigen Uaud. Das 
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Ufer mit dm Sdiiffw bridbtoebcafilU 

und nicht nur die gaoM tchöne Bucht, welche 

terneff liegt, «od ki d^rra Biutergrunde uA 
üirkw«!! t.eigtt loodera das gaiise Meer, so weil 
tmn «s obmielira kmalei mti wnSgHfdi di» 
ganze Strafse swischea der Xasel Shapitisba uad 
Pomona od«r Haiiilmd , niit «hitr MonfB 

von Böten und kleinen Schiffen i>edcckt, die von 

fipemdeu iastlo li«r befimcliut «rare» , nm Pama* 

^lere oder Waaren ixaeh dem St Otamintvit m 
scbailen. 

Ab )en« Beydtn don Prallt «ivriebi biltsii, 

« voa \9Q aus man diesen herrlichen und belebten 
Pro$p«et am lieM»! geowiseii koonto. Mg foJer» 
auf Seemannsweise , sein Fernglas hervor, um 
demblobon Auge bey'm Batrafibtan derBayvon 
Kirlvwaü und der «ahllosen Schiffe, -welche sie 
durchkreuzten » &u HüUe zu kommen* Die AuC* 
mwimnfleeit der boyden G^fiRnMii acUmiiiidiii 
auf^crschiedeuen Gegenständen zu ruhen. Dance 
4oder Altamont , me sidi tiebtsr naniit« , tieb« 
tele sein Augenmerk unverwandt auf dte bewaff« 
mte Sobalupp^ v#li6b» nit ibraft-bobsni MtiWi 
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die «ie aus Vorsicht aufgesteckt lialie^ und rnil 
«fflliradeiB Wimpel^ unter d^n HandeUackiffem 
da lag^ und sich durch ihr nettes Aeufsere vor 
di«sw auauiciia^, tkx» (sia a^uij^iElarSaldail 
tor eioer Menge von Baoera* 

«DaUegiEie iiual** rieXfiancai «ichwünachUu 
aia lag^ io der Ba; von Hondaraa — Ihr unter 
CSapiUun, x^h Ci^er Lieuienaut, Fleicher Env 
QuAtiiinneiater, imd fon&ig ru»ti§e Bnrach« im- 
ter ui>s --^ und nie mücht' ich liicse verdanaoiton 
Haiden und Felaen wiedersehen! CapUasn 

ioUl Ihr LaljJ sejn. Das alte Yieh^ der GoITe, 

aauft sich alle T^f^ loU und voU , poliert und 
Urmt unter dem Schiffsvolke heram, und ist auch 
aehon hier natil den JUeutea ixi eiueu ao verwünsch« 
ten Streit gerathen» dalt sie wahrscheiolielibald 
woder Lelieusmittei noch Wasser an Bord lassen 
werden , und dafa e« jede Stande zn einem offen* 
hären Bruche mil ihnen kommen kann.* 
Als Bnnee keine Antwort empfing » drehte er 

sich schnell um , und da er die Aufmerksamkeit 

feinet Begleiters anf andere Weise beschäftigt 
sah^ rief er aus; «tWas^ KUiuHenkeri geht Jena 
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mit BmIi turP "Wie I61111I JSxt dft tii«1i Am 

lumpigen Kähnen schauen« die mit nichts aU 
Sloekfitek und Eablitn , und gerEucheneii Gmth 
sen und Butter beladen sind, die noch schlechter 
•chioMkt ah Taleb. — Der ganse «rmselige Kmm 
ist ja nicht einen Schufs Pulver w^'tfc. Da loV 
ich mir ein Wild , Ytie wir es Ton der Insel Su 
Trinidad kommen iahen — Euren Don , d«r dio 
Wellen durchschnitt, t?ie ein Nordl nper, schwer 
beladen mit Rum , Zucker und Tabak • und aus» 
serdeul nichts als Gufseisen , Moidor's und 
Ooldaiaub. Daun »panut alle Segel , macht Mals 
auf dem V erdeck — schnell auf die Poslen und 
kinaaf mit der schurarsen Flagge ! Wir nahen 
— wir finden ilin gut bemannt und bewaffnet — 
flt Zwanzig Kanonen im untern Deck «^ üelCle» 
f elaud ein. 

ff Vierzig, wenn Ihr wollt,» entgegnete Bunce, 
«wir haben nur «ebn auf dun Lavoiten tbut 

nichts. Der Don gibt eine Salve — schadet euch 



*) Eine Portugiesische Münze, drey Dnkatea oder t 
Pfund Sterling j Schillloge an Werth«. 
Das Idekea der Seeiittber» 
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noch nichUs ihr Barrsclie ! — Frisch ihm zox 
Seile und mu Bord — an die Arbeit mit Euren 

(^anat€o^ Eaterbeilen , Sübfiln und Pi lolen« 
Der Doo «ebne Misericordia ^ und wir theil^n 
die Ladung ohne lic^ncio Seignion* 
mJiun,^ sagte Clereland^ «On spriclut» tey 

meiner Treu', mit einer Lust von einem Gewerbe, 
da& es aller W«lt J^lar sejo mufs , wie kein ebr« 
lieber Kerl an Dir verloren ging, «I^ D u ein See* 
rüober vtirdest Aber Du auilst mich dennoch 
flieht überreden , noch einmal die Bahn des 
Tenleh mit Dir einzuschlagen; Du weifst^ uras 
er verleiht, Terschwindet eben 90 schnell wieder, 
als es kam* In einer Woche oder einem Monat 
lingflenthaA es miinnsrem Hnor und Zuckerein 

Ende, der Tabak ist ebenfalls aufgeraucbl, die 
Blaidoc's A der Go^stanb u. s. w. sind ans nnsesn 
Hunden in die derehriichen^ ruhigen und gewis* 
senhaften Leute von Pori-Rojrai oder anderer 
Ort« fewandert» die nnserm Gewerbe durch di« 
Finger sehen« so Uoge mir Geld haben » aber 
keine Minute langen Dann wird man g^g^n uns 
kali^ und es ist l<?ichl möglich, dafs der Über- 

mhiier schon dnen Wink bdbteiineii hat| denn 



Digrtized by Google 



i8a 

wenn untere Taschen leer sind^ so werden umere 

el)rUt.Hen Freunde sich bemfilten , sieh unsre 
Köpfe a^a Nuue zu machen. Daun erscheiot ein 
hoher Galgefi, ein larzer Strick, und mildem 
Scterauber ist's aus. Ich seg^ Oir, ich will die* 
eem Gewerbe entsagen , und wenn ich mit dem 

FerngTi^sc jeae I aluACuge und liole betn'ichle, so 
möcht' ich wahrlich das schlechteste danmterlie* 
ber lebenslang rudern, al:» meine bisherige Le* 
bensweite forttefz^* Dieten arme» Leuten dient 

ilie See als Miltelzu einefu recUlUcheu Erwerb 
und cur freundlichen Verbindung ron Ufer su 

L'fer ; wir aber haben sie nur zu einerSlrafse des 
Verderbens für Andere gemacht und auch für 
un<i . hier, und «inti in der Bwigleit. — TcK bin 
entschlossen^ ein ehrlicher Mann zu werden« 
und dies Leben nicbt femer^orlsutetBeu !* 

«Und wo ^ird denn Ibire EbriicUkeit ihren 
Wohnsits aufschldgen entgegnete Bnnce. «Ihr 
habt die Gesetze aller Staaten verletzt» und die 
Hand der Gerechtigkeit wird Euch finden und 
sermalmen , wohin Ihr Euch auch flächten mögt« 
Cleveland, ich spreche diesmal ernster , als ge» 

wöhulieh, uu Eoc&* Aucb ich habe notbine Be« 
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tiftriilvngtii «yig««l«Ul ii« WftNiii trab' nnd 

bilter genug, uad ob sie gleich nur minutcaiang 
mmkrttm» h^ben uuv dafik tneiim Frahiinn 
auf viele ocheii geraubt! Aber es fragl sich 
hiops trat U«ibt «ni «ad^rft iUyrfg » aU dm ^ih 
tnal begonnenen Weg forizn^elzen , falU wir 
mcihtoilü&iiajr Littsi babea« d^uOalgensbuaieren«'' 
w'Wir kSnnea auf die Begnadigting AniprueH 
machen,* ver<;etste Clefeland» «die man denea» 
«rtehe urüokki^hf tu and Aek selhai aiuUefeni # 
, bewilligt.'^ 

«Hmr' antfr^rlatidr «ein Begleiter trocken» 

«jene Cnadenzcil ist langst vorüber, und e« be- 
ruht jetaiauf der WiiUäbr der Gerichte, zu stra*» 
ten oder ^211 T«rft«jben. Ich, an Enrer Stelle« 
mrürde meinen Hals nichl so aui's Spiel set^eo/'^ 

«Sind nicht noch ror kurzem Andere begnadigt 
worden?*^ erwiederte Cleveland; «^arum könnte 
denn das niehi anch bej mir der Fall $ejn f " 

«INuu ja," crwiederle sein Gefährte, ^Uarrj 
GUib; «nd einige andere aind alierdingt begpa* 
digt worden; aber Clasby'leistele auch, ^ieman 
»a sagen pilcgt« gute Dienatef denn er verrieth 
eciae <fai^«dea« und des» mof n* icfb, värdei 
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Ihr irmieliteti, und vrenn Ilir Ench dadurch 
selbst ao dem roben GoiTe rächca könntel.*" 
«Tauatndatal U«b«r wallt' ich rtarb«»!«» tut 

Cleveiand. 

m Das wolli' ich beschwören » ^ aegtc Bmieel 

«und die andern ivaren nur gemeine Matrosen ~ 
Diebe and tcblechtesGctuidel^ daf» aichekavift 
der Muhe lohnte, es su hangen. Euer Name 
aber slchi in der Liste der Giücksritier «u hach 
mngeichrteben , de i3af« Ihr ao wohireUen K^nfk 
davon koramcn solital. Ihr sej^d der erste Lell- 
hiraeh in der Heerde » nnd werdet auch deahalb 

ausgezeicbnel vrerJen. ^ 

«Wantm aber?'» entgegnete Cleveland ; «IKr 

ift ja hinlänglich Lekaunt, was ich vrolhe, Jack 

«I Friedrich« wenn a £uch beliebt ^irMtcm^derill' 
BuDCe. 

((Der Teufel hole Doine ISarrlieil! * rief Gleae* 
landi «Uff doeh einmal Ddnen Sjpai« bey Seile 
und saj einen Augenblick ernsthaft/' 

• Einen Augenblick — nun, meiaeiwegeiii* 
antworieiü Liunce, ,»3 her ich fühle, wiedcrCeist 
Ahamcnia iiber mich kommt acbon länger ala 
zehn Minmen bin ich nriBithcft gewcaM«'« 
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yNaa^ fo 9mf^ Aiiäh nach fiUfti langer ein* 
gegnele Cieveland. «Ich welfs, Jack, daf$ Du 
meh UFirUioh U«bit, uad 4« wir cfauoAl td üef 

in das Gespräch gerallieri sind^ so will ich mich Dir 

giAft verlMMiBA« — S|>rikb, m^vm «ollto man mir 
dt« B^nadlgung verweigern p Du wdllit, ieb babe 

eine rohe Ausseaseitc g<fz.eigt, aii/ericU kaim« im 
Fall es Noib tbni^ eine Zabl ?aaSL&iiscb«iiaiif> 
waUeD> denen ick das Lehen retiote^ oder de- 
nen icb ibr ncbtmafsigea Eigenibum» das eban 

meine Verwendung völlig verloren gewesen wäre, 

wieder aurudigab« ~ Kjir», Bunc^, ick kann 
dardum'* ~ 

«Dafs ihr ein so edelmüthiger Dieb vart^ als 
ilobiil^^9<'>^^ aelbst»** nnltrbraeb ibn finnce, 

^^nd icb «^{ri^'i&b^ und die Ba$$ern nnler uns 



Ein bcriuLliglcr Aufülircr einer P».aul>erhnndr , dfft» 
sen Sliakspe/ire in d^n bcydcn Vcroneseru (Ad IV. 
Sc. i) g<!(lctikt Man kann uher ihn folgendes ncit- 

etiUbemhiemeasEo^isolieWiirii «vei^ieicliflei BMn^ 
haod , 41 €olUction o/ taU ih^ »mcißnt p99mti> MOngs and 
baltatU now exstanl r^lauve lo /Aac ctUbraied Englith 
4^uUaw etc, London iMio* 

A#4f D«lftaa4i 
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Rauberhandwerk vor gSmlichcr Verwerfung 
rnrnkti»» Dioeh, fiTigeDommeii» niM^cgvadigte 
Euch — was wrfUet Ihr anfangen? Welche 
&k8s# der menfch^lieii OeselUchafi wftnl« Mmtk 
aufnehmen? Wer sich mit Euch verbinden ? Der 
ulta 0rake« zur dUr Köfitgio £liaabetii^ 
Arrfl« Pera m4 Rfl^tilto pliifi^tem , ö1iif# rach 
nur durch eine Ztile dazu bevollmächtigt susejrn, 
uocl vmri ^ ZM Elire ihre* Attdmkma tef es 
gesagt — bej sciacr U ei m kehr dafür zum Riucr 
^ehlofen« Und ÜM Morgen, dtr WalUter« 

der schon melir in unsre Zeit gehört, brachte 
unter des lovtigen Carl't Regierung, teine gsane 
B«ulir beim , ttii4 hatte seine eigenen Bentcurt« 
gen und sein Landhaus. — > Die Zeiten sind aber 
nun Torbey — einmal Seeranber, und man iat 
ausge$iorsen für immer. Der arme Teufel mag 
hingehen» nnd von aller Well gemieden nnd rer^ 
achtet, inirgenii ciuem verborgenen Seehafen sich 

mit dem» vpa« ihm die Beamten vod Oeriokifper» 
tonen noch fibrig gelatten haben ~ 4enn die Bn» 

gnadigungea werden nicht umsonst unteraeicb» 

not ^ bummeviick dwtA'B Leben hcifisn* Und 



Digitized by Google 



1^7 

wenn er 5ann einsam am Ufer iivanclelt, und 
|ead ein Fremder fragt: «wer ist der vorsieh nie^ 
der t»ncf1(€iid#, ttSyfre «ehwurmfiiM^« Vknm dort, 
dem Jedermann au^weichtP'* Oa heif>ts denn 
gleicht „d^vistio eHerr, «fti 'b^^vdigter Seo* 
rSuber ! ** — Kvm rechtlicher Mann spricht mit 

ibm'— kein tdüd^him votf gutem iUiCe Miohl ihm 

die Hand.'» 

y^Deia Bild hat doch m grelle F«rbeni» Jaeki" 

rieC Clevelaud scliaelli es gibt Madchen — 

wenigUeiH fiina gfrht ea « die lbr«m Gelj«bi«ia 

treu bleiben würde, und wenn er selbst so einer 
Ware, wie Ou ibo eben sehÜderiest«'' 

Bao<^ aebfriteff einen AngeiabUals« und sah 
seinen Freund starr an» ^Bej meiner Scclo! 
tief er tadlieh, »,ieb fange* an,, mJch für einen 
Zauberer zu halteo. Dacht' ich*« doch gleich, 
dafi ein Madeben im Spiel seyn mSaae> Oas ist 
fs eine schlimmere Geschichte, als die ilcs ver- 
liebten Prionen Volscius, ha« ha» haT' 

^jLache so viel Du willst," erwiederie Cleve- 
laodf 0,äie Sache bleibti dennoch wahr. Ich 
Iceno' ein IWadchen , die mich tiehf , ob ich glefdh 
ein äeeräuber biu^ nnd ich wiU Dir oüen ge- 



l 



Digrtized by Google 



HauUerleben verabscheute und micU selbst b«£st^# 
«•il ich dmbiy Ui«li« i«h Aannodi Mhvnerlidi 
deo Eniscblufs gefaf$t haben würde« es auf2.u* ^ 
gebea» der i^tp um ikr^Uiüleii» imiderraliidi ! 

Lejf mir fest&tebt'' 

,,Nun , §o 9fy Gott gttMig !^ rief Bonee ; ^^«{«b ' 
WabDsinnigen läfst sieb CrejUch nicht Yerounfi 
predigM , und Liebu b^y elneai wii iinsenii C»* 
werbe, Capital ii , ist nichi viel besser^ aisToiiheit» 
Das miifr ja «in Midchea seyn t wie^ ehms nidil 
alle Tage Torkummt , v?cnn ein kluger Mann ihre^ 
ivegea dan Kopf aufa Spiel aetat. — Aber kdri, 

spuckt es nicht aucli hey ihr ein wenig^im Cq* 

MraeR Und war oiobi vieUeichlSjmpatbie dabi^ 

im Spiele? Es muU keine reu dem geweholicben 
Weibsvolk sejn» sondern ein JUadcbea von £r- 
«lebung a«d Cbiraotor.^ 

,yl}e^ <]es liegt eben so sehr ausser allem Zwei* 
-fei/' ojrvvioderle Cleveland, ».als dais aio dal 
«cbonste und bezauberndste Geschöpf ist, das 
^mals ein A^ge crbUckle^" 

UaiI üebi-Eiiob # «und weiXs, dais Ikr dof 
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B«ftfiUli«Irer einer Sehei« jener C tiel»? i tiev 99^4^ « 

die der gemeine Haufen Seeräuber newnl?'' 
^ySoisis/' entgegaete Cieveiand ; ,,icli bin da* 

tm fiberseugt/^ 
^^uq/ riefBunce« ^^soistsie, wie ich schon 

Tinrhiii segle, entweder in elletii Ernste verrtieki; 

oder sie wei£s uicht, was das Wort Seeräuber 

bedeutet'^ 

,,Wa* das Letztere betrifft, so hast Du Recht,* 
vefteisie Glevelendi ,,Sie in so ginsltoher 

Einfalt erzogen worden , und so unbekannt mit 
dem, ms böse heifst» geblieben, dafs sie unser 
Tlinn nnd Treiben mit dem der etten Normfinner 
Yergleicht, die ihre siegreichen Fahnen in dem 
Meere nnd in den Hifen weben Uefsen , Goionien 
anlegten, Länder eroberten und sieb Seekönige 
nennten/^ 

yyOas ist wahrlich nicht viel besser, als See* 
fittberey," sagte frnnce, ,,nnd lauft «m Ende 
mil dieser auf eins hinauf. — * Aber das mufs ja 
eine öiutbige Dirne seyn! ^ Warum brachtet 
Ihr sie denn niebt an Berd? Jammersebade 
darum, ihre Phantasie so zu bescbräakenr^ 

^^BtttsiDn mich fir iahig en tgegnate Olnve* 
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laod/' dietii^lie eines ^efalicaeu Geistes so gam 
%u nj&gim 9 dab ich « ihren s^waraimMk«!! 
'Wahn benuUend« einen Engel au Schönheit und 
Tugend mii jener Hölle bekannt machtfii soUu^ * 
die dort eus der tatanischeu Barke uns entgegen- 
nahm P ~ Ich &8g/e Dir, freund^ hau' iah 4u 
IWaafa m-einer frühem Sunden verdoppelt, dleae 
Scliandlichkeil halte sie alle üherwogeu ! '* 

Warum denn, CapitainP" entgegnete lein 

VeiUaulcr; ,,e§ vvar überhaupt eine Thoilieil. 

hierher au kommen« Die Nachricht hatte aidi 

doch einmal verbreitet, dafs der berühmte St^e- 
rauber» Capitain Claveland, mi( seines guten 
Schaluppe, « die Rache'*, an der Koste von Main* 
laud strandete, und mit Mann und Maus unter* 
ging» So vatet Ihr hier yor Frenn<l und Feind 
verborgen geblieben — hättet Eure hübsche 

. Shetlandevia hejrvaihen » £ure Schärpe in ein 
Fischernetz und Euren Säbel zu einer Harpune 
umscha^üu künoen^ und hättet^ sutt niich QuA- 
dett, nnCdena Meere feeieo naeh Fiachen gejagt." 

- y^Das war'nneh mein EatschluGi/' erwied^rte 
der Capilain $ »»eher da kam eo ein Kerl van 
lUusircr^ eiA achw.auKafi^i Oieh^ nach Shetiaud^ 
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. der bxttshim riacbdcktcA« Ihr hin ^uagdkom« 
■Btii iriret, und d» war ich gendlkigt^ mieli 

liierher zoi bfgebfia« um zu erfahren, <»bllir jeue 
GeiShrlea wtMtetß vw deiim iob tango vorher« 

cV ich dfn Eoisdilufs falst«, dem SeeriuJbtejc- 

,,Ja, insofern haltet Ihr Recht/' aiUworiete 
£iia€a^ „duaa so via Ihr w9n »ntrer JbaluuaCft 
In Mriet^» h&ileii anefa i?ir Eaern Auf« ' 

emhaltia Shailand erfahren ; und ei hätten Mch 
manche ron uns aus Frettadsekaft» Andere auf 
llals^ und noch Andere fielleidu aus ßesorgniiüs, 
Ihr möchtet wohl gar den Harry Clasbj spielen, 
oliae Zweifel zu Euch KinbLgcLen und versucht, 
Each wieder in unsern Kreis zurückzuziehen«'^ 

„Das Termuthete ich/' entgegnete Cleyeland, 
y^und sah mich deshalb genölbigt^ das hofliche 
Anerbieten eines Freundes , der mich hieher be* 
gleiten wollte« zurückzuweisen. Ausserdem Üel 
mir auch ein^ dab, wie Da anch rorhin selbst 
Lcmerkiest> Beguadigungeu nicht ohne Geld zu 
erlangen sind» und mit meiner Börse sah es nicht 
zum Besten aus. Kein Wunder! Du weifst ja 
aaUbst» Geiz war nie meine äacho» undsof^'^ 
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„So IcMnt Ihr/' atiteri>ff*«lk ifa« B«a««« 
fiu«rn Aftilidl An den Pi»tt«Ai M hohrn« ihm 

war gescheidt, mid wir theiiMQ ehrlich — io so 
fern but Ooffe uuv&tB Oesme »lUrdiogs beob» 
«ditel« Aber haltet den Entschlufs, ibu ver- 
Uttea^ ja gthaiD) dmn.icb fiivcht«» er möcbi^ 
Euch sonst irgend einen Sueich spiclea. £r sah 
vtistrekig Emtq Anthdil ichoii ab dw, «migta 
an 9 und 10 wird er «• Eudi tdiwetifcli vei^ 
seihen , wena er sieht ^ dais Ihr wifider ielieudig 

wurdet.'^ 

„Tch furcht* ihn nicht," entgegnete Cleveland, 
p^und das weifs er recht gaU ich wollte nur, 
ich wäre eben so sicher vor den Folgen« die 
mich deshalb treüen könnten , dais ich einst sei« 
Camerad war« als ich wich vor seinem bSseii 

TVillea gcschülit glaube. — iViii anderer unan« 
genehmer Schlag kann mich treffen ich ver« 
wnndete einen jungen Barschen, der mir schon 
seit einiger Zeit lästig war^ in einem Streit, an 
eben dem Morgen« wo ichSbetland verliefe.'^ 

yylvl er todt?'^ fragte Bnnce; ,,hier nimmt 
man das Ding ernsler^ als au£ den fiithaiafr 
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Inseln , vso man ein Paar solcher Kerl^ ^lle 
Morgen todUckieiseA kam^^ ^\mm A^h flum ttck 
mehr daram kamiuert« alt um ein Paar Holz- 
taubea. Hier aber isl's anders, und ich will 
HoOen«, dab Ibr Ett^m Fraand nicht nnsierbUch 
gemacht habt*' 

^ylch hoffe Dcia,'^ eotgegnele der Capitainj 
yyObgleich mein Zorn schon öfters, bej gerin- 
gerem Aniafs, schlimme Folgen halte« Wenn 
ich die Wahrheit sagen aoll, io that es mir 

demungeachtet um den Burschen leid, beson» 
ders, weil ich mich genothigt sah» ihn der 

AuUiciu einer Wahnsinnigen zu überlassen." 

y^Der Aufsicht einer Wahnsinnigen fragte 

Bunce ; ,,wie meiut Ihr das?'' 

9,So höre denn/' erwiederie sein Freund, 
nfttbt ?or allen Dingen wissen ^ dals der junge 
Bursche xu mir trat, als ich gerade Minna zu 
gdieiaien Unterredung bestimmen irollte» 
um ihr noch ?or der Abreise meine fernem 
Pline mluttthttlen» ^ Und nun in diesem 

53« N 
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AageuLIlck gestSrt zu werden rrnn diesem "ter- 

y^FrejUeh one Stornog^ die Mck den G#* 

neuen Jer Liebe and Ehre den Tod verdiente!'^ 
«nierbrack iba Boom. 

^Der Beaber bole Ddin^n Speft» Jeek/* rief 

Clerelaod. So gib docb nur einen Aagenttliri 
Acht auf meine Worle* Der kecke Barsche fand 
lür gut sn bleiben , ab icb ibn geben bi^k Dn 
weiff^t« icb bin nicht sehr geduldig, und bekräfugie 
daher meinen Befebl mit einem Schlage, den 

«r eben so derb wiedergab. Wir rangea nun 
mil einander, bis icb endiicb, nm seiner wn 
jeden Preis lof w werden , mit roeinnwi Dolebn 
nacb ihm stiefs, dep icb, wie Da weifst, aas 
alter Gewobnbeit stets Lay mir trage« Kanm 
aber war dies gesclieben , als mich die Rene 

überfiel; aUein ick halte keine Zeit, an etwas 
anders sn denken , als wie ich mich Büchleii 
und ferbcrgen könnte; denn, wenn ioa JJnnse 
liirm enfstsnd» war leb irerleren, da der alte 

feurige Mann, das Haupt der Familie, Cereck* 

ijgkeii an mir genbt haben wurde, nnd wenn 
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ich iMABrader gewesen wäre. Ich nahm datier 
4ma Kotf€T tdhMlIi mat mmam Sckakllera , wkt 
eilte damit dem Seeufer um ilm doftiii eine 
oder liefe Kluft sa werfen $ wo er Ings 

genug uoentdecki geblieben wre. Daau woUl' 

Ub io ein deri bereit lieipsiiiet Boeft spnQgeii«i 

und nadi Klrkwall segeln. Als icli aber mit 
weiAAr Leat eili^ dem Wer msMlurill» ieiutte der 
erme Batedie, wodurch ich mich überzeugte, 
dAÜi au der Wunde moh^ gestorben se^ leb 
war Jelat von de» Feite» biiilieflidi ftfrbofgen» 
und weit entfernt davon > mein Verbrechen 
veUenden u woUea» legte idi den >«e«ea Mann, 
auf denJBoden, uud that meinSIngUcKstes , sein 
Blut so stiUen« elt plömUcb dn dilee WeUi vor 

mir stand. Ich hatte sie schon öfters auf Shelland 
getebea» wo inea eie Cur <^4ie Zauberin« oder» 
wie die Keffer tagen , ffir ein Obiwdb bill. 8ia* 
ireriangte, da£» ich ihr den Yerwundeten über- 
letteii tolle , imi miob drängte die Zeit zu telir, 
aU da£i ich ihr Verlangen nicht hätte earltillen« 
tollen. Sie woUto mir noeb fiioigea tagen « ab 
wir die Stimme eines narrischen alten Mannes, 
deiK mit nnrip^uBilie ^thoit^ venudunen» 
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saog in eiaiger Eotfernung ron uns, und sie 
legte nma dmt Fiofpet md dica Vbmd , A geböM 
sie Schweigen. Hierauf pßiT sie leise« uad es 
meliieii «in mif^esulteler Zwerg, ndt cl<gse% 
Httire sie den Terw«iideteii in etae Toa den 
Uöhlen forttrage ^ereo es dort eioe grolseZaki 
gibt. lek aber fpnii^ Im Boot , wid «todi sq 
ichiieU als mögiicli in See. Wenn das alte VFeib^ 
wie iie eagen • wirklieli obi dem Beb er r tcher der 

Luft in VerLiaduDg steht, so gab sie mir au 

jeitevi Morgm «in Piöbebeo voo ihrer Kmntt; 

denn selbst die Westindiscbeti Tornado's « die 
wir sKsamoien erlebi haben , machten keia 
gMkmu Gefttstel , elt der Siurm , der Waith so 
ganz aus meiner Richtung triebe daf« ich. oTine 
Helfe meiees Teecheeeempeeset , die loael Feir 

nie würde wiedergefunden haben« von v?o aus 
mich denn mne Brigg hierher brachte« Ob 
es nira des alt« Weib «ehlimm oder gut mit mir 
meinte — genug« wir kamen endlich wohlbe« 
haltee hier an , und hior bin ich eun Ton man- 

nithfacher Angst und Pein gefoltert,"*^ 

^^UoV der Teufel Sumbergh-Head,» rief 
Bance^ »»oder wie sie sonst die Klippe nennen« 
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iro Itir «iiit wmir IMiw kMna Bache gegca 
den eisea aupralliei! 

< ««Sprich mctkh vom AopraUea ge§eo ilen Fei« 
«en ▼efsvtftt« Clevehnil ; ,,hab' ich Ufr 4oeli 
scboa fünf&igmal gesagt^ dafs« weno die Üerie 
iliclity trou »eineir Yomellmgefi ^ in die Bote 

gespruQgen wären, dag Schill noch j^tzt auf dea 
Wellen lehiriiiiiiieii wfird«! Waten sie bey mir 

geblieben« so war' ihr Leben gerettet worden« 
wie das meinige; wir' ick ihrem Beispiel ge- 
folgt, so hiilL ich, wie sie, den iv>d gciunJen. 

Wer kann sagen« was für mich am i>esten 
gewesen wireP' 

^JSun gut," entgegnete sein Freund; ,iielst 
wdfs ick alles, nnd kann non nm so besser 
liclfeii uiiJ raihcn. Ich will Euch treu acyn, 
Clc?el%Dd« wie die liüoge dem Griüi'; aber ich 
mag nicht daran denken , dafs Ihr uns yerlassen 
wollt, tffclch bin betrübt« dafs wir uns scheiden 
müssen sagt das alle Schottische Lied. — 
Aber kommt, beute müfst ihr auf jeden Fall 
noch mit uns an Bord,^ 
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uriederte Cleveland mit eiAem Seufz.er« 

Er sah. noch eiomal in die ßuckt kUub, 
b^lMehf«!« mit moem F«ni|^aM w m A wetm Jer 

Lieinou SclüiTe , die sie durciiscbnitten , ohne 
SmaCel im der ll#fb«iif ^ Mectm» TwmVt Fkhv- 
zeug zu eindecken , und slif'g dano schweigead 
fliit •einem Gefikriea den fievg limaii« 
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Zwey und drejfsigstes Kapitel. 



^Ich treibe , wie ein Schijf auf wilder Fluth, 
Das 9 0änst*gen Wind entbehrend , nieht denk 

Strome 

SSn mdentehn permag. So hin ich täglich 

Entschlossen meinen Lastern zu entsagen: 
Gewohnheit^ Umstand^ und Versuchung schleus 

äern 

Mich weder um in' s Meerm—O RimmeUhauchl 
Wogst iiu ihi schwenken SeMffks Segel schwel* 

leH0 

Dä$ ohne dMt den Mefim nie mretekt/' 



Clmllifii e\\e% ttU Miwai Gtflaiirteii Booea 

tiM Peinliche Weib •«hweigeiui dM Berg hinab, 

Ut «iidUiGk der heMeet 4ti CesprMh wUdcir 



200 



«Ibr hkhi Euch die Yerwun^nog des fmfßn 
Buricben mehr ak billig m Herzen genommen, 
Capilain/' sprach er ^ «es gab Zeiten^ wo ich Eacii 
mehr than, und weniger darüber u ach den- 



«Doch geschahst aiebtbey io utibedeiKender 
Teranlassung . Jack , " entgegnete ClevelanA 
«Ausserdem hat mir der Barsche das Leben ge* 
rettet, nnd wennicb ihm auch den Dienst vergalt, 
so hau es doch dazu awischen ons beyden nicht 
kommen sollen. Aber ich hoffe, dafs ihm toh 
dem alten VTcibe uaife geworden ist, das ohne 
Zweifel mit heilsamen Krautern umzugehen 

«Und mil leichtgläubigen Mensühe»!'' fegte 
Bnnce hinzu. «Denn in diese Klasse mufs ich 
auch Euch stellen, wenn Ihr noch lange an die 
Sache denkt. Dafs Euch ein junges Madchen den 
KopfTerwirrte— Je nun, das kann jeder ehrliche 
Mann erleben ! Aber £tt«h nna Tollende über die 
Mummerejen einer Alten den Kopf »uzerbrechenv 
das ist doch allzu grofse Thnrbeil, minder lueb 
aicht einmal ein Freund Nachsicht haben kawi. 
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Sprecht mit mit von Eurer IVlinoai urie Ihr sie 
Mnflf, M liri «» £Adi lieKebt $ Amt v«fMbdnl 

Euren geireu€Q Schildknappen mit Jem Geschwälz 
über die «Ite sahnlote Zmherlu* Doch^ «le 
sind wir ja nun unter den Buden und Zelten , 
trelcbe die Leute eben aufzuschlagen beschäftigt 
sind ; lafst doch sehen, ob's nicht hier einen Zeil» 
vertreib für uns gibt« Im muntern England — ja, 
da sähe man bey aiiier sdlcben Gelegenbeil «renig- 
stens zwej bis drej Leruruziehendc Schauspieler* 
truppen ; eben so viel Fenerfresser nnd Tavsend* 
lünsiler und wilde i liiere ^ aber bej diesem ern- 
Blea Volke gibt es nichts, als as naeb Geschäft 
nnd nach ßctiucuilichkeit schmeckt — nicht ein- 
mal einen Spafs von einem lastijgen Hansv?ar#t 
und seiner Johanne.* 

Alfl Bnnee so sprach, fiel Glevelands Ange auf 
eMge eebr sehötie Kleidongssltieke» vf elebe nebst 
andern Waaren in einer der Buden zum Verkaufe 
hingen , die sich durch Terzierungen und doreh 
ein elegantes Aeufscre vor den uLr it;en auszeich- 
nete. Tot derselben prangte ein Schild, auf des- 
sen einer Seile die verschiedenen Artikel verzeich- 

«eioke Bsfne Sdmtcluui&ifa > als 



* 
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ieil Ihmu Auf der ftsdem Seie iMve^, sm Er* 

gölzlichkeit der Zuscliaiter, unsre Siammeliera 
in ihrer BliUerkleMung abgebildet^ md dsrttiB* 
ter folgeode Wiirte zu leseo: 

. «Die Schlang' verführie diese Beydea| 
Sie mufslen sich mit Blätlern kleiden | 
lo Shellrad gibt ea kaum ein Blatt, 
Weil mea dort ^enig BiuiM hat« 
Doch ist's an Flachs und Wolle reich. 
Zu Wadmaal und zu Linnenzeug; 
Auch fehit's uns ausserdem nicht ebea 

* An fremden , köstlichen Geweben ; 
D'ram mit der Lemmas - Schwester ^) dc&a 
Sprich LAmmV**Brnder bey mir dki; 



£• war eio« all« Sitte auf dem St. OlaTsmarkt i« 
Ksr&wall » daft »ich die jungen l.eule beyderley O«- 
scblecltti in dieterZeil-fttarwtittt^faTelaliefi» irw^vm 
«in foleliet Paar Lammasbruder und La m es assch we- 
iter genannt ^rurde. Es ist leicht begreiflich, dafi 
die Vertrnuiichkeit , Welche aus dieser Si lle enUtaa« 

daa, leickt Bit Mlisbräucben Aniaik geben iamatea.«« 

Zniatz des TJebers* Lammasi (aus dem An» 
gelsachs, hlaßnnet , mit loaf* man oütt bread-ntust 

•JliQujm ) irar ein Daakleit für dis^ctraideciitiis§% 
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Bffe«i«faii#tkmt£nfi iml nuaiclMi in 
Zur Lust für jedes liSiitebtt P^ftn * 

"Während Cleveland diese göulicheii Verse las, 

VOD dem. 

als gekrSnten Paeien der Insel^ vermathlicli her« 
riihyten» d« er mit teiikem Talent für Groft uad 

üleia gleich be^ der Hand ^ar^ suchte der wür« 

EigmiiKfiiiier der fitad^e, «o wieerdea Capi- 

taia erblickte, eilig und nait zitternder Hand 
idiaige der reicben Kieiduogsslücke auf die Seite 
zu schaffen« die ter, da der Terkatif erst mit 
fieu nacb&ien Tag anfing » v er mulhiich nur aua- 
gekramt hatte, um sie l&fteo^ oder um di« 
Bewunderung der Zuschauer darauf hinzulenken« 

«Bejr meiner ^hre, Capitain,* flüsterte Bunce 
seinem Begleiter su; «Ihr müfst den Kerl da 
schon einmal unter Euren Klauen gehabt habea, 

mi er Cärehlet sic]i> dafs Ihr ihn abermals 



m 

düB mit Waitenhrod begsugBa mrd » daher anek 

Crundherrcn Walten von ihren üntergebeoeoa in ocLci 
vor dem ersten August heis.tmen. — Shakspeare er- 
ntähat in lioa^ea uud Julie (Act L $€• 3) die« Feit* 
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picken li&mitat. Stht Ikr iii^t^ "mim Mboell er 

seine Waareo auf die Seile scbaUie, ali er Euck 
crblicLlei'» 

CLevelmdhiieklageiiaiierhin« «Seiiie Wmm- 

reu P* rief er, «es sind, bey'ra Himmel, mcim 
üleider , die ick ia j«nec Kiste in JarUkof xo- 
Toekliefa« altdie R«e4« doct mrlarM ging* — 
iiedal ßryce Schneckenfufs ! Du Dieb, Da ver- 
dünnter Sehdm» urat teil das heHaenP Hm 
Du nicht durch wohlfeilen Kauf und tkearen 
YarkaaC schon genug vim mir Terdient» da£i Dm 
Dich noch obendrein an meine Kiste und au 
meine Kieiduags&tiicke vergreifst 

Bryce Sckneckenrufs, dem der Anblick des Ca* 

pilains ohne Zweifel nicht sehr erwünscht war, 
sah sich durch den lebhaften Angriff genotbigt, 

sein Augenmerk auf ihn zu richten. "Er flüsterte 

dem kleinen Baracken, der ihn» vi ie wir bereits 
erwähnten, sn begleiten pflegte, jn/sObr: «LanP 
doch einmal auf's Kalbhaus , und sag\ ich lielse 
ergebenst bitten, man mochte dock ein Pear 

Polizejdiener hersenden, weil es hier auf dem» 

Merkte leicht einen wiidinLarm geben konag*^ 
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Als er dies gesagt^ und seinen Befelil noch 
darch einen Schlag «nf die Sebulter des Bolen 
bekräftigt hatten der diesen^ so schnell als seine 
SüSm um larl weiiun^ «lu der Bude Uieb« 
wmdtesieb BrjceSebneolenfnie » seinem atten 
Belujonlea mil jeaeni WorucbwalLi deo moaxi ia 
SckoitlAiiil «rPlirMeiimacberey* MnAi« 

«GoU sej gedankt!^ riei er aus, «unser wür* 
diger Capitain Gle?eland, um den wir alle so be« , 
kümmert waren , kehrt zurück^ unser Uerz zu 
erfreaen« Wm bab' iob mich nicht um ench gew 

härmt hier %vischte sich Brjce die Augen 

med mt ieoh bin ich nna, dafs ihr jetal Euren 

bekiimm^rtea Freunden wiedergegeben sejd!"* 

«Meinen bekümmerten Freunden^ Schurke!** 
eatgegneleCleveland; «ich will Dir auf derSlelle 
gegründelere Ursache zum Kummer geben , aU 
Da je meioetwegea empfinaden hast, wenn Du 

nicht sogleich bekennst^ wie und wo Du diese 
Kleider itohlstl'' 

«Stahl P'^ rief Brjce zum Himmel emporblik- 
hend; «nun, Goitsey bey aus! Der arare Herr 



irün verseil imfer Bd*«1» fiatw GTeirelaod auf, 
indem er seinea Stock erhob; «glaubst; Du 
durcli Ddfie Frechbrit u nbcvtaipettt! ~ Witl»i 
Du eiaen ganzen Kopf auf Deinen SchuUera^ 
und heile Knochen unter Deiner Hui beii#]itey 
so gesteh' in's Henkers Namen ^ wo und wie Du 
meine Kleider stahlst 

Bryce Selineckenftira rief elttriMb: <r8ffeltIP 

' 'Nun, Gott sey bey uns!* warf aber zugleich, 
Toll BeiorgnUf t der Oapitain mochteeeine Dm« 

hung ohne Weiteres in Ausübung bringen, ^ 
nen ängstlichen BUck uaeb der Siedl si^ mil er 

lioITle^ 6a(s die zögernde PoIiz.ejKülfe zu seinem 
Sehnt« herbe jeilen werde. 

,,Anf der Stelle will ich Antwort haben,» fabr 

der Capilain fort, indem er seine Waffe schwang, 
oder ich prügle Dich todi ned sefalendre O«* 

nen ganzen TröJelkram hier aufs Feld hin,* 

Unterdessen hielt John Bunce, der die ganze 

Subc nur fnr cieen treÜUcben Spais Jwiaohieiei» 
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4» ibm i&AaSh^ weit «v Clmbn^t Storii ftlste, 

Bichi schlechter scbien^ den Gapiuia Am Arm«, 
Ibtti OkM ihn. f€r»4« abhalieii xa woIIm» 
ittaeDrokuDg auszuführen^ trat er nur dazwi* 
aeheo ^ um einen so lustigen Wortwcchael wo 

möglich zu verläogera. 

So hört dach den ehrlielien Mmo an , Ka« 
naerad!« rief er, f^h^t w dotli ioofne sdielmi« 
sehe Physiogoomie, wie je eine auf den Schultern 
ckN» SoltttrkMeafai Seino BereAwmlseit lit ge* 
rede von der Art, dafs sie ihm Zeit lärst , das 
Tndi unfeinen Zoll kümer absutclmeideii. Dibkl 
<3och nur^. dafs Ihr beyde Ein Gewerbe treibt y 
er miisi die Ballen mit der Eile — Ihr mit dem 
Bekwerte^ und sobantikn nicht eher in StGcken, 
all bis er J^eifsaus genommen hat* 

9^ Da Inst ein Nm,^ enfgcgoele CloTelendy 

indem erbemüht war, sicli von scioem Freunde 
los an machen« • «,LaXs mioh 1 Ich will und mu& 

ihm zu Leibe !* 

^i&alict ihn feu!'^ rief der Haosiror^ ^Uehor« 
beetir HaWi, hattal ihn ja feil ^ 
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,,Nuü so veriheidige Dkh /' eutgegneie Bunce, 

UufLiges GescUwat£, sonst UIs ich« hef meiaer 
&d«l8 1 wieder auf Dich lo$ ! " 

■ 

,,Er sagt« ich hebe die Sachen gestohlen«*' 
terseUie Brjce, der sich oun so nah eiogeschlos- 
teneeh» dii& er »eh naihgednitifen gegen die 

Ajilviage verantworten mufste. ,,Wie hätl' ich 

$ie denn «tehlen »dien , de &ie dui^ ebrlichea 
und rechiine&igea Kenf mtia EigeaAiim gewor^ 

den sind ? " ' 

..KenfP Dn diebischer Lendstreicher!'' rief 

»9 

Cleveland^ von wein kouaiest Du meine Kleider 
kaufen « und wer war so unTerschim^ sie an 

verhandelu ? " 

Die würdige Frau Swertha , die Haashilteria 
auf Jarlshof," entgegoete der Uausirer, «^die 
ober Euren NaehUfs verfugte, und telirbelEttm* 

merten Uersens um Euch war*^ 

Und um sich zu trösten, vermutblich ihre 
Taschen föllie ! ' unterbrach ihn der Ge{iiuin , 

i^Yvie^kunule sie's aher wagen ^ Dinge au rerLau- 
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(en , die ma^ ihr zuf Aufbevval^ung üLcigulien 

kau«?'' 

;y£7» sie glaubte so für Euer Bestes su sorgen« 
die gute Frau," sagte der Hausircr, nFclcKer 
sißb bemöhtOji den Sur^it luägUchst in die Länge 
zu sieiiea, weil iadeft eeia Succiira» 
hodie, heranrückcu würde* ^^Wcau Ihr nur 
Vernunft annehmen wollt, so kab' ich nichts 
dagegen^ wenn %vir die Kiste und Alles , was 
4arin ist^ mit einander Terrechnen.*^ 

y^Nun so sprich!^ riet Qerebnd« nftber lafii 

Deine yerdaiumlen Umschweife wegi weua ich 
auch nur irgend merke , dafs Da einmal in Dei« 
nem Leben ekrliohsejn willst^ so soll Dich kein 
Schlag treifen^^ 

yySeht also« werther Uerr Capitain ^ * begann 
der Hausirer^ und murmeile dann vor sieb hin: 
^^Hol' der Henker Pate Peterson's lahmes Beia^ 
•te werden mit dem unnützen Kerl nicht ion- 
kommen können. — Seht,*^ fuhr er mit lauter 
Stimme fort^ « das Land ist in grolser Bestur- 
zuug — in grofser BestSraung — wahrlich, in aus* 

serordentUcher Beslurauog» Ihr wurdet vermifst — 
52. O 
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Ihr , geliebt Ton GroSs nttd Klein ~ wie ich 
sage, rein TermlCftl man sah and hörte »idbl» 
Ton Euch — Ihr wai^i ein TerUt^aer Mmik 

todt verscbwuudea/' 

y^DaC^ ich noch lehe, soll Dir schlecht bekom- 
men, SchoHiBt*^ ofiifrbraclL ilm der CapitMo. 

„Haht doch Geduld TcrsetÄle derHausirer; 
,^lhr laÜJit einen ja nicht zu Worte kommen! 
Nun, da war denn auch der Bursche Mordauttl 
Mertoun " — - 

y^Was ist's mit demPj* rief Cleveianii schneiU 

Ward etenfalU vermifst ! ** entgegnete der 
Hansirer; ,« wag war er» dahin imd Yemhwmii*' 
den — von irgend einer Klippe in's Meer geaturftt, 
wie man glaubt — er war ]a Ton jeher ein Wa* 
geKais. Ich hab' so TOanch**s Geschäft mit ihm 
gemacht in Fellen und Federn , die er Ij^ey mir 
g(>gen Pulver, Schrot und dergleichen umtauschte 
— und nun ist er hin — verschwunden, wie das 
leiste Wölkchen aus der Tabakspfeife eines alten 
WtlLes.** 

,iAber was hat .dasA.Uea mit den Kleidern des 
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Capitains za^cliafTeOj Freundchea?'^ un^rbracli 
ihn finDC»; ^yich mxds Euch aock wohl selbst 
einige Hiebe versetzen« um Euch auf.s rechte 
Cipilel «u bmgm. * 

,,Ey, Geänlä — nur Gedald!* rief der Hau- 
sirer« ihn mit der Hand von sich abwehrend; 
,^Ihr soUl schon noch Alles zeitig genug erfak» 
ren. — Wie gesagt — zwey Menschen waren ver- 
schwunden y und da» kam noch Mi£s Minna's 
Kränklichkeit auf Burgh - We^tra 

Mische ihren Namen nicht in Dein Ge- ' 
scIrwSlz, Barsche!« rief Cleveland« zwar leiser, 
aber In einem tiefern und mehr zusammenge- 

prefirten Tone« ftls fräherhin; ^^wenn DikJ[U^ 
unterfängst, sie nicht mit schuldiger Bhrfurolit 
SU erwShnen, so reiis' ich Dir die Ohren vom 
Kopf berunfer, und Ott soUu ne auf der Stelle 
verschlingen ! 

„Hä, bi, hä!* entgegnete derHausirer, mit 
erzwungenem Lächeln; ,,das war* ^n artiger 
8pa&. Ihr habt Lust m scherzen, iperV ich* 
Aber um nicblt von Burgh- Westra stu sagen « 
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seht, da ist der alte Mertoan auf Jarlshof, Mor- 
dranti Vater , Ton dem doeh all« Weit gtattblc : 
er köone jene Gegend eben so wenig verlassen , 
alt et Somburgli*Uead möglich irare, ebeofiiUa 
auf und davon , gerade wie der Bursche^ van 
dem ich vorhia sprach. Und Magnus Troil — 
ieh spreche mit aller Achtang Ton ihm — bealieg 
eiuen Klepper und der lustige Ciaud üaicro ein 
Boot «— er, der schlechteste Stenermann aufgaos 
Shellaud^ in dessen Schädel nichts als Reime um- 
herlaufen. — * Auch der dicke Yeriralter setste sieb 
in Bewegung, der Schotiische Factor, der im- 
mer vaa Deichen^ Graben und ähnUchem dam- 
men Zeuge spricht , und kein Sterbens waricben 
Tom Uandei — und so kann man wohl sagen: 
die eine Hälfte der Bewohner von Shellaad iaa 
verschwunden, und die audere läuft ihr nach, 

um eie meder anbiuiicheti» ~ Eine achreckUohe 

Zeit das!« 

Cleveland halte seine Heftigkeit bezwungen; 
. und der Tirade des Handelsmannes zwar unge- 
dttldig , dock in der Hoffnung augehSrt, etivas 
£u criakreo, wäs auf ihn selbst Bexog bitia. 
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Aber Mia Begl^«r Sog teiMr$eit$ tu > di« 

Gfldiild zu yerUeJcen> 

„Aber dieKIeidcrl* riel ßunce, die Kleider, 
die Kleiderl und schwang dabejr sein Rohr ia 

die Hohe, dafs die Spitze deiselbeu dem Ohr 
des Uansirers gans dicht vorüberfuhr. 

firjce Scbneckeaiufs fuhr bej dieser Demon* 
etration ^asamtneii, nod rief zn wiederlioltea 
Malen: „Geduld, werlhcr Herr, Geduld! Was 
die Kleider betrifft — )ft seht« da fand iefa die 
gute alte Frau ia grofser Angst ttOü ily^ea altea 
Herrn und um ihren jangen Herrn ; um den w8r- 

digcii Capiiaia Clevel*ind , und um das Schicksal 
der Familie auf Burgk- Westra^ und um dem 
Vogt selbst, um den Vevwäher« und um Cbud 
Halcro^ und noch so mancher andern Dinge 
wegen. — Da vereinig ten wir denn unsernKum« 
merund uasre Thräueu bej einer Flasche^ und 
riefen den GemeindeYorsteher zu uns herein» 
um mit ihm zu berathschlagen. Es ist ein wür- 
diger Mann , beifst Neil Konaldson und steht iu 
gur gutem Rufe.*» 

In diesem Augenblick kam Bunce's Stock dem 
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&hr da« Husirm m wh^ » dtli er «s 
rSbrie* Brjrce sprang zurück, und die Wahrheit, 
od«r das, was er dafür ausgab^ mitlromte nun 

ohne Weiteres seinem Huode^ wie das zischende 
Bieraaadner FU$che, deren Kork plöuUch hia* 

wcgspringU • 

„Kurs — - was sein Teufel wollt Ihr mn mir?*' 

rief er; die ^AUe verkaufte mir die Kiste mit den 
KleiderD. Sie sind mein durch rechtlichen Rauf 
— darauf v?ill ich leben uod sterben!'* 

,,Das lieifst mit andern Worten»^^ entgegnete 
Qeveland, ^^da« alte Weib war nnverscbaml ge- 
nug, fremder Leute Eigenthum m verkaufen, 
und Da, ehrlicher Schnecken fals ^ gabst denn 

auch gleich einen Käufer ab I'^ 

Ahcr, werther Herr Capltain,** antwortete 
der gewissenhafte Uausirer, ^^was sollten denn die 
armen Leute anders thnnP Ihr setkst wart fort, 
dem doch die Dinge augehürten, und UerrMor- 
daunt , der sie in Verwahrung hatte , war gleich- 
falls fort — und die Sachen waren fest gepackt« 
und hatten offeabar sehr gelitten — wiren rer« 
modert ~ 
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^^Vaä W TtflsiUflt tie Dtd^iOf und 

Du krachtest «ie an Dich , damit sie doch nicht 
wlUg zu Crftude giogea!^ iinifvlinidi tlm Gt6^ 
veland» 

m 

,,Ja, ja/ entgegnete Brjce^ so, mein werther 
Capitain ^ irir^s ungelabr gewesen seyn** 

^^Wehlan» so liore^ Du unTerscliaiiiler Schur- 
ke!*' lief CLcveland j ^^ich will meine Häude nicht 
mit Dir besudeia, noch fiier Slörong yeranlaa- 
sen — • 

,,lhr mögt wohl gute Gründe dazu hahen 
unterbrach ihn der Hausirer^ mit schlauem Lä- 
cheta. 

„Ich schlage Dir die Knochen entzwey/' rief 
Cleeeland, ^^wenn Du mir noch einmaL ins 
Wort mhu Gib Aoht! Ich will billig mit Dir . 
TCtrfahreou Du gibst mir die schwarabledcrae Brief- 
UscbCy 4en Beutet mit dea Dublonen und einige 
Ton den ÜLleidungsstückcn, die ich brauche , zu^ 
ruck» und iiiag<it dann das Uebrige in's Teufels 
Kamen behalten.'* 

^.Dubkueaf* äef der Uausirori mit einer s^ 



Digrtized by Google 



2l6 



lauten &imme» ^1« A tt wf» böchtte ä^rSbet 

venntild^rt wir«. „Was weifs ich von Dublonen ? 
ich handeUo um Wam8#r nuü nickt um Dttbk»^ 
neu. ~ Waren DoUonen dabey , no hat sie Euch 
Swenhagewifs aufgehoben; denn Itr wiist j«, das 
Gold leidet weder durch dieZeitnocb dorch den 
Staub» * 

,^Gih mir meine Bilcrtasche uad mein Gold, 
Du schurkischer Dieb!'* entgegnete Cleveland, 
,,oder ich schlage Dir, ohne ein Wort mehr;&u 
verlieren, das Gehirn aus dem Kopfe.*' 

Der scUane Hausirer warf jetzt aeine Blicke 

umher, und sah, dab sein Succurs nahe war, 
der aus sechs Beamten bestand; denn yerschie« 
dene Hindel , welche xwisehen den Bewobnern 
des Städtchens und der Mannscliafi d^s Seeräubers 
vorgefallen waren, hatten den Magistrat von Kirk- 
wall bewogen , die Zahl der Police) diener zu ver* 
mehren njenn diese Fremden mit dabej im 
Spiele waren. 

Ihr hattet das Wort Dieb fu-lick farEucb 
selbst behalten können, mein vvertbcr Herr Ca- 

pitain!* versetatader Husirer, dem dße Anlumft 
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d<»r IXvilbehörclM MuenMuth gab ; ,,w«rweirsi, 

w i e Ihr zu all' den schöiicn Dingen und Kost* 
barkeiten gekammen leydl'* 

D«r Hausirer spraph diese Worte mit einem so 
Kerausfordernden Ton und Blick, dafs Clevcia nd 
ihn, ohne viele Umsüade, bej 'm Kragen packtOj, 
and ihn über seinen bewegli<ihen Ladentisch xog, 
der bcj diesem Handgemenge mit allen darauf 
befindlichen Waaren umgeworfen ward. Mit der 
einen Hand ihn hallend, scliwang er mit der an- 
dern sein Rohr und schlug derb auf den Handela^ 
mann los. 

Alles dies geschah so plötzlich and kräftig, daCi 
Bryee SchneckeDfnfa, der doch sonst ein aiem« 

lieh rüstiger Mann war, durch den lebhaften 

Angriff aufs höchste beslürst« keinen Versuch 
machte sfeh zu befreien; und nur laut, wie ein 
Kalb, zu brüUen anüng. Indefs war derSuCCUrs 
Iterangerückl » fie Poliseydiener yereinigtenihre 
Kräfte^ und nulhigien Cleveland endlich, den Krä- 
mer fithren m kssen , um sich gegen ihren An« 
griff zu veriheidigen. Er that dies mit ungemei- 
ner &raU, Enisoblosseaheil und Gewandtheit, 
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w^bey ihn sein Be|^eiter Baace redlich tioter- 
•IttlftI« » das Lospra^ela «nf den Ebafirar 

uncndücliSpafsgemacbl halte» und der nun tapfer 
focht, um seinen Cemeradcn vor den Folgeo die- 
ses Streites zu schützen. Da aber zwischen den 
Bürgern der Stadt und der Mannschaft des See- 
tanbers seit einiger ZeilStreitigleiteii statt fanden, 
so hatten die erstem^ Ton dem insolenten Betragen 
der Seeleute gereist» den Entschlufs geGsCstj sich 
gegenseitig bejzustchen^ und die Polisejbehör* 
den bej ähnlichen Gelegenheiten xuunterslu Iren« 
So Icatnen sie denn auch fetzt* in so grofserZahl 
deu Häschern zu üülfe, dais Qefeiand^ nach 
SButhiger Gegenvehr» endUoh &u Bodem gewor» 
fen uad zum Gefangenen gemacht ward. Sein 
Gefahrlo wtf so glüefclidi |^e veseii sich durch die 
I'Iuclu zu rcltca , ersah, dafs die Sache für 

sie offenbar ein seblechies Ende nehmen wSrde* 
Das stoJze Herz develands» dessen Gefühle» 
s^lh^tin seiner Verderbtheit,, noch etvas ursprüog» 
licl^£dles an sieb haltesiy war nah« daras tm bre» 
chen , aU ßr sich in diesem uiiFÜrdigen Kampf 
iil>eevaiideii» wie eia Gefangener in di« Sudt 

^eicHl^eppl und uoUf dem Ge^chre^ d^^ Paii^ll 



* 
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ueb dem Bathhausa gefübrl sab^ wa der Ma§i« 
nrat «leb eben vere*iiiiiielt battew 4t€ Wabr» 

scliejnüchkeit einer Verhaftung mit allen ihrea 
PolgeB ifvit lebbaftiror seine Seete, und hundert 

jMal verwünscht^ er den thörfgten Einfall^ zu der 
'Scbelmerey desHaurirers nioht geüsbmegeDj und 

fiich in Jicse gefälulicbe Lage Terwickelt zu haben* 

Als sie sich aher der Xhüre desRathbanses na« 
herteo« welches in der Mitte des Städtchens lieg v 
gewann die Sache durch einen unerwarieien Zii<» 
&11 plötzlich eine andere Gestalt 

Bnnce, der bey seinem schnellen Rückzug die 

Absicht gehabt hatte sich selbst in Sicherheit zu 
bringen» dann aber auch, seinem Freunde zn 
• nützen y war zum Ilafen geeilt, wo das Boot des 
Baubers lag» und hatte den Bootsmann nebst der 
Mannschaft zu Clevelands Hülfe aufgerufen. Jetzt 
erichienen sie ~ desperate iMsrle ^ wie es ihr Ce« 
werbe mit steh lif achte, ihre Gesiebtem braun 
gefärbt von der Sonne unter dem Wendekreise. 
Hit den Fufsblocken des £k>otes bewaffnet, stürz* 
ten sie sich mitten ins Gewühl desVolkeS| und 

draofsn bis nu CitTdan4 TOr. frUtisfihneU eni* 
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tuten m iha flea BMden d4f PoLo^dicMv , 

die l^tif einon so plötzlichen aod vilden Angriff 
nidit vorbereitet waren« und fübtleailm im Jur 
vmpk mit sich fori oaeh dem SlMode , wobej 
iich einige van ibaen umwandun« um das Volk 
* urackstttreUbm 9 das dea Cefangenen nichi eben 
lebhaft verfolgte« da die meisten Seeleute, ansser 
der minder lödtlichea Waffe« deren sie sich bis 
jetzt nnr bedient batten , auch noch Säbel und 
Pistolen trugen. 

So langten sie sicher be^ ihrem Boote an, und 
sprangen nebat Cleveland« dem die Umalande 
keine andere ZuÜucht darboten ^ hinein^ wobej 
sie I dem Schiffe xustenemd » ein atlet Lied tan» 
gen, von dem die Bewohner von Kirkwall nu£ 
noch die erste Strophe unterscheiden liomiten: 

«Befehl dVouf der Kauber 

Oer Mannschaft gab : 
2teht die schwarae Fiagg* aof , 

Und die blaue hinab« 
Gebt Feuer auf den Hauptmast^ 

Und Feuer auf den ßauch« 
Und l euer auf's Verdeck, 

Und tief unten auchl** 
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Der vfilde Chor loote noch lange fort, als man 
achoo die eiaselnen Worte nicbt mehr vcrsuhea 
konnte* 

Und ao war denn der Seeräuber Cleveland wider 
'Willen abermals unter jene rohen Gefährten ge* 
worfen ^ von denen er aich achon längst hatte 
trennen wollen. 
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Nachtrag 

sechs und zwanzigsten Kapitel 



Der alte Robert Gra^. 

{Nuch Anna linägay,) 



Sind Schaaf und Kühe geführet zu Stall« 
Und riihen in Schlammer die Müden all': 
Ach! SchanerderWehmnlh ergreifen mich dana; 
Zur Seiten liegt schlummernd mein guter Maua« 

Voll Li c 1)6 mich Jnincs zur Brnut begehrt', 
Ooch war ihm nur eine Krone*) bescbeert; 
Zum Pfund sie su machen, schifft' ersieh 
Und was er gewann, aoUt;^ mein eigen seyii. 



*} Eine EnglUche Müsse, fünf SchiUiBgt aa \V«rl1i. 
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So ithtmid wohl «IQ Jahr Utt » 4itflol^ttiiiiv«Rii1il 
Den Am brach mein Tatnp, mm stahl «ntreKith;; 

Die Mutter erkrankte, und James \Tar in See 
Da kam um mich werbend wohi Eoberl Gray. 

Dfii^ Yaler war kraftlot^ die Mutter mck% ipaiio » 
Bey raslioter Ajrbeil kaum Brod ich gewann ; 
Und Robert, sie nihfend, spraeh weinend mich an : 

«Nimm, Jennj, den EUera zu Lieb', mich s^um 

lUaoQ I«* 

Bftein Uetz war gefeiseU, nach Jamet aohaut'ich 

baog; 

WUd branslen die Winde, aein Fahrzeug ver- 

tank — 

Es sank — warum starb nicht Jenny mit dir! 
Mulst' leben und rufen : O wehe mir! 

DerYater drang hefüg, dieMutter nichts sprach; 
Sie schaute mich an , bis das Herz mir brach. — 
D'ranf gab ich die Hand ihm — » mein Sinn stand 

in See — 

Ein guter Mann war mir wohl Kobert Gray* 

So war ich sein Weib einen Monat scKIer; 
Da safs ich einst traurig vor meiner Thür, 
Und scheaete James, glaubt' nicht, dafs er*s war'; 
D rauf sprach er « Die firant zu empfahn kam 

ich her. *» — 
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O v/ehe , d|t PtiUe der TbrüMS > sie raira ; * 
Wir küijieii Ulis InnliBb^ nadtmnntaft out 
O wir* ich gestorlieo » tu «isMm «lUiin ! 
Miif si' lebea lutd cofen d O wdid mir ! 

XfrhsciileicU', wie eia Schallen, megfipinneii aicbi 

meiir ; 

An James denkea webl Süode wirM 

Ein redUcbet Weib wa teyn bin iah §€wlUt« 

Denn Robert iit gegei^ micb freandUch und mild» 
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Drejr und drejfsigstes Kapitel« 



Sie ist der Zauber, der dem Köder gleich 
Des Falkeaiers, tm höchsten Flug die Geister 

^esm Bimmel wieder locken kann^ 
So rifs, als Frospero sein ZauberJUeid 
dhYfarf, es ihm türundü pon den Sehttitem. 

Altes Schm$pid. 



^^\T wAen uns Im Ltuf uosrer Enifalung ge- 

nothigt, ^vieder zu Mordaual Mertouu zurückz.U' 

Als einen schwer Verwundeten verliefsen wir 
ihn t und £oden ihn jetzt aU einen Genesendeo 
wi^dter; wvt noeh bfeich und eebwMh, toii d» 
nem bedeutenden Blutverluste und heftigen Wund« 
fieber, jedoch, da ditf WaflW, «tt der Rippe ab* 
(leitend^ keine der edlern Theile berührt batle^ 
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waren die Pflanzen und Salben gewesen, deren 
sich die meise Noroe Yaa Fiifoi • Uead zu, seiaer 
Heilmig Bedient hatte. 

Die Matrone und ibr Kranker hallen jel&t auf 
einer milegetieii Imelilireii Wohnail» aufgeselile* 
gen. Mordaunt war wäbreud. seinea Fiebers , und 
noeh ehe aein Bemiialaeya TöUig zu? ückkeiirte , 
in einem von jcaen hcj Burg-We$tra liegenden 

Fiicherböte« entrat nach ihrer eeltaanen Wiih« 

nung auf FilfuI llcad , und dann hieher gescliaift 

worden« Oenn JXorat'a Hn&ub auf den aber* 

gläubischen Character der Inselbewohner war so 
groia, dafa es ihr nie an treuen Agenten fehlte^ 
ihre Gebote anizurielilett » von welcher Art diete 
auch inamer sejn mochiee^t und da ihre Befehle 
in den meialen Fellen nnlev dem Siegel der tief- 
filea Verschwiegenheit erth eilt wurden , so wun» 
dertea üeh dfie Lente oft gefenaoAig über Er- 
eigniiae, wekhe durch sie selbst oder mii üüife 
ibrer Nachbarn herbej^fäbrt worden werea» 

und aa denen, wenn biq sich frey darüber be* 

aprooben bäitenj eneb niobi elemel ein Scbetlea 

Yom Wunderharen gebliebeu wäre« 
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Uch gut «iAgeri4ht0t«ii GemBche« mit einem 

'Buche iu der Hand^ worin er von Zeit zu Zmt 
mit einem Aufdruck ron Ungedüld und Lange* 
-weile blickte — Gefühle, welche sicli seiner zii- 
leut so hemeUterUn« dafi» er da» fiucb «uC den 
Tiicli fidileuderte« uadieineAttgenanfdet Pener 
ricbiread^ die Steliujig eines Meuicheu annahiu^ 
der in nnangenehmen Betcaeblungen mloren 
dasitz.U 

Norne, welche ihm gegenüber safs, und mit 
der Znber^tung von HeiLmitteln und Salben 

schärtigt schien, sprang ängstlich auf, griff nach 
ndnem Puls» und erkuodigte sich besorgt: ob er 
etwa einen plötzlichen Sehmerz fShle, nnd wo 
€r ihn empfinde. Die Art und Weise, wieMor- 
datmt auf diese Fragen antwortete, zeugte zwar 
Ton Dankbarkeit gegen die freundlichen Bemü- 

linngen Norne's; snch rersicberte er, dafii er sich 

keineswegs unwohl befinde; allein seine Ant- 
worten schienen dennoch der Wahrsagerin nicht 
zu genügen. 

«Undaakharer Knabe/ rieCatt «fürdea 
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yik to ?iel gethaa ! den ich durch meine Kanst 
«ad Bbeht von dtn Pfofien des Todet mr&ck* 

ftitirte! Bisi Du meiner schon so überdrüssig, 
di£t DftdiefieliDfMht nicht beuvtngn kanottf 
die ersten , durch mich Dir wiedergeschenkten 
Iieb«a«taga hm von mir itsabringen P " 

«Ihr thut mir Unrecht, meine gute Retterin,*' 
M^egaete Jdordaunt^ «ich, hin ^keineswegs Eurer 
G0telb«h«nt fiberdriitsig * aberfeh bab^Pflichten, 
die mich wieder in die Welt zurückrufen.'^ 

«Pfliehtettp'' sagte Norne; «mldk« Pfliebten 
könueu der Dankbarkeit ^ die Du mir schuldig 
bist, Eintrag tbua P — Plichlen P Deine G«dai|p 
ken sind bej Deiner Jagdflinte} Du sehnst Dich, 
die Klippe wieder ssu erauigeo, um 8ee?ögel 
zusuchen. Zu diesen üebungen fehlt es Dir aber 
noch an Kräften , und — das sind die Pflieblen« 

zu denen Du so besorgt bisl zurückzukehreu ? " 

«Nicht doch« gateNoro^* rersetaO« MordiUMl« 

Ich will Euch nur eine von den Pflichten nennen, 
die mich jetu, da es mein Ce&uadheitssuslaiid 
erlaubt, auffard«rQ Eueh ftUTerlassea ^ ^Ul dia 

Pflicht des Sohnes gegen seinen Vater*'' 

aCegeuDeiiira Vater l'' litfNovM^ aAi dnem 
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' 'weifst iii^ht, ipvie wir uns hier auf diesen Insela 
yiou soichea Pflichten lasxureiijea verstehen I <^ 

I Vni was nno Yolleii^ Deinen Vnlev betrifft/^ 
fuhr sie etwas ruhiger fort, «was hat er gethan» 
un die Rucisieht an terdtmen , rmt ^ Dn 
sprichst? — War er es denn nicht, der Dich, 
tm Dn mir schon langst ersikltest, Jahr« kiig 
unter armseliger PAege freaiüen üäaden überliefii^ 
ohne sich zu erknnfigen , ob Du nodi am Leben 
oder gestorben seysi, und Dir nur YOtt Zeit zu 
Zeil Unlerstutauog sandte, gernde so wie man ei- 
nem Bettler yon fern ein Almosen zuwirft! Und 
nun^ in diesen letzten Jahren* wo er Dich zum 
Gelabrien seines Elends machte , war er bald 
Dein Schulmeister, hald Dein Tjrann, aber nie» 
tnals, Mordaimt, Dein Tater»'^ 

«Es liegt allerdings etv^as Wahres in diesen 
Worten,* Tersatftte Mordnnt; «xartHch wat 
mein Vater nicht, aber doch stets gütig gegen 
mich. Wir Menschen itabtn nicht nnsre Nei» 
guDgea in unsref Gewalt, und es ist die PBicht 
eines Kindes, dch gegen die ihm erwiesenen Wohl# 
thaten erkenntlich zu zeigen^ seihst wenn sieifam 
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nur kidi dargeboten bürden. Mein Vater hal 
matiiM gefailikt und ich bin fibersBeugi, 

dais ^r mich liebt. Er ist unglücklich^ uod selbst, 

^mn «r mich uiobt U»bte ~ 

«Er Uebt Dich uicUt/' üel INorue rasch ein; 
«r hal f attuer riohaelbit« nie Jemand in dieaer 
Welt geliebt. Er ist unglücklich, aber eir hat 
aein Uqglttck Tardtent. ^ Deine Mutter aber , 
Mordaunt ~ Deine Mutter liebt Dich mehr ^- als 
Ihr Uerabliur' 

«lieb hab^ beine Mutier mebr/^ entgegnete 
Mordauni^ «sie starb längst — aber Eure Worte 
liod to ytembtH^ *-» 

«O nein, nein!'' rief ISornc, mit dem Aus* 
brneb deattefttan Oefubla« « Da hast eine Malter 
—- sieist nicht todt. Deine unglückliche Mutter — 
wollte Gott« iio war's — aber^ ich aage Dir, al« 
ist nicht todt. — - Deine Mutier allein liebt Dich, 
oad iob ^ icb *^ Mordaunt ^ hier warf sie sieh 
an seinen Hals — «lich bin diese unglückliche und 
doch so glücLlicbe Muilerr' 

Sie prdüiteibn fest and krampfhaft an ihre Brust, 
und häufige Xhräneo entströmten ihrem Auge. Es 
waren dw Bmliiiy die sis aeil Mirea Torgoiies. Er« 
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• iMmt SberMitt ifras er h9fM, fSUte und bA^ 

darch ihre ausserordentliche Gemüthsbewegung 
ferähn, aber gleichwohl Keneigt^ dieten leideii» 
schaftlichen Brgufs für einen Ausbruch des Wahn* 
ainiiin hallen, bemähte eich ]IIardauiitvei|teb^ 
lich^ die Seele dieser ausserordentlichen Frau zu 
beruhigen* 

«UüdanhbarerKnabef' rief sie aiu, irweraomt 

als eine MuUer hätte so über Dich gewacht f 
Ton dem Attgenblick an , wo ieb Deinen Yeter 

wiedersah, der keine Ahnung hatte, von wem er 
erkannt worden sey — Jahre sind aeitdem rer* 
•chwimdett ~ ich kannte ihn nur zu ^tf Dtek, 
der Du damals noch ein Kind ^arat| sah ich bej 
ilun, und laat rief die Stimaift der Natnr in mei» 
ner Brust; Das ist Blut von ddnem Blut und 
Bein ron deinem Bein» Denke daran, wie oft 
Du mich voll Yerwundernng» wenn Du es am 
wenigsten erwartetest, an Deinen Tergnägnnfa« 
orten und Spielplatzen erblicktest« Erinnere Dich, 
wie oft ich über Dir gewacht habe an ich windlichten 
Abgründen, wo ich diel»oaen Dämonen betcbworv 
welche dem emporklimmeaden Wandrer an den 

' gefährUchaten Stellen «raobeinen , damit w 
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gtfbvetL UMliilMMBa« .Bing mk abbtam Dein« > 

Sicherheil Dir jene goldene Kette um den Hals, 
4m ein £lfeiiLqiiig ttntrem Stamuivaier $chfinkteb 
^?7eni anders , lAft ttidnem Bii«ettsoliii ward' ieli 
wabl diesa iheare Gabe verliehen haben ! ^ iUop» 
damit, imio« Mmbt bat ims für Dieb gethra, 
woran jede sterbliche Mutter nur mit Zittera 
danken worde» «"^ 'Bifi Saepnigfrau bab' idb um 
MiUernacht beschworen^ auf^dafs Deine Barke 

aiüber dofcb das tiefe Mee» iienem möebte — 

babeden Winden geboten, zu scbwdgen, mid die 
leeren Segel üatlef ten nuti&los gegen den Schiils* 
maaly daioit nur Du Deiner Jagd anf den Klip* 
pen ebne Gebühr nachhängen konntest ! " 

Uordannt» weleber bemei4(.te» daft ibre Bede 
noch wilder zu werden auüng, sann auf eine 
Antwort» dnreb iMlebe er diennmer aleigenda 
Warme ihrer Phantasie mildern und zu be- 
aanftigen boffte* 

wOnte Nbme»'^ jqpraclb er, «leb bab^ in der 
That wohl Ursache £uch Mutter zu nennen ^ da 
Ibr eo fiel litr mieh getban babti mnd Ibr aoill 
stets von mir Beweise meiner kindlichen Liebe 

nnd OMkbwke i t empfangen. Aber die Kelle « 
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TM im? tkf fpratlit, kl «on «udhmi Hnka Ter* 
schwundeo» und ich habe sie, sdt dem Aagen» 
Uick«, 4amiohj«]erRittftaldiH«defsiie&, iii«itt 

wiedergesehen.'' 

mWim lkmm% Du ia diesem Augeiibikka dsrnr 

dieoken!" sagte Noroe, mit kummerYollem To« 

— «Wisee dam« deb leb «s trar, dtaeieDir 
Tom Halse «bnalmiy und sie der um denNaeken 

hi»gp die Dir am tbeuecsieii ist» als ein 2«eiohen» 
4^ Ehm Taribindnng dav munge irdlsaka 
ViTiuiicb^ den an. begeo aocb in meiner Macbt 
BUmA dbennaak voUbagan '«rardaii loU^ and 
wenn die Hölle selbst dazwischea träte!'' 

«Acb/' rief Blordannt^ mit atnam San&ar, 
«Ihr yergefst die CJogleiehkeit unsrer Terkihnis* 
aa » Ibr Yater ia reieb und aus allem Summa»'' 

«Niaht mckar, aU littal der Brba wa Nama 
von FiifuL-Head $ejn viiid,'^ antwortete die 
'Wabriagnriai «ud aiabi taa adlaram odaralta» 
rem Blute, als dasjenige ist » welches in Deinen 
Adern falb« and dasDaOdaar Malier wdanksl^ 

die von eben denselben Grafen und Seekonigea 
abstammt» vaa daaaa Magnus sieb rühmt enir 
apvosiaasa t^fm^ ^ Odar glaalnsl Bn atimy vfo 
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jene pedtotitelitti muA fiiMlitebM Fremdnt » dii 

zu UQ8 herüberkamen, dafs es Dein Blut entehre, 
wdl m^M Terlmidinig mit Deinem Yater nielit 

durch Priesterhand eingesegnet ward. V%^is&e, 
defewir TermähU waren neeh altnorwegisclwr 
Sitle$ vAr raeliteii uns in OHnH Kreis die Bfiade 
mit Bo Tieiligea Schwüren ewiger Treue« dais 
•dU>st die Geteue der ranberiieheii Schotten rii 
für eEen so gültig gehalten haben würden , als 
den Segen am Ahar« Gegen de» Sprofsüng einer 

solchen Verbindang kann Magnus nichts einza* 
wenden haben* Ich war schwach — war Verbre* 
eherin — aber die Oebnrl meSirae Sdines wird 
dadurch nicht enlehrt.*' 

Die roUge mtd gefafs^ Weite , in welcher 
Norne diese Punkte auseinandersetzte, Uefs Mof 
dannl fati enwilUL&hrlid& « ihre Werte glau- 
ben; auch fügte sie wirklich noch so manche 
voUig mit einander uberdnatimmeiide Dmtlinde 
binaa^ dafs dadareh derCedmle, ihre Erzäh- 
lung rühre nur von jenem ^ öfters bej ihr be» 
merkten Wahnsim her« gSmstlcb widerlegt 
ward. Tausend Ideen kreuzten verworren durch 

Merdaont« Seele , weiia er eich dHe UegUchlteit | 

I 
I 
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for&teUui^ d^U das angliidkliclia Wdieo, welches 
wr ihin wlrLItcli die Ae1it«iig und Li«be^ die 
Salm seiaer itfuUer schuldig sej , vou ibm 
verUagta kSiioa« Er komite sdhie FaBtong oiif 
dadurch wiadergewionao , dab er aeiaea Geial 
anf am andaraa, ihn aber iiiclit minder interaa* 
iireodes Thema lenkte« iadein er beschlcf^, nä« 
liara jBrlumdigiingan aiaaaaiehaii und die Saaha 
gehörig zu prüfen ^ ehe er die Rechte, welche 
Käme kiniiGhtlick tainar gellend maetia « vat^ 
^ürfe oder anerkenne. Seine Wohlihäicrln war 
aia nabaswaifaU« und aa kennt' er nicht feUen « 
wenn er ihr sehen als solekar die Acbtnng und 
liebe eines Sohna zollte« £r konnte deshalb 
NnmefSs Wusck wiUfakran» ok»a tick selkai 
eUras zu vergeben« 

•dankt Ihr alsot wirkliek^ maina Mutier ~ 
denn llir wünsicbt ja, dafs ich Euch so nenne — " 
aagta Ittardamt^ «dafii den atoken Magnus Trcnl 
irgend etwas bewegen könote, den Widerwillen, 
den «r aesi kuraam gegen sniek naigle, m verkatt* 
uea und meiner Bewerbung um seine Tochter 

BModa Cakar nn gebe»?'' 

5a; , B 
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«Brenda?" entgegnete Norne; n^er tpncU 
ton Brendaf T^ik Mmin war die Rede*** 

«loh dachte nur an Bre n da /^^ Yerseixte Mor- 

dmnt, *kh dettke «nr itt feie, nni werd' em|[ 

an sie allein denken." 

nITimogUch^ mein Sehn i^^ emiederte Nonie; 
Du kannfi nnm^glich »e engherzig, eo nrm an 
Geist sejn, dafs Du das eitle Gelündel und die 
heutmulterKehe EhiMt der f fingern Scbwetter 
IVlinQa's liefern Gefühl und ihrem hochherzigen 
Cfaerecter T0T«ie1tea eotlteft Wer möcbter eidi 
nach dem niedrigen Veilchen bücken, wenn er 
die herrliche Rote pfiucken kenn ! 

cünd doch sagt man: iRe niedrigsten Blumen 
doftelen am iiebliehsten — ich will in diesem 
Glanben leben und sterben.'^ 

«Solche Worte geziemen Dir nicht! " rer* 
tetste Nerne sf ela*; «ehtteii aber des Ton indemdf 
fuhr sie, voll Innigkeit seine Hand ergreifend^ 
forli «Da muHil nicht Du wirst nicht sospre* 
chen, nteln theurer Sohn — wffff nicht da« Her« 
einer Mntter^in' der ersten Stunde, wo sie ihr 
Kind nmarmt, brechen wollen. ^ Sego mirlMni 
VVort^ sondern höre mich an. — Minna mufi 
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die Deiae urerdea — ich hab* ihren Hals mit ei* 
nem Aomtet geselmiScIit ^ too dem eiter bef* 
derseitiges Glück abhäogt. Jahre lang hab^ ich 
mit Muhe dahin gestrebt. — So mafs es sejn md 
mcht anders. Minna mufs die i^raut meiaes 
Sohnes urerden ! *^ 

«r Aber ist EoeTi denn ßrenda niclit gleich nahe, 
gleich theuerp" rief MordaunL 

«Eben so nahe Torwandt,^ versetzte Norne» 
«aber niclit so theuer — nicht halb so lieb und 
theuer* Minna's sanftes, und doch erhabenes 

und simicailcs Gemüth eignet sie zur Gefährtin 

eines Wesens , dessen Pfad, wie der meinigo^ 
Ton dem gewohnlichen Lebenswege abweicht« 

firenda gehört dem gemeinen Alltagsleben an; 
sie ist eine lachende Spötterin^ der Erfahrt ng und 
Unwissenheit gleich gehen, und welche Macht in 
Schwäche verwandeln mochte, indem sie alles 
in's Lacherliche zieht, was ausser dem Horizont 
ihrer seichten Begriffe liegt/^ 

«Sie ist in der Tfaat weder tnm Aberglanben, 
noch zur Schwarmerey geneigt/' entgegnete Mor- 
daant, «und ich liebe sie deshalb nm so melir* 
'Bedenkt überdiefs, äUulur, dafi &ic aitlue Cc- 
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fitfl« enrltdert « md daft Hlm« » wen« de «tt^ 

ders irgend wen liebt, Clevelandj ienem Fremden^ 
3ir Hers getcbenkt hat*" 

«Das hat sie ntclit gethan/' rief Norne« «d«t 
darf sia Dicht tkuo$ auch toll er ihr nicht ferner 
nachstellen. Ich eraahlt'ihin, als er das erste Mal 
nach Bargh • Westra kam , da£a ick aiefar Dick 
lietdiDinte.* 

«Und dieser allzuratchen Mittkeilung /' erv( le- 
derte BKordaani« «Terdaak' ick aeine Feiadtekaft 
Bieiae Waade, und fast den Terlust meiaes 
Lebens. Sekt^ Mutier » ifohin Eara Intrignen 
nns schon fohrlen — tetat ite# um das Himmdt 
villeDi nicht weiter foril 

Dieter Yorwnrf tchien Noma'a Seele mit der 
Schnelligkeit uod Gewalt eines Blitzstrahls zu 
treffen $ tie eehlvg tick mit der Hand Yor die 
Stirn, und war nahe daran umzusinken. Mor* 
dauat« heftig erschrocken, eiltet sie in seinen 
Armen aufsufangen, und alammelte, da er piekt 
wuftte, was er eigeotUch. tagen sollte^ nur einige 
nnrertiandlicke Worte. 

iiSchone meiner, © Himmel, schone raeinerJ** 

Dies waren die ersten Worte , velcke Name wie» 
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d6r bmorbrachte ; «lafs mein Verbrechen nicht 
darch iho gerächt werden. — innger Maao/* 
Itthr $ie einige Augenblicke »pater fori» «Do 
* wagtest, das auszusprechen, was ich mir seibat 
nicht zu tagen getraute«»- haat mir daaaii%edrutt* 
gen, was, wenn es wahr ist, ich nichl glaubea 
kann p ohne mein Lebeu zu endeu** 
Mordauni fceiauhte sich fmebttoa , sie dutek 

die Versicherung zufrieden zu stellen« dafs er 
aiehl wisse « wie er sie beleidigt oder gekrankt 
habe, und dafs es ihn unendlich schmerze, wena 
dies ohne seine Absicht tioch geschehen wäre. 
6ie fuhr mit gitternder Stimme, doch xugleicb 
mit vieler Uefugkeit fort; 

«Je, Dn kast den finsiera Argwohn berfibri, 
der das ßewufsueyn meiner Macht vergiftet — 
die einzige Gabe, die ich alt Ersats für Unschuld 
und Seelenfrieden empfing! Deine Stimme ver« 
eint tick mit der des DSmons, der selbst in dem 
Augenblicke , wo mich die Elemente at$ ihre Ge* 
bieieria anerkennen, mir xnflüstert : Noroe, es 
ist nicktt alt Täuschung f Deine Macht beruht 
nur auf dem Aberglauben der einfälti^n l^lenge^ 

sich darch kleinUch« Knastgriffo voft Dir tan- 
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•oben lafsl! — So spricht Brendla, ond somoch» 
4eil well Du sprechen« Falsch, schioillicli feU<»h» 
ysie es ist, gibt es c^ennoch in diesem vvildcuGe- 
Kira ~ hier legte sie ihre welken Fii>|;er m die 
Stirn — aufrührerische Gedanken« die^ deu 
Uatertbanen io einem empörten Lande gleich, 
gegen ihre kummervolle Gehielerin die Waffeo 
ergreifen. — Scboue meiner, mein Sohn/' fuhr 
^e in einem flehenden Tone fort« «tchniie mci* 

Jier! Die Herrschaft, die mir Deine Worte neh» 
mcnwolleu» isiLeia beneideiisarerihies GuU Kar 
Wenigen möcht' es gelüsten , uher graunvolle 
Geister^ über heulende Winde und wagende 
Ströme zu gebieten. Mein Thron ist eine W<ilLe, 
mein Scepter ein Meteor^ mein Reich nur mit 
Phentesiegebildeu bevölkert 0 aber ich mufs eai» 

weder aufhören sejn^ oder das mächtigste UJad 
elendeste Wesen bleiben 1" — 

• Sprecht nicht so düstere Worle^ meine theare 
und unglnckliche Wohlthäterin!^' unterbrach sie 
JHordaunt tief bewegt. «Ich will von Eurer Maelil 
glauben» was Ihr wolUj aber^ um Eurer selbst 
willen > schlagt einen andern Weg ein« Wen- 
det Eure Gedanken von diesen gemüthsbewc'^ea- 
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imf MUMUii€k«a Smdiai mh^ huia «i« 
sen wilden Belraefatungen auf andere und bessere 
Gegeiutaude* Daf hßbea vird d^ua wieder ^lei» 
fw EiMdi häkttk niul dlle Religioa wird Eack 4id* 

ateo. 

Sie korlft ikm mit einiger Rolie «a » «b ob aie 

seinen liaiii prüfe und ihn 2U beleigen wünsche ; 
ab BlmdMnl aber §ee«i4et Iialte, aehüuelie ito 
Uur Haupt und rie(; 

a&t kanameht seyn« leb ttuüsdie Oefüroku^. 
GekeimuifsYolle , Uie Ilunengewalüge« die l>e- 
kiVfifikniii der fil^menie kleik^n^ eder anfbfi- 
reu zu s€jn. Mir bleibt keine andere Wahl, 
hmMt Miiielfveg« Mebie Slalie iai d<trl ekea auf 
fener RiesenkUppe, die ausser mir, me^erFurs 
eines älerblicken belr^al — oder lief in dea Oce* 
avia uttem^liekena Grvndta mutk idi acklnrn* 
mMWg dauQ die weissen Wellen über meineii 
«tilseehen Kdrper kmbranaen. Die Talermör» 
deriQ soll nioki auck neek suir Betrügeun wer« 

n YaterniörJerin rifi( Moxdaunt^ TorSckrek* 
fcno narfiekbebsnd« 

«Soisi's^ meinSeka!'' enigegneltN^fue^ mlt^ 
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eilier £nstern KuKe, die noch furchtbarer irar| 
ftblbM frühere Heftigkeit, «iei diesen Sebreckeaa» 
mauern fand mein Vater den Tod den Tod 
dlttrch mich ! Dort in jenem ffimmer ward t eis 

Leichnam gefunden. — Hüte Dich vor kindlichem 
Ungehoraam — * daa sind seine Früchte»'' 

Mit djeteo Worten statnd sie uf t mid rerKefii 
das Cemach, worin Mordaunt nun allein zurück- 
blieb, nnd Mufse genng hatte, über dieaeltieiBe 
MiilheiluDg , die er vernommen liaue, aachzuden* 

ken* Er selbst bette von sbinem Veter gelemt, 

an dem gemeinen Aberglauben der Shetländer 
keinen Anibeil zu nehmen, und er sah ieUt, dafs 
Noroe, so gesekiekt sie emb Andere sa littsekeia 
vuiate« doch dies nicht in Betreff ihrer selbst ver- 
moekte» Dies ^r»r ein eterker fieweie , dels the 

nicht vöUigwahnsinnig sey | allein auf der andern 
Seite schien die Selbatbesobnldignag des Yetec^ 
mord« so furchtbar und nnwahrsckefnlieh , deüi 
Merd^uat an ihrea übrigen Behauptungen irre 
irird. 

Er halte AJufse genugi ober alles dies nacbzia* 
denken ; denn Miemend nekte sich dieser einse» 
men ßebanaung, deren einzige Bewokaer NornOf 
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ilnr Zwerg nni «r i dbtt waren. Die Tiiitl , itf 

der sie lag, ist raah^ wild und felsig, oder be- 
liebt Tteimebr nur ent drey Feben ^ einem mt- 

gehearen Berge mit drej Gipfeln, dessen E.lufte 
und Sefaincbten rieb von der Höhe bis zur See 
hinab erstrecken^ während die fast unerklimm- 
beren , «um Himmel emporstrebenden Gipfel die 
ffin dem Allan lischen Meer herziehenden Nebel 
durchschneiden^ nnd oft, dem menscblichen 
Auge verborgen , Adlern, HabicUlcn und andern 
Raubvögeln als Zufluchtsort dienen* 

Der B^den der Tnsel ist fenebt , ball und un» 
-fruchtbar, und gewährt einen wüsten und öden 
AttUiek, auster an einigen Stellen, wo sieb um 
die kleinen BergÜüsse ein Kranz von Zwergbirken ^ 
Heeelnnfsatanden und wildenJohannisbeerbut eben 
jbieht, von denen einige so grofs sind, dafs man 

nie in diesem nackten und kablen Lande BSume 

nennen kann. 

Aber die Aussiebt rem Snfande, wo Merdaun^ 

als es ihm seine wiederkehrenden Kräfte erlaub* 
ten, Torsttg«weise lustzuwandeln pflegte, hatte 
Reize, welche den wilden Anblick des Inwem 
nichlicb aufwogen» £ia breiter und scböuer 
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Sund trennt diese einsame und fehige Insel vqu 
Poioana, und io dejrMilU dimi Sund^is lag« vsim 
ein Täfelcheu von Smaragd« die reizende kleine 
Insel von Gmemsaf « Auf dem fernen Ittaialand 
erblickt man do« Dorfdieo Stronuieb« tm det^ 
«en Lreilllcbcn üafca &ieU eine Menge vonficUlTen 
auf der Rhede liegen, die ticbp nach und oacb 
scUmaler^ l>is nach Pomona liijiuelii# und ÜQfi 
dm Sne vna Oleums bUdet« 

An tlicseui L f(^r piiegte MorJauut oft Slun Jen- 
lang zu wandeU« nicbl abii< TheUjuhna« für 
die Naturschönheiten, die ihn hier umgaben, 
ir^nn er gUick in ii^lw I^achdenJum üJUer a«mt 
aelttame Lage einherachriu» Er war enlaeUM* 
sen^ dUe Insel zu verlassen, aobald sein Gesund- 
heiumUnd eaihna crUualieu mwimi gleickaioU 

liefi es die Dankbarkeit gegen IS ornc^ deren Pile- 

geioha er doch ivar« wenn er aicb aueh nicbl 
tibersengen konnte, ^afs er ihrwirklichea Kind 
aejr# nicht fuglicbxu« aie ohne ihre Einvvilligung 
u rerlauen , aelbsi wenn er die Mittel dann gn^ 

habt hätte, zu deren Erlangung sich ihm wenig 

Anasicht neign« Nur daveh {ertvefaMndea B#» 
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das YersprecbftA abzunothigen, dafs sie mit ihm^ 
vteun er aodert ihrem Willen io jeder Hinsicht 
fulgen wiirde^ £Uai bevorstehenden Sl Oiavsmarkt 
* aaoh der Ujuiptttadi von Orkney reisen irelle. 
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Vier und dre jfsig6tes liLapiteL 



Borchl wekhe Sckmakmnß, weicher bittre 

Boh$^t 

jiuf poh^ihafien Scherz falgi wildes Droh ne 
E» donnern an einander » wie die Schneide 
Von zwejr entblöJsUn Schwertern, Flüch' und 

Eide* 

Oer Rauher Zank iint.laai an Uesens Ort, 

Und wackre Männer kommen kaum zum fVort* 

Jim dem Gadieki: 



Au CleveUiid^ im Triampli wärnan Gegnertt 

TU Rirkwall entfuhrt , sich wieder am Bord des 
Sefräuberschiifes iieiaod« ward seioe Kückkehr 
mit heraliehen Begroftangea von ehiem groften 

"^beil der AIaQQschalt gefeiert Sie drückte il 
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41« UtimA nnä wnntelit« ihm n teiiier ReUimg 

Gluck; denn sein Rang als Seeräuberhauptmana 
«rbob iiin Bor veDig» sribst über den Niedrig* 

8teti aus dem Scläflsvolke , der Lej jeder gesel* 

lil^n CaUrhAltang seiaes Gleichea m seja 
faulte. 

AU seine Faciion denn so LoniUe maa 
diese lärmenden Genossen vohl nennen — ihn 

ihrerseits begrüfst hatte « brachte sie Clevelaad 
jubelnd nach dem Hinlertheile des Scluffsp wo 
Goffe« ihr damaliger Befehlshaher , auf einer 
«Kanone sals, finster und mifsfergougt dem Ju- 
hel horchend, womii man CleTeland begrüfst 
hatte. £r war ein Mann zwischen vierzig und 
funfaig» lutum Ton mtuler Gröfse» aber dabey 
eo robust und stark ^ dafs seine Mannschaft ihn 
mit einem vier und sechnig Kanonen (iihrendea 
Unienschiff» dessen Oberdeck abgenonunen wor- 
den , SU vergleichen pflegte. Sein schwarzes 
Haar, sein iLuraer und dicker Hals» eeiBe bu- 
schigen Augenbraunea, das plumpe Aeofsere und 
die wilden Gesichisufige bildeten einen aufiallen- 
den Gofitrast mit der mäanlicheo Gestalt und 
dem offenen Aotlit» Gleveland't, in dem selbsl 
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4u Treiben eines rolien Gewerbes« eine gevrisse 

natürlictie A.nniuth und einen Ausdruck von 
GroüsuMiih nicht ganz erlöschen konnte* Die 
bejden SeerSubercapilaine blicliten sich eine 
Zeit laug schweigend an, während die Anhän« 
ger eines jeden sich um ihn Yersammelten« Der 

ältere Theil der Mannschaft schien Goffe erge- 
ben« während sich der jüngere, Jack Buoce 
an der Spitze, im Alfgemeinen %n CIcTeland 
luelt. 

Endlieb brach Goffe das Schweigen. «Wtit 

kommen am Bord, Capitain CleTelaod!*' rief 
er. f ,Mag all* mein Takelwerk xerreifsen « wenn 
ich nicht glaube, dafs Ihr Euch noch einbildet, 
Commodore zu seynl Das war aber rorbey, 
beym Teufel, als Eu^r Schiff verloren ging und 
zum Satan fuhr.*' 

Wir müssen hier ein für allemal bemerkeo, 
dafs dieser Befehlshaber die anmuthige Gewohn- 
heit hatte, in seine Worte fast eben so viel 
Flüche SU mischen^ oder sie, wie er sich aus- 
drückte, mit Geschütz zu versehen« Da wir 
aber an diesem Ar tiUeri efeuer wenig Gefallen 
ündsa, &u wollen wir nur durch einige Strich«^ 
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tlie Figura zeigt — — — die Slellea andeuten« 
wo iolcfae Salfeti gC|[eBeii wurden» ond id dm 

tchwere Geschütz des Capluin CoiTe in blinde 
Patronen verwandeln. 

Auf GofTe's Anrede, dafs Clcveland wohl ge- 
koDiaien sej« um sich den Oberbefehl an&uma* 
f«en , entgegnete der ktatere» dele er diesen lel* 
iicsweges begehre, noch annehmen würde, und 
daüi er von Goffe nur ein Boot verlange, um 
ihn aa eine der andern Inseln an's Land zu 

iotaen, da er weder Goffe au befehligen , noch 
unter «einem BefeM ftnf dem Schüfe au bleiben 
wünsche. 

«Und wealiaTb nicbt unter meinem Befehl« 

Bruder?" fragte Golfe streng; — tfSejd 

Ihr etwa u gut daau ^ Ihr mit Eurem 

Käseröster, und Eurer naseweisen Manier — — 
~ nicht unter mir dienen au wollen, wo eine 
Menge von lltern und bessern Seelenten, ab Ihr, 

Uieinem Befehl gehorcht!^ 

,« Ich mochte doch wissen sagte Clevetand 

kaltLliitig, welcher von diesen treßUclien See- 
leuten den gescheidten Einfall hatte, das Schiff 
hier dem Feuer jener Batterie von sechs Kauo* 
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Ben Uoi sH tldlU»« die m ia Gnml MiTen 
kana, wenn sie Lust hai^ noch eh' ihr eia Aja* 
Leruu kappen oder ioineelieii kinnll Aeltere 
und bessere Seeleute, als ich, mögen iroinerhia 
UAier einem solchen Xolpel dienen — ich mei« 
nerseils denke def&i; Des iai elles^ wes icJi Euch 
&u sdgen habe«'' 

»Bejm Selen! ich glaub', Ihr aejd ellebejde 
loU!" rief llawkins, der BDOlsmaDo^ eia 
ZusanAiaeolreffeo mii Säbel ud Piaiolen mag 
nitnnler einen rechten Teufclsspafs abgeben^ 
wenn maa gerade nichla Beaerea au tbna bati 
eber » nnm Henker ! wer von nnt wird, wenn er 
anders hey Sinnen ist« mit seinen wackera Ca* 
meraden StrrilenCuigen, nnd ao dieaen aekwimoh 

füfsigen loselLewohnern Gelegenheit gebei^ ona 
aammiUch auf den Kopf nn scblagen P 

„Das war recht gesprochen, aher Ua^kius!** 
en^egnete Derrick« der Quartiermeiator, der 
unter diesen Ranbem ein OflBsier von bedeu- 
tendem Einflüsse war; „ich mejno^ wenn die 
b«|}den Capiiaina niebt friedUeh beyaamMn W 
ben wollen und wenn hcy ihnen Kopf nnd Ucra 

nickt eioa iai^ um dea Sohiff gehor^ Tertbeidi- 
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gen zu können, so setzt sie, zum Teufel, bejde 
mb« uad wihll an ilirer Stelle einm Aadernr 

,,Euch vielleicht^ nicht wahrP Herr Quartier- 
meUter!'' verseute Boace» ^aber daraus wird 
läidUt« ~ Wer Cavalieren gebieten «illl > in oft 
selbst ein Cavalier sejn , denk' ich, und stimiA' 
icb für den Capiiain Clefeland» der ein Cavilier 
und muthig genug ist, trotz jedem Andern, der 
gftiiiea WeU ein Sehnippeben m schlagen.'' 

,,Was? Ihr aennl Euch dnen CaTalier?** 
«Atgagnete Derrick$ «^aus den lumpigen Fetzen 
Eurer Schaupielergarderobe würde jeder Bcbnel* 
der einen bessern Cavalier gemaclu haben. £s 
ist aiM iiahre Schande für mntbige Leute^ so 
eine Vogelscheuche mit an ßord zu habea!''^ 

Jack Bunce ward über diese Worte so auf* 
Abbracht, dafii er ohne Weiteres die Hand an 
seioen Säbel legte. Oer Zimmermann und der 
Bootsmann aber freien daxwlschea» Der erste 

schwang seine breite A^Lt, und schwur, er wolle 
deoij der raersi sebUgea würdei die Uiroicbalo 
eo Misebmettern^ dafi sie Niemand wieder na« 
aammenleimen solle} und der Le^tere erinnerte 

eis» 4afs jsi ibien GeaeiaeA wfolge, allaiiia« 
SS. c 
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deU und xomal Jas Fechten tm Bord, untersagt 
waren » und dtie sweji Gefihrten« di« mit ein. 

ander Zwist halten, sich an's Land begeben 
mtifsten« um ihren Streit mit Säbel und Pisto» 
len , im Bejse/n sw^er Cameftden snsnuu* 

dien/' 

«loh habe mit Niemand Streit » ~ anl» 

wortete Coffe £nster« ^^Cbpitain Cle?elaiid ist 
da anf den Instla henaigeatrichen^ hat sich 

amüsirt — — und wir haben Zeit und Geld 
verschwendet« indem wir auC ihn warteten« 
Wir bitten nnterdefs swanzig oder dretls^tan« 
send Thaler £u untrer Gasse schUgen können* 
Indeff, wenn dat den übrigen Herrn gefillt» 

«o will ich auch nicht darüber murren/' ~ 

Ich dachte/' fiel der Bootemann ein« ,»wir 

berathschlagten uns darüber im Beysejn Allev 
ia der Cajute; das ist unsern Gesetaen gemÄb« 
imd wir wissen dann« wie wir nne bej der Siehe 

zu veiaaiiea haben. 

Oer Torsohlag des Bootaniannea ward mit %Hi- 

gemeinem ßejfall aufgenommen, weil Alle bejf 
diesen fierathuogen, wo jeder Aiaber nhtn 
Stimme hatte, ihre Rccbnuu|^ fandea. Bey wci* 
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tem der grofsere Theil der Mauascbafi le^te 
•of diese Yergünstigung mir deshalb einen Werttr» 
weil jeder bey splchen fejerlichen GelegenheUea 
to viel Branntwein trinken lonnle, aU er irgend 
Lust halte — eine Erlaubnifst Toa der sie in 
ihrem ganaen Umfange Gebrauch machten* ES» 
Vlge aber unter den Abenilieurern . welche mit 
dem wilden und ausschweifenden Character ih- 
res Gewerbes doch einige Yerunnft Tcrbanden« 
pflegten sich bey solchen Gelegenheilea zieinr 
lieb in den Sehranken der Mäbighdt an halten, 
tind von diesen wurde alsdann , dem Anschein 
nach als Uesuhat einer allgemeinen Berathschla- 
gung» alles das ausgemacht und besdilossen> was 
die fernem Unternehmungen des SeerauberschiiTs 
b^raC. Die Uebrigen «baren, wenn sie aua ih« 
rem truukencu Taumel erwachten, leicht za 
Überreden, dafs die gefafsten Beschlüsse das 
Prednct der allgemeinen Elugheil gewesen wS* 
ren. 

Bey der heutigen Gelegenheit hatte man so 

lange gestecht ^ dafs der gröfste Theil der Manu« 
echafty bej dem sich die Trunkenheit bereits 

iu ihrer gemeiaslea uud ekelhadestcn Gestalt 
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«dlgle^ gräCiUcbe Fluche u&d Verwua&cba&gea 
aatsliefs, und die fcUhidHdiften licder muf, 
mibiend sich niiuea aus dieser irdischen üöUie 
die bejden Gepiuint, mit einigte ikt«r ¥onug- 
UchsUa Anhioger, unter deoea der Zimmer- 
■uom md BoolnDaaii eine grolie RoUe sfiellflg^ 
mm «imr gebeimeii Beritfctelikgvtig inrürlrgn#- 
gen iiatien , um zu uberiegea , wai sa iban sej; 
den« nun befiiod tieh, wie der Boottmenn mk 
Lildlicli ausdrückte^ ia eiuem eugea Caaai^ wo 
et Molk ih&te, den Grand öftere nn eondifiB» 

Als sie ihre gegenseitigen ßcrathschlagnngen 
anfingen , bemerkien Coüe's Freunde, ZiU ihrem, 
greisen Mibvergnügen , de& die oben erwÜinle 
lieUsanie Regel von ihm nicht beobachtet worden 
war, nnd daüi er Tielmebr bey dem Bemahe% 
seinen Unmuth über Clevelauds plüt2.Iicbe An* 
bnnfiy nnd über den Empfang» der diesem wardj, 
nn ertfinlmi, seine yeroanft sngleieb nritnnter« 
getaucht hatte. Seine angeborene Yerstockiheil 
lieb diesen Umstand erst In dem Augenkfidbe 
bemerken, wo die Berathschlaguugen begannen^ 
ind wo Siek derselbe nicht figUck verborgen 

Digitized by Coogl« 



D^r mte, welcher tu spredien anfiDg, war 

Clevelaud. Er äufserte« dafs er« w«it entfernt 
dawn den Oberbefehl sn bef^iiren , nttr um die 
Vergünstigung bitte« auf irgend einer Insel in 
einiger Eolfemung rügt Kirkwall Lvad ge« 

setzt, und dort seinem Schicksal überlassen zn ' 
werden. 

Ueber diesen Cntschlilfs eveiferf« sicK der 
Bootsmann aufs heftigste. «Unsere Bursche^ 
sagte er, ^^lennen alte den Oleveland; aie ver« 
trauen seiner Seemannskun<it und seinem Muilie; 
auberdem gewinnt der Grog bey ihm nie die 
Oberhand, nnd er In immer gleich parat, das 
Schiff zu fuhren oder auf ein andres Jagd zu 
madien; wenn ev sieh an Bord befindet, da 
steuert gewifs unser Fahrzeug den rechten Lauf. 
^ Der werthe Capiiain Goffe aber/^ fuhr der 
Vermittler fort, «das ist frejlich so ein rüstiger 
Seemann, wie je einer SchiifszwiebacL afs das 
mufs man ihm lassen. Hat er aber zu Tiel Grog * 
geladen, da macht er — das sag' ich ftiva gerad' 
in^a Gesicht«— so rerwOtisehte Spasse, daft man^a 
nicht mit ihm aushalten kann. Ihr wifst alle, 
wi« er^ auch so in seiner lustigen Laune, das 
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ScUff iitsi Aut jenes Terwünschte Rots voa Co- 
pia$Ka, m% sU'i Monen ^ geworfa Kille, miA 
wie er der allgemeinen Ber^thschlagung die 
Fbtol« mner'm Titcli MenertB, nni dto 
men Jack Jeukins in s Kaie Uaf^ iO dafi ei uie* 
scm das BeiA koai^" 

y^Jack Jenkiitf war irum mekt um dii Haar* 
breit aclilechter daran/' Tersetaie der Zimmer* 
memi* leb nabm ihm daa BeiD mil der Sage 
ab, und zwar so gcsciiickt, wie es nur irgend 
ein Wundarftl auf einem Kciepscbiffe balle ab« 

neliiucn können. Dann macht' ich meine breite 
Alt glübend» und seogte denSiumpf^ und macbi* 
ikm hei' micb der T — ! ein ae excellenlea boU 
r.ernea ßein^ dafs er darauf eben so sclinell ein* 
htriiinBpeU, ek fruberbin; denn aeboell dabio** 
Msegeln war ohnediefs nie seine Sache«^ 
Ihr eejd ein waclver Geseil« " entgegnete der 

Büolsniana , ..tiu verdamml wackrer Bursche—» 
aber ea wäre mir doch lieber, wenn ihr £cre 
Ax\ en das Sebiffninie» eis an mcina legtet* — 
Aber das gf'liüri niobl bieber« — Es handelt 
aieh um die Frage« ob wir «na von Capiinia 
Clevelaud treauen soUen# der doch eio üiäü^er 



Digitized by 



Sg 

nmi v«istaiidig«r Umu i«^ Mmner Bl^jmittg 

nacb hiefse das so viel, als den Lootsen über 
Bord werfen, ifirean gerade der Slurai aach 4em 
Lrade va webt. Ich inafe eher anch aegeo, ddb 
es eioem liraveo Seemann nicUl ge^jeml, aeine 
Ctveraden m tFcrhaaen, die hm auf iim war« 
teLen^ und darüber den guten Wiud verTcLhen. 
Unsere Wauertennen sind fast leer, der Pro* 
Viani ist beinahe aufgezehrt. Ohne Verrath 
können wir nichi unter Segel gehen ^ und wenn 
die Leute au Klrhwall nieht gaten Willen malU 
gen^ so bekooimea wir keine frischen Lehens« 
snHteh Bleiben wir langer hier* ao komii»! «ni 

die Fregatte Halcion auf den Hals — man hat 
aie achon wer awey 1%gen von Peterhead aoa 
gesehen — imd denn bangt man nns anF, um 
uns in der Sonne zu dörren* Wenn uns aber 
Irgend Jemaiid aus der Klemwiei sieben kann , 
eo ist's Capiuin Clevelaud. Er wei£s mit den 
Bewohnern wn KirkwaU uamigehen, and ein 

mit guten oder i>osen Worten zu kirren^ wW 

ea eben die Umatande verlangen/' 

i,Und so wolltet Ihr wohl den waekem CapU 
taia Goffe an£ din Weida jagen? JMicht wahr?" 
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rief ein alfer, in Sturm tm^ Waller glf ff gaft h 
8«eräub#r^ der nur Ein Auge hatte. «Hag «r 
iliiiii«rhiii tclae Laiiii«a l&cbeit , und hat w Attcli 
viir, 80 eiaoual io seinem Spafs, das eine Auge 
«vtgepltbBt» so bleiJbt er doch bey eHe tem ein 
so hrarer Seemann, als je einer auf dem Yer- 
deck Staad, und ieh bleib' ihm Gctti ver* 
dämm' mich »ar Seite, ao lange noch mmie 
andere Lalerne leuchtet." 

,)lhr laftt mich ja nicht ansred», entgegnete 
Uawkins; ^^ich vvolUe lieber mit Negern spre- 
chen, ek mit Euch. 80 hört doch^ uras idi 

Euch vorschlage: Clcveland soll Befelilshal>er 

aeyn von ein Uhr post meridiem, das heilst Nach* 
mittags, bis fünf Uhr Hlorgens oder eitfe 
4iem^ während welcUer Zieit Goiie immer be- 
trunken isl.'^ 

Der Capitaiu, von dem er sprach, legte den 
klasalen Bevreia von der Wehrheil dieser Woffe 
au den Tag; denn er stiefs ein unverstandliches 
Gebrüll hervor^ und versuchle seinPistol gegen 
den Vermittler Havkins enAmheben« 

„Sehl Ihr wohlp" rief Derrick ; „das ist sein 
ganzer Tetelaud, «di ivabreail der fierathttng, 
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Wie einer der Gemeinsten aus der Mannschaft, 
M beirinken ! 

„Ja/^ fiagte Btince, ist betniiilceii « tri« 
David 8 San auf freyem Feide^ im Angesicht des 
Beerea nnd des tersammeltett StnatsP^ 

i^Demungeacbtett'^ 'nhr Deirick iort, »tangt 
es nidits, swey Hauptlente zogleich an Einem 
Tage zu haben« Wechselten sie wöchentlich, 
ao mit* ea besser, dächt' ich ~ und Gleveland 
konnte den Anfang machen.^ 

,iEs gibt hier noch manche, die so gut sind, 
als alle Be^de/^ entgegnete Uawkins; «uhngena 
liaV ich aiehls gegen Capitain Cleveland , nnd 
ich glaub', er kann uns, $o gut als irgend eia 
Andrer j wieder Aufa Fabrwaaaer helfen.^' 

jel'^ rieiButtce, y^nnd dieKirkwalier den 

in Ordnung zu biingen, daa irerstebt er hesser, 
als sein nüchterner Yei|;änger* — Capitain Cle- 
Ttbnd leh0 hech I " 

^jHalt, ihr Herren!'' entgegnete Cleveland, 
der bis jetzt gesehwiegen hatte. «»Ihr werd^ 
mich hoffentlich doch nicht ohne meine Bin* 
wlUigong zum Anfährer wSfalenP'' 
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^ölbe des Himmels!'' rief Bunce, ^^deiiii es ge« 
i«hieht jtrQ hono pubUco ~ mm «Ugemeioen 
Beilen.^ 

«Aber bort micb \^eDigstei»s aal" sagte Cl^p 
^eUiid« «Ich will das Schiffiucommando fiberaeli* 
meo« vreil IHr es wüoscKt^ und weil ich einse* 
boj dafs ihr ohne mich dooh nicht ans der 
Klemme kommt/^ 

«Also I Clevelaad hoch ttad ewig hoch ! ^ |u» 
belle Banee« 

„Ich bitte Dich ^ sej ruhig, guter Buace — 
ebriieher Altamont!'^ veraeuie der Capitain | ,,icb 
nehme das Amt unter der Bedingung an^ dafs 
Ihr, sobald ich das Schiff %m Reise miü Provieni 
n. s. w. versehen haben werde, den Gapiiam 
Goffe wieder in seia Amt eia&ea^t, und mich« 
wie idi teboiim?er begehrte, nach irgend eiaeir 
Insel bringt^ wo ich mir selbst überlassen blei- 
be. Ihr werdet Euch dann iibefaeilgaii* defs ich 
Euch nicht fuglich hinlergeheu kann, da ich Iiis 
»um IcUten Augenblick bej Euch Ueibe/' 

,,üad noch langer, als bis zum letzten Au- 
genblick, bejr dem blauen Gewölbe des Ulm- 
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mumelitt Bone« vor ttck kittj» «vf aa 
icb micli nicbl setir irre/' 

Die Sümmea wurden }tizi gesanuaeU» uod 
die Maonschaft eelMe ein solches Yertraiian in 

Ckvclünd, dafs die eiasiweillge AliseUung Gof* 
fe*a , eeUbst miler seioeB jkuhaiigero , mir ivenig 

Widerspruch faod, die veraunftig genug Le- 
merktea^ dais er doch wenigilens liaUe nüch« 
lern bleiben iolleo, um auf seine eigenen An^ 
gelfgenbeilen Acht zu haben« Mag er Morgenj 
daobien sie, sdne Recklo selbst geltend inn* 
eben, inrena er Lust da^&u hat. 

▲Is ober der nacbste Morgen kom $ nnd der 
trunkene Theil der Mannschaft das Resvltat der 
Beraih»chlaguagea eirfubr, von denensieaU Theil- 
Bebaer betrachtet worden, legten sie oine solche 
üeberzeugung von Clevcland's Verdieosten «a 
den Tag» dafs Goffe, so mürrisch nnd unsnCno^ 
den ci auch war, für gut fand, seine zornigen 
Gefühle so lange so unlerdrücken^ bis sich oino 
eebickliche Gelegenhcil darböte, sie laut wer« 
den zu lassen y und seinerseits eine Absetzung 

sn genehmigen, die bej den JSeeraubeni nldU 
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obneZeU zu verlieren» das Geschäft, die Sckiflis« 
mtnnscbaft am der gefihrlicheii Lage za mim» 
worla sie sich befand. Er liefs zu diesem End- 
Kweck eia Boot einrichten» das ihn nebst awöU 
der rüstigsten Banicbe aus der Mannscbaf t an's 
Land bringen sollte. Sie waren sammtlich schön 
gekleidet; denn bey dem glücUicben Erfolg ib* , 
res schändlichen Gewerbes w«^ es den geaieiueu 
Piraten mogUcb geirordea , sieb fast eben ao 
prächtig zu tragen, als ihre Offlciere* Außer- 
dem waren sie mit Säbeln und Pistolen , und 
eintge darunter mit Enterlmlen und DoIcIicb 
bewaflnet. 

Gleveland selbst frug ein blaues» mit «armoi« 

sinrother Seide gefüttertes und reich mit Gold 
gesticktes Kleid» eine rothe damastene Weale 
und Unterkleider von demselben Zeuge , eine 
reich gestickte Sammimütze mit einer weilsen | 
Feder; weifse seidene Strumpfe und Schuhe mit 
rothen Absätzen vollendeten seinen, für die da* | 
malige Zeit höchst geschmackvollen Anaug« Eilin 
goldene Kette schlsng sich mehrere Mal nm j 
seinen Uals» an der als Zeichen seiner Obev^ 
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hemcbaft^ eiae Pfeife ron demselben MeuU 
Ung. Er Wirr «u&erdem noch bewaffnet^ iitck 
der Sitte jener kühnen Räuber, welche, aufser. 
einem adajr «wej Paar Piitolen in ihrem Güclal» 
noch gewöhnlich Bwej kleinere von der feinsten 
Arbeit in einer über ihre Schultern berabhän* 
genden earmoiiinrothen Schlinge oder Schärpe 
trugen» Der iicbüu gearbeitete Säbel des Capi- 
uitti stimmte Praobi mit sdnem hmngß 
uberein, nnd seine einnehmende Gestalt paürte 
so yartrejUUch zu dem Gan^bcn, dafs ibn^ als 
mt anf dem Yerdeck erschien , die Mannschaft 
welche, wie es bej ähnlichen Verbindungen 
öfters der FaU is^ hanptsachlich nach dem Aeoa* 
sern urtheih» mit lautem Jubel empfing* 

Clereland nahm in jenem Boote auch seinen 
Torganger Goffe mit, der 2war ebenfalls reidi 
gekleidet war , aber bej einem weniger voriheil- 
bnften Aenlsern als Clereland , einem tolpiscben 
Bauern in der Tracht eines Uofca?aliers, oder 
nelmehr einem gemeinen Strafseniaaber glich ^ 
der sich mit dem Gewände des von ihm Er- 
mordeun behengt, und dessen Ansprüche auf 

den rdchon Pols« dnrok den Amdmck von Rok« 
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heil, Gevrissensnorulie, Grausamkeit nnd Un* 
tmchimiheii fai saliieiii Gesichte ^ sweiCdlaft 
werden. 

Yermatlilich nahm Clevelaad Goile mit eii'i 
Land, damit diemer nicht etwe» wahrend «einer 

Abwesenheit^ die Mannschaft zum Ungehorsam 
enfiriegeln möchte« ~ So Terlie&en sie das Schifft 
uad erreichten, beym RaderschUge uud Brau* 
sen der Wellen^ einen lustigen Gesang nnatim* 
mend, bald das Ufer ron Kirkwall. 

Das SchiiTscommaado war unierdefs ßance 
nlnertys^en worden , anf dessen Trene sich Gle* 
veland völlig verlassen konote« und dem er ins 
Geheim einige Mafsregeln an die Hand grgehen 
hatte, wie er sich bey etwaoigca unerwarteten 
Vorfallen benehmen solle» 

Als diese Yorhehrung getroffen, nnd es Bunce 
nochmals eingeschärft worden war, auf Goffe's 
Anhänger ein wachsames Ange an haben, stieft 
das Boot ab. Ais sie sich dem Hafen näherten. 

ClereUnd eine weifse Fahne wehen, und 
sah zugleich deutlich , dafs die Ankunft de^ 
Bootes ein aUgemeincs Getümmel am Ufer ver^ 
anlafite. 0)e Leute liefen liin nnd ber^ tmA 
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mebrere ron ihnen schienen bewaünet zu seyn* 
Diu Batterie ward eilig bemannt, und man lieft 
die Englische Flagge wehen« Oies waren bedenk* 
liehe Zeichen, um so mehr, da Cleveland iriifi% 
te, dafs^ wenn es gleich in Kirkwall keine Ar» 
öilerialen gab, dort doch kein Mangel an See* 
leatan war, die wohl den Dleaal bey den grofseii 
Kanonen versehen konnten, und dies im Fall 
der Noth gom thun wBrden. 

Diese feindseligen Anstalten genau beobach* 
teod^ dabey aber |edaa Aiiadruok Ton Farciu 
und Besorgnifs aus seinem Gesichte verbannend, 
fttmieicte Glevaland dem U&r «ii» wo «icb eia 
Tkoil d^Eiawohneor milMnileten, Jagdfllalon, 
Piken, Walifischmesaern und dergleichen, ver- 
sammelt hatto> am, wie es schien, sieh der 
Landung zu widersetzen. Sie waren indefs ver« 
muthlich nicht gans einig über die sa crgrei* 
fendcn iMafsregeln; denn als das Boot an's L[ec 
stiefs, traten die, welche demselben gerade ge» 
genuber standen, ftttrSck , und liefeen Clevelatid 
nnd seine Gefährten landen, ohne ihnen das 
mindeste Hindernifs in den ffeg zu Irgen. 
Diese stell uu sich nuii^ unverzüglich am Ufer 
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nlp wÜir»d xmj ioa der MAnasdbi^fit« m«f 
Cleveland's Befehl , in iem Boote blieben , mit 
dem üe ein wenig vom Vier ebsti«£s^eQ — ein 
Ifiiiofve, welcbet, indem e$da5 Boot (dee «bi<» 
xlge» welches die Schaluppe mit sich führiiO 
in Sicherheit brechte» sngldoh ein torglogm 

Vertrauen auf Clevelaad uud seine Gefahnen zu 

verkfinden achien, und wohl becechMfc wer# 
ihren Gegnern Furcht ein£uflö&en» 

Die Kirkwaller zeigten iadefa Ihren ellnordi- 
sehen Sinn, nahmen ein muthiges Wesen an, 
nnd itanden, die Waiffen auf den Sehnltem, 
den Ranhern gerade gegenüber^ am Strand, am 
Ihnen den W^» der nach der Stadt führt», ab« 
auschneident 

Cleveland war der ers/e, der das Wort nahm, 
als sich die beiden Parthenon so einander ^ 
Kenüber standen« 

yyWas soll das heilsen, Ihr wachem Borger?* 

•begann er, „seyd Ihr Leule von Orkuej denn 
an Hochländern geworden, dafs Ihr £acb sohm 
so frnh Morgens aUo nnter Weffen idgtp Oder 
habt Ihr £ttcb hier am Strande aa%ealeUt, um 
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niicb auf militärische Weise zu bi^grufseii^ Widl 
igh du 6e)iiffsconnDaiido äbernmiiueaP^' 

Die BArfer ttltm sich efnandeip «n« »iWer 
Ihrseyd, begaaa einer, wUseo wir nifibt; dev 

tAin an's Land zu kommeii/'^ 

9,Das ist aio CaaMmid tott mir/' eiiq[egmli 
Gleveland, ((der das Coromando in meiner Ab« 
wesenbait führt aber, was tbul das mw Sm» 
eheP JA niMiittf mit Rmm Luvdmajer^ 
oder wie Ihr ihn sonst ütulirt, sprechen/^ 

y^Der Bi^kter nizt mit dem Magiatret eu &<• 
ihe/' versetzte der Wortführer. 

cI>eato besser^ entgegnete Gleveland; 9iWe 
trifft man die Herren weht anP" 

^äjnX dem üathhause/' sagte der Andere. 

„So uacbt nns gefilUgat Plets« ibr Herren;'' 
erwiedefle Cleveland^ ^ich will mit meinen 
Iieaten dabin*'^ 

Jetzt erhob sich ein-Fliistern unter denBew oh-*« 

»ern voniUrkwalL Mehrere Ton ihnen waren uo* 

e&tidUesieii, ob ak aieh mit dieaen wilden Mim 

nem in einen furcbtbaren und vielleicht un- 

ttitsM KuOf C einliiaM aoUten) und entk dii 
53, O 
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leichter ia dem Uathhatise oder in den engen 
8lft&ea« dwrcb di# eie nehea niiiliien« iibev* 

wältigt werden könnten, eis hier, wo sie am 
Uter i« SchUchiordiuuig aufgeatilU werau S&e 
liefsen sie deshalb ungeUnderi vsrwirts adireb 
teii# wohay CleveUAd« indem sich der Zug nur 
hsigsam Ibrdiewiqftet edne iMtm so viel «b 

möglich üicUt zusammenhieU. Er litt mclii« 

' daiii ifSMüd seiatm Ueiaeii Tmpi^encoi^f im 
der Seite sU nahe kam , md rier Minner ^ weU 
che aeine Arriergarde bildeten, mnitten sich öf« 
fers nrobiiehen , wodurch denn ein Angriff enf 

&ein kleines Heer ein auemUch gefäkriiches üü* 
Mmehmen gcwMitt wira» 

So schritten sie die enge Strafse Iiinauf, und 

errichten das Knlhbaua» wo der McgiaUili wie 
CS der Bfirger snvor bcricbicl hclAe« Tefceinniell 
war* Bier fingen die Einwohner an » vorwirtf 
%iBL dritegen^ um rieb imMr die Scerinbcr sn 
mischen » das Gedränge an der Pforte benn^ 
nend« eo viele cli nogUcb gtlhngeo m nAmm, 

nnd ihnen cttfonnkommen , dafs sie nicht nach 

den Watfen griAw« Clcvcland bette tbncbwcbl 
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Mm tUü vMitisgeselim, mA tteft, «V #c im 
4«s Rathmminer eintrat« den £iog€0g frejr ma- 
HDhn, mid flidiflrii« indum er vi«r von idiiuiii lim* 

lea aufstellte, die nach der Strafse hiuabblicklea^ 

«ad Mao ^LeiolMt ZM, um dem Aodnmge tos 
Qben sn begegnen. 

Die Bürger wichjen vor dea wilden« von dejr- 
Sonn« Tevbimnatea Gatichtera oad daa gehoba» 
neu Waffen dieser furchtbaren Gesellen zurück, 
aad Glevaland tr«l mit der übrigen Kannsehafl 
in die Rathsstnbe, wo sieb der Magistrat, nur 
voa wenigen Dienern umgeben, versammelt 
liatttr. Dieie Berran mren auf dieie Wbise 
{döUlicb von dea Bürgern, die ihre Befehle er- 
wavtetea» fetrennt, nadbefaadea sieb so eigeai« 
lieh mehr in Gleveland's Gewalt, als dieser mit 
eelaer Ueiaea Schaar ia der ibrigea« oder kt 
ifar Gewalt der lie «mgebeaden Meage» 

£s schien , als ob der Magistrat seine bedenk* 
Ikbe Lage ftthltei deaa die Mitglieder deteelbea 
taben sich etwas verwirrt einander an ^ als sich 

Clevelaad lait folgeaden Wortea aa ibaea 
wandle: 

^Qatea Mm^ea» m«ae Uevreai iebboff'. 
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es nt Mm Filoiidi^ bivInAm w». SA 
«üs$clite mU Euch über die HerbeytchaiTai^ 
im Pfoiimtt fSr^meia BsXAS, das dtetniitt 
naf der Rhede liegt, sa sprechen — ohne Le- 
ImMott«! kÖDueo wir iiiehi in See eteelteii.'^ 

«Euer Schiff?'' fragte der Eichter« ein muthiger 
«nd Terstindiger Mann ; «i?ie wisien wir deao^ 

dafs Ihr der Capitain sejd?'' 

«Seht mich aa!" entgegnete Cleveland, «und 
Ihr werdet luinm nöthig haben^ Eure Frage na 

wiederholen^ denk' ich/' 

Der Riebter warf einen fort ehenden Blid mai 

ihn, und da er es nicht für aöthig hielt , iu 
dieaet Hinsieht weitere Fragen an ihn nn riekcen^ 
so fuhr er fort; «Wenn Ihr also der Capilala 
aejrd, woher kommt Ener SohiS, nnd wohin sh 
es bestimmt P Ihr habt zu sehr das Antebn ^ 
nes Itriegerischen Seemannes^ ala da£s man EugIl 
für den Gapitain dnea EaufiirtbeyaehiCee bsdbeia 
sollte, nnd wir wissen, dai» liir nicht der htitr 
«iaeben Marine engebdri» 

«Auch andere, als Brittische Kriegsscbifie, 

dtirchkffensen die See/^ mielile CUvefan^ «mad 
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wenn Ich als Fre^fahrer bereit bio, Taback, 
temtwvin «Mi 4«rgtiiiGh«ii g«{[cii gauAaeii^ Fi- 
tche and Felle eiozutaasüiim , te seh' ieh nicht 
ein, wie ich eine solche Behandlung von den« 
KMfimtm Btt Eirhwell verdleiie, Um «Ir füt 
mein Geld Proviaat verweigero wallen!'' 

«Seht » Herr Capilain/' entgegnete der Siedft» 
Schreiber; «e& ist eben nicht nnsre Sache, in 
teldioii Dingen gar sn gewiasenhafi ra 10709 
denn wenn Leute Eures Schlags uns besuchen ^ 
to iat es wohl am besten, wie ich noch vorhia 
gegen den Herrn Richter infaerte, wenn man 
ea wie j^ner Köhler macht, dem der Teufel be» 
feipiete « daia heifats man mmmt keine Noti» 

von ibnen^ wenn sie uns anders in Ruhe lassen« . 

Der HeiT 4e'' ~ hier aeigle er auf Goffe ~ 
«der vorEneh Capttain war, und es vielleicht 
nach Euch aejrn wird — - (der Hasen Tu Ts mag 
Eeciit haben, murmelte Goffe) der weift, wie 
freundlich wir uns beirugeu , bis er und seine 
Lantt anfingen t die Stadt wie wahre Höllen* 

teufel zu durchstreichen. — » Ja ja, da steht so 

einerl Daa iat derselbe , der meiner Magd auf 
der Strabe in den Weg trat, alt sie Abcnda 
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die Laterne vor mtr litrifiif « und iie ?oy mtU 
nen eigeoen Augen grob behandelie. 
' «Dut war teil ntehl, mit Biir«r Erlaubliifi^'* 
sagte Derrick, auf den der Stadtschreiber deu* 
mich habe keineaweges tuf dae Sehlffchra 
mit der Laterne Jagd gemacht^ es war Jemaad 
anders/' 

mV¥%t wair es dmaP*' fragte der Iliiilit«r« 
«Eure Herrlicbkeil verzeihen/^ entgegnete Der« 
fiek, indem «t ooiahfereseeiiiaiiiilscheBfieklinge 
machte^ und sich dabej so viel als möglich be* 
muhte , des Aeuif ere des ehrenfosien Magieinttt 

nachzuahmen; ^^es war ein alllicher Herr ^ so 
•ine Hollandisehe Figur« wohlbeleibt« mit einer 
waifsen Perücke und rotheii Naev <— Eoer Gna* 
den ungemein ähnlich. Nicht wahr« Jack/' 
fahr er fort, Indett er sieh m eiiiani scitttr 
Cameraden wandte« „der Bursche« der den 
Abend das häbsche Madnkan nsit der Latemn 
küssen wollte, sali gerade so aus« wieder ge« 
ttrenge Herr dort?" 

,,Ich glanb^ wel6 GpH« Tom Derrick«'' ant» 
wertete der Gefragte« «es ist einer und dar- 
aalba/' 
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«Dm in fAw UntiMdbiiBik^t» die Ihv w oU 

noch bereuen könulet!'' entgegnete der Richier^ 
ttit &«clit öluw 4iei Bmelimeii eatrfiiiet* « Ihr 
habt Euch in dieser. Stadt auf eine Art betragen, 
aia ob ihr £iich ia einem laiiisohen Dorfe aui 
UndfigafCKr bjrflndft. Ihr aelbtt, Capitain, wenii 
Ihr es anders se^yd, habt noch gestern einen 
AüfleuC* fmnlefif. Wir worden EacE keine 
Lebensmittel liefern^ ehe wir wi^aen^ mit wem 
mm in tbun haben» Hofft nicht» uns Trots «n 
Uetenl Wenn ich mein Schnupftuch hier ans 
dem Fenster hinaus wehen lasse « so wird Euer 
8.eUff in den Grund gesohossen ; vergefat nioli^ 
dais es unter den Kanonen nnsrer Batterie liegt/' 
«Wie viele Ton Euren Kanonen ^d denn in 
gutem Staude?'' tersetzle CleTcIand. Er that 
diese Frage enfa Gerathewcdili' sah aber aus der 
Terwitrnng, die der Richter Tergebens zu vor* 
bergen sich bemühte, da£i die Artillerie voa ' 
Kirltwail nicht eben enfa Beste eingerichtet seyn 
müsse. «Kommt» Herr Richter/' fahr er forti 
wir laaten tint eben ao wenig in Furcht jagen^ 
als Ihr. Eure Kanonen würden den armen Ma- 
ltesen^ die sie bedienen, wahrUeh mehr Sfibaden 

r ■ 
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mfugtn» tli nitfptr fi«li*liivp«| wma nur Abar 
Eum Stadl eme volle Lcdung s^ben # m wmMim 

dem HÜGbeageraih Jgaurer Wmber Icdcht Gefahr 
drohenu — Und wm das Andav« betrifft» dafii 
imsre Leute ein bischen lustig am Lande warea 
~ )• nnn , wann iit das je andet» ffßwmn^t 

Die Grönländischen Wallüschjäger lassen es ja 
dAnn und vann auch nicht bej £ttcik an lellea 
fitreichen fehlen , und die Hollfinder maelieii iii 
Suren Straben fiockssprüuge, inrie die Meer« 
achwetne, wenn aich der Sturn evhelil« Ihr 
seyd ein versläadiger Mann^ wie man mir gesagt 
hat« und ich bin ubeiMugt^ dafs mit Bcgfde die 
Sache in fünf Minuten abmachen können» wenn 
wir ein Paar Worte ailei« daruher i^recheW* 

«Gttt/^ ervriederte der Richter; «ich will hö« 
ren , wa« Ihr mir su sagen habt.^ 

ClcTeland folgte ihm in ein kleines inneres 

Gemach, und redete ihn dort folgendermafsen 
an; ,,Xch will meine Pistolen hej Seite legen, 
wenn Ihr Eneh furchtet.^ 

9^Enre Pistelen schrecken mich nicht/ eM» 

i;egnele der Bichter^ ^^ich habe dem König ge» 
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dMAt j und tördii« wmh tov dmi Polfiifmudi 

y^DMtt besser/' erwiederte Clereland; „um to 
kaltblütiger werdet Ihr mich dann anhören« 
Gmtet min , ufr wSren dat , was Ihr ar^nhn^ 

oder etwas ahalichet, was anders kanntet Ihr^ 

um das Himmali willen, dabey gewinnra» vmn 

Ihr uns hier zurückhieltet, als Schlage und Blut* 
vergie£senF Glaubt mir, in dieser Hiaai<^il 
üni wir* bester Terpronantirt, als Ihr* Die 
Sache ui ja übrigen« gaaz klar: Ihr wünscht 
ans los nn werden ^ wir, fortsnkommenj 

seUt uns in den Staad absegeln a.u koanea^ uud 

tfir TerlaMen £ach sogleich.'' 

^JBLbn, Gapitaitt/^ entgegnete der Riebter, 
^mich dürstet nach keines Menschen Blut. Ihr 
w^fd eitt weekier Gesellt wie ieh m meiner Zeit 
schon 80 manchen unter den Buccaneers gefun* 
den aber eben defshalb wünscht' ach, Ihr 
tfiebl ein besseres Gewerbe. Unsre Magazine 
sollten Euch für Euer Geld offen stehen, wenn 
Ihr Euch ans diesen Gewessern entfernen well* 
teti aber da steckt der Knoten. Die Fregatle 
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Bttk^m nird ftAmt AufMbliek Uer mmM; 

höri sie von Euch, so kommt sie Euch auf den. 
Eili} dran dio wciCieA tUbAlica mmchea auf 
nichts lieber Jagd, als auf Seeraaber , weil sie 
da gevähaUch einen, üaulen Xhaler J^f saminm 
fiAden» Nim » sie segelt hma, iiekomiM Endi 
unter ihre Kaoonen" — 

ffVni sprengt uns, naeb Belieben ^ in die 
Luft/' sagte Gleveland, |,niGbt wahr i 

yyNicht nach ihrem — nach Eurem Belle. 
Ben/* versetste der Richter; ,»waB wurde kbet 
dann aus unsrer guten Stadl Kirkwall werden« 
wenn sie mit den Feinden des K&nigs Handel 
und Wandel «triebeP Die Stadt mufste eiae 
tünbtig« Sirale hta&ahian und ich Lame voUende 
seblimm dabcgr Weg.'' 

«leb merke, wo Enck der Sebuh dtfiebl^^ 

sagte Clevelaad, ,,\l'ic? wenn ich, hey diesem 
Eilande herum » naeh der Rhede Ton Stremaeft 



*) BekaatiUicb die Uaiform der EogH^hi n SeeofB^Uce, 
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iMn€HBf Dt ISmiMi wir alles , wm wir brau- 
chen^ an Bord nehmen, dafs es den Schein 
hStt«« der Riebier In Kirkwill wiaie nlelili 
daTon, und wenn^ tnch ja herautkäme^ so 
würde Each Ener Mangel adt Troppea imd mt« 

seie überlegene Macht hinreichend zur Eni* 
tchnldignng dienen/' 

^Daa wäre möglieh," entgegnete dar Richter, 
9,wenn ich Euch aber erlaube, diesen Ort zn 

verlassen, so mufs ich einige Sicherheit haben, 
dafa Ihr der Gegend, wohin Ihr Ench begebt, 

heia Unheil zufügt/' 

,,Auch wir unsrerseits müssen Bürgscliaft ha- 
ben,'' verselate Cleveland. ..dafs Ihr uns nicht 
etwa hinhalten wollt , bia sich die Fregatte Hai« 
cyon ara Strande seigt. Ich seihst bin bereit, als 
Gcifael am Lande nn bleiben, wenn Ihr mir 
Euer Wort darauf gebt, mich nicht zu verra- 
thoD, nnd wenn Ihr dagegen eine Magistrata- 
person , oder sonst einen Hann von Bedentung» 
als eine Bürgschaft for una^ an Bord sendet*" 

Der Eichter schüttelte den Kopf, und raejn- 
t€f €$ würde allerdiiig^ Scbwifrigkeiita habes. 
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okm liigs «QitatMB wfirde; isdds imlle er die 

Sache denjenigea OJagistraUpersoaea yoiicigeoi 
imn ma« muh wicJ^iigen Q^geiiitaiid füg- 

lieh Y^r^euea köpoe« 
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Füof und drejfsigstes Kapitd. 



mDen Pßug perlief s ich, nm die tiefe Ste $u 



Ab Gl«v»1ftiid und der Ricliter Iii dieBaAt» 
Stube zurückgekehrt waren y zog der letztere sich 
mit deujenigen seiuer CoUegen surfiek, mil 
denen er für rathsam hielt, sich über die Sache 
M betpreclien. Wahrend man Cle? eland's Ter» 

ichlag in Berathung zog, wurden ihm und seinen 
Leuten Erfrischungen dargeboten* Oer Gapitain 
ertaubte setnea Geflbrtea den Gennfs dersetbeni 

beobachtete aber zugleich die gröfste Yorsichl« 

nm sieht uberrnnipelt m werden ; indeea du 
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'Skml der Manpaahftfe die WAfihft vmdk^ wüi* 
reitd der andere selaogte« 

Er selbst schriti uaierdesien im Zimmer auf 
und ab, indem er eidi gana rahig über gleich* 
gültige Dioge mit den Anwesenden unterbielt. 

Unter dieieii e^Uckte er mit einigeni Er> 

staunen auch den Verwalter Triptolemus YeU 
lovrley , den man , weil er gerade in diesem 
AngenbUcke in Kirkwall anwesend war, gewis* 
sermafsen als Repräsentanten desLordkämmerera 
anfgefordert halte, der Sllanng bejanwohnea« 
Cleveland ernenerte sogleich seine Bekanntschaft 
mit ihm 9 die er anf Bnrg^Weslra gemacht 
hatte« und fragte j was er für Geschäfte in 
Orknej habe« 

„Es sind sc meine eignen kleinen Projecte, 
Capitain/' versetzte Triptolemus; ^,ich habe 
satt, mich mit den wilden Bealien da drSben nn 
Ephesus herumzuschUi^eQ , und bin hergekoni^* 
men » nm an sehen, wie mein Obatgarlen ged^i, 

den ich vier oder fünf Meilen von Kirkwall an* 
püanate — es wird nun ein Jahr aejn ^ and 
wie es mit meinen Bienen steht, ton denen ich 
nenn Kürbe eiafübrM^ anr Yerbeaseriing der 
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Wachs und Honig zu verwandeln/' 
^Qod UM konunea iioffeiuUch giu fovl? " firagta 
I Clevelaiidf ä^r, so w^nig ihn «voh dliet Ce^ 
i apräch fesselUy €t deAiia«h foru^l&le, um Ott« 
ib» frostige und TerlegeM Sckw«ig«tt^ das in 
der ganxea CeselUcbafi herrschte, unter« 

,^Sie kommen gut fort?" erwiederte Tripto- 
Inms I ' gedeihen j wie alles ia diesem 
liUide, das hdilst; sie gehen ?5oItwirls.*' 

y^Fehlt es ihnen Yielleicbl an Pflege /ragte 
detdattd. 

' y^Im Cegentheil, Herr, gerade im Gegentheil/ 
•mgilpsete der Yenvaker; ^.sie starben dnrdi 
alUu grofse Sorgfalt, wie Luchy Ghristie's jnnge 
BLäkner* Ich ging» um die Körbe »u ^e* 
sehen* Der Bovsehet dessen Pflege ieh sie an* 
Yerlrant hatte ^ sah schlau und munter aus. 
Halte bier ein Anderer die Anisiebl gehabt, als 
ich, sagte er, so ipvürdet Ihr in den Korben 
elien ao ieieht wiUe Gaaae, als Fliegen oder 

Bienen, yjie Ihr sie nennt, gefunden haben; 
I * ich aber bewadhie sie se genau , da£s ieh wohl 
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schien, durcK eine Oe^Taung sammllicli heraas* 

kriechea vollua; und hiti^ ich aidit mf 4n 
Stell« dts Loch mit eiacni Sifietchen Kalk rer- 
stopft^ so waoB nicht eiae eiaxige Biene od«i 
Fliege ^ mm Ihr m neaal , im KoAe mrfick« 
gebliehen. — Mit einem Worte, Herr, erhalte 
den Korb verschlossen , als «b die araien EHnger 
n der Pest danieder lagen, nnd meine Bienen 
waren todt — maiuetodt« nad mit meiner HelE^ 
nuag batt' es tm Ende — genetandi gloria mellLs, 
sagt Virgil. 

,,Da ist's mit Enorm Metb ans, TOiwtete 

Cleveland; ^^aber Ihr könntet doch rielleiebi 
Cjrder — wie sieht's denn uiii Eoorai Obsigav» 

ten aus?^ 

j^Ach, Capitain/' sagte TriploIenEna« t^loider 
bat derselbe Barsche, den icliao eben erwähnte, 
aus zu grofser Sorgfalt, die jungen Aplelbiuma 
mit betssem Wasser begossen, und so sind sie 
bis auf die Wuraeln verdorrlr — Aber was hüft^s, 
wenn man sich darüber grimt! Sogt mir eiett 
desion lieber, was dama ist, dalb die Leute hier 
Ton Seeräubern so vißl schwaiftoa P und was adle 



Digitized by Coogl 



65. 

die Losen Gesichter bier wollen« die wie be* 
wtffoüte Bergfwhotttn hier in det R«lh$9tttb« 

erscheinen P Ich komme von der andern Seile 
der Insel her, und da ist mir nichts davaa zu, 
Olitreii geltomiDeii« XJni wenn Ich Eaeh telbit 
betrachte, Capitain, 9a habi Ihr« scheint mir*«j 
Mwk mehr wen den iwrwSnselilen Piatolen an 
Euch« als ein ebriicher Mann in Friedenszeilen 
gebraucht.'' 

«So denk* icli auch,'* sagte der fric<}liche 
Triton, der alte Haagen« der dem kühnen 
Monirofe nnr geawnngen gefolgt war; #wart Ihr 
in dem Thal von EdüeraclijlU« mit gewesen« ' 
WO wir ton Sir John Worry so bedrängt 

wurden — 

«Ihr habt die ganse Sache vergessen« Naoh* 
hur'Bn^^'-'n entgegnete der Factor; irSir Jolm 
Urr^ war auf Eurer Seite« und ward mit Mont* 
rose gefengen genommen« und bey der Oehs 
genheit enthauptet/' 

aSo?" rertetste jener; «nun « Ihr könnt Recht 

liaben; denn er war 2>ald auf dieser^ bald auf 

jener Seite« und wer weif«« warum er enthauptet 
ward. ^ JJber er wer Sberalt dabej« und ick 
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ebenfalli — und da gab's Cefedbt# -i- mm, idft 
moebt« nie dnt meder mit antdicnl 

Die Rückkehr det Bicbtm «nterteadi iSm 
Gtftpräcb* «Wir hab« beschlossen, Gapitttm/^ 
begann er, «defe ihr nati Bmrm Schiffe vm 

Slroiunefs oder Scalpaßow herumsegeln solh, 
um Pfofienl einranehoien, damit kein weUenv 
Lärm zwischen den MirrktleniMi* ttnd Eover 
Mannschaft Suit finde. Und da Ihr am Iiande 
XU bleibe« wiinscbl , um den Markt m aeben, 
- so wollen vir Euch einen aclitun§5wcrlhea Mann 
an Bord senden • um das Scbiff zu führen, da 

dort ein gar Kii/Jiches Fahrwasser ^t*** 

irDaa nenn' ich nesprocheo, wie ein veratiui» 
diger Richter/' sagte Glerehnd , «und iA 
stehe, dafs ichs so erwartete. Und wer wird 
uns die Ehre eraeigea , aiidi wahrend meiner 

Abwesenheit auf's Verdeck zu begeben?** 

«Das haben wir ebenfalls ausgema^sht, Capi* 
tain Cleveland," irersetute der Richter. «Ihr 
kennt leicht denken, dafs jeder von uns xu einer 
se angenehmen Reise und in so guter Geseilt 
schafl Lust haue — aber zur Mdrkiz.eil hat man 

vollauf au thun «-^ ich kaM mtob meiaea Ämtea 
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wegen niclit fuglicb entrcrneii die Frau m^i- 
uesk äitfisiea CalMgea liegi im KiniUi(ft|p-* der 
8cIii^m«Uter kmn ^ See nieli» fsertregen — ^ 
zwey andere CoUegen haben das Podagra — 
%wmy sind abwesend » und die übrigen fänf* 
zehn rialhsmitgUeder sämmlUch mit Geschäftea 
tiberhattfu'^ 

«Ich lann Euch nichts weiter sagen, Herr 
Major»^' entgegnete Clevelaad, «als dais ick 
eorwarte — ^ 

«Einen Augenblick Geduld , Capitain^ \vean*s 
Eacb gefallt/* noterbrach ihn der Hichterf «wir 
haben demnach den Deschlufs gefafst, dafs der 
würdige Herr TriptoLeiotts Yellowlej« der Ver- 
Walter dea Lordkammerer« dieser Inseln , al» 
eine amiHche Person , die Ehre und das Ver* 
goSgea babm soll, Ench m begleilen*^'^^ 

«Icb!^* rief der erstaunte Triplolenjusj «iwas 
Bwn Teafel bab' icb mit Euren Seereisen zm 
schaffen ? Meine Gescliäüe gehen auf iroclncm 
Lande for steb.^ 

«Die Herren bedtbrfen eines Sten^mannes/' 
flüsterte ihm der ilichier zu , «4eo wir ibi^en 
ninbc ISgUcli verweigem l&nnea*^' 



«Haben sie dam to grofCse Lust, ihr Schiff 
auf dtm^trftiide m ielt«ii f ticif der ¥erw«ltir $ 
wie zum Teufel soll ich imn eiiren Steuermann 
ftbgebea ich, 4er ick nie ein Ruder Im* 
wiktt fa«be!^ 

tr Still, still I*^ isgte der Richter leise; ««wenn 
dM cUe Leute hier &u Laude Ivureu« so kabt Ihr 
Suera Beipect und Euer Ansehn fii« immer 
rerloren. Wer nicht Ruder uud Steuer regieren 
kann, gilt hey uns Inselbewohnern nichte. £i 

geschieLl ausserdem nur der Form wegen; der 
alle Pale Sinclair soll Such begleiten und £uck 
kulfreiche Hand leisten. Ihr ielbat ioUt nichta 
weiter zu diuu haben, als dafs Ihr eist uud 
trinkt^ und lustig und guter Dinge 5ejd.*^ 

«NiekH alt etten «nd trinkmF^ angin dfer 

Yerwalter, dem es nicht in den Kopf wollte, 
umbalb mafli ihn an angelegentKck mtt dieanni 

Anue iieimsuchte , und der sielt glt^ichwolil der 
Scktinge det klögern Rieklen nickt an nilHrin- 
den vermochte* «Blfien und trtnkevi — nan, 
das ist alles gaaa gut, aber wenn ich die Wahr* 
Veit aagen eoll, av^ki^ idi n San «Imm e# 
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wenrg terlragen, als Euer College, und iok 
habt aof dMi Lande «ietM beitera Appeiiu') 

«Stilfoy stille sagte 4er Riebter io «nem 
etwas ernslea luid gebietenden Tone, «wolillhr 
demi Ensr Anseha gäoalieh an Grande liebtan? 
mmm £in Verwalter des Lordkäm nierers von Orkney 
watA Sbetiattd ^ und inekt die See Tertrafen loak 
P DaskSmnit mir vor, wie ein Hochländer, 
der keinen BxanBtwein trinken mag^^ 

«ikrni&ftlEtteli jeiet rereinigen, Ihr Herren,^ 
• versetzte CleTelaod ; «die Zeit drangt — NttS^ 
Beer Tiiptiitenina YeUoiiley, wollt Ihtt uns oont 
Eurer GeseUschaft beehren?'' 

«Icbwürde/^ stotterte der Verwalter^ «keinen 
Angenbliek BeAenben tragen , Eneb nu folgen, 
wrobin wire, nur — 

«Er tvfi^ beia Aedenien nnlerbraeb Uin 
der Rieh ter, die crsieo Worte des Land bebau ers 

mfinvend , obse den SeUoli seinef Rede ab» - 

auw arten." 

mEr txmg^ lein Bedenken rief der Scbata* 
miAateir» ^ 

«Er tragt kein Bedenken ! wiederholten die 

aimmitiehen lUlbtmitgUeder t m&d riofioat 
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scholl ei : «Em fvidbrnf Hinii » wüttO^OBM^ 
l^eiül beseelt — * die äuiii wird sich ihm ewig 
^erpilichtet fäUeii « wo gab' €• w^lil Hock i 
«einen solchea Verwalier!^^ u. s. 

fifslftnnt ttsd verwinri dorch das Lob» womli 
man ihn von allen Seiten überschüttete^ und 
oiebt im Stande« das« was ttm ihn lier lorging, 
«1 kegreifen» Ycrrmecht« der betivmtv Tri|>iol«» 
uius nicht, die Rolle abzulehnen, die ihm der 
ftirkitaUer Curtias aufgedsviigen btte» und er 
ward daher von Oleveland der Mannschaft mit 
dem strengen Befehl iftfaergebeB» iho mit Ai» 
Zeichnung und Ehrerbietung su behandeln. 

CoiTe und die Uebrigen fiihrtea ihn hieranf 
unter dem Jubd dctr Versaarailimg ab » wi« ate 
Opfer« das man mit Blumen geschmückt anter 
dem JaaeiiMn des Volks snm AUar sehbpiit^ vm 
es dort zum allgemeinen Wohl zu schlachten. 

Als sie ihn so vax TUbr« des Gemaoht Umm» 
fttbrten, oder eigentlicher gesagt, achlepptea, 
versuchte der arme Xriptolemus » der ungemein 
tibstSm darüber war « dafs Clevehmd 9 w dmt 
er einiges Yertraneu setzte« zuriicLblieb« noch 

eiaif» Einwondongat M anuehoA« 
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•Nrai« Ihr Wmfeu,'^ ridt«r# Mia! wmi Ca* 

pitain Gleveland nicht mit an Bord geht, um 
mich za scbtiuea« so i&t's nichts mit uaserm 
Hsndal» und ich niclit nit^ uud irena 

tnau mich mit Sirickea fortzögo*'*^ 

Oi«se fiiawmdiiiigtii worden mhßt vor dem 

allgemeinen Chor der Ilathspersoaea nicht ge« 

h&n^ die iliin für eeiaj^o £if^r for a Allgemeine 
Wohl deahten^ ihm gluekliehe Reise wSntchlen» 
und zum üimmei flehlen.» ihn ja recht bald 
nieder snriickhehren Ueien* Zum Schweigen 

gebracht, uad hed^^nkend — t^cun er überhaupt 

oinea Jmtimmlen Gedanken habea konnie — 
dafs hier, wo Fremde und Bekaonle gleich ge* 
aeigi «cbieaen« gemeiiucbaftliche Sacke gegea 
ikm. Ott maehw» jede weitere Cegenvoratellung 
vergeblich seyii würde ^ iiefs sich Triptolemus^ 
ohno Wideraieiid« euf die Surefse fähren^ wo 
die SchifTsmannschaft , ihn im Kreise einschUes* 
««d f langsam dem Ufer wschriu» 

Viele der Stadler folgten eos Nengier dem 
Zuge nach , ohne indeis eineo Versuch zu Trip- 
toleeoiM Sefireyoiig on machen« denn die fried« 
liehe Art» ivQiaii die Haih^ weisheil den Sireit 
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gitcUickUt k4tte« bobcgte aliiiM umoI iMlur« ab 

eine Ausgleichung durch die Waffen , derra 
BmiIui docb immjN: &weifelba£t gevesen mbre» 

Triptolemot halte, wilwuid •eiae Begleiter 
langsam fortschriueo» Zeit» ihre Ge8ichts2.ügft - 
vttd ihr Aenfseres sa iiiMtem» luid er glaolo« 
in ihren fürchterlichen bücken nicht nur eiaea 
aUgeateinen Amdrack «ililer ftohlmtp sm^ 
dern auch einen gegen ihn selbst gerichteten, 
gefährlichen Anschlag au heoierJieaii Gnffie^a 
Schreeken einfloftender Bliek ttiachi# ihn iror 
aUem erbeben. Er hielt Triptoiemus Arm nali 
einer Gewalt gepackt, «f« ein Sokmind dMi 
Schraubenstock hält« und schielte seitwärts oach 
ihm, wie der Adler nach der Benteit die mt 
eben aerfleischen will. Endlich gewann die 
Furcht hej dem Landmanne so sehr die Obev>» 
hand , dafs er seinem entsei«ltehen F&hrer in 
einem wemerlichen Tone Ziuriei : <t WoUi Ihr 
mich denn ermorden , gegen alle göttlidien nnd 
menschlichen Aechte P^' 

«^hweigt, wenn Ihr Unf eoyd/^ verealnin 
GoflSs, der eeitte eigenen Orfind« dasn hatte, die 
Angst seines Gefangenen «n fermekrea* «Wie 
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kabM •eh^rejMmMtftMtimiil'iiiogalirftdit«»» 

warum « rtnoeri Ihr uns daran ?^ 

«Ites in wohl ttdr Euer Sitben^ wmbtr Hm 

Capitain!^^ entgegnete Triptolemus zitternd; 
«daa itl ai>cli weit •ehUmiur, «la diAGeschicbt« 
«if c d»r Hexe , dem Zweiige und dem WeUfiadi» 
fang! — VVas« um des Himmela wiiiea^ biuel 
Ihr dftvoti, tttieb latnmMnjgm?^^ 

«rZam wenigsten einigen Spafs,^ veraet«!« 
O«0e. — * «Beireebtei fiuQb eiomtl dieM Bufw 

sehe > und dann sagt, ob Einer darunter ist, 
der^ aeinem Aeuaaem nacb« nicht lieber einea 
Ikiiidieii todticblagen , *b ihn laufen lielkaw 

Aber wrr wQÜeo weiter darüber aprechen, wew 

Ikr mt muiM FuJaMdeLe gmfattMobi bdm 

werdet — diesen werdei Ihr nicht enrgehen, 

ibUa lbv,£aeb niehi ander» lail eioer HaadyoU 
Spanischer Tbaltf* loabauft.^ 

«Ach^ Herr Capitain,^^ entgegnete Xriptaier* 
«lila aitieritd , «der «orabgeaialiaia Zwarg bat ]• 
mein ganzes ilora voll Silber weggenommen»^* 

• Dta Nennkno teopeiuab« und e» Enak aoboa 

<«riederßnden helfen/' sagte Gofl'e finster; »eia 

MKiUischtes iUicbeii »id Saia danuit gaatcaiU» 
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iii ein proJoatü Uiuel^ Jcmaad sein GaU ins 
Gidtehtnilt mridtmmfStti , ral «m B«ig«i- 

AU^age IIA den ädidclel ^espaoat. bis äic^ugeii 

«Gapitain , rersetzte Triplolemus enUchlos- 
§Mp iiab« 4#in *~ Vcrhciüiy^ya («Ui 
•s g6¥r&kiilidi daimii. Wir waadela W«id« is 
Acker, Game io V\ cizen^ Uaid&Lraiil; Gac» 
iMgMiclite» und Twinoor in Cttmlmdi ms 
Uber lur unsre eigeae Tas^be köouiu dab^F 

tiCut/'* sagte Gofie, «wenn Ihr wirkUcb ein 
M wsMkMK X«ufdl sejd» als Ihs »oigebx^ «a mU 
idi midk alt Bsw Ftwmd Migm«^ Er bog tich 
jttlftt so nabe Fucuor, dai4 ist dessen Ohr 
MMidil«* «üd fiästtcU dutem» dar inytlicb 
auf seine Worte harrte, zu: «Wean 
Euer Leben Ueb ift« aa aiaiglt aUbi mii ua 
ins ßooi ! 

jyWia a^U ick damiL aber foriLomineA«^^ aal* 
gcgmia Tripiolraiva babttttd; »Ibr« haitat niab 

ja 6o fest am Arm« daia ich mieh nichi las* 
wmuen bönvle» «od moar die gaua JSrodift m 

Schotiiaud dabej auf deia Sgiei tlanda«^ 
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i^ffm, m bSrt, EittftftspiiMlf« fbhv Goffe 
iort; «wenn wir am Ufer sind, uod die Biirtcbe 
ini Boot sprittgen^ um nwh dtrkt Riulom «n 

greifen, so scblcichl IhrEuch um den Backbord 

h&tum ich Imo En«» Arm loa» uod ibr 

lauft dann, als ob Euch der Kopf brennt.'*^ 

Tripioiemiia befolgte diesen AaAb^ Goffo hiotl^ 
frte or oa ^mpRNAofl hotio, toiiien Arm wüMig o t 
fest gepackt« und der l^andmann Ilog , wie ein 
Batl , den «in«r det SpMor mit dorn Fnfto ftin» 
otoCit, deai Städtchen Kirkwmll mit einer sol» 
eben SchneUigkeit wia, dafa er aowohl^ ala oUo 

Zuschauer» darüber erstaunten. Ja, er lief so 
unauf haliaam « dafa er« als fürchte er jeden 
AiigeiiUi<^, die Rittftf dea Beeidubera wieder ma 
iOlnem Arm zu fühleii , nicht eher ruhte, bia 

« 

err dnreb die Stadl geesU und jenaeiü dta fireyi 
Feld wieder erreicht hatte. 

Wer ibii en jenem Tage geaeben batie, wU 
er ohne Hot und Perücke, die ihm in der Eile 
entfallen warm, mit verschobener Malakranae 
und tilehf sngefeiiGpfter Weite» aetoe Lugel« 
f&rmige Gestalt auf den kursen Beinen , so 

eeibaell m Ibm irgend naogHob utw, fiütwilMe» 
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VMpleAMiiis ward Bi«Iil f«rfol§i; detttt ab- 
gleich eia Paar Musketen ao^elegl wurden^ um 
ihm «uiaii Uayvoaai 0otw «aialuiMWiAen » m 

iii^Ute doch CoSe , der hier zum erstenmal i& 

«maam Jdiabatt ab FriadamiatiiAar anfimt» dia 
Gafahren » yrelche ein »otehar * Fiiadansbrucb 
aaah aich, aieheo lioaAa« sa eindiviiigUfdli var, 
daft da ihm galang, dfa Hanuadiaft an bewegen, 

jede fernere Gewalllhaügkeit einz.usteIleQ , und 

dMa Schiff«» $» «ahiiaU ak m«gij«h, maB> 

radern. 

- Hl« Mrgar« wal«dba Tripiolamua Flndkt ab 
einen Triumph van * ihrer Salt« ««saban , riefen 
dam Baala aui apailande Weise ein drejaaaUigef 
HaUch meb , wihra««! d«r Haglatfal arioavaato 

über die wahrscbeialiehen Folgen dieses Bruchei 

dar ga|«iiiaitigaa IJebaa«iab«iif* gf«te fi«atw|^ 

Ulfs hegte. Ja, Kalte man des Flüchtlings ins 
Gahaim habhaft wefdeahaAuan« so vriicda anaii 
ibo «armiilblldi» etau «in tfaatKaiiat Feai mi 
Ehrau aainar hori^ar^ahaa £«hafuUgkait amu* 
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ordnen , alf enlflahene Cei£sel wieder ausge- 
liefert hibeo* 

Ein toleliei gewihtamet VerfiilireB dffeniKeli 
aiisibuabeii , \var indefs unmöglich j iiii4 man 
bcgnftgte iicli daber, Clerdand genau m be- 
tiachen , und beschlofs , ibu für jedes Unheil, 
iu9 die Seerfluber «iiiäbeii koiraieii, Termf» 

wortlich zu machen. 

Cleveiand seiaerseica sah eia^ dafs Goffe kei* 
nen andern Beweggrund hatte, die Geifiel mt» 
schlüpfen zu lassen , als weil er ihn für die 
Folgen Teranlworllicb mache« wellte; nnd in- 
dem er sich einzig auf die Anhängliclil.eit nnd 
Besonnenheit seines Freundes Bunce oder Aita» 
verHfft, erwartete er die kommenden 
Dinge nicht ohne grofse ßesorgnifs ; denn der 
Magistrat hatte, wenn er gleich ihn fortwährend 
hüQich behandelte, öffentlich erklärt, dafs man 
eieh in dem Benehmen gegen ihn necb der 
Aufführung seines Schiffsrotks richten würde« 
wenn er anch für den Augenblick nicht mehr 
der AilfShrer deiaelben aeyw 

fVicht ohne Grund hatte Glereland indefs auf 

die Trenn imd £rgebea1ieH teinea Frenndea 
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wackern Anlianger die Nachricht von Triptole- 

mw Flscb« durch Goffe und «eia Galolg« m 
Ohren gekommeQ, «U «r laeli abob»ldl «chlob, 
dnü der abgetfitftte CapiUia sie in der Iloilaaiig 
btgDMtigl habe , um CbvelMul't Tod oder 
lebeaslüngUche G^idageascbafi dadiurch herbej> 
mufiiliren * und eick so idtder »mn Be&UalMbir 
des Schiffes eniporzusch^ingeii. 

«Aber der eile betruakeoe üeri aoU defiär 
bttbett!^' sagte Bunee su seinem Yerbimdeiai 
Flelcher, «oder ich mili nicht mehr Alumonl 
beiiaen , und mich forlao. nur imek fimiee» oder 
Jack Düna nennen/' ' 

Mit riner gewissen aeein&nniachen Befodanin- 
Iteit^ welche seine Feinde den schlappen Kinn« 
backen nanolen^ steliie er der üiflaDascliait iehhefi 
Ter, wea sie für Necbiheil da?on hauen, daia 
Clefeland jetzt ohne Ceitsel zurückgelassen sej« 
Ei gelang dem Redner» eusaerdem« delSi er bey 
der Mehrzahl vielen Lu willen gegen GoITe 
erregle, auch noch, die Mannschaffc m dem 
Entachlnaae sn bestimmen , des erste beste SekiiF, 
was iddlich at&s«äbe^ zu nehmen ^ und mildem 
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za verfahren, nie man Cleveland am Lande 
behandela wurde. Man baaehlofs sngleieli » die 
Gesinnungen der Orcadier auf die ProLe zu 
•teilen, und dasSchiÜ von der Kirkwalier Ahede 
neeli Stromneft %n verlegen , wo , sufolge des 
«wischen dem Hichier und Capltain Cleveland 
abgeschlossenen Tertrags, die Schal oppe vei^ 

proviaulirt werden sollte. Zagleich kam man 
Sberein» dasScbiffseammando nnierdessen Goffe« 
dem Bootsmann nnd Bnnce gemeinscbcftRcb an 
übertragen. 

Nachdem diese Beschlüsse gefii£it nnd aufge» 

führt waren, Jichiclen sie Jie Anker, und gingen 
nnter Segel , ohne da£i sie von der Batterie 
irgend einen 'Widersland erfuhren , was sie in 
ihrer La^e von einer gro&ea Furcht befreite. 
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Secli3 uad drejislgstes Kapileh 



mtMr Segel spannt ni^i ZmmXtmpf! CMt 

Feuer! 

m 

Dim Pris' ist mein — wp ni4fhi, nmg sie das 

Meer er schlingen» • 

Shakspeare. 



£ine stattliche Brigg, \reIcKe, nebst mehrera 
•iideni Schiffen» Vagniif Treril geborte« bette 
diesen selbst, so wie seine bejden liebenswürdi- 
gen Töchter nnd den muntern Cland Uaicro an 
Bord , der m ant Froondaehaft und ana der, 
ihm als Dichter angebornen Liebe znr Schön- 
heit» anf der Reiao von Shetland iiatb der 
Hauptstadt von Orkney begleitete, wohin sie 
Marne» als nach dem Orte» wo ihre m/atiscben 
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solilen , beschiedeo hatte. Sie kamen nahe an 
den furchibarea Kllppeä der eiasemen Fdv* 
Insel vorbey , die, gleich fern von jeder In«el- 
gruppe, ia dem Gewässer liegt« welches Oci^ney 
Yon SlNBlIafld trennt, *und gelangten, bej mit« 
unter veränderlichem Winde, bis zu dem ötart 
TM Send«. Yon diesem Torgebirge rifs sie nan 
ein starker Slrom mit sich iort, welche denen, 
die diese Gewässer befahren^ unter dem Namen 
des Hoests von Start wohl belcanot tat, und aie, 
ziemlich weit von ihrer Richtung ablenkend^ 
nolbigte » aicb an der Oslseite der Insel Strans« 
zu halten, und Nachls im Papa- Sund bcjzu- 

lagen « v^il die Schiffahrt bey finalem und 
trübem Welter zwischen dieien vielen flache» 
Inseln weder aogeaebm noch gefahrlos ist. 

Am folgenden Morgen setzuo aie ihre Reise 
unter g.üns tigern Aussichten fortj und längs der 
IttselStronsa hinschiffend« deren flachesr grünes 
und verhältuifsmarsig fruchtbares Ufer zu den 
düstecD Felsen und finstern Klippen ihrer hei« 
mathlichen Inseln einen anffallenden Contras» 

S3. F 
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IriUetea» umsegelten tie äas Torgelirge Lamb* 
head ^ uod steuei leu aui Kirkwail xu» 

Uie herrliche Baj zwischeo Aoaiooa und 
ShapiAsha ftröflnele sich «bea vor ilmen, und 
die bcYiieii Schwestern bewunderten die stati- 
lidie St. Magnu«ktr0het die über Jim Mdem 
niedrigeren Cebiude Ton Ktrkwtll hervorragte, 
als Magaus 1 rotis und Ualcro '4 üUcke ein 141* 
teresianterer Gegengtend lesfelte. Ba war me 
bewalFaete Schaluppe mit voUen Segeln, die deo 
iknkerplals vedaiteii balta, und mit ebea den 
"Winde heraiikani, gegen deu die l^ügg des 
Udallera mühsaiu ankaoipfte« 

« Bev den Geheinen meiner Vor(ahren rief 
di«r Udailer, «das ist ein toehtiges Fabraeng; 

ich kdtui nur nicht klug werden, was für Land»- 

ieul« darauf aiad} dean es webt Jkaane Flagge. 
Dia ftanart scheint mir Spanisch an sc^n*'* 

«Ja, f ersetate Claad Halero, «so aebeial 

es. Die Schaluppe segelt mit dem Winde , gegen, 
den wir mühsam ankampfea rnnssea. Dar ge« 

vvöhnlicKe Lauf der Dinge! Mit weitem Dtck^ 
sagt der ruhmgekrönie Jobn — 
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«fllif weitem Deck und mit GeftobSt^ Terseliiit 

An dessen Mundang hocK dieWogen schwellcQf 

Scheint sie hey ihrer Länge lief zu golin, 
Und schwebt 9 wie eine Seevve5;p\ auf den 

Wellen," 

Brenda konnte sich nicht enthalten, alsHulcro 
diese Verse mit grobem Enthusiasmus declamirt 
hatte, die Beiuerkung zu machen^ daCs, abge- 
sehn davon « dals diese fiesehreibnog nifhr auf 
ein Schiff vooi ersten Hange , als auf eine 
Schaluppe passe f doch das Gleichnifs mit der 
Wespe in beydeo FSnen nicht recht ^chicUieh 

«Eine Seewespe!" sagte Magnus, der eben 
sah 9 da£s die Schaluppe, ihren Lauf verändernd, 
auf sie lossteuerte. «Wenn sie nur nicht uns 

ihren Siachel empiiaden läfsi!'' « 

Diese Worte des Udallers, nnr im Scherze 
faingesprochen, gingen in vollem £rnste in Er- 
füllung ; denn ohne eine Flagge aufauziehen, 
oder anzurufen, fielen von der Schaluppe her 
si^ej Schusse, von denen der eine, über die 
Wellen gleitend, eben an dem Vorderiheil des 
Shetlaodisehen Schiffs vorbejsirioh » wahrend der 
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andere das Hauptsegel traf. Magnus griff sclmell 
nach dam Sprachrohr # und riaf die Schalappa 
an, mit der Frage, wer eie taj und waa dieser 
Angrid bedeute. Stau der Antwort erfolgte nun 
der atärmitche Befehl; «Nieder mit dem Bram!» 
segel, und aa dea Alasi mit Euerm grufsea 
Segel ^ war n? ir atnd , sollt Ihr bald aehen i 

Ef gab keinen denkbaren Aasweg, hier Ce* 
horsam zu verwreigern , da diesea eine Yolia 
Ladttflg ehoe Zweifel sogleich erswungen habett 
würde; und unter Furcht voo Seiten der Schwa* 
atern und Glaud Ualcro's, ao wie unier Zorn 

und Lrslauaen von der des Udallers^ lef;te die 
Brigg bey, dem Befahl des Hapers Cehoraam 
leistend«. Die Schaluppe seiaie nun sogMck ein 
Boot auS| welches mit secb« bewaffneten Man« 
nem • an deren Spitse sich Bunce befand « auf 
die Prise losruderte. 

Ala sie näher kamen , fläsierte Cland Ualcra 
dem Vdaller aus «Weira daa Gerocht von 
Buccaneeren gegründet ist, so sehen die burscha 
da mit den aetdenen Wcaien «od Sdiifpen 

ganz, darnach aus ! 

«Meine Töchter! Meine Toehiert'' jaantfte 
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Hagniit Troil Tor Ach Uu« mit «lauarAngttt die 

nur einVat^r ewfünden kann — «Geht hinaii« 

t0r^ Düdchen« mbergl Euch« indeCs ich — 

Er idileiidtria fdn Spraclirohr fort , mi griff 
nach einer Handpike; seine Töchter aber, seines 
faurigen Temparamenu wagen« mehr für ihn, 
als für sichtbetorgt^ hingen sich an ihn an^ und 
baten ihn^ sich doch ja nicht zu widersetzen. 
Cland Halem rarainigte saina Bitten mit den 
ihrigen f und fügte hinzu, es sey am besten, 
wrann man die Burtcha darab guia Worte be* 
sSnftige. «Es konnten ja/* mainte ar, «Sealanto 
aus Dünkirchen sejn , oder sonst irgend eine 
ansgalassana Mannschaft eines Kriegsschiffss , die 
aich einmal einen guten Tag mache/' 

«NejQ, nein I'* entgegnete Magnus, «es ist die 
Schaluppe, von dar der Uaosirar sprach* Doch 
ich will Boarm Rathe folgen und dar Mädchen 
wegen Geduld haben« wann aber—'' 

In diesem Angaoblick war Buoce mit seinen 
Leuten an Bord gesprungen^ und den Säbel 

ziehend, schlug er auf die Cajütenleiter und 
erhlärle das Schiff für geAomman. 
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uWM w9iA%m Recht« Ittliet Ihr mis wat 

offener See an?" rief Magnus« 

«Bist isl unter Recht/' Migegneta Ruiice, 
auf tiie Pistolen zeigend , die er nach Seeräuber- 
sitte an sich triigy «v^ahlt Euch eine davon , 
alter Herr, und sie wird Euch aagleieh untere 
Rechte demonstriren«^ 

«Das heibt mit andero Worten : Ihr habt die 
Absicht, uui» auszuplündern versetzte Magnus. 
«Mag es sejn — wir haben frejflich Leine Mittel» 
uns dagegen sn wehren. Betragt Euch nur 
höilich gegen die Frauen ^ und nehmt von dem 
SchUTe, was Euch beliebt. Es wird nicht viel 
an Werth da $e^'n, aber ich kana und will 
Euch mehr geben» wenn Ihr gut mit uns 
umgebt.** 

«UöOich mit den Frauen rief Fletcher» 
der euch mit der Schaar an Bord gehommen 
war; «wann wären wir denn je anders als höflich 
mit ihnen umgegangen » und freundlich oben* 
tlreiu! Sich mal« Jack Bunce, das kleine aller- 
liebste Ding da. Die soll« hejm Teufel^ einen 
Kreuszug mit uns machen*«« wm dea Alten 
mag werden^ was da wiü^' 
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Bej diesen Woriea streckte er seine Haod 
nach der ersdirockenen Brenda aus, uod schob 
mit der andern frech die Kappe ihres Mantels, 
IQ den sie sich gehiilU halte« a^urück« 

»Hilf, Vater! Minna, HSIfe!*^ rief das %lu 
ternde IVIaJcheo, weiche in dcoGi Augenblicke 
vergafs« dafs jene ihr nicht Bejstand leisten 
konnten. 

Magnus hob noch einmal die Pi&e empor* 
«Ruhig, Alter/' rief Buncei indem er seine 
Hand fai^te, «oder es geht £uch schlimm! — 
Und Du, Fietcher, lafs das Madchen los!" 

«Aber, zum Teufel, warum soll ich sie denn 
gehen lassend entgegnete Fletcher. 

«Weil ich's Dir befehle," sagte jener, «und 
weil Du's sonst mit mir zu thun hast. ^ Doch, 
nun sagt mir, holde Madchen, ob eine fonEucb 
vielleicht den heidnischen Namen Minna tragl^ 
für den ich eine gewisse Achtung habe?'' 

« Oluie Zweifel kommt das daher, lapfrer Herr/' 
Yorsetate Glaud Haicro, «weil Ihr Neigung für 
Poesie habt.'' 

«Ich habe sonst genug davon im Munde ge- 
führt^'' entgegnete Bunce, «aber die Zeiten, 
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nhtr Herr, sind tortibcri ifldrff will ich doeb 

bald herausbringen, welche von den bejrdea 
Uadoheii Uinoa heiftt Zitki Eun Kappes 
von den Gesichtern ftorSck^ holde Schönen, 
und seyd ohne Furcht; es soll Euch Miemand 
hier ein Leid safogen« — Bey meiner Seele! 
ein Paar allerliebste Mädchen ! Hört einmal« 
welche von Each hatte wohl Imt, sich io der 
Hängematte eines Seeräubers zu schaukeln?«^ 
Ihr ioiiiet noch Gold obendrein kriegen/' 

Die ertchroekeoen Midchen Uammertea eich 
fest an einander, und wurden bleich be^ den 
freeben Worten des Wfiatltngi. 

«Nun, furchtet Euch nur nicht!" fuhr Bunce 
fori; «keine goU unter dem edlen Altamonl 
dienen, wenn sie et ändert nicht ans frejer 
Wahl thuU Bey uns Glücksrittern herrscht kein 
Zwang. — Aber bfickt mich doch nicht tchen 
an^ als sprachMch da von Dingen , an die Ihr 
im Leben nie gedacht hattet. Eine ron Euch 
vvenigstens kennt Gi^itain Gleveland ^ den 
Aäuber ! 

Brenda wnrde noch bleicher» der armen 
lOinna aber ttieg dai Blut in die Wangea# aU 
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sie so unerwartet den Namen ihres Cellebteii 
aennon hörte i deoa der gansbe Aafuiu war so 
Terwirrend , daft es noch Niemaiid , ausser dem 
Udaller, eiDgefaUen war, dies Schill spy doch 
wohl dasjenige f von dem Cleveland auf ßnrgh» 
Westra gesprochen baue. 

«Ich sehe, wie die Sachen stehen^'' 

Bance, mit vertraulichem Kopfnicken ^ «und 
will demgemafs meinen Lauf einrichten« Seyd 
nnbesorgt, Alter f fuhr er fort, indem er sich 
£tt Magnus wandte i «manches hühsche Mädchen 
hat mir nwar schon Tribut zahlen müssen , aber 
die Euren sollen unversehrt und ohne alles 
Losegeld ans Land Lomnen«'' 

«Yersprechi Ihr mir das? " entgegnete Magma | 
«nun, so seyd mir an dieser Brigg und Ihrer 

Ladung ebenso willkommen , als esniir|emaii 
Kner an einer Bowle Punsch war!*' 

«So mne Bowle Pnosch ist nicht n veraditett/' 

versetzte feunce, j^wenn wir hier nur Jemand 
hätten, der ihn bereiten könnte 1^ 

«Darin will ich es/' rief Claud HalcrOt «mit 

jedem tu£adimen^ der «ine Citrone auspreCste — 
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Eric Scambester, den Punscbmacber auf Burgh« 
Weslra» allein ausgenommen/' 

yDen könnt Ihr mit dem EnterlialLen errei- 
chen/* sagte der Udaller« Steigt hinab« Mädchen« 
und achiekt mir den wackera Alten mit der 
PuDSchbowle hinauf.'' 

yUit der Punscbbowle ! rief Fletcher; «mit 
dem Punscbeimer« wollt Ihr sagen. Ton Bowlen 
tprecht in der Gajfite eines armseligen Kauf- 
fahrers , nicht aber zu Schauspielern — See- 
räubernj, wollt' ich sagen/' fugte er^ sich aalbat 
< terbessernd, hinzu, da er sah^ dab Bunce ihm 
einen finstern Blick zuwarf. 
« «Und die hubschan Madchen sollen auf dam 
Verdeck bleiben , und sollen mir die E^nna 
f ttUau /' sagte Bunce ; «diese Dianstlaiaintig vor« 
lang' ich wenigstens für meine Grofsmuth." 

j^Die meine sollen sie ebenialls füllen 4" lief 
Platcher, «bis an den Rand, und dnen Kub 
verlang' ich für jeden Tropfen, den ala ver* 
aduittan« Ihr mögt mich braten^ iranit ick aa 
nicht tbue!'*' 

«Du sollst es nicht thun!" entgegnete Bunca; 
ji^ch ivill verdammt sejn, wenn irgend Jemand 
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MinvM ku£ii , — fiiner; «nil Lragier ran nn» 

beyden ist dieser Eine , und ihre kleine Ge* 
fahrtia da suU der GeaeiUcbaft wegen auch mit 
durchfchlapfflo* Auf Orkney gi'u's willige MM« 
cheu genug« So , mein' ich, ist es wohl am 
bwttDt wenn sUh dieMidchen hiaab begdbea« 
und sich ia der Cajüle verriegela^ iadefs wir 

hi«r den Panfcb al/fßic^ uinken , wi« dar alte 
Herr ▼iirtüliligt.'' 

«Hört, Jack, ich wünschta» Ihr gingt ein 
Biacben in Emcb rief Fletcher ; Jleb bin nun 
seit z^ty Jahren Euer Gefahrte, und lieb'Euchii 
«ber ich will mir, fleick einem wilden Slicr^ 
. die Hant abstebn lassen , wenn Ibr nicht Launen 
babi« wie ein Affe« Womit sollen wir uns denn 
irgend einen kleinen Spafi maebeo^ wenn Ibr 
die Madeben hinabsendet P 
«Nun , der Herr J^nnschmeeher soll bineuf/ 

antwortete Bunce; «er soll Toast's ausbringen 
und Lieder anstimmen« Unterdessen gebt 
Ibr da «n die Segel nnd Tane» nnd le|^ die 
Bngg um — und^Du» Steaermann, sorge da- 
fort dafs Du sie unter dem Hinfcertbeil der 
Schaluppe hältst, wenn Du anders willst /dafs 
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BAn G«liini im SchiM bleiben eolL «-> flbditl 

Du uns irgend einen Streich zu. spielen , §q 
9pM ich Deinen Kopf, wie eineil Kurbiel" 

Des Schiff ward dem zufolge amgelegt , und 
segelte Ud|^id hinter der Schaluppe hmwp 4ia^ 
wie men Toreoaseben wird , niebt mwA K irhweB 
zurück, aondern einer treülichen Rhede, die 
Ittgenefi-Bay geuennt, nnatenerte, weldie we 
einem YorgeLirge gebildet wird, das sich zwey 
oder drej Meilen oatiich ?on der Henptalndt der 
Orlney's eralreelt, vnd wo die Schiffe bequem 
Yor Anker liegen konnien» wahrend die See* 
riuber will dem - Hegletnii Unterbendlucgea 
pflegten, wdche die nenerdiogs eiagetreienen 
Umstände sa erfordent aokieneiu 

Claud Halcro hatte indefs sein Möglichstes 
gethen , einen Eimer voll Punach für die See* 
rittber zu bereiten , den sie ns grofiwn Sennen 
tranken, die sowohl die gemeinen Matrosen^ 
ab encb Bnnce und Fletcher, die doch Oi& 
ciersrang hatten, ohne Weiteres iu den Eiiutr 
tenchlen , um aie wieder zu füUenr 

Magnus, welcb#r beaergt wer, dea Getrink 
möchte die bruulcn Leideascheften dieaer rer* 
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warnen Bvmti« «rmektn , war fibw dU Qiira* 

titat, die sie davon zu &ich nahmen, ohne da& 
dies eine Wirknog auf ihre yernnnfi äufserle, 
60 sehr erstaunt^ dafs er sich nicht eathalten 
konnte« Jack Bunne darüber seine Verwunde- 
mng zu beseigen, da dieser, so wild er aueli 
war, doch der Bescheidenste unter allen schien* 
Nebenbey wollte sich der üdaUer ihm nucli 
durch ein Cumpliment verbinden^ das meistens 
allen Zechern willkommen ist» 

„Bey den Gebeinen des heiligen Mir^rers 
St. Magnus!'' riet er, ),ich habe immer geglaubt» 
ich konnte auch meine Kanne leeren^ wie ein 
tüchtiger Kerl; wenn ich aber einen von Euern 
Burschen da den Punsch hinuntergfelsett seke^ 
ffo sollte man glauben, sein Magen sey bodenlos« 
wie die ilöhie von Laifell in Foula^ die ich mit 
einer Leine von hundert Klaftern su ergründen 
suchte*'' 

«In unserer Lebensreise t** entgegnete Bnnoe« 

^glbt es keine Gränze, als wenn uns die Pflicht 
ruft» oder wenn der Punsch ausgetrunken ist»'' 

ylch glauV, snf Ehre,'' segle Glend Halcro, 
y jeder von Euern Leuten war' im Stande^ den 
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groiitii Beeher ton Scftp« m iMraii ^ 4» mit 
4Mm betten Bummoek , den man ii^end braute, 

bis zum Rande gefüllt , jedesmal dem ßischof 
von Orknejr gereicht ward 

yWenn sie durch's Trinken Bisehöfe werden 
konnten^'' entgegnete fiunee^ ^so bealft idi 
allerdings efne ebrwSrdige Mannschaft; da sie 

aber sonst eben keine geistlichen Eigenscliafien 
besitzen, so wünsch' ich nichts dafs sie heute 
trunken werden, und so wollen wir das Trinken 
durch ein Lied unterbrechen/' 

«yUnd das will ich singen, bejm — f ^ rief 
Fletcher, und stimmte aul der Stelle folgende 
Verse eines alten Liedes an: 

^Es war ein Schiff, gar w<phl bekannt $ 

Das lief vom Stapel , und stieCs vom Strand, 
Hatte hundert und fünfzig Mann an Bord, 
Und die rüstigsten Leute aus jedem Ort." 

«Ich will gekielholt werden, als solch Ge- 
kreisch mit anhören!'" versetzte Bunce; «aus 
Deinen dürren Kinnbacken kannst Du dock 
nichts Cescheidies hervorbringen/^ 

„Ich will, bejm — !" mein Lied singen,*^ 
rief Fletcher, «(gleichviel , oh's Euch behagt, 
oder nicht I und abermals iiegaan er mit 
einem Tone» der dem Püsifen des Nordost's 
glich : 
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«Lad unser Capitain hieU Cle«, 
'War tanfer und rüstig anzusehn, 
Wie irgend ein Seemann, keck dabey ; 
tJod mr sieuerten nach der Barbarej/' 

«Ich sags Dir noch einmal/' rief BoDca« «rDa 
tollst uns mit Deinem EaleDgeheal verschonen, 
nnd icb urtU ferdaniint seyn , wenn ich Dein 
lidUisches Geschrey fiocb länger anböre!" 

«Nun, wifsl Ihr was/' sagte Fletcher , indem 
er aufsprang j «so will ich herumgehen und 
singen ~ dagegen werdeHlhr doch nicbls ein* 
zuwenden haben, Jack BunceP'' 

Nach diesen Worten ging er auf dem Ter> 
deck auf und nieder, wobey er fortfuhr, seine 
ohrxprreU ende Ballade zu singen. [ 

itlhr seht, wie ich mit ihnen umzugehen 
weifü/' sagte Bunce mit selbstgefälligem Lächeln. 
«Liefs ich den Barschen auch nur xwey Schritte 
nach seiner Wei^e gehen, er wurde bald ein 
Aufwiegler werden- Aber ich halt* ihn gehörig 
im Zaum , und da folgt er mir so geduldig, wie 
ein Hühnerhund , der durch tüchtige Schläge 
ordentlich dressirt ist. — Lud nun Euern Toast 
und Euer Lied, Herr,^* fuhr er fort, inÜL^m er 
sich zu Ualcro wandle^ ,,oder vielmehr Euer 
liied ohne Euern Toast — Ich habe so meinen 
eigenen: Heil allen fiiuberklingen, «nd Trott 
aey allen ehrlichen Lernen geboten ! " 
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^Ich wurde auf diesw Toast keioesweges 
Bescheid ihuii^ wenn ich es ebschUgea köoiitfl,'' 
sagte Magnus TroiK 

,9 Wie? Ihr rechne! Ettch woht gar den 
ehrlichen Leuten?*' rief Bunce. „Nennt mir 
Euer Gewcrhe, und ich will Euch sagen, was 
ich davon denke. In dem Herrn Punschroacher 
da habe ich auf den ersten Blick einen Schnei- 
der erkannt, und er hat deshalb nicbl mehr 
Ansprüche ehrlich , als nicht randig, geoannt 
SU werden. Euch aber bah' ich für einen Hol* 
landischen Schifier^der das Rrenz mit Füfsen 
tritty wenn er nach Japan kömmt, und seine 
Religion für ein Tagelohn verläugnet.** 

«^Mit nichts n versetzte der Udaller^ f»i<^ 
bin ein Shetländischer Edelmann.^ 

i^Wie?'' rief der satjrische Bunce ^ ^^da seyd 
Ihr ja aus dem gelobten Lande, wo me Plaseba 
Wachholderhranntwein nur einen Croat *) 
kostet, und wo es nie Nacht wird!** 

,,Zu Euern Diensten, Capitain,*' sagte der 
Udaiier , der nur mit IVTühe die Lust unter- 
drückte« den gegen sein Vaterland gericbteteft 
Spott SU ahnden , was freilich gegen sein eignes 
Bestes und gefährlich obendrein gewesen wäre. 



^) Eine aoter Edwrd tlU snent gsiehlag^ne Bngltsche 
llfttttt» 4 Pen«« AU Wertii« 

dt Uahart« 
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^^^Zttjai einen Diensten ! uriederholte Bnnce* 
y,Ja, wäre von einem gestrandeten SchilTe ein 
Tau bis an's Ufer gezögen, da würdet Ihr zu 
meinen Diensten sejn , und es kappen, um das 
. ^Mdrecbt mn d«iti Sehiif nod «n der La dang 
gehtiid M iMehM 9 wedii Ihr mir nicht viet« 
Mcht gar den Kepf »Ii einer Axt «Inschlfii^» 
und Hif nennt Encli ebrHdiP Abertbnt nielie»«^ 
hier gilt mein Toast — ttnd Ihr, Herr Schnei- 
dermeister, singt mir ein Lied , das^ wo mÖf^ 
lieh, so gut ist, als Euer Punsch.'^ 

Hftlero flehte in srin«m Innern nm die Kraft 
m&et neuen Timottmsy dittlt es ibm, wie d^ 
inbugekrattt« Jnlm segt . gelSng», d«s Gemüth 
dee Seerlnbert «n betanMfM und »eiven Trote 
zu beugen , und stimmte dann folgendes Lied an ; 

,,MädcheD| blühend« trie die Kos^j 

Horchet mtfndut, Verigdtose*" 

„Ich will weder von Mädchen , noch vo|i 
Rosen etwas hören, ^' sagte Bunce, „denn es 
«eiionert mich daran , was wir heut' fwt eine 
l4lduiig «n Bord babin; und ich will bejm 
mtinem Gefährten und Capitain treu bleiben , 
Ba lang' ich es irgend kann. Und darum will 
ich auch lieber keinen Punsch mehr trinken 
die letzte Kanne stieg mir schon zu Kopf, und 
ich bin nicht Willens^ diese Nackt dcA Cessio ^) 



*) la Shaifpearcf Tranertpiel Othello» 
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auch Ni«mftml BmhM iMiur Ifinbiii«" 

Mit diesen Worten stiefs er den Punsclielai^r 
um, der* so reichlich man ihm auch xuge* 
Aprochea hatte, doch noch halb voll war, spranq 
«einem SiiM auf» schüttelte sieh , ie er 
üigte« eU WÜiig zureckl, rwklm de» Hut aof 
.eiB Ohr « «li4 «riheitlft • in4eifi mt gNivii^tiick 
«tiiif und «1^ schritt» durch Worte nmH Zei«kHi 
Befehl, die Schiffe ?or Anker ftu. legen ^ welches 
Gebot auch sogleich befolgt vrard. 

Der Udaller besprach sich unUrdeaseo mit 
<äaud Ualcro über ihre Lnge. 

y^Eft itebt aGUi«m genvg mit uns/' sagte der 
Mht-TimwHSk^, »f4«^ «s find heiUete C«sdlkuii 
doch wen II e nicht derMidchiqia wittea «rirr, 
so würd' ich sie doch nicht furchten. D#r junge 
luftige Bursche . der das Commando hat, scheint 
mir Joch nicht SO ein Teufel von Uause aus 
itt seyn.^ 

,,Er hat ieltsame Launen/' entgegnete Cland 
Halcfo, >,nnd ich wellte« wir fviren erst wlede? 
am reinen Banden. ESne» Eimer, aewk hetb 
▼oll vom besten Punsche, di»r je hereittf w#fd, 

umzustofsen^ und mich in dem zartesten liede 
zu unterbrechen, das jemals aus meiner Feder 
flofs — ich sag' Euch , ich weifs nicht, wa< er 
nun noch anstellen wird| ein solches ßenthmen 
grinat nah' tun Wehminn.'^ 
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Wahrend dleSdiiffe vor Anker gelegt ivunlen^ 
rief der tapfere Lieutenant Bunce Fletcher zu 
sieb, nahm seinen Sits neben den verdriefs« 
liehen Sbetländern wieder iittd Mgte: jotst 
(prilien sie mmiAl sehen , wof er den Pkiliilefii 
wok RMwail nSr «in« BoMliarf , iR% euch fto* 
gleich sie mit beträfe , zusenden würde. Ste 
soll in Fletcher's und in meinem Naraen abge- 
fafst Werder)/' sagte er, ^^denn ich mag doch 
dABO unil wann dem armen guten Jungen auch 
einen Anstrich von Wichtigkeit geben« — 
IVnn^ spriefa^ ist's nicht so^ Dick On diam- 
WBM Esel?" 

„Ja doch/' antwortete Fleteher, ,,ich y$\\V% 
gerade nicht läugnea ; aber Ihr habt auch bald 
über das, bald über jene« ZiU scbeUen, indef», 
seht nur — 

^.Genng!'' rief Bunca« f»hah' Dein Maul!» 
Indent er fortfuhr » an dem Briefe %u schreiben^ 
den er, als er damit fertig warj laut Torlas* 
Sein Inhalt war folgender: 

„Dem Maire tind den Alderraännern von 
Kirkwall. — Da Ihr Herren, Ekierm gegebenen 
Tersprechen zuwider, uns die Ceifsel nicht an 
Bord gesandt habt« welche für die Sicherheit 
unsere am Lande zurttch|ebliebencn Capitains 
baften sollte , so thun wir Euch biedurch zu 
wissen, dafs wir nicht so mit uns spielen 
lassen. Wir haben bereits eine Brigg in Besitz 
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Passagiere, «ine ausgezeichnete Familie befin- 
det , und wir werden, hinsichtlich dieser, unsre 
Behandlung nach derjenigen einrichten , die 
muerm Capitain zu l'hciL wird, Uod geben lur 
Ettdil hiemit die Y eimichwang « dafii dies niclu 
der UM6 Ntehllml sejo ^M, den mir BfMr 
Stadt md Enerm Handel «nsoffi^M gedmim, 
dafern Ihr nicht unTeniüglich uns «tttera Ot* 
pitain an Doi J sendet , und uns, dem ahge* 
schlossenen Vertrage gemäüs , mit Proviaut 
Ycr^orgt« — ' 

Gegeben am Bord der Brigg «die Meei^tos 
>roa Burg«' Wettra,^ int '^'I<^gdtt^f«hi*y^or Anker 

liegend , und eigeDhäadig unterzeichnet voa 
uns , als den Hauptleuten der Glücksritier uod 
Günstlinge Fortunas/' 

Er nnterschrieh atcli nnn : ^.Friedrleli Altft» 

mont", und gab dann den Brief Fletchern » der 
Bunce's Unterschrift mit vieler Mühe las, und 
das Wohlklingende des Namens l)e\v uiidcrnd , 
darauf schwur, er wolle hinfort auch einen 
andern Namen führen; deon es gabe^ meinte 
er» kein Wort im gen^en Lexicon» das sieh so 
schwer bnchstabiren und conatruiren lern« alt 
Fletelier« Er unterschrieb ück demiiach Timo- 
theus Tugmuiton» 

91 WolU liur oiehl «in Bier fiUilna Unmffigen 
I 
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für die Philister?* itgte Buace| iadem er sich 
&u Magnus wandte« 

,,Nein!** antwortete der tJdaller , der selbst 
in seiaer äusserst bedräogUn Lage seiae HegriiTft 
ton Kecht und Unrecht nicht ändern mochte» 
^Der lUgielrat ms Kirbmll mitd ««ne Pflicln 
kmnea, itiid inir^ ich mn edner Stell« ^ 
. Die Erinnerung, dafs seine Töchter sich in 
der Gewalt der Rauber Lefünden , mildertu 
seinen trotzigen Blick, und liefs ihn die Ivecken 
Worte uoterdrückeA, di« ieiaett Lippen l>ey« 
amhe entschlüpft waren. 

yyBal* vB&ik Aer -^l" rief Bnocery leieht be« 
fttUtnA, wfts in der 8ed« eiämi Gefangenen 
vorging ; ^^diese Pause hatte auf der Bühne 
Effect gemacht — Parterre, Loc;en und Gailerie 
tfüren ganz bin gewesen , wie Bajes sagt." 

yylch will nichts davon wissen/' sagte Ctaud 
Bftlcro» mit etms stokeoi Tone; ^»ea itt eine un* 
veraebioBte Satyre «nf den Tobrngekronten John; 
nber er schaoieichell» BoekiDgliam dudurch » 

y^Gleich in der ersten lAnie stand Zhnri, 
Ein Mann ao arandelhar — -'^ 

,,Schwe]gt! unterbrach ihn Bupce « indem 
er den Bewunderer John Drydeny durch seine 
laote and befuge Gegenrede fiberscbrie. ,,Die 
Tbuterfkrobe itl die befttn Poaae, *dt« feaials 
geschrieben worden ist« und wer das läugnet^ 
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der toll mir die TocKter d«t OmtHibvis knssen. 
Bejm ! ich var der neueste Prioi^, der 
jemU die Breuer beürat ~ 

y.Bald eines FiscliersSoliii und bald ein Priuz"-* 

Abeff SU viiierin OmtlkAtu Hört^ edler fievv/ 
fuhr er fori, iodeiti er mtk mm Miginu ivraih^ 
y^Uir hebt so eine fewiiee HeltMir«<tf^'keit ao 

Boch ; mancher Andere von meinein Gewerbe 
^ürd' Euch dafür die Oliren abschneiden , und 
sie für Euch zum Mittagsmahl in rothem PfeÜer 
rotten» So hat es GoIEe mit einem armett Teufel 

Semechtr wal ev tin saores Geaicbi dem «ebaiii^ 
lefi aeine Schaluppe mit aetiiM» efamigeAi Sbhi 
zu Davj Jones in den tiefen Meeeesbeller hinab« 
fuhr« Ich aber hnW ein anderes Geoiuth , und 
wenn Ihr oder die Mädchen schlecht behandeil 
werdet, so ist's die Schuld der Kirkwaller 

die meinige nicht; nnd de wiV es wobl gut, } 
wenn Ibr sie Ton Snrer Lage , von Eure» Um* 
etSnden u* e« w« «lerriefaietnlii*' 

Msgous nehmf dieser Aufforderung zufolge^ 
die Feder und Tereueble n acbmiben , aber sein 
bochberaiger Sinn bampfitf so sebr mit sniner 
natSrlfchen Besorgniis « dals ihm die Band den 

Dienst versagte. 

,Jeb Tormag es niebt/' tagte €r, naeb mdn^ 
maligen« tmMli09tm Tcianeltau ,,Ieb bdbg« 
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diHArf Wtiim Brief M-Stmi^tfi tmä irwa mmt 

Aller Leben dafon abhinge/' 
• Und er vermochte es in der Thal nicht ^ trol» 
aller Aostrenf^ung , so gewaltsam halte eine 
krampfha fte Bewegung sein ganzes Wesen ergrif* 
fett« M Die Weide 9 aUji tor dem Sturnift 
iieigt» kmimt eft bnser dtvoo« «bdici Eich», 
^«lehe ibni ^idersteli», ist m i« bedenttfii» 
dem Unglücksfällen nichts Seltenes , dafs leichte 
Tind frivole Cemuther die Schmieg^jamlieit und 
Gegenwart des Geistes schneller wieder erUngen, 
als Menschea von stolzerem Gharacter. 

GlircklMterwette war Olamd Halcro im Staa* 
de, da« Getehiri «u volleitdeii , b« dem tiefere 
Geffihle ieittctt Freond eiid Gann«r naflhiy 
nacbten. Er ergriff die Feder » und «lettie ttl' 
aller Kürze die Lage dar, worin sie sich Lefae» 
den, so wie die Gefahr, in der sie schwebten,- 
wobej er zugleich , in so schonenden Ans» 
drfieltftt, als möglich I zn Tetttebm gab: Die 
Ehre und dat Leben der Bürger müsse ein widt«* 
tigerirOegeiialattd fvr die Obrigkeif eieea Laed«i 
sejn , sh die Bestrafting schuldiger Personeit« 

Bunce la^ das Schreiben durch, welches glück« 
lieber Weise seinen Beyfall hatte, und rief , als 
er Clatd Hilcra's Namen unterzeichnet fandi 
,,Wie? Ihr wir't der kleine Kerl, der bejr der 
Truppe Äet alten Gedabont's muHogs Nerten die 
Oftgi» spUke , gmrde» ab ich em erstes Male 
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»iifirat? Darum Ul mir auch £tur« RedMiMt 
vom ahen ruhrogekrälUfiA Juha 110dl W^y inp 

im Gedachtnifsr' - ^ j 

Z« j^dor andern Zait wir« dUa Wiedererken-* 
arc« für d«D Stola unaeres Poeten eben nicht sehr 
erfreulich gewesen j bey der gegenwartigen Lage 
der Dinge hält' ihn indefs selbst die Entdeckung 
einer Goldmine nicht glücklicher machen koQ* 
nen. £r Acioaeric sick augwblicklich d^ajaogeii 
lioiTiiuiig^voIlen Sohauiptelara^ d«r in der Rolls 
daa O011 Sabaaüan «oftrftl^ und bemerkie so* 
gleich, dafa die Husa dea rubmgekronten Joha 
nie trefflicher uotersiützt worden sey , als da» 
nials, wo er als erster Geiger, nnd als einziger 
— wie er wohl hatte Li tJzulLigeji können — bej 
der Schauspielertruppe dts IlerrnGadabout siand« 
^if%, ja, darin könnt ihr Recht haben/ est* 
gl^eie Bttnce^ ««iiüi glaah^, iob würde mich auf 
der Bühne eben ao «u^geseichnal haben., ala 
B#Oth*aQd Bettertoo. Aber ich war bestimmt/' 
liier stampfte er mit dem Fufse auf das Yer» 
deck — y^andere Bretter zu betreten. — Nun 
hört, alter Freund, ich %vill etwas füc Buch 
thun kommt ber «u mir^ ich wiU aAipaa.eail 
Euch sprechen , nnd awar solo.*' 

Sk^ bogen aicb utief dea ScUffiigelindei« nnd, 
Bence fltiaierte ernster, ela ea aenat sekie Art 
vrar. dem Poeten au: ,,Ich bin besorgt um die 
alle ehrliche rs'of wegische }'aiiQe ^ k^jm ~/ 
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im hki Uk , «ifi iliil«iid«rfMTjMirt«r. Ick hab' 

au$s«rdeai meine eigenea Gründe^ an der Einen 
ganz besonders Theil zu nehmen. Bey Freuden« 
roädchen kann ich wild seyn , wie einer, aber 
bey so siusamen und unschuldigen Geacböpfea 
dft l^ia icb, Gnu verd — mich, Scipio zu Na» 
fluml!» un4 AleXMdar in Kelt dea Oatina. ikt 
wibl ja «rdkll** i&gl* «rnril Batboe Uiisiis 

«Dem Grab antsteig' i^h, meioe Lieb' sn 

schützen ; 

ZiebtEura Schwerter^ folgt, gleicb scbttelleii 

BliucD ! 

mir wirdt iich kein Verwegner trotzig nahn — 
Die öcliüoheit mh, der Iluhm «eigt uns die 

Bahn/' 

OI»«d HalCM lief« «t nicbl an Gomplimenten 

über ßunce's Vorlrag fehlen, und bat, ihm als 
einem ehrlichen Mann auf sein Wort zu glauben, 
dafs er aiels der Meinung gewesen sej: Herr 
▲lUQUMit übertreffe sowohl in seineoi Ten« 
in teinain Gebehrdenspiel Betterton bej weitem« 
fionce driiduc ibm ffciindUoh dim Haml« «^Ibr 
adumfadidtl mir» baatair WvWki/' aagic ttr« 
Hatte das Publicum geurtheilt» wie Ihr, so war* 
ich nicht auf dieser Stelle. Der Himmel weifs» 
wie gern ich Euch, lieber Meisler Ilalcro, an 
Bord behielte 9 um einen Freund zu haben, der 

4m VW MffiiohM SiiUm Hanrav betltn drama- 

■ 
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zuhört, mit dem ich sie recttire. Die meisten 
unserer Leute sind dumm, wie ein Yieh , und 
der da in Kirlswall als Ceifsel zuräclvgebliefien 
Ulf behandelt mich eben nicht anders, als ick 
Fleieher bdbradie; f« mckr lieh für ihn thne^ 
Aetto «ehUiniMr geht er mit mir «m« 
kerrliGli wir* ei* ttieht , w«tfiii feb se in eimr 
Sommereacht, wenn das Schiff nur mit leisem 
V\''inde segelt, den Alexander her«:präche, ood 
Ihr stelltet Parterre, Logen und Gailerie in Einer 
Person vor! Wer weifs« ob wir bejde nicht 
Tielleicht^ wie OrpheQi,uiid Earidic«« tinsem 
Gdfahrtea ^inen eeläutertefveii Geschmack bcy* 
bringen , und dnrdi Etnflöfsung besserer GetSIilc 
ihre Sitten mildern könnten ! 

Dies ward mit einer solchen Salbung gespro- 
chen, dafs Claud Halcro fast besorgte, er habo 
den Punsch zu stark gemacht » und zu Tiel 
SöCsigkeit in den Becher der Schmeickeley gm^ 
Iben» und 4er senflmetttele Seeriuber weni« üm 
nmk nrit Gewik zarückhelHia. Der Gegeimewl 
war indefs zu zart , als dafs Halcro sein Ter« 
sehen füglich wieder hätte gut machen können* 
Er erwicderte deshalb nur den zärtlichen Ilande« 
druck seines Freundes, wobej er in einem so 
pathetischen Tone ; elf ei ihm irgend möglich 
war , p.ach ! seufliie. 

^Ihjt bebt Reebt j Freund /' ftibr Bwee im^ 
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,^4t9 sind nur clt1# nttitflriq^AIWe, und dem 

unglücklichen Aiiamont bleibt nichts übrig, als 
dem alten Bekannten zu. dienen , von dem er 
nun Abschied nimmt« Ich bin Willens, Euch 
und dim h^jim Mmdekm miicr Fletcher's Schals 
an Eüiid «eisen tu Imsen ; ruh eie daher» und 
sttaditf dals rie f OTihoamian , ehe bey mir^ oder 
miem aiidern «imw Lente, der Teufel an B<MPd 

rteigt. Ihr selbst überreicht dem Magistrat mein 
Schreiben, unterslütxt den Inhalt desselben mit 
Eurer eignen Beredsamkeit» und Tersichert da« 
bejr, dafs der Satan lof seyn soll, wofera aia 
Cleveland auch nur ein |Iaar krümmen. ^ 

Halero , dem et bey dem Schiofs Ton Bunce's 
Rede lefadilei^ um'« Hera gewerdeu war^ frieg 

aswey Stufen auf einmal die Cajütenireppe hinab, 
lilopfte an die Thür, und konnte kaum Worte 
finden, seinen Auftrag auszurichten. Die Schwe» 
Stern , freudig überrascht , dals sie ans Land 
gesetzt werden eoiiten, hüllten sich in ihre 
Mantel, und eitlen, da sie borten» dafii dasBocti 
bereit sey, auf e Yerdeefc » wi ele aber, a« ihrem 
gröfsten Schrecken , vernahmen , dafs ihr Vater 
in der Gewalt der Seeräuber xurückbleiben sollte« 
,,Wir vollen auf jede Gefahr hin bey ihm 
aushalten, sagt^ Minna | können wir ihm doch, 
imd war's auch nur tit den Augenblick , Bef 
sfand lebten y und eo wollen %ir mit ihm leben 
' mid mit ihm tierben«» 
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„Wir werden ihm einen bessern Dienst leisten,'" 
versetzte Brenda, iivelcbe die Besch affenheii ihrer 
Lage besser zu begreifen seinen , als ihre Schwe- 
ster» y^vena wir die Kirkwalier bewegen., 4iift 
Forderungen dieser Herren zu bewilligen«« 

fjüw iet vmtindig — wie ein Engel gespro* 
eben,* tief Banee$ i^dneh nun memh fon «t 
Euch , denn Gott ▼erdamm' mich , dee hier ist 
ein ärgeres Diug, als eine brennende Lunte iu 
der Pulverkammer, — Wenn Ihr noch ein ein- 
siges Wort sprecht» so yveÜs ich wabrhaüig 
nichts wie loh ee über mich gewinnen kmnu. 
Euch fortKulasten»» 

y^Geht in Gottes Namen, meine Toeblir!« 
sagte Magnus; f^iA sieh in Gottes Hand» und 
weifi ich Euch nur in Sicherheit» so biu ich 
meinetwegen nur wenig besorgt. — Zeitlebens 
aber werd' ich 's denken und sagen: der Herr 
da ist eines bessern Gewerkes werilii ^ Gehl 
oniny'* ffigie er hinzu« als seb » 4«la sie aeigei^ 
ten, ,,niaclit, daii Ihr forikeBuntl^ 
, ^«Haltet Eudi nicht se laofe n^Knssen «nf • 

rief Bunce, ,,04ler ich verlange auch ein Paar 
davon. Hinein ins Boot mit £iUjCb aber hail^ 
ILOch einen Augenblick.** 

£r zog die drej Gefangenen bey Seite, n^^** 
^her^* (»hat «r forft» »wird fiir die Uebrigea 
einslekeni aber wer liftigt nna für ihmf Inii 
wtiüi vabrlicii kein endem Mittel, ^ Hem 
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anz,uvertrauen. » 

Bey diesen Worten reiclite er dem Poeten eia 
kleines Pistoi mit doppeltem Laufe hin, welches« 
wie er sagte , mit zwej Kugein geladen $ey» 
Miniui li^merkte« dafs Glaud Halcra's Hand wi^ 
terte« «It er sie neeh dem Gewehr «osstreeklew 

,,Gebl mir das Pistole» rief sie, es der Hand 
des Räubers entreissend, mir überlafst es, 
mich und meine Schwester zu veriheidigcn. ^ 

y,nravo , hravol'' jubelte Bunce, das ist ein 
Mädchen, Clavelands werth^ des Königs der 
Riuber I " 

y,Gle?eland?* rief Olittia; ^l^eDnl Ihr denn 
CSIeveland f Ihr nannlel bereits zwejmal seinen 
Namen.* 

„Ob ich ihn kenne?*» sagte Bunce; „wer 
sollte denn den rüstigsten Seemann, der jemals 
ein Verdeck betrat, besser kennen, als ich? 
Ist er nnr erst wieder frej, so hoff* ich Euch, 
wiirsCott^ bald am Bord zu sehen, als Königiii 
aller Meere, die wir darchkrenaen ! Aber, 
wenn ich nicht irre, so wifst Ihr mit dem klei* 
ncn Sicherheilsbürgen in Eurer Hand da um- 
zugehen. Betragt sich Fletcher schlecht gegen 
Euch, so zieht nur mit Euerm Daum das kleine 
eiierne Hing avf, so und hört er nicht anf^ 
to dürft ihr aar mit Enerm hübschen Zeige» 
finger s o'aa mtchen^ mndich hah'eiiiaa «^ner 
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betten Cameraden verloren ; aber Colt Terdamm' 

micli , er vcrdieat den Tod , wenn er nicineni 
ßefehi nicht gehorcht. — Doch nun, ins ßooi — 
•ber b«Ul eiisea Kuis am CieveUnd's w«ii«ai* 

Brenda «rtrng dieie Gatanlerie mil Tod» 

angst ; Minna aber trat mit stolteiD Blt^k zurück, 

nnd reichte ihm ihre Hand hin. Bunce lachte, 
küfsie die üim slalt der T/ippen dargebotene 
schöne Hand \ und so gelangten die Schwesiera 
und llalcro endlich in dag Boot» velcbei niiler 
Fiotohers Befehl mit ifaneii davon rüder t«. 

Bunce sah ihnen vom YcrJccke nach, und 
hiell (Jana auf theatralische Wei^e folgendes 
Selbstgespräch: ,,£r^^hUc naan dies im Port 
Rojal« oder auf der Providenxiotel, oder irgend 
wo anders , was wurde man von mir denken ? 
Je nun • dafs icb eine Hemme » ein Popann 
ein Esel sey. — Immerbin! Icb habe so viel 
Schlechtes gethan, dafs ich nicht daran (lenken 
niagj es i'it doch hübsch, auch einmal Fiwas 
Gutes gelhan zu haben, und wär's auch nur 
der Seltenheit wegen, oder um sich selbst einmal 
eine frohe Stimmung zn bereiten. — Mein Seel 
rief er^ indem er neb nn Bfagnna wandle « Enre 



•) Im Orif;i'ua1 steht JacA - d - eigcoliich eine 
Puppe uacb *ler man in der Fastcozeit acbofs. (5. ^. 
C^mnieDtar von Malone xti Shaltpearei Iu»tii:ra 
MTaUMtB von WMsmw Ael IIU Sc 3.) 
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Tochter ftkidl eia Pm artig« DinyBlchcn — höna 
9iAa'fm w Dti« iUtst« vürito iftlbil ««I dar iüiitf* 
acr Bohne ihr ClSck macheii. W«ft fior Mlie 
gebietende Stedonff die DIrM MMben > elf sie 

das Pisiol ergriff. Was für eine Roxolona halle 
picht das Wensch gemacht (Bunce pilogie sich 
nämlich in dem Feuer seioer Beredsamkeit^ 
nvie Saocho Pansa-s Ge?a4ier> Thomn Cociily 
.inmier 4es tlarJuüten Wortes^ ihm eben eia* 
ael^ stt bedienen, «penn es aitch niabi immer 
gans schicklich war). „Iclt sollte meinen An« 
theil an der nächsten Prise verlieren, wenn ich 
ein einmal die Worte spreahen härte ; 

* ^^nfttweg! flfenV einem Wirbelwinde PUts, 

Sonst blas'ich Dich, wie Staub empor.— Hinweg! 
Nur schwach ist Tollheit gegen meine Wuth.' 

Und dann wieder de« andere Urinn « acbme» 

gitternde, thränen volle Wesen ich mdcht's 
- w#hl einmal «Is Statira 4ie Steile recitiren hören : 

^ySein Wort nnd seine BHcke sind so sinlieh, 

* So glühend heifs Celübd' und Schwur, dafs es 
Schon himmlisch ist^ von ihm getäuscht 

werden/' 

Was hätte das für ein Spiel gegeben ! leb war 

ein Vieh, nicht eher daran zudenken^ als nun^ 
da sie fort sind. — Ich — Alexander; Ciaud 

Ualera Ljsiwaehus« nnd der alte Herr da 
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Utt* im JtelifrU im CKliis wfMen kommmu ^ 
Wm for «In Tliw idt» dtfr idi ttteht ditt 

daran dachte ! 

Es lag in diesem Horzenaergufs Manches, itai 
dem Udallcr hälfe mifsfallen können, aher — 
die Wahrheit zu sagen — er hörte nicht darauf' 
Er beobat^bteta di« Fabit aeiner Töchter nach 
dum Ufer» und nalmi » ala mit dem Uoftcft 
▲tige ntebff mebr dudicb unimcheidM koAiiH^ 
«ein Pemmbv mn Hülfe* Er aali, dafs sie lande- 
ten , von Halcro und einem iwe^ien Gefährten 
— vermuthlicb Flelcher — begleitet« die Höhe 
hinansliegen y und* die Strafse nach KirkwaU 
einschlugen; ja er bemerkte sogar, dafs Minna» 
die aich ohne Zweifel als Beachätserin ihrer G«» 
fahrten betrachtete» sich etwas von den Uehrde« 
entfernt hielt , vermulhlicli nm fiberall ein 
wachsames Auge zu liaben. Als der Ldaller sie 
endlich schon fast ganz aus dem Gesichte verlor, 
sah er noch zu seiner grofsen Freude, dafs der 
Seeräuber die Uebrigen nach kurzem Abschied« 
rerüpfs, und langsam zum Ufer sarnckfcebrWb^ 
Der Vorsehung dankend ^ die ihn ao von d«r 
gröfsten Angst, die ein Vater nnr immer fühlen 
kann, befrejt hatte, ergab sich der würdige 
Udallervon diesem Augenblick an in sein Schick* 
aal» wie es auch immer aasfiallen möge. 
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Siebea uad dreyfsigvtes Kapitel« 



et Ueber die Bej-ge und über die TVellen , 
Unter den Gräbern und über den Qoe^/eir» 
fp^o die Wogen sieh wälzen, 

Neptun unterthan, 
Ueher steile Felsen 
Findet Liebe die Bahn.** 

Alies Lied. 



Die Trennung Fietchers von GUucI Halcro und 
SlAgnof Töcktera war zumTiieil durch ein« Ueine 
Anzahl bewaffneter Männer ^eranlafst Warden , 
^Iche von Khrkwall her anl eie Wtchritten. Der 
Ildaller hatte «te wegen einer Anhohe mit den 
Fernglase nicht entdecken können ; Fletcher aher^ 
der sie genau sah, wurde dadurch bewogen, zu 
eigner Sicherheit sogleich wieder zu dem Boote 
zuruc1(zukehrent Er wandte sieh eben um , als 
itinjam die te^n ihrem Tatet henii^rkte Ascbieds« 
eenne TeranU&te» 

^Halt>. rief er, .,ich befehl' es Btt*l — 
53. H 
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immer die Antwort fon Kirkwall lauten möge, 
er sein Schiil demungeachtet nach Stromnef« le* 
gen, und, wenn er dort vor Anker gegangen. 

Buch d9m C^piuio Glev^atid ein Aoot f n't hmi 
senden «olle» sobald er von der Bracke nott 
Broisgar eine Reutlifiialie mfiteigeii siebt«^ 
Pleleher hatte« wie sein GeßbrteAQnee, far 

seine Mühe wenigstens einen Kufs von dcnbej- 
den hübschen IVladchen verlangen v^ollcn ^ und 
er hatte sich vielleicht weder durch die Anna« 
herunp; derKirkwaller, noch durch Minna »Waffe 
von dieser Zudrin^Ucbkeii zarückscbreoken laa» 
seil« Aber der Name teinesCapitains» nod noeb 
ntebr Mtnna*s gebietendei Weten überwältigten 
ihn. Er machte ein seemännisches Compliroent, 
vorsprach zu gehorchen und kehrte aa Bord St- 
ruck. 

AlaHalcro und die bejdf n S chwetlew» r m ü ten 
eilten, de» be««affMleii MauMm entgegen « 
welche ibreneha aaeb ctiUe etaadlee , nm aie m 

beobachteii , rief Brenda, weleke bisher « aus 
Furcht vor Fletcher's Gewalt, kein Wort gespro« 
ehen hatip : Barmherziger Himmel, Minna t la 
welchen Uanden babea wir mosera thettem Xth 
ter zat öckgelassen I ^ 

In 4m Haofdea lapfrer Hliiiier? etitgegneia 
Minna enUchloisen, ,,icb fSrcbte aiebtf fir Ib».** 
^Tapfer ittaaerbla!» fiel CUud Halcro ein , 
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„Bier darum nictif weniger gefahrllcli. Tcli 
kenne diesen Altamonl , wie er sich nennt, 
ts Ist ein so ausschweifender Wüstling ^ als je 
einer w«r; er fenigMit seine Leufimhn euf deir 
Btthne, und itnn soHie glenbeu , er wwde tili 
aimt mm Galgen efiA»it , wie In der tefsteo 5cene 
fom befrejien Tenedtg.*' 

„Gleichviel," entgegnete Minna, „je wilder 
die Wellen, desto roächfiger die Slimine , die 
ihnen gebietet« Cleveiand's IName allein ist hin- 
reichend, Mcb den Kukoslea unter ibaen zu 
sügeln/' 

^JBn tinit mir leid vm Ctewdend, dai\i er tolelie 
GefShrleo hatj'^ versetsle Brenda, ,,aber er küm* 
mert mich Bur wenig, wenn leh Ursache habe, 
um meinen Vater besorgt zu seyn.^ 

^jSpare dein Mitleid für die, welche es bedür'- 
feil,^ erwiederte Minna« „und fürchte nichts für 
uneem Tater. Göll weife es^ dafs mir jedes Sil« 
hefiievrmf teiuem Haupte mebr wertb isi^ elf 
eine GoMmine , eber ieb bin iifamseugt , er iii 
auf jenem Schiffe in völligerSi^Aerheit, und wird 
sich bald wieder wohlbehalten am Laude be« 
finden.* 

Wollte Gott, wir wären erst so weil/' ver- 
setzte Claud Halcro ; „ich fürchte iude&t die 
Kirkwaller werden ihn für das ballen, was er, 
wie icb jelit glaube, widklieh ist, vnd'ef« nieht 
wagen, ihn gegen deu Udaller amjßuwecbadii. 
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Bio MMit«lliii«r Mmi» üwIi gegtn Beider 

strengen GeseUe.*> 

,yAber wer sind denn die dort aaf dfer Land- 
strafseP" rief Brenda, fgWd warum atögeo sie 
fiaU gemacht haben P*^ 

^Eß ist eine Pftlroyill« der Milis,^ anl» 
trortete Halcra; der rubmgeicrmie Ji^bn ImiI 
aie eiikmai eim« tehaif miigmommeft #v imr 
damals frejUcb «m Jali^oUi ~ 

«Grofsm auler, obne Arm, im Kriege faai 
Entbehrlich, und im Frieden eine Last» 
Zieki motialUfib die» Heer veU 6iola dBrck't 

Land, 

Iii Heli*-- mir wo maa'a brauoiit» niebl bejr 

der Uaiid«'^ 

wich fjlaube , sie macliten Halt, wi»il sie nos 
in der Ferne für Männer aus der Schaluppe kiel- 
ten; nun aber« da sie Eure WeU^etlilaider er> 
kannten^ aefareiten sie ffieder rorwarti^'' 

6ie kamen nun heran» nnd waren, wiaChnd 
Halcro yermuthet hatte, eine Patrouille, die ab- 
gesendet worden war, um ein wachsames Auge 



*) Jt\ohtten waren ein Zweln der Katfebfanec 
•iner Kcneiwcte im iten Jahrbandett , wttitle die 
sw«r Kalfurea %n GbrlMle leagaata., 
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auf die Seeräuber zu liaben und sieron einer für 
die Gegend gefährlichen Landung abzuhalten« * 

Sie begrüfsteD Claud Haicro , den mehrere von 
ilniM geam kewiten, auTs beislichsle» imd 
W&iiditen ihm zu seiner BefrejMg aus der Gel» 
fcttgensebefl Glfick, wihrend der Anführer der 
Troppe. der den jungen Madehen eilen nnr 
Tuöglichea Beistand anbot, zugleich über die 
X^ago ihres Vaters sein Bedauern äusserte, wobey 
er auf schonende Weise die Schwierigkeiten be- 
rührte , die «ich eeiner SeijpejuDg entgegenstel- 
len könnten« 

Als sie in Kirkwalt engekommen waren « und 
eine Andienn bey dem Ricbternnd einigen Ma- 
gislratspersonen erhallen hatten , z.cigtcn sieb 
diese Hindernisse noch deutlicher. Die Fre- 
gatte Halcjon ist an der Küste/' sagte der Rich- 
ter , II man hat sie von Duncansbaj • Uead gese- 
hen » und bej aller Achtung fiir Herrn Magnus 
Troilfon Bargfa-Westre« könnte man mieh doch 
gesefftlieh rar Terantwortang sieben , wenn leti 
den Capilain dieses verdachtigen Schiffes deshalb 
in Freyheil setrte , weil die Sicherheit eines ein- 
zelnen Individuums unglücklicher Weise durch 
seine längere Verhaftung gefährdet wird. Bekannt- 
lich ht dieser Mann das Herz und die Seele die* 
eer Bnrcaneers ) darf ich ihn also wohl Irtj mi 
Bord senden, damilW des Land plündere, oder 
wohl gar des Königs Schiff angreife? Denn an 



nntarndhmM, was et auck ifpnnr seya möge. ' 

nAaMuih, wollt Ihr wohl sagen, Herr Rich- 
ter versetzte Minna , welche ihren Uomitil 
ober diese Worle aichl ftiuriiGkeiih«kei& 
mochte. 

„Neiiiit e«, wie Ihr wollt, Mif« Troil/ ent- 
geguele der Richler, meiner Mejnung nicb, 
i&i ein solcher Muth nicht ebea viel besser als 
Uavcrschämlbeit. ^ 

Aber uoser ValerP" rief Brenda , mit Jrin- 
gead flehendem Tone, „unser Vaicr — der 
Freund , ja ich Kann sagen, der Taler seines 
Landes — der so manchen unterstützt- — so rie* 
len WoKllhaleu erwiesen — dessen Yerlustman 
dem Yeriöschea eines Leuchtfeuers hej'm Sturm 
f ergleichen Iconaie — wollt Ihr in der ThaleiD 
solches Uogltick gegen die Kleinigkeit abwägen, 
einen Unglücklichen der Gebngenschaft zu ent- j 
lassen, damit er seinem heklagenswerthea Ce? j 
schick anderswo entgegeneile?* | 

Brenda bat Recht,» versetal« Claad I 
HaUro , ,,ich mejne, Ihr liefal Um lanien^ mnd 
nahmt In diesem Falle eiomal den Rath eines 
Narren an. Der Kerkermeister darf ja nur den 
Riegel nicht vorschieben, oder ein Fenster of- 
fcn lassen i und wir werden Jen Seeräuber los, 

und h^ben^ noch ehe Xuof Siiuidfia ler^eluisi) 
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§Btk ^TiekmtM Herrn au» OrkoejF uttd fii«llftttA 

Der Richter kirnen» dck fast iitf dieielb« 

Weise, wie zuvor, dafs er, bey aller Aehtong, 
die er für Herrn Magnus Troil hege, doch ei« 
nem Individuum zu Liebe, so ehrenwerth es auch 
imm^r sej, etifta AoiUpflicht mieht ferJi«Uea 
lienne. 

Mino« wandle sieh sn ihrer Sehwetter nndl 
l|Apaüh in einem ruhtgen» earkettiBehen Tone: 

Dtt vergifst. Brenda, dafs Du von der Sicher- ' 
keiteiDe«; unbedeutenden Shetlandischen Udallers 
KU Niemand geringerem sprichst ^ als zum Magi* 
fitrat der Hauptstadt von Orkney. — Wie kannst 
Du nur erwarten, daf« sich ein so wichtiger 
Matm herablassen wird , u dergleichen Kleinig* 
keiten nn • denken f Der Herr fritA steh wakr^ 
•cAietnlleh so lange 2kitt nehmen« deräbernaeh« . 
zugrühelii , ob er die vorgelegleij Bedingungen 
annehmen könne oder nicht, bis die Kirche von ^ 
6t« Magnus zusammengeschossen seyn wird.'^ 

ttZämt immerbin auf mich, holdes Mädchen/* 
M^^gnete der gutmütfaigeliicbter« i^beleidigen 
kSnnt Ihr mich 4och nieht. Die 6i. Magnne* 
Irlrehe het sehon maoehen Tag gesinnten , und 
wird, denk' ich, Euch und mich Oberleben , 
und fene Schaar ungehangter Hunde obendrein« 
Da Euer Valt»r so halb und halb zu Orkney ^e« 

kört , und hier ^esiianngon nual Verwandte hat» 
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so wurd' ich — dik fßV uh m^iu Woftdi*nuBf ~ 
▲Um für iha ibiiii > nat ieh ttM CSr ir9«4 Jte» 
mnd «iiea Kirkwalkr «ittgeMiDiM» « 4cr 

natürlich dea Torzug hitte — leitlen bereif 

wäre. ünd wollt Ihr hier in n>ejnem Hause, 
hey mir und meiiier Frau, Eure V^'olinung auf- 
Achlagea , so ftoUt Ihr seh^n , liafs Ibr ia ^Kirli.* < 
wall eben SO willkommen sejd» abia hwwdA 
oder ScelUmy, ^ 

SUnn« wiirdigfee diese gitUnfilbigo Bnladuf 
keinem AntwoH ; Brenda aber lehnte das Aner* 
bieten hüÜicb ab , indem sie die Nothwendigkeit \ 
^orscliützfe , bey einer von ihren Verwandten, 

eiaer reichen VV iuwe aus KirkwaUt valfibeuo 
bereits erwarte* logireo zu müssen. 

Haloro Tersaehte noch einmal dent lUeklem 
bewegen i alltia diesttr blieb ntterbitiUeb« 

«Der ZoUeinnebmer /* sagteer» habe bereits 
gedroht, eine Klage gegen ihn eiuz.uleiten, weil 
er mit den Fremden unterhandelt, oder, wio ? 
jener es nenne« tiaoiLel und Wandel getrieben 
bidie^ wenn diaaannkj dem Anschein nach^ das 
muige Mittel ^aweaen sey » nm in der Siedl bbit* 
tige Anflrilteen verböten i liefse ernnn jetatden 
Toriheil aus den Händen, der ihm durch OlefeK 
lands Gefangcnscliafi und Triplolemus Flucht 
l^cworden sey. so könne es ihro sch Ii m rn ergehen," 

Mit diesen Worten suchte er icrneren Grün« 

den^feiaMbnugan««Mid e^fcijif ifcnWoh» daiaeut 
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|. anderes Geschäft von ^mUciid «eine dngtoWofe- 
|i liebe Aufineviisiiminil «rfavdvrv« Bm gewiat€r 
i Bier tonn, d«r mC Jirltliof wriino, fayninteintfir 

I Klage gcgea den Hausirer Br^xe Schneckenfufs 
I eingekomoien, weichereiner Dienstmagd von ihm 
j hey'm Unterschlagen einiger Dinge von Werth , 
j die ihm anvertraut worden waren, behülilich 
j gewesen tey* £r, ier Richter» wolle jetzt ^ 
Klage nntersnehen, nnd die entwendeten Saeben 
dam Herrn Herlonn anrnckgeben laaten, dar für 
anlche dam wirklichen Eigenthümer verantwort- 
lieh sey. 

Dieserganze Bericht schien für die Schwestern 
j darchaas kein Interesse zu hahen , mit Aufnahme 
des Wortes JVlertoun, das Minna's Herz wie ein 
JDalaiiBtich traf, als sie an die Umstände dachtej, 
Htttar den ttordannt MarieBtt yaraobwnnden war. 
Aneh in Breada'a Seele weekte dieser Name ein 
zwar minder schmereHche», aber gleichwekl wNh 
I Jancholisches Gefühl. Eine leichte Koihe überz^ug 
I ihre Wangen, und im Augo perlte eine Thräna. 

£s ward inde£s bald klar» dais der Richter nicht 
! von Mordauntf aon der n von dessen Yater spraeb« 
und da Uagnns Tochter sich für diesen nur 
•ebwaeb interassirten 9 ao nabmmt sie Abschied, 
mm sieh in ihre Wobnmig an begeben« 

Als sie bey ihrer Verwandten angekommen 
waren, suchte Minna , so gut es sich , ohne Are;- 

. fieha %u ersagan^ ibun UafSy JSskiauUsiiogen 
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üb«r dl«t Sohicfaal des luigliicklichen ClevftUiidt 
^nsaoMliM« der steh» wio ue bald MfslkF» » 

Oer Rioktaf kam ihtt amr ntebt m MgeaG» 

,wahr«am bringen tliweiii wim Ckivi Helcro Ter« 
znulhete; allein er ward, obgleich auf freyeii Füs» 
«en , doch von bewalincten und xci diesem Ge« 
ftcliäft tau^iicben Männern genau ljeoi»a4cbteiy 
treLchfi A#£tU lumaa, ika mk Gewalt xwfifilt» 
JiolteA« wmm er es vegenaoHiit» die ihmgesteek 
len «Bgea CeeMe« »a iilieceehreiteA» Be mu 
ihm ein woUverwfthrle« Gemeeh tD dem soge- 
nannten König«ca«5lcll angewiesen; Tvahicnd der 
Na eilt wurde die 1 hur seines Zimmers von auf^en 
verti^yossen ; auch s&og eine starke Wache aul, 
nm eeiiie Fluekl zu verUiidern* So geaofii mt 
4mn nor jeaan Gnd voa Freyheit^ sin die 
Kefse» bey ibrer graMwe« Jegd ^ der tcliMgi- 
fliDgenm Msot soweitettvergonsit« tHi4d<iiitioeb 

•w* 60 giüfs war die Furcht vor dena Seeräuber 
Cle^eland — ward der lliciitervon dem Zoliein- 
iichriier und andern weisen bürgern KirkwaUs 

^udelt, dtüft er jenem irej bernmsogekcii er- 

UuLe. 

Dab Clavelead imlor «o IwuMiieii Uoiiffe^ 
den wmig Lott MMidiebeOnem faamelie»« 
liArt sich leicht begreifen. Er wufste, dafs er 
ein Gegenstand der Neugier und de$ Schreckens 
war« uad pflegte 4abee gewöbiiUek anr in dem 
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^ofsern Flügel der GailieditU fon Sl. M»gMiit 

.Dies alle «nil ^i^würd ige C«b&iii«» waldiei 

den Zerstörungen zu Anfange der Keformatioa 
entgangen war^ liat noch immer einen Anacheia 
Ton bischüllicher Würde. Dieser gotiesdienst» 
Hche Ort ist diMbCki eine Scheidewand von dem 
Sfihiff und dem wesilifilmi Thni der Kirche ge» 
|9«ut« und daa GeuM itl «o aaubfir «od miU» 
erball^n , 4aft «s der atoUea Wealnunaf^jf * 
Pauls kirche zum Muster dienen könnte. 

lu (Jiesetu aulscra Theil der Calhetlrale war es 
Cüeveland erlaubt, zu wandeln, und zwar um so 
jnclir, da seine Wache nur auf den einzigen Ein- 
f^ug ihr Augeamerik richten durfte» um federn 
•twaiugen Yeramk zar Fi acht vormbeeKen* Oer 
jOh sMm eigiiele.sicli voUIuiaaueii fnr letrn tran^ 
rigea Yerhiitouse^ Diaa liohef^ewölli^e Oaebec^ 
hebt sich auf Gothischen Säulenreihen , yon mas* 
aiver Gröfse, wovon vier, gröfserals die übrigeo^ 
einst den machtit;en Tlmrm trugen, der langst 

achoa durfih irgeAd «iaeo Zufall heffaJigesiiirzt» 
fiia^ nach einem unpreportiooirteo Utdycfkära^ 
Ute Ittaliatabe wieder eii%ebeiU irordeii war. Det 
Jicbl faUl ven deir 0«laeile iliireh ein kehea 

und reich verziertes Golhischea Fenster herein, 

und der Fuf&boden ist mit Inschriften aus verschio- 

deoea S^ac^n k^ie^gki^ Yißiekä ^ip^Gsüh^x der 
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eiettk Orcaditr bezeichnen, di#«u ▼erscl»i«ideiien 
Mt«fi an dieser heiligen Statte beerdigt wiirdMb 
. Hier windelte GleTeUnd iufniid«b. Sberdie 

Ereignisse eines irerlerenen Li/fien« düster vor sich 

hinbrütend , welches nun . allem Aoscliein nach^ 
ein gewollsanies und schmachvolles Ende , und 
ZWT noch in seiner ßiütbenzeit, nehmen sollte. 
' i,Zu diesen Todten/' segteer, indem eranf 
^e %u seinen Füfsen nibenden Oraber Jbliekte, 
^vwrd' aneh ich bald geslhU mrden — aber 
kein Priester wird den Segen über mieli sprechen ; 
keine freundliche Hand mir eine Grabschrifl 
setzen j kein stolzer Nachköruniling das Grab des 
Seeräubers Gleveland mit Wappenschildern 
echmiicken. In dem Galgeneisen werden mttna 
modernden Gebeina schweben« an irgend ehieai 
Ufer oder einfamen Yorgebirge» dat man nna 
tnetnefwillen fnrebten und rerflnehen wird« Der 
greise SchifTer wird sein Haupt schuttein , vrenn 
er vorübersc^c^elt , und seinen jungem Geführten 
warnend meinen Namen und meine Thaten ver- 
känden* Du aber » Minna, was wirst du den* 
ken, wenn du dies alleevernimmal! Wollte Qotf, 
die Naebriebt ginge nnter in de« tieftten Ära* 
del swiacken Klrkwall nnd Bm^k Wesire , ehe 
ele dein Obr erreiehle! O dals wir nns nie be* 
gegnet hallen, da wir uns nie wieder begegnen 
können ! " 

. £r blickte empor, als w dies sprach , und 
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HiAm TroU llir fiMidU w»ir 

bleich, ihr Haar hing aufgelöst herab; aber ihr 
BHck war fest und ruhig, uod trag wie gewöhn- 
lich das Gepräge erhabener Schwermulh. Sie vsar 
lAOch in den weiten Mantel gehüllt, wie damaU, 
als sie das SeUff veclieb* Glevelands erstes Ge- 
fühl war EraUunen, sein oictuiUa Fnmde^ Aodi 
niclit ahne eia Gamlicb vom Aogit. Er wollte 
aufschrejen. sich ihr &u Fufsen werfen; aber sie 
gebot ihm , za schweigen und sich zu fassen , 
indeoi sie ihren Finger erhob , und ia eiuem 
leiiea» aber gebietenden Tane sprach: 

yjSe^d auf Eurer Uul man beobachtet uns ~ 
drai^ten sin4 MensaKen nur nait Mühe erhielt 
ick Einlala« Ich darf minh hier nicht lange ai&£> 
halten —> man wurde denken man iiönnle 
glauben — acK 1 Ckveland, ich Lab' Alles gewagt^ 
£uch Z.U retten !* 

^yMich zu retten TerselzteCleTeland ; ,yach, 
erme Minna, das ist Tergeblicb ! Wohl mir» dafii 
ich Encb noch einmal sah» und war^ es mir» nm 
Enck auf ewig Lebewokl sn aagen^ 

So ist es/* rief Minna , ,,wir müssen uns Le* 
bewohl sagen; das Schicksal und Eure Schuld 
haben uns für immer getrennt. — Cleveland, ich 
sah Eure Gefährten — brauch* ich fluch mehr 
%VL sagen — brauch* ich Euch noch SU tagao» 
da& ich die Seeräuber kenne . 
«Wi^lhr waf'lin dcfGnawalljenvWialBoger* 
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«t!fg€giiele Cleyelftfff mit einem SfanneD , das tu 

Todesangst granste; „wagten sie es etwa — ^ 

,,Sie wagten niclits, Cleveland versetzte 
Mtnna* ^^Euer IName wirkte aof sie ^iecAtiZaa* 
l^mpraeTi^ und die Macht dieses Ziubert fibü* 
Aici« trfWeti Räuber' rief mr {en« Eigemclicft«!! 
«EilvHcIc. fAü%t9n CXi^Hhnd schätzte.«^ 

„Ja/' rief Clcvcland mitSiolz, ,,mein IVania 
hat Gewalt über sie, und soll dicseli>e auch ferner- 
hin behalten. Hatten sie Euch auch nurdarchein 
einiget rohes 'Wort gekrankt, sie sollttfn— abe^ 
waa trfinm^ich d^ntt f Ich bin )a ein OeRmgener 

y^Ilif aollt et Hiebt lange Hiehr swyn,'^ entgeg- 
nete Minna; „Eure Sicherheit, die Siclicrheit 
mt ines Vaters — AIIp«?, alles vcrlnngt Eure au- 
genblickliche Frryluil. Ich habe einen Plau 
Etti^r Rettung entworfen; er knnn, wird er ao« 
dm kühn ausgeführt» nicht febUehlagen, Der 
fag fangt an aicb «ttnelgan holheueh in mei- 
tnfn Mantel« und Ihr werdet ungehindert durch 
die Wachenschrelton — ich habe ihnen die Mit- 
tel verschsfTt, frolilich zu zechen, und sie lassen 
tich's eben recht angelegen seyn. Eilt zu dem 
See von Stennis« und verbergt Euch dort« bis 
der Tag aubrrehl ; dami laf^ ef n e Raaebsinle auf- 
ttrtgen» nodswar an der Stelle, w<^ das Land 

fleh auf bejden Seilen in den See hinein n sirek« 
kend, ihn bej der Brücke von Broisgar in zwey 
Hallten theü^ Euer Sdliff« welcbes aicbl fera 
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Begt , wtvJ ^ BtMMi «to'b lAnr itndeir ftig«ri 

•ItO keiaen Augenblick!^ ^ 
..Aber Ihr M5 ?» rief Cleveland 5 ,,geset2| 
auch dieser kühne Plao gelänge, was «oU dwa 
m Euch werden 

€(i^tgegn0i9 4«t Siidelmi , «eo ^ird die ll^dL 

Uchkeit meiner Absicht vor den Augeo des Hirn« 
meU . und die ßcfre)'UDg meines Vaters , dessen 
Schicksal von dem Euren abbangt| ?or den Augen, 
der Well enUchuldigeA." 

Mil wenigen Werien eraihlie ete ihm faierenl 
die Ceachiebte ihrer GefengennehmuM« Cle?e» 
letidedilog teitie Augen empor^ nnd eraok seine - 
Hände zum Himmel» ihm für die Rettung der 
Schwestern aus der Gewalt seiner furchtbaren Ge- 
fährten dankend, «yihr habt Recht, Minna/' 
fügte er schnell binsn^ fliehen rouf» ich um 
jedes Pralt ^ nm Enres Täters willen. Hier 
•ko trennen wir uiu i doch beff* icb , ftifthl etif 
immer !• 

yyAuf immer! tönte plötzlich eine Stimme^ 
wie aus einem Grabgewölbe. 

Ihr Blut gerann} aie sahen sich um^ imd 
JiUekten weh deno gegeneeitig wieder nn. Es 
ieMan , mH kmh0 de» Bebe dee tlcn Gebindes 
Clevelends Worte wiedergegeben^ nnddeebifit 
der Klang zu fejerlicb. 

P^Je, au( immer!'' echoU es abennali, und 
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Umaut «Oft miid^Aüi M* lAHMdboitodcip«^ 
teil Sinlen hervor» woUlio dot €>MQlii*(d«r Cl^ 

^edrale trugen. 

„Der hlutroihe Fufs," sagte dieSelierin,^ „be- 
gegoete der blutroihea Ilaod — wohl Euch bcj« 
doli« dafs die Wunde geheilt war4# aus dof 
lenes Blut flob* Wohl finch beyden . doeh 
«igUob dorn » dar ot Yergoi«. Bier ota» tMft Ilir 
Snob wieder, und owar onm lefBleii Bfal«}^ 

^,Nein» nein!'' rief Cleveland, im Begriil^ 
Minna's Hand zu fassen» mich von Minna zu 
trennen y so lang' iob lobe» das Terinog nur Ibr 
Wille allein." 

^Fortr^ rief NoFQO »wUchen bcfdo treieadi» 

hinweg mit oolcbem thteichieo BegiiiMat 
Nährt keine eitle Heffnnng , Euch jemob wiedofu 
Tuseheal Ihr trennt Euch hier, und zwar auf 
ewig. Der iiabichl darf sich nicht paaren mit 
der Taube» die Unschuld sich nicht mit der 
Schuld verbinden. — Minna Troil^ ftum lotailm 
Mal siehst Du diesen kühnen Verbrecher^ uttd 
Da euch» CleveUod» aiebat Miniio nie wi^erf* 
Bildet Ihr Euch ein/' rief CtoTohiid enlrü« 
sXei , y^dafs ich mich durch EureMummerej tau« 
sehen lasse, und dafs ich zu den Thoren gehöre, 

die Eure vorgebUcho üiinsA für keinou Boiruc 
halten?" ^ 

9^ Haltet ein, Clerelood , ballet c!n!'^ Ofttgeg* 

^eto NinM, doron engebofouo ShtfonÄi vor 
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Norne darch ihr plölZiliches Erscheinen noch 
vermehrt worden war. ,,Sie ist mächtig — nur 
zu luachtig. — Bedenkt aber, Norne«^' fuhr sie 
forty t»dafs meines Yotefs Wohl von CleYeUad« 
Rottnng abhängt/* 

y^Es »t ein Gluck ffirClereland^ dafs icb daran 
denke," versetzte die Seherin, ,,und dafs ich, 
zum Wohl des einen , hier hin , um beyde zu 
rettPn. Du, dio Du den Ivin^lischen Plan fafs- 
test, einen Mann von ao rüstigem üörperbatt 
itnter Deinem Mantel verbergen zn wollen 
i^olekM ottdern Erfolg b&tfe diea Unternehmen 
haben kennen , ab dafii er augenUiekUeh ia 
K«lten fett eingekevitert worden wäre? — - Ich 
will ihn retten, will ihn sicher an ßorJ seiner 
B'irke briugon: Ahcr fiir immer mog* er diese 
Ufer meiden, und das Schrecken seiner schwar* 
jien Flagge, und seinei noch acbwäraern Namens 
in «ndereGegenden fragen. Denn, wenn die Somte 
mm mreyien Male anfleht« nnd ihn noch Tor 
Anker findet, so komme sein Blut ober sein ei- 
genes Haupt. — Bückt Euch noch einmal an, 
und sagt Euch dann« wenn Ihr's könnte auf ewig 
Lebewohl." 

«»Geboret' t ihr!" $tammelie MLiotta, ^^geborchc 
ihr . obno Widerstreben ! 

Cleveland fafste hefdg ihre Hand, und sie'lbn- 

rig küssend, sagte er fto leise, defs nur sie es 
vernahm: ,,Lebe wobl^ Minna, aber aichc 
auf ewig!'* 

53. 1 
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.»«Und nun fort, Mädchen!'* fUtVfwne; ^^äm 
ücbrige stelle der Runengewaltigea anhelm/' 

,.Wur Ein Wort noch , " Tertetet« BCnite , 
y^und Icli folffe Earem Befehl. — Segf mir» hmh* 
ich Euch recht TertUnden ist Hordftvnt Me^ 
toun gerettet und wiederKergeslellt 

^^GereUei und wiederhergestellt/' sagte Norne; 
^wehe eonsi der Hand , die $ein Blut le^ü l " 

Minna schrill langsam zur Pforte der Cetlii«drale, 
dann und wann nach der däraniernden Oestalt 
Norae's, und Clevelands stattlicher und kriege- 
rischer Fi^tr sttriickschauend.. Als sie sich zum 
ameyiea HUle nmseh» bewegMneie sich fori, «mI 
Cleveland folgte der Meirono^ welnhe biagsMi 
und feyerlich einem der Seitenflügel ftaechril^ 
Als Minna zum di ittcn Male nach ihnen blickte, 
^areo die Ge-^taUen verschwunden. Sie fafsli^ 
«ich, und eille der Pforte an der O^tseiie zu, 
durch die sie eingetreten war. Hier horchtest« 
einen Angenblidt» und hörte die Wachen draus* 
$en mit einander schwataen. 

^, Das Shcilaiidische Mädchen/' sprach Einer, 
«bleibt ja recht lange drinnen hcy dem erau her. 
Hoffentlich haben sie sich doch über nichts an- 
ders zu besprechen» als über die Aoslösangibree 
Vatert/' 

Ja , ja /' sagte ein ZSweyter» n^^^ MSddiea 
haben mehr Mitleiden mit einem jungen, hfib« 
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scheu Seeräuber, als mit eiaem betilag^rigeti 
Bürger.» 

Die Uoterhakaiig ward bier «lurcb die, von 
iev Am tpraeheci , unterbrochen» und meaufdter 
That ertappt, zogen sie eiligst ihre HSteab^ und 

machten eine ungeschickte Terbeugung, nuhey 
sie ziemlich vervvirrt aussahen. 

Minna kehrte in ihre Wohnung zurück, zwar 
tief bewegt« aber im Ganzen doob mit dem £r* 
folg ihres Unternebmens zufrieden, weilifarVa* 
ler dadurch hoffentlich seiner Gefahr entrissen , 
mnd sie sngleicb über Clevelands und Mordannts 
Flucht beruhigt war Sieeilte^ Bren da von allem 
Nachricht zu gehen, welche mit ihr vereint ein 
Dankgebet zum Himmel sandte. 

Einige Stunden vergingen so unter HoITnung , 
Gläckwunsehnngen nnd Furcht, als spät Abends 
«Glend Halcro sie besnehie, nnd mit wichtiger 
nnd angstUcher Miene berichtete; derSeeranbee 
Cleveland sey aus der Gathedrale verschwunden« 
und der Richter, welcher erfahren habe, cJafs 
Minna dort, und ihm zu seiner Flucht behülflic!) 
gew^esen sej^ werde kommen, um eine genaue 
Untersuchung darüber anansteUen. 

Als die würdige Magistratsperson anlangte» 
verbarg Minna keineswegs ihren Wunsch , dafs 
Cleveland entkommen möge, weil sie dies für 
das einzige Mittel zur Rettung ihres Vaters hälfe. 
Sie leugnete indefs« irgend einen unmittelbaren 
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Antliell an seiner Flucht |^«li«l>t «u Haben, dafs 
tie CIcveland . vor luehi als drey blundca, ia 
der Ciaihedrale verlas^sen habe, und zwar in Gc- 
sellsch«fl ein«r dritten Person, deren ^iamen sa 
offenbaren tie sich indefs nicht für befngi haice» 
,,OeBten bedarf es nicbt, Mifa Minna/' vei^ 
letzte dar Richter; ,,dentt ohgieich man heute 
ISieniand, als Euch und den Capitain Clcveland 
in die St. ölagnuskirche gelicn sah, so wissen 
wir doch recht gut, dais Eure Base, die alte Ulla 
Troili ciie ihrShetländer Norne von FiifuUUead 
nennte See und Land und die Luft dnrchkreiM 
hat, au Boot, «i Pferde, ?ieUeioiit auch auf ei- 
nem Besenstiel — ihren stommen Zwerg hat man 
ebenfalls spiouii cjid nmli<^r.schleichcn sehen. Es 
i^l ein guter Spion , deim er kann alles hören , 
und erZiähU keinem etwas wieder, ausser seiner 
Crebieterin. Auch iriaten wir dafs sie. selbst 
wenn alle Thuren verscbloMen nnd, t n die &irche 
liineinkoainien kann ; mehr als einmal — Gott 
sey bey uus' ist sie dort gesehen worden. Und 
so schlicis' ich denn, ohne %veiiere Nac)\fr3£je , 
dal"» es <1 je alle iSorae u 1 r . die Ihr i n der Kirche 
mit dem llaude|rea aujruckUeisi^ uoditi4nmao» 
nun so mag ibn wieder fangen » wer Lust bat 
Oabey kann ich mich aber nickt dar Bemerkung 
ontkallen » sebone Wiü , dab Ihr Sbetlindrr Gck 
tatm und Evangelium zu vergessen scheint, weaa 
iui Lucu der UüUe einer Uex.e bddicat, iimGa* 



I 
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I fangene der gesetzmafi^igen Ha fr zu entziehen. 
^ Alles, was Ihr, Eure Bnse und Euer V att^r jetzt 

noch tbun könnt, besteht darin, £uch Eures 

Einflusses bey dem wilden Burschen zu b^ienit« 
^ dais er sieh sob»U ab möglich «ntfeme, ohnm 

derStadf nai unsfem Hand«! Sehaden zasafiigen ; 
3^ dann lag« im Gmndo wenig an dem , was gn» 
Ii' schehen. Der Himmel weifs ^ dafs ich dem ar* 
'•J* men Burschen nicht an's Treben wollte ; auch hält' 
;df es mir wahrlich leid gethan^ wenn seine Gei'an- 

g«nsohalt fär d«a ifürdigen Herrn Magnut Troil 
(s);' von unangenehmen Folgen gewesen wäre.* 

f. Ich merke, wo Encb der. Schuh drScki«» 

sagte Cland Balcro , ^^und ich kann sowohl für 
ri\i- meinen Freund, Herrn Troil, als für mich gut 
iti^ sagen, dafs wir alles thun wollen, was in unsern 
e?^^ Kräften sieht, um zn ])ewirken, dafs Gleveiand 
<:ef* unverzüglich/ die Küste verlasse/' 
,ie.* ' „Und ich verset?ite Minna, bin So gewifs 
0 ober^engt, dafs dies der beste Plan isl« dafs icK 
sl"! nnd meine Schwester» falls uns Herr Halcrobe* 
defl^ gleiten will, uns morgen früh nach dem Hause 
Sacli^ von Stennis begehen wollen , um raeinen Vater 
<jef^'^ 7Ai eniprangrn, SO wie er an's E^and Ivomnnt. Wir 
liiif^ wollen ihn mit unsern Wünschen bekannt ma* 
. [.if^' eben, und mit ihm getQeinschaftlich jenen Un> 
3^01^1^ glücklichen zu bewegen suchen^ dafs er die Küste 
liaB^ sofort vcrlifti/* 

Der Richter blickte sie etwas erstaunt an. 
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acht Meilen weit einer Seerauberbande nahn/' 

f^yVit haben nichts z.u befürchten/* entgegnete 
CUudUalcro; «das Uaus von Sleiinis ist stark, 
uad m^iiie Base , der es gebort, isU mU Lienten , 
$o wie mit Waffm ver«ehea. Die jungen Mad* 
eben find dort drm sn sicher» als in Kirkwall« 
und diese baldige KttteiiiiiieiikafifimriseliMMef» 
nus und seinen Töchtern kann manches Gutezur 
Folge haben. Und es freut mich , auch hier be^ 

vv^äiirea sich die Worte des jrubmgekrÖQiea Jobn» 
dafg nämlich 

~ ,,nacb langem Widewlaiid 
Der Mensch zuletzt den iVichter überwand.''* 

Der Richter lecheUe, nickte mit dem KopfSe« 
und verdcherte, so Tiel es der Anstend erUubie« i 

er werde sich glücklich schätsen, wenn derGlück*^- 
ritter mit seinem wilden Haufen Orkney ohne wei- 
tere Gewalllhaiigkeit verliefse. Er sagte, er könne 
ihreVerproviaaiirung nicht anordnen; sie könnieo 
i ndefs sicher seyttr entweder aus Furcht oder au$ 
fiegnnstiguug tuStromnelsgewifi Lebensmitteina 
erheUen. Der friedliche Richter nahm damtif 
Abschied von Halcro nnd den Mädchen , die I 
Willens waien , sich am nächsten Morgen nach 
dem Hause van Stennis zu begeben, weiches am 
Ufer des gleichnamigen Sees « und ungefabrvier 
Itteiien von der ühede von Stromnefs lag» WD 
h das ScbtiT der Seeräuber befand. 
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Acht uad dreji^gslGS l^apitd. 



m ftkh\ nwnce^ ßiek' ! Du magst eniscUü^ 

Shakspear^'s Macbeths 

r 

Am BiMimgfiicK^n Komtgtiffen , dareh wel« 

che Norne ihre übernattirliche Macht aufrecht zu 
«rhalten wufsle, gehörte auch der, dafs sie sich 
auf's geaaue&te mit allen geheimen Passen und 
Winkeln — m<»cKten sie nao von der Natur oder 
4iirek KiiQftt gebildet sejn — bekannt machtfis 
mil to «tr sie im SiMde, Dinge nn bewirken » 
die men eicb auCiardem tiiebi bitte erUfeea 
können. 

So war sie nach jenem "V^^'ahrsagerspiel auf 
Burgh - Weslra durch eine geheime Wandthür 
entschlüpft, die aufser ihr nur Magnus bekannt 
ifrar» der sie, wie sie weU wnCtte, nicht ferre* 
Iben Wirde. Die Tendvwettdefiielie Wciaej mtl 
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Leute brachte, vetste tie gleieMiilU in dm Sund, j 

über das, was sie zu wissea wimschte, die schnell* 
sten Erkundigungen einzuziehen, und ihren je- 
desmaligeo Plan mit NacUdruck aiuzuführen. ' 
Cleveland h alle jetzt Gelegenheit^ ihre Klugheil i 
und di« ihr cu Gebote etehenden Mittel m be» 
wundern» 

Auf einen starken Druck ihrer Hand ölTaete 
sich eine unter einom reichen hülz.ei neu Schnitz» 
verk verborgeao Thüre, welche den ustiichea 
Flügel von dem abri|en Tbeile der Ceibedrale 
trennt. Sie tr%t um in eineo engen Geog, der 
•ick in mehrfachen Windungen forltchlingelte, 
und winkte Cleveland, ihr zu folgen und die 
Thiire hinter sich zu schlicfsen. Er gehorchte, 
und schritt in dem Dunkel schweigend hinter ihr 
her, iuild Stufen hinabsteigend, deren Zahl ihm 
Norne snvor angabt bald wieder binaufklioip * 
meikli tuid eich dabey um uhlroiche Ecken wen* 
dend* Die Lnft wmr freyer, eU er erwertet hatten 
denn es waic u auf geschickte Weise viele Luft- 
löcher, dein Auge kaum sichtbar, an^rhr.ichl. 
Endlich .schob Norne eine iirelerwand hinvveg, 
and ea «eigt« eich ein altes, armseligea Gemach 
mit mttm Oitterfonttdr nnd einem Sparreadeckeb 
Daa Oerath mnr völlig ceratdrt, nnd einzigen 
Verzierungen bestanden nur ivi wrbltchenen Bän- 
deia^ dent^u aiiuUcli , womii dm WaUiischjäger 
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ibf« Schub ffchmSekm , tu der ftera Seile dar 
Wand , nnd e» der i»deni in «tttem Scbitd mit 

einem Wappen und einer Grafenkroae , mit den 
gewöhnlichen Sinnhildern der Sterblichkeit um- 
geben. Eine Hacke und ein Grabscheite die in 
einem Winiel lagen > und ein alter Maon , der 
in eineitt irmlieliea* icWarsen Kleide« mit her^ 
ebgesehltgenem Hnte« letend an mnpm Tiselie 
eafs, verkündeten, dafs sie sichln derWoLauog 
des Todtengräbers befanden. 

Durch das Geräusch der Eintretenden gestört, 
etand er auf, sog mit vieler Ehrfurcht, doch 
4^hne BrAtaunen m seilen ^ seinen Hnt von den 
dumteo graoen Leeken hiereb , uod stand nun . 
vnit unbedecktem Haupte und mit tiefer Demolk 
iuj Blicke, vor Norne da. 

«Sey treu," sa^te diese zu dem Alten, «und 
liüle Dich, irgend einem Sierhiichen den gehei- 
siien Pfnd ZU fUeicr heiligen Stätte zu zeigen«'' 

Der Greis verbengte sich , zam Zeichen seines 
GehorMima und seiner Dankbsrkeitj denn sie 
drückte ihm wShrend dem Sprechen Geld in die 
Hand. 'Mit zitiiinu<:r .SnauAH.» L^L er, daf^ sie 
doch senif s Scdintfs c^eilenkrn mc£*e . der sich auf 
cioer Fahrt nach Grönland befände, damit er 

gtüioUicli und wohibebatien anrockkf'hre^ wie 
Im vergangenen Jahre, wo er jene Binder , die 
avi der Wand Mn^n , miigebfitcht hab<». 

uMein Kessel ^uil öicvlcu , uuu mein GtsuDg 
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iur iiin eriöneo T entgegnete Norne. mÜM^t 
PafioUt draufsen mit dm PCerdenP" 

Oer Alu bejiJae m « und die Welnsageitii» 
welche Gle?eleiid gebot, ibr m felfjea» •ehrtll 
diHcli eine Hinlerlhürc des Gemachs in einen 
kleinen Garten, welcher ebcu so zerstört war, 
wie das Zimmer^ das sie su eben verlassen bat- 
teil« Die niedrige und fterstorte (Vlauer lieb aie 
nun leiobt in einen andern und gröfeerdii Gerieft 
treten» der sich aber in keieein beetem Zustanp 
db befand. Von da aoi führte eine Pforte in eine 
enge und lange Gasse, durch die sie» nachdem 
r^orne ihrem Begleiter zug*j (lüstert hatte, dafs 
dies die einzige gefährliche äVeiie auf ibreiu We* 
ge wäre« eilig biatchritten. 

Es war jetst fast dnnkel gewerdea« und die 
Bewohner der an bejrden Seiten gelegenem ann* 
liehen ilauser hatten &ich in diese zurückgezo* 
gen. Sie sahen nur ein Weib aus der Tlmre 
schauen, da« aber ein üreuz. schlug und eilig 
zurücktrat» als ihre Aageo Norne erblickten, 
die miigmftenSehrttlenTOräbereiUa» Diefitraiiie 
führte aie aaf dn frajea Feld hinana , wo Nome*e 
Zwerg hinter der Mauer einer verlassenen Hütte 
mit drey Pferden auf sie wartete Norne bestieg 
aogleich eins derselben, Cleveland das awejte, 
und Pacolet folgte auf dem drillen nach« 
trabten sie rasch durch's Dnnkel dafaini denn 

4ie Pierdet m^kkn eie dütmj» mma, v«a euMr 
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«twat igßfSt%wm Aife , «It die (tdhfir enrikillM 
8hett8Mftcih€ii Kbpperv 

IVachderu sie eine Stunde scharf geritten wa* 
r*»n , und zwar Norne stets voran, hielten sie vor 
einer HiitLe, die so zerstört war, dafs sie eher 
cioem Vieiutaii, aU einer mea&ckÜGhen fiehau- 

«Bier miifsi Ihr bi« Tagmnbruch «erweiUo, 
dftnitt Euer fiifiial vom Sohiffi» ges^ben werden 

kann/* sagte Norne, indem sie die Pferde der 
Sorge des Zwerges übcrliefs, und in die arm- 
selige Hütte hineintrelend ^ das darin herrschen- 
de Dunkel durch eine angezündete Eisenlamiie 
erlen«hlete« die ete gewobnlick bej »ich m tra« 
gen p0ef(tek 

«Dies ist ein elender» aber aieberec Znflnehtt- 

ort/' begann sie; «sollte man uns bis faieher J 
verfolgen, so würde sich die Erde öffnen, und 4 
uns, noch ehe man Euch fangen konnte, ver- i 
schlingen. Wifst , dafs dieser Boden hier 

den Göttern Ton Alt- Walhalla geweiht ist. — 
Und nnn apricb» 6obo des UnfaeiU und BlnlT«9* 
gtefsens, bist Dn Prtand oder Feind der Norne 
von Fitfal-Üead, der einzigen Priesterin jener 
nun verachteten Gollheilen ? '* 

nWie könnt* ich Euer Peind seyn ? *' sagte 
Cleveland; ««schon die Dankbarkeit'* — 

« Dankbarkeit/' unterbrach ihn Norne, «ist 
nnr ein Wort« Md Worte sind die gevöhalieho 
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Münze, welche der Thor «nt der Hassd de» 
Schurken empfangt. NoiM abtr TCrlcngt Tka« 
teo fordert Opfe/' — 

I« Sprecht BUS j ms Ihr verlangt!'' enigegneu 

Cleveland. 

^IcK verlange von Euch/' versetrte Norne, 
«dafs Ihr mir gelobt, nie einen Yersach zu mi* 
eben, Minna Troil moderzusehen, und dafs Ihr 
innerhalb vier und awanxrg Standen diesen SCraai 
▼erlaCft'^' 

«Das ist unmöglich," erwfederte Clevdsn l, 
« der nothige Proviant für die Schaluppe kann 
nicht so schnell aufgetrieben werden/' 

uMs kann wohl geschehen," eatgegoale die 
Wahrsagerin ; «ich werde Sorge tragen , Euch 
gehörig zu verproviantiren* Ckiilhnefii oud «fie 
Ucbriden liegen nicht weit Ton hier ~ und so 
Iionnt Ihr fori , so bald Ihr woUf 

M Und weshalb mufs ich, weüii ich oicht 
i^iU?" versetzte der Cnpitain. 

ttWoil Euer längeres Verweilen/' entgegnete 
Norne^ «A^ndern Gefahr bringt und Euch scihit 
SU Grunde richten würde. Von dem ersten Am« 
g^nhlioho an, als ich Euch lehlos am Strande, 
neben der Klippe von Snmhurgh - Heml liegen 
sah, las ich etw$t9 in Eurem Gesiebte, das Euck 
mit mir und mit denen, die mir theuer waren, 
i^erhand ~ ob nber zmu (>ufen oder zum ßö.'ien 
war uieineuj Auq^ veibofgea* ich hai£ EucrL«! 
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hßm r«lliii» Buer BigMiliiim bewalirM. leli un-* 
terstüUte, iadeni ich dies that, ebca den Jung- 
ling, dössea heiligste Gefühle Ihr unterc^rubt, 
durch Nacbtrogiea uad Jbo^ea X4euiuuad a^er- 
Hörtel 1' 

• Ich, Jiiite Mordaimt verlÄamdetP " ri«f der 
Qtpilain ; ehab' ich doch kaum satfMin Namen 

auf Burgh- Westra genannt! Oer heruaiziehen«* 
de Landstreicher, ßryce Schneckenfufs , hat, 
wie ich späler hörte, vermuthlich um sich mir 
gefällig zu zeigen , dem allen UdaUer Lügen oder 
Wahrheit hinterbrachte die dann von der gan* 
aea Inael baatätigt viardeo. Was mich betrifft « 
no balrachteta ich ihn katun aU einen Neben» 
Lui;ler; sonst hett' ich anf einem ehrenvoUern 
Wege gesucht, seiner los zu werben. ' 

'«\Var vielleiclu dir Spilze Eures zwevschnei- 
digan Dolches^ die ilir in die Brust eines unbe- 
waffneten Mannes bohrtet^ jener ehrenvollere 
Wegf veriatata Norne sehrernsl« 

Glevelanda Gewissen schlug; er sehwieg äugen* 
hlickiicii bestürzt. «Dniuals ihat ich L'nrechl/* 
versetzte er; «laber [Vlurdauat ist ja , dem Him- 
mel sey Dank, v^itder hergestellt, und es «uU 
ihjn eine ehrenvolle Genugthuung werden." 

«Clevelandr entgegneledie Wahrsagerin^ «der 
BosOf der Euch zu seinem Werliaeuge gebraucht, 
igt mächtig, aber vor mir soll er sich hüten. Ihr 
besitzt jeue^ dosiere Teuiperament^ welches die 
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finitem Mf eilte m fSsmm DhuMe «fiotcli««; 

kähfi , stolz and im erschrocken » durch CrunJ- 
Satze nicht eingexwängt, und begabt mit j^nem 
schrankenlosen Hochmuih, den ihr iind Euree» 
gleichen Ehre oeDul. So teyd Ihr, so wer £tiir 
Lobenehaf voenfheltiem nnd mogeBihiiily 
blutig und iiSrinifeh. Ton mir ober toll w ge- 
lenkt werden!'' fuhr sie fort ^ indem sie ihreo 
Stab gebietend ausstreckte, «und sollte selbst 
der Dämon , Jer über ibn herrscht, in dieseoi 
▲ngeoblicke mit allen seinen Scbredk«a er» 
seheineii!" 

CleTSlsed lackte bohniseh. «Gnte Bfntli^/' 
sprach er, «sparl dergleichen Worte für das ge* 

meine SchifFsvolk auf, das Euch um giiusligen 
Wiud fleht, oder für den armen Fischer, Jer 
Euch um oinen guten Fischfang biuet. Furcht 
nnd Abergtouhen md mir stets fremd gewesen* 
Ruft Enron Dämon beranf , wenn Ibr dies ▼e^ 
mögt» und stellt ibn mir gegenüber« Dero» dar 
Jahre lang mit eingefleischten Teufeln lebte, wird 
es nimmer vor cincni Lui ncrlosen grauen/' 

Es lag so viel Ver/.weitlun^ und Bitterl^eit ni 
diesen Worten, dafs sie aufdorne, troU ihrem 
«Dgebildeten Wahnsinn « gewnlt^^am wirkten« 
«Wofür ballet Ibr mich denn/' fragte sie mit 
bohler nnd «iternder Stimme, «wenn Ibr «nelfie 

Macht| die ich so iheucr erkauft, bestreitet?^ 
«Ihr besitzt Klugheit^ IMulter/' eatgegueto Clih 
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I Tetand » oder w«iiigsteni Ktitifit ; und Kanst Ter- 
^ leiht Gewalt. Dafs Ihr auf dem Strome der Be* 
^ gebenheiten zu steuern versieht, glaub' ich; al>er 
leh U«ga# Ettr« Mtcht, dem Laufe deaaelbeii n 
^ fiMetM. Yertchw«nil«l dalier sioh» Evm Wor- 
I te» um mir Schrecken auszumalM, ron denen 
> ich nichts empfinde; sondern sagt mir gerado 
I beraus, warum Ihr wiioschl, dafs ich micb eni* 
j fernen soll?'' 

' «Weil ich will^ dafi Ikr Blimia nicht wieder» 
•rtten aelU»^ Yerae^ie Norm, ««weil MBoiia die 
keattlnmlo Braut jenes Junglingi {st, der -Mor« 
dauui Mertoun heifst — weil Ibr, wenn Ihr Eucb 
nicht innerhalb vier und zwanzig Stunden ent- 
fernt, ohne Retlunf» ins Verderben stürzt. — Tri 
diesen einfachen Worleu liegt keine übernatür- 
Behe Tiafckuiiig — entworlet mir eben fo ein« 

«In einfaehen Worten wHl ieh's Eueb ktind 

thun/' entgegnete Cleveland ; «dafs ich diese 
Inseln n i c h t verlassen werde, wenigstens uiciu, 
bevor ich Miaoa wiedergesehen, und so lang' ich 
lebe, toll sie Euer IMordannt nimmer besitzen." 

«Hort Ihn!'' rief Nome; «bort den Sierbli- 
eben, der die Mittel verwirft, sein Leben so ret* 
ten — hört doch das sündige, verbrecherische 
Wesen , das die Zeit, die ihm das Schicksal zur 
I Keue und zur Rettung seiner S^ele darbeut, 
nicht einmal aonebmett will! — Wie er so be« 
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Uirti« Kitft ««rtvaattiii« * SIeiM Augen, 

ThrSnea ungewohat, sie, die so weoig Ursache i 
haben ^ um ihn zu Tveinen, gehen vor Kummer 
über, wenn ich bedenke, was diese herrliche 

GttftlaU wyn WnA, ehe noQk di» Summ mm i 
«UiitiAr/' eoigegMie CSletebiod £nt, fyA 

nicht okn« einige Rührung, «ieh iFerstehe zum 

Theil Eure Drohungen. Ihr vrifsi aiehr, als ich, 
von der Biclitung der Flolie Hnlcyon , hal»t viel- 
leicht Mittel ia Händen , ihren Laut hieber Mi 
Uilmt «tonn was dies betrifft, so habt Ihr schon 

erfttoqnfiiiaMrihA Prabra ia iiiiiUiskfiii FiUea ab» 
fcrlegi. Aber «ey dem wirkliek m » selbti «of 

«Jiese Gefahr hia, will ich Lej meinem Vorsaue 
verharren. Komml die Fregatte hieher , so ha- 
ben wir doch noch Ünlieren genug, auf die wie 
uns verUltea können', und vnit Bolm werden 
aie uns doch Tvobl ntcbt «ngreifen» dcnV ick« 
so , als ob wir eine Spaniscbe Sebebeek« wirea« 
Ich bin deshalb entschlossen, noch einmal die 



uns schon aus gröfserer Noth retteten» daa&cbii 

vertkeidigen bis auf denleü^ten Mann, und wenn 

dennocb Alles verloreii. » ein Pialol in die Pot 

▼erkammer ebCeaem ^ um so m sterben^ wie ^5c 
gelebt baben/^ 
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Eine Tod t€D8tiUe trat ein, als Ckvcland zu 
sprechen aufgehört hatte. Daao fuhr er in sanf- 
lerem Tone fort: i*Ihr habt meine Antwort go» 
hört, Ittaitei?} la&t uns nicht w^iteip darüber 
•Ireiten, sondern uns friedlich trwnen. Gern 
anöcht' ich Euch ein Jktade^lien rartioklamfi » 
dftfs Ihr den Voglfieklichen nicht ver^afset, dem 
Xinre Dienste nützlich waren, und der nicht un- 
freundlich von Euch scheidet, wie feindlicli Ihr 
auch seinen liebsten Neigungen entgegen tretet* 
Schlagt mir 's nicht ab , diese Kleinigkeit an<- 
s&nehmcn 

Bej diesen Worten suchte er Norne jene kleh 
ne «ilberne Dose aufmdringen , die einst den 
Streit zwischen ihm und Mordaunt veranlafst 
hatte. «Sie hat/' fuhr er fort, <f kernen Werth 
des iMetalles wegen , das Ihr, wie ich wohl weifs^ 
nicht schätzt, und soUnur eine Erinnerung seyn» 
daCs Ihr eittsi mit dem su^^aramentraft^ Ton des- 
sen Fahrten nnd Zügen sich späterhin manche 
Kunde rerbreiten wird/' 

itich nehme/' sagte Norne, «Eure Gahe ab 
einen Beweis an, dafs, wenn ich in Eurr Schick- 
sal eingrlfF, ich nur das willen!o«?e Werkzeug 
anderer Mächte war* Wohl hattet Ihr Recht, 
wenn Ihr sagtet, wir lenken nicht den Strom 
der Begebenheiten» der uns rorwärts treibt und 
die höchste Anstrengung von unserer Seite fruchf- 
Ics machte gleichwie die WeUenwirhel von l ut 

5?. R 
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tiloe mit dem niac!iüe;sten Schiffe , trotz Steuer 
ttod Ruder, ihr Spiel treiben. — Pacolet !*' liirf 
<ie mii Uuier Stimmti che im, Pacolet^" 

Bkn groCier fiteio » welcher neluftii 4ler Waii^ 
der Uütte lag, hob eidi empor, »od i&u <Har» 

lands Erslaunea wand sich der luifsgestaltete 
Zwerg wie ein ungeheurer Wurm aus einem un- 
terirdiichen Gange hervor^ dessea £iii|iaBg dcc 
Stein verdeckt hatte. 

Es sohlen, als habe das» was€leftdaad ober 
Norne's übernatürliche Kräfte geäussert hatte, 
einigen Eindruck auf sie gemacht, denn, stall 
die Gelegenheit zu benutzen , dieselben hier anfs 
neue geltend zu machen^ Mi^lo sie sksk achiinU 

*]>oroll, ihm dies Wood^^rao orkUreii« 

« Solcho untmlrdisolia PCado spraeb sie , « da* 
reo Eingänge absichtlich verborgen bind, findet 
man l'äM/ijr auf diesen Inseln. Sie dienten den 

"^ATormaligca Bewabnera als ein Asjl gegen die 
Wttth dar Normannrr, der Piraten der damali> 
gen Zeit* Damit Ibr fiuch hier im FaU dorMotk 
verbergen könntet« fahrt iofa Kucb an diesen Ort« 

-Sollten I ure Verfolger bis hieher dringen, so 
{ önnt ihr Euch entweder tief in dem Schoofs der 
ji^rde verbergen , oder auch durob dea £Uigaag 
am Sce^ dnrob den Pacolet zu nns gillangte« 
entfliehen. ~ Doch nun lebt wobll Gedenkt 
dessen , was ich Ench sagte» Denn so geivifs 
Ihr jeul auch iidad^u uud aiUmet^ wie ein La* 
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hender^ so siclier ist Euer Ziel gesteckt, falb . 
Ihr nicht binnen vier und zwanzig Stunden diC 
Klippe von Sumburgh -Head umschiH't habt!'* 

«Lebt wtiikl, Mutter !" sagte Glevelaady üb lie 
Ummic einem Blicke Terlieb, indem« wieev bey 
dem Sehern def Lampe deutlieh erkeftaeakaAMe^ 
halb Kummer, halb Uavvillen lag. 

Der Schlufs ihrer Worte liefs selbst auf Cleve* 
landsGemüth einen mächtigen Eindruck zurück, 
so sehr er auch eir drohende Gefahren und furcht- 
bare Auftritte geiröhnt war» Er bemähte aicli 
ifergebena Aeacn Eindruck ta bannen , der ihn 
nm so gewaltiger ergraffen hatte > da Ne^me^ 
"VV orie diesmal von dem gewöhnlichen mystischen 
Ansuiche frcy gewesen waren. Er beklagte es 
nun tausendmal, dafs er die Ausführung des langst 
gefa£sien Eatschlussea » seinem furchtbaren Ge* 
werbe zu entsagen^ bU jetzt vmehoben habe« 
und es wer 'nnn srfn fester ¥orsiitz , sobald er 
Winne wiedergesehen haben wnrde nnd seyee ' 
nnoh nur^ um ihr das letz.Le Lebcv/ohl zu sagen 
— die Schaluppe sobald zu verlassen , als seiue 
Gefährten der gefahrvollen Lage, worin sie sich 
befanden, entcissen sejn würden* Dann woUla 
^sich bemühen^ die Begnadigung des Königs 
zu erhalten, um aieh, we mögliob» anf einer 
ehrenvollem mifiteiriBchen Lenfbahn ansenzmeh« 

Dieser Entscblufi , itr immer mehr in seiner 
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Seele reifte, gali seinem Geiste zuletzt eine ge- 
wisse Beruhigung , und in seinen Mantel geh üllt, 
erquickte iha eine Weile jener unvoUkommeoe 
Schlumnwrg den die erschöpfte Natur seüwCv« 
dmjmigen« dMsich auf dem Gipfel der fcnrdid- 
Inueitteii Qe&hr befanden^ ab Tiämi fordert. — 
In wiefern aber amh der Sdmldige aieb tot sich 
selbst rech ifertigou und die erwachenden Gewis- 
sensbisse durch eine solche plöiz^liche B. ene he* 
täuben mag, so fragt es sich, ob dies \n deiiAa* 
gen des Himaiebwohl eine Sühne seiaes Yeigo- 
len«, oder ob es nicht vielmebr eine trottige 
Teraiarkung desselben is^ 

Als Gleveland erwaebte^ hatte steh bereits die 
graue Morgendämmerung mit dem Zwitlicht einer 
Örcadischcn Sonimernncfit vermengt. Er befand 
sichsm Hand einer herrlichen WasserÜäche, die 
sieb nicht fem von der Stelle , wo er geruht bette, 
last in swey gleiebe Hälften theilte, welebesiefa 
^on bejdeo Seiten in die See binein eratrecklett, 
und gewissermafsen doroh die Brücke ronft^is* 
gar rereinigt wui d^n. Der Brücke gegenüber er- 
huIi sich Jener nierk^v ürdige Halbkreis vorj niuch- 
tigen aufrecht stehenden Steinen von dem man 
selbst in Britannien» das nn vergleichliche Monn- 
nient zu Stonehenge anagenommen , l^ein Gegen» 
stück findet. Diese nngebenrenSteinblöoke, yon de> 
nen jeder wenigstens swolf» viele uber viersehn bis 
^onfaehn FvS$ boch waren^ standen in der grauen 
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SuTgiMdammerDiig rttnci um den Seeriulier nm» 
her, wie die Geistergestalten jener Riesen, die 
vor der Sündflutii lehten, und jetzt in ihrer Tod» 
taahüUe hej d^m bleichen Lichte die Erde wia^ 
der besuchten, die sie durch ihre Vergebungen 
oad Söndeu befleckt, uodeDdlicb die Reche dee 
lengmulhigen Himmels herbeygezogen halten. 

Cleveland inieressirle dies Dt uL mal des Alter» 
tbums weniger « als der ferne Anblick von Strom* 
meft» das er noch kaum genau unterscheiden 
lumnte. Er schlug eiligst TCrmiltelst eioei Pistole 
FeueVi und sfindete etwes nesses Perrenkrattl 
en , um das verabredete Sifjnal zu gehen. 

Auf der Schaluppe iiatle man darauf mit Sehn« 
sucht gewartet; denn Goil'e's Untauglichkeit 
wurde mit jedem Tage sichtbarer , und selbst 
mneeifrigsteo Anhänger waren darin einstimmig» 
dals es wähl am besten sey« steh Clevelaitds Be« 
fclil zu unterwerfen, bis mau nach J^Yestindica 
aurn ckgekt'lir l seyn ^vurde. 

Bunce, weicher mit dem^ Boote kam , sciaeu 
Freund abstthoien, sang^ sprang und jubelte vor 
Freude, ale er diesen wieder in Freyheit sab. 
Sie halten schon, wieereraihlte, angefangen, die 
Schaluppe zu verproviantiren , und waren auch 
schon weiter damit gekommen, wenn nicht der 
alte Xruukeabold Goffe ewig und immer uur für 
seinen Grug Sino gehabt hatte« 

OieBootMautewa»n ?oii 4aaisiUiattBiithusias- 
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miis baietfit, iiiidl rudarlM so scharf» dafs, ol^gleich 
^ gegen denSlroo gioguod der Wind nicliC gm- 
•ÜgwT, Cmf^H\n OlereUiid lidi dodi hML wieder 

auf dem Verdeck des Schiffes befand« das er zu 
seinem Unglück befehligen mufste. 

Das erste, was er ihat, war, dafs er dem üdal- 
Ter verlvündele, er sowohl als sein Schiff sejea 
▼dllig frey, und er selbst sey bereit , ihm für die 
UalerbrechmQg eeiner Reite nach KurLwalt jede« 
Eredits bewilligen, der nur irgend in aeiiMr 
Macht Stande. Auch wünsche er den Herrn M«g* 
nns Troil am Bord seiner Brigg seiner Achtung 
zu versichern, ihm für die früher empfangenen 
Artigkeiten zu danken, und die Umstände, wel* 
cbe Mine Gefangenschaft berbeygefübri batiea» 
au entschuldigen« 

Bnnee» ipreleher als der Hofliebste der Scbaer 
mit dieser Botschaft ^bgesandt worden war, er« 
hielt von dem alten, ti^uherzigen Ildaller folgende 
Antwort: «Sagt EurenAPapitain , dafs es mir lieb 
sejn soll, wenn JeM|r/«Ulen er auf oHener See 
anhält, keine schlecntere BehandlanK^ als ich« 
findet. Zugleich sagt ihoit wenn wir Freunde blei« 
bea sollen» so missen wir in einer gewissen Ent- 
fernung Ton einander bleiben ; denn ich liebe 
eben so wenig den Donner seiner Kanonen auf 
der See, als er zu Lande dns Pfeifen eincrKugel 
aus meiner Büchse leiden kann. — üura» sagt 

ihm p es ihaie mir Md» mieb iii iba fslm m 
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Imlim , vnA «r kitte fogUeher den Span lern, aU 
gdoen Landsleotan siir Last fallen toUen.*^^ 

«Das istalso Eure ganze Antwort^ alter Brau$e- 
l<opfP** entgegnete Bunce; ,^ich hätte, hoT mich 
der Teufel Lust , Euch einen Denkzettel zu geben 
m&d Euch Bespect vor anaGlücksritteraeinzuflof* 
•ta. Abarich will et diesmal bleiben lassen , und 
swar hauptsachlich Eurer Tachter wegen , der 
boyden hühschcu Mädchen , meines nlten Frnun« 
des Claud Ilrtlcro nicht zu gedenken , rlp^«?en Ge- 
sicht mich lebhaft wieder au die alte 2eit» an 
dasCalissenw^sen und Lampenputzen erinnerte.— 
Und so lebe denn wohl, Gevatter Seehnndsmutse ! 
Alles zwischen uns ist nnn aufs Reine!** 

Kaum war das Boot mit den Seeräubom wie- 
der nach dem SchifT zurücl^i^el.ehrt , als auch 
liiaqnus seine Brigg zur Alfa hrt bereit machte« 
und da der Wind» als die Sonne heraufstieg, 
nnnahm und günstiger ward • so lia£i er alle 8e» 
gel nach Scalpaflcw aurfziehen. in der Absicht, »ich 
dort aTj<5ZU':chTfren und sich dann zn Lande nach 
KirkwaU zu begeben, wo pt seine Töchter und 
Clattd Halcro zn finden hoffte. 
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Neun und drejrfsigstes Kapitel. 



,,Nun Emma, mufst Du eilig Dich entscheiden, 
ff^as Du gedenkst zu thun, und was zu mciß^ 

den, 

Fon msrem SchicksaUsiern ist nichts su hcf^ 

Dir bleibt mut Wähl kein Mittelweg mehr 

offenr 

Heinrich und EmnuL 



Die Sonnig stand hoch am Biamiel» und die 
Bote waren aniiig besehäftigt, den tersprooke- 
nen Proviant vom Dfer herbeyzaachafiWn, der, 

da mehrere i iscUerbute Jabey behiiliiicii Nvaren, 
sciniell au Bord gelangte, und von der Schifl's« 
mannschaft in Cmpfang genommen und aufbe* 
wahr! ward. £$ seigten alle bey dieser Arbeit 
guten Willen» weil sie 9 mit Ansnahma Cleff^ 
land's^ eine Küste an verlassen wünschten^ ite 
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J&0 QmMut mh jed«m Aiifnbliekt wnehs g iiiid 
wormt tie B«eh alt ein gröfsera Ungluek be» 

Irachtelen , keine Beate mehr zu gewinnen war. 

ßunce und Derrick hatten die Leitung des 
Ganzen übernommen, indefs Gleveland alleia 
und schweigend aaf dem Yerdeok auf- und ab- 
^ng, nur dann und wann einige Befehle gab« 
welche die Umstände noüiig machten, und gleich 
derraf wieder in sein dumpfes BinbratenTemnlc 

Es gibt Menschen, die sich von Natur zti 
Schreckens volle 11 Handlungen so geschickt und 
aufgelegt fühlen , dafs sie aus ihrem Hinter- 
halt, wie wahre Dämonen , hervorbrechen, nm 
nnn in ihrem eigentlichen Elemente zu leben 
«nd SU wirken» Gleveland aber gehörte au je* 
nen nnglScklichen Wesen, die aam Bosen mehr 
durch das ZusammcntrelTen äufserer Üiustäude, 
als durch eigene Neigung verführt werden. Da- 
rin ^ dals er sich dieser gesetzwidrigen Lebens- 
weise als der Nachfolger seines Vaters« ja als 
der Rächer desselben hingab, ward dieser Schritt 
gewissermafsen gemildert und entschntdigt. Er 
sah öfters mit Schrecken auf seine verbrecheri« 
sehe Laufbahn, und hatte mehrmalige, doch 
vergebliche Versuche gemacht, sie zu verlassen« 

Solche Gewissensbisse quälten jetzt seine See- 
le, und die Erinnerung an Minna mischte sich 
auf kummervolle Weise darunter. Er blickte 
auf Him^ Geföhrlen , laul so varwovfodt mid ge- 



« 

fiüiUos weil wären , lonnle er 4oe}t <ien Ge^ 
dankM Qtclit fiitstn , nim all Opfer f ein v San» 

näckigkeil fallen zu sehen» 

«Wir werden mit der eintretenden Ebbe qik« 

Xer Segel gehen können," sagte er zu 5?ich selbst, 
warum soll ich sie in s Unglück stürzen , wes- 
halb sie zurückhalten« bis die Stunde der C«« 
fahr, die das seltsame Weib verkündete ^ her*^ 
• annäht? — Ihre Berichte, woher sie dieselben 
auch geschöpft haben mochte , trafen stets ein» 
und ihre Warnung war so feyerlich, wie cier 
Ton, mit dem eine Mutter ihrem verirrten 
Sohn Vorwürfe über seine Vergebungen machl^ 
nnd ihm die nahe Strafe verkündet. — Vnd wat 
hab* ich denn anfserdem für HoQnnng, Minna 
wiederzusehen P Sie ist ohne Zweifel noch in, 
Kirkwall , und dorthin meinen Lauf ricUtcij^ 
l^iei]se geradezu aui eine Klippe iossleuern* — 
^cin , nein! ich will die armen Bursche nicbl; 
in Gefahr aturaen ^ will mit der Ebba tmtar 
Segel gehen* An den Öden Hebriden, oder an 
der nordweslliclu n Küste von Irland will ich 
dos Schier verlassen, und verkleidet hieher zu- 
rückkehren — ZiirürkkelirenP Um vielleicbt 
Minna als IVIordaunis firautan sekea? — Nein ! 
mög^ das Schiff nnter Segai gehen; tob will 
hier bleiben und mein Scbieksal erwarten l** 

C ' 

fieina fiatraehtuogra wurden dnrch Jack Bnneo 
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«oleriiMolieii» 4er ihm bnichteia» 4af< man« 
««bald €ft ilmi fefalle^ iial«r Segel g«hm iKOone» 

,,So])ol(] es Dir gefällt/' enlgegncle ClevelancI, 
^5ch will Dir das Commando übergeben^ und 
dann zu Stromnefs ans h^nd gehen/' 

üfieym Himmel! das sollt Ihr nicht! rieC 
Banecu «Ich ins CommandoP ~ Wie ram 
Teufel Iconnf ich das Volk da in gdiorigem Re^ 
spect erhallen? Schon Dick Fletchcr maclit mir 
dann und wann genug zu schaffen. Ihr wifst 
nur zu gut, daf« wir un», ohne Euch, in einer 
halbes Stunde sammiUch bey der Kehle hätten^ 
und Vena Ihr uns Terlafft» so laoft'a ja bejnahe 
auf eint binaus*,'^ ob wir von den G»pi>m des 
Könige niedergemafhj werden, oder uns niuer 
einander fufl (schlagen. Kommt, wacVrer Capi« 
tain, so ein schwarzes Augenpaar findet Ihr 
überall wieder; nicht so leicht aber mm Scha*» 
loppe wie die unsre, die mit so braren Burschen 
bemannt ist » 

ypGesehicht den Frieden überall zu stören , 

Und Ruh' 2.U schalTcQ, wo's am wild'sten her- 
gebt." 

(»Dabist ein hostlieher Narr/' sagte Clereland» 
Kalb verdricfslich, und doch wider ITillcn durch 
den Ton und da«? iiberlrlohenc Gebehrdcnspiei 

des ehemaUgi^n Theaierbetdcn helnitigtr 
«Kann seyn« werthef CapiuiOt.' etttgegnelt 
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Bilme , «ftber icb glanb^ ich bin ttiekl der etil- 
ilfe Thor. Da gebt Ihr Hau bin, um m fimkmnt 
Alles ttm Liebe und Lebe wohl Welt! 

nud kÖQiil nicht einmal den uascliuldigen Klang 
von ein Paar Versen erlragen, — Nun, ich kann 
auch in Prosa mitsprechea« Ich hab' Euch 
INeaigkeiten mitstttheilen ~ seltsame Neidghei* 
teil!'' 

«.Sprich, was hast Da au sageaf verseute 

Cleveland. 

„Die Fischer von Slromnefs wollen weder für 
ihre Mühe, noch Cur ihren Proviant eiwaa 
aablt nehduen/^ entgegnete Bunce* 

«Warum denn nicht fragfh Cleveland, «daa 

iil doch vrahrhaflig Jas Q^sfe Mal in meinem 
Leben , dafs man in einem Seehafen Geld zu- 
rückweist.'' 

^Allerdings/' versetzte Bunce, «sie lassen sich 
gewöhnlich den Proviant doppelt beuhlen« Aller 
die Sache verhalt sieh so* Der fögenthfimer 

1"ener Brigg, der Vater Eurer schönen Imoiiida. 
lat dpn Zahlmeister gemacht, als Dank für die 
artige Behandlung seiner Töchter, und damit 
wir an diesen Kästen nicht unsere Gebühr, wie 
er't nennt, empniigea.*^ 

„Das siebt dem biederherzigen Udaller ahn» 
lieh/' antwortete Cleveland, »aber hält er sich 
denn noch in Stromnefs eufP ich dächte, er 

wäre nach mrhwail geganfen»" 
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P^aber es ändera auch Andere, als Jlönig Dun* 
can , ihren Reiseplan. Raum war er än'g Land 
gelreien , als er auch gleich auf eina alte Ue^€ 
elief», die sich hier Lande in jaden Brej 
snischt» Ihrem Rath sufiolge^, veränderte er sei» 
nen Plan «1» einer Reise nach Rirkwall, und * 
er liegt jetzt bej jenem weifsen Hause vor An* 
ker, das Ihr durch Euer Fernrohr dort am See 
hinauf erblicken könnt. Die Alte soll, hon' 
ich, auch Anlfaeil haben an der BeKahiung nn» 
aeres Proviautt; *wie des ^nsaniinenhangt, aeh* 
ich nicht ein — sie mufste denn, als Hexe, 
eben so wie die Teufel zu unsern guten Freun- 
den gehören. 

«Wer hat Dir denn das Alles mitgeiheilt?" 
fragte Cleteland , ohne sein Fernrohr zur Hand 
tu nehmen, und wie essdiien, sieh keinesweges 
für die erhaltenen Nachrichten so interessirendj, 
als sein Freund erwartet hatte. 

«(Ey/' entgegnete bunce, «ich machte diesen 
Morgen einen Abstecher aufs Land^ und plau- 
derte da mit einem alten Bekannten^ den Herr 
Magnus Troil sandte, um nach liem Nöthigen 
zu sehen. Toai dem hab' ich das alles her- 
ausgeholt , und mehr noch, als ich Euch ehen 
mitzuth eilen Lusl hätt«.'' 

«Wer ist denn dieser BeriehteratatlerP'^ Mgte 
Clefeland, «het er g^ar k^nen Namen ?*' ^ 
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in alter Oeiger nem f^t«r 

Freund, Halcro mit Nameo/' erwiederte Bunce| 
^,Ihr müfst ihn ja wobl kenoea." 

«Hattrop rief CUvelanil mit fttnkelndeii Au- 
gen, ,,Claud Halero P — Der ging ja mit Minna 
nnd ihrer Schwester zu Inganefs an's L>aod — 
was ist denn aus diesen geworden P** 

irDaa ist's ebeo^ was ich nicht Lost halle^ 
Euch zu berichten/' entgegnete sein Yertnater; 
y^aber ich will mich hängen lassen« wenn ich's 
unterlassen kann, denn mag keiner schönen 
Scene hinderlich seyn. — Das hat gewirkt, 
nicht wahr? Nun» Euer Fernrohr ist ja schon 
auf das Haua fon Stennis gerichtet! Ja^ ja, 
dort sind sie ich will es nur gesteben — 
und nur leicht bewacht. Eiliche Leute der al- 
ten Hexe sind von der Berginsel Hojr herüber» 
gekommen , nnd der alte Herr bat auch einiKn 
Bursche unter die Waffen gei^telU! Aber 
das bat aUea nichts zu sagen» Capitain! BefeUl, 

und wir holen heut >,.jcht die Mädctien weg— • 
verbergen sie unter den Schiflsluken, und mit 

Tagesanbruch da ktiüi es äc^i aui^ und vor- 
wärts !" 

^ „Schweig von deinem schändlichen PlanT' 
rief Gleveland^ sich von ihm wegwendend. 

,,Hm! schandlicher Plan!'' wiederholte Bnn« 
^^ch hili' Bnch^ itt der^eichon nicht schon 
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iftmndflud ilinHdMil GlMkmttem« als 

wir sind^ ?erübl wordeap'' 

yyKein Wort mehr davou!'* rief Cleveland, 
indem er tief nachsinnend auf dem Verdeck 
auf und abschritt; daaa zu Buace xurüokkebr* 
t#f ibn bej d^r Hand ergriff, und Mfts; ^Jaok, 
idi mafii itia nocb einoial seben 1 

i^In Gotlas Naman/' aiif|;egnel« Boiite mür- 
risch. 

,,Noch einmal will ich sie sehen, zu ihrea . 
Füfsea meinem verruchtea Gewarbe auf ewig 
abschwören, meiaa Yergehuugen büdau'* 

« ikm Cialgaa ! unterbracb ibuBonea; t^naii^ 
in Cottas Namaa! Baiaklao und galiängi wai^ 
dal» ist )a ain gana frommas Sprlchwan/' 

«Aber, liebci- Jack*' sagU" Clevelaiid. 

«Ey was, — Liebi^r hin, und Lieber her/' ent- 
gegnete ßuncc vcrdrieijslich j «steuert wobin Ihr 
walicl Ich hab's auok salt^ för Euehu dankan 
vnd an handalnr' 

•riah mtiCs dan Bursc&an da» wia ain Tarao* 
genes Kind, Lesänfligen/' üa^le Cleveland, «und 
doch ist er verständig genu^, uad lueynt es zu 
gut , als dafs er einem Freuade eia Wart so* 
glaacb ttbel nehmen sollte.'^ 

«Nun, da ist meiaa Handl'' antgegoete finn« 
ee; «Ihr soUl Eafa latata Zmarnmenkunft baban ; 
dean es liegt ja gana aufser meiner Sphäre, dafs 
4<;k eiue AUghiedsscea« vejrbiad&rn soilia; and 
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wäs hit imn audi wüa Pialh m^lkr* tadMi- 
Un? Wir können mcwgtn eben eo gut abse- 

l^elnv al« heute." 

Cleveland seufzte; denn Norne's Warnung ' 
•lieg in seiner Seele auC« und gleiekwulil war 
die Geiegenhieit , Minna noch mimal m aehea^ 
SU lockend, um nah djjirch ein dunkJaa Toi^ 
fühl oder eine Propheaeihung abhalten zu lassen. ! 

(cich will sogleich an 's Land — will dahio^ 
wo ich sie alie jbejsammen tteS^ ,^^ rief Bunce; 
üdie Zahlung für den Proviant soll mir als Yoi^ 
tiaud dienen» und einen Brief von Eudi ote 
me Bothsekafi an Maina werd^ ich wie mn go» | 

Wandler Kaairacrdicner bestellen/* | 

(fSie haben aber bewaüoete Leute um sidt«"^ 
versetate Cleveland, adu köoulett in Gefahr 
hommen'' — | 

9>Sejd ganslich unhesorgt/' entgegnelaBnace« 
iiich sehotele die Hädeheo, ab ne in meiner 1 
Gewalt waren , und ich sieli' Euch dafür, ihr 
Vater wird nicht zugeben, da£s mir ein I^da 
geschieht/' 

,,Du hast Becht/' erwiederte Cleveland} ^»das 
liegt nicht in «einem Character« Nun » ao wUl 
ich denn gleich einige Zeilen an Minna schrei» 

bcn. 

Mit diesen Worten eilte er in die Ca}üte hin* 
ab, wo er manches Blatt Papier versoharendeie» 

eh' ihm ein fii^hreihen an Diittna gelugt ^# 
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er hoffte, diese bewegen sollte, ihm am 
nicbften Morgea eine leiste Zasammeoknaft zu 

tergönnen. 

Sein GefiHiHe Bunee «nehta nnterdeft Fleteher 
auf, um] fn Beglellitiig dieses treuen Trabanten« 

auf den er sich in allen Fallen verlassen konn- 
te, trat er zu Havvkim, dem Bootsmann, der 
sich mit dem Zimmermann Oerrick von den 
Mühen des Tages begr einer Flasebe Grog er- 
holte* 

«Non, der da inrVs uns sagen kSttnenf 

rief Derrick ihm entgegen. «Sprecht, Herr 
Ltientenant — denn so müssen v^ir Euch doch 
jetzt nennen — if?ann wird es heifsen: Anker 
anf ! 

yyWenn's dem Himmel gefallt, Quartiermei* 
ster/ erwiederie Bnnce^ «ich weiis nichts nelir 
deiron, als ein Schiffsbilken.'* 

(fIVun» bejm Satan! geht's denn nicht fort 
mit cJ'^r heutigen Ebbe?" fragte Derrick. ' 

„Oder doch wenigstens morgen?" fügte der 
Bootsmann binau; ««warum haben wir denn sonst 
die Lente geplagt, den Profiant so schnell an 
Bord %u schaffen P'' 

«Ihr mögt wissen« Ihr flerrn , entgegnete 

Bunce, ,,dafs Ciipido bej untrem Capilain an 
Bord gestiegen ist, und seinen Verstand unter 
die Luken gesteckt hat/' 

Was ist das nnrfor ein Schanspielergewisckr' 
53. h 
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f|j|( igt BoQtimimi arimriieli , «»^ Ihr nm 
vras %u sagcQ habt, sa tagt es kars nnd bündig» 
frie ein gescheidtcr Mann/' 

,,Tch hin ip^Qier der Meynung gewesen/' fiel 
FUi^ber ein, ,,dais Bunce wi« eia gescoeidter 
JHaiiD aprifibl und Aia«d«li, und «eht ilur 

»^fichweig^ Dirk/' erwiedert« Baue«; ^,nAt 
Einem Wort, Ihr Berjrep, Gapitain ClcTelaiid 
ist Tcrliebt/' 

,^Nun /' sagte der Bootsmann, ,,icli Lin so 
gut als irgend ein Anderer verliei^i geveseOi 
ireon daa SchiiT abgetakelt war«* 

„4Uef gixtt^ mtgeipieie Buaoe# ^S^^^ug' Ca» 
pitain Cleveland ist verliebt es ist der Ter» 
* liebte Prinz Yolscius auf der Bühne« so lustig 
das auch dprt aniuselien ist, so pibt es hier 
keinen Stoff zum Lachen. — Er hoilt sein Mäd« 
eben noch eiainai m sprechen # UAd daa fuhrt, 
wie jeder Ton uiia weib, su einer mwcjteB 
atnmnenkstoft^ nud die «a etoer dritten imd so 
weiter, bis daüs die Flatte Halcjon uns über* 
ri^mpelt/' 

„Beyna — rie£ der Bootsmann, mit einem 
lauten FluphOt t,wir machen einen A^iSruhtg 

und lassen ihn nidu Mi'a Land gebeii ~ mebt 
wahr, DerrickP'* 

^^Ja, jn, das wird der bealt Weg aejA!"? Ter» 
setftte dieser« 
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,,W«s mejnt Ihr Üavon« Jack BiineeP'^ fragiQ 
Fletcher, der, so weise ihm dieser Rath klang, 
deanocb foraclieod nach aeineoi GeCahrifia 
blickte« 

ccSeht, Ihr Herren sagte Bonce^ y^ich will 

keine Empörung, und dem sey der Tod geschwo« 
ren, der eine aolcb« unteruimmu'' 

„Nun, so will ich auch keine/' versetzte Fiel» 
eher; i^aber was Ul denn sonst anzufangw?^' 

,,Halt Ddn Mmol» Oiok/* mi Busee» — 
,i8eht Bootsmann , halb und halb bin ieh Eurer 
Mejrnung, dafs nur so eine Art Yon heilsamer 
Gewalt den Capitain wieder 2ur Vernunft brin- 
gen kann. Aber Ihr wifst Alle, dafs ihn ein 
wibver liOwenmuUi beseelt» und dafs er nicbta 
imtcf nimnit, eU wenn er so seinen eigenen Wm 
debey einscblagen kenn. — » Ich mill also en^i 
Land, und Alles folgendermafsen einrichten* 
Das Madchen findet sich Morgen zum Bendez* 
rma ein« der Capitain gebt an's Land irir 
Mhniea eine gute Bootmaomehe£t mit« nm ge- 
gen den Strom ensnmdern ^ springen enf ein 
gegebenes Signal an^s Land, und führen den 
Capitain und das Mädchen mit uns fort — sie 
naögeo «wollen oder niclu« O^^ verzogene lünd 
wird nicht schelten, da v^ir seinen Kreisel mit« 
li#ngen} nnd iti es dennoch widerspenstig t nun 
80 lieklsn -wir ohne seinen Befiebl die Anbeiv 
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wd ai&g* €r iwn nach «ndi nmch sur V«n(iiui{ii 
komJMB, imd teiti« FmniU lueonM lereett*'* 
^Ofts läfst tidi aUerdings li&rea, Derrick/' 

fiel Uawkitj«; ein. 

<(Jack Bunce hat immer Recht/' ^a^te Flel- 
cber« «so viel aber ist |^ewi(s, dals der Capluin 
bej der Gelegenheit ein Paar fOA uoa aindar- 
•chiefsen lassen wird> 

^ Hälfe Dein Maul« Mek!'' rief Bmiee« «ist's 
dean zum Henker nicht gleichviel, niederge- 
schössen, oder aufgehängt zu werden.** 

«Ich mag darubpr nicht argumentiren/' eill* 
gegMte Fletchcr, «aber demuagcachtet'' — * 

«SeHweig', sag' ichi>iiv^' unterbrach Utn Baaea^ 
•und hore^ «as ich sagen mll. Wir wollen ihm 
unversehens nberfaUen, so dafs or kefaio Zeil 
}iat nacii <len Pistolen oder zum Säbel z,u grei- 
fen , und ich will, aus Liebe zu ihm» der erste 
segu, der anpackt. Neben dem SchiÜchen, auf 
das der Capitaln Jagd machi« segell ancli eine 
Urne alierliebsto Pinasse — dio echaapp' ick 
bey der Gelegenheit TieUeicht so fnr moi&o 
gene Rechnung weg. Ich will also an's Land^ 
um Alles einzurichten, und berciiet Ihr unter» 
defs einige von unsern Cameraden darauf vor, 

die noch niichurn genug aind^ tun dasan XhaU 
nehmen zu können.'' 

Bnnce naohte aiob demgemKs mit annm 
FMttnde FUtoker mif 4fui nod^ biydao 
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«i|prauten Seerluber sahen sich laoge schweigend 
an • bis der BoolitiMinift endlich diese Stille nn- 
terbraeh.' 

«Beym — ! '* rief er, truber die bejdcn tän- 
delnden Bursche! Das ist auch nicht die rechte 
Art» und 80 viel ich Seeräuber gekannt habe, 
so sehen eie ihnen so wenig ebnlich , el$ die 
Scfaehippe einem Sebiff vew erkien Rs»|^. De 
war der alte Schärpe — der liefs der Manoschafi 
jeden Sonntag Gebete vorlesen; was würde der 
zu dem Vorschlafe gesagt haben^ ein Paar Mäd- 
chen an Bord zu briitlgenP^' 
' «Und wer tnll denn nnn das Sebübcommaiide 
ubemehmen?'' entgegnete HawhiM« 
' «Nun^ wer anders als Golfe/' versetzte Der- 
rick. 

ar Der hat frejlich so viel in seinem Leben ge* 
bechert/' erwiederte der Bootsmann» «daf» eeia 
bisehett Geist §anz daräber Terdnitstet isfi 
Nüchtern ist er eben nicht viel besser «Is ein 

altes Weib, und vollends rasend, wenn er zu 
viel getrunken hat. Coile, dächt' ich» hätten 
wir auch lange genug gehabt!'' 

«Aber^ wie wär's denn/^ entgegnete der Qoar« 
tiermeister^ ji^wenn Ihr oder ich — wir könnten 

loosen/' 

«Ja/' sagte der Bootsmann nach einiger 
Ueberlegung, ^^wenn wir uns unter den Passat- 

wttiden befaodefij da war's beia iblcrPlani und 
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wir kÖAQteii uns vielleicht durchbriog€a , Am 
hier » and in diesem Falto tehtinl mir BunceV 
Project Aüth das klügste. — Aber slillJ Uk 
hare rufen » und muh attT« V«rdeelu'* ~ 

Da« Boüt halle glücklich seine Reise zurück* 
gelegt, und ßunce landete kaum einige hundert 
Yardi voa dem alten Herrsohsaflfthause von Sten* 
nia. Als ar sieh dam Haui# gafttiitber b^ii4 
iah erp daft mfia «itige Uafiiregjalft ifatr^en bail% 
es in Terlketdigungszustand zu setzen. Die nie» 
dem Fenster ^aren verrammelt^ doch halte man 
Schiefslöcher für die Musketen oUen gelaasea; 
•in« Scbiffal»iii4aiie deokie den Bittgang» toribai 
auch noch sirej SaHtldsva^kea atandw« 

Bunca begehrte eingelaasen an wärdeu* wet 
ches ihm aber ohne alle Umstände mit der Er- 
kl äruiig ahgeschlagen ward , sich auf der Stelle 
(ortzumacherii oder das Schlimmste zu befiircb* 
ten. Oa er aber ilanuf bestand^ irgend Jmmund 
W iw Familia au spreohetti, indem er eing 
dringende Angdegenbell yavacbfilate, zeigte sich 
endlich Claud Halcro, der, grämlicher als ge- 
wohnlich , mit seinem alten Bekannten sein 
ihörichtes nnd balasUrjrigea Benehmen anaein« 
ander setzte. 

«Ihr gleicht den thöricblen MSeken.^ firgln er# 
•fid ao lange tim's Liclil flattern, bis sie sich 
verbrennen." 

«Und Ihr den aiacheUosca ilommeia«' eai|^g^ 
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aeieBmte, wir mit etuMi liillieii Dvtsead 

Handgrauatea aus ihrer Schanse herausräuchera 
können**' 

«Nehmt eines Narren Rath an/' versetzte Eal« 
croj «fort mit Euch» oder sagt mir kurz und 
gut« was Ihr woUt; deno hier könnt Ihr kehlen 
andern Willkomnien erwarten , ak den ans A 
ner Kngelbuchse. ~ Wir haben Mannschaft ge- 
nug — auch MordauDt Mertoua kam zu aas 
fon iloj herüber^ den Eaer Cspitaia Cast er* 
mordet halle." 

«Ruhig» Alter/' rief Bnnce, ..erbat ihm nnr 
etwas naseweisea Blut abgezapft/' 

ff'Wir branehen hier keinen solcben Aderlafs/' , 
entgegnete Claud Öalcro; ^^aufserdem wird der 
.Genesende un^ bald naher verwandt seyn , als 
man hätte glauben sollen, und da werdet Ihr 
denn leicht einseben, wie wenig der Capitaia 
oder irgend einer aoa aeiner Ihnnscbaft hier 
willkomnien seyn kann.^ 

,,Cut/' antwortete Bonee» ,.abef wenn leli 
nun Geld für den an ßord gelieferiea Pioviant 
brächte" — 

^^Behaltet , bis man's ?on Euch ferlangt/^ 
entgegnete Halcro; ^»es gibt zwey Arten von 
acblechten Zahlern — der eine lahLt früh, 
der andere gar afebt/' 

,,So will ich wenigstens dem Geber danken/' 
sagte Bunce. 
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«Haltet auch Euren Denk sorack, hh #r ?tt^ 
Uogl wild iniff ariele dkr Pneu 

„■\Tic? so heifst Ihr Euren alten BekaDUteil 
wiilkommcn ? erwiederte Bunce« 

fpW^B kmknV i c h für £u€k ibun. Allamont,^ 
Mgtd Halero etwas bewegt ; ,»wär^ es naeb Mor- 
Aumt^« Willen gegangen, so hält' er Euch mit 
seiner Büchse begrüf^it. Macht also, um Cottes- 
willen, dafs Ihr fortkommt, sonst beiisl s in der 
Bolle: die Wache tritt eia^ und nimmt den 
Altamont gefangen«^ 

,,Tch will Etttb die Müh' ersparen, und mich 
auf der Stelle empfehlen. — Aber wartet! Fast 
hätt' ich's verf^pssen, «laf«; ich da eia l^Utlchea 
für eins von Euren Uadchea hahc^ für Minna 
— ganz recht, Minna, das ist Ihr Name. Et 
ist ein Lebewohl von Capitain CleTeiand — Ihr 
dfirft mir^s nicht abschlagen, es zu übergeben/^ 

„Der arme Bursche!" sagte Uakro, ,,i^ 
verstehel icii verstebei Leb' woiil, schöne Ar- 
mida — 

„Gefährlicher als Kugel, FeuV und Schwert, 
Ist'i, wenn das Hers sich hoffnungslos Ter* 

zehrt. 

Sagt mir nur, ist die Abschiedsepistel in Ver^ 

Sen a})gerafst?'' 

ti AUerdings/ erwiederle Bottce, „sie ist gana 
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voll von Liedern» Sonnetten itiid Elegimi^ amtier 
gebt sie ihr nor vorsichtig und insgeheim/' 

«Wollt Ihr mich etwa lehren, ein Liehes- 
bliefchen zu. überbringen .^V sagte Claod üalcro» 
j^nudii der ich im . Kaffeehause der witzigea 
Kofife «rar# mich, der ioh allen Tawtsifi dem 
Kitcat-Clobb *) beywohnle. — MiviDtf eoU da« 
Sciireiheo erhallen ^ aus elter Bekanntscbaft mit 
Euch« Herr Altamout^ und daoa auch Eures 
Capilaint wegen» der weniger von einem 
fei hat, alt es sein Gewerbe ferlangt In einem 
Abschiedsbrief Uegt ja niehtt Arges/' 

«So lebt denn wohl, Alter ^ auf ewig und im» 
merdar'" rief Bunce, und drückte dabcy die 
Hand jdes Poeten so kräftig , dafs dieser noch 
lange nachher seine Faust schüttelte, wie ein 
Bond 4ie PCota, weim auf iiiig nina glühend« 
Ki^hle datanf fieU 

Wir lassen den Räuber an den Bord seines 
Schiffes zurückkehren, und verweilen bey der 
familie von Magnus Troil^ weiche si^ in dem 
Herrsch af|eiiaii<e fitennis versammell, und 
4arch eine unausgeselaii nad eutfiner keam« W*- 
che vor jedem üelieriaU gesichert hatte» 



•) Eine Gesellschaft Jer Whigs (RcpuLl iAaner) im vo- 
rigen Jahrhnnderti die eich bey einem PasteteDhäk*- 

lier« Gkriiteph Get mit l?anieu» Utk verssafmefa 
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gutig empfaagto mmtim, dt wwm, s^nent Bej- 
stande mit einer kleinen Schaar von PSorne's 
Anhaogern erschren, welche diese seinem Be- 
fehl übergeben halte. Der Udaller überxev^pt 
moh leiebi, iafii dU ficriehla« die der Hawtfef, 
in der Bbiiiong seiM«! betiwii Kudeo, defli 
Capitaio GieTeland , dadurch %u nutzen, ihm 
ins Ohr geüüstert halte, völlig grundlos gewe- 
aen warea. Die gute Lady Giouroarum liaUe 
alcKa •benfalls angelegen sejn lassen , jeiMi Be* 
riebt« sa beet&iigen imd Mofdauttl MvrtMitt de 
«inen mmdamden fi^iverber nm die Gaste der 

beyden Schwestern darzustellen, der nur, vrie 
ein Sultan , noch nicht darüber mit sic!i einig 
mtktg welcher von bejNlen er das Schnupftnek 
\ snwerfen ioUl«» Megnne faidefs , der aidi ühm* 
- «eugt hatte • wie grandloi diese Gerfieliie wiren, 
achenkte Mordaunt wieder seine völlige Gunst, 
horchte mit Erstaunen den Ansprüchen, weiche 
ISorne auf den jungen Mann tnachte, und ver- 
nahm nicht minder rerwandert ihre Erktinmg: 
4af$ aie des belrichdielie« ta» ihrem yiier er^ 
erbte Vermögen enf ihn obenragen urolle. Je, 
es ist sehr wahrscheinlich, dafi wenn er gleich 
auf ihren \Tink, rücksichtlich einer Verbindung 
seiner ältesten Tochter mit ihrem Erben, keine 
beilimmte Antwort gab« er doch eine solche wohl 
pesaend fand, sowohl in Betreff der pers&BHelmi 
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Yerdienste des jungen Winnes, als auch inso* 
fern, dafs dadurch die «wischen seiaem und 
Norne^s Vater getheilleo^ weitlauftigen Besitsini- 
gen nieder vereint wenden lionnten. Kursunii 

er empfing auf jeden Fall den Jüngling aufs 
freundlichste, und vertraute ihm, als dem Jüng- 
sten und ihätigsten Mitgüede des männlichen 
Theils der GesaUschaft« den Oberbefehl aber 
die Nachtwache» mit dem Auftrage, die nm 
das Haus von Stennis ausgestellten Schildwachen 
steis zu gehöriger Zeit aba&uiösen* 
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yerbrecher ^ so wiU das Geseif, 
Dajs man sie/ah* und binde ^ 

Sic ohne alles Mitleid hang^ 
Und schweben Lass' im IVinde. 

Die Ballade von dem najsbrauncn 

Mädcheru 



Mordaaal bfttte die« ficUldwMh^n , • die uit 
BlUtemteht raf dem Pötten «UiiideD , nedi vor 

der Morgeödammerung ablösen lassen , und 
nachdem er Befehl gegeben hatte, gegen San- 
neiuittfgang die PoUea abermalg zu wechseln, 
Mg er iicb ki ein kleines Varftimnier turüciu 
Seme Waffen ncÄen aich, war er anf «inev 
Sinhie inngesehluiMBeri , alt ihn ploMlieh etwas 

an dem Mantel zog, in den er sich gehüllt halte* 
,,Isl CS denn schon Sonnenaufgang " sagte er, 
indem er sich erhob, und bemerkte, däfs die 

emen Strahlen £wh anf dem Herieenie de lagtii« 
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g^Hor^aunt!^* sprach eiae Stimme^ derea loa 
ilmi durchs Herz drang. 

Er blickte sich um , und Brenda stand, zu. 
seiaem grolseD.£r&taunea» vor ihm. Als er sIq 
aher eben anredefn waHte, erschälterte ihn dtr 
Atttdrtiok von K.tfcfDtti«r und Angst, ier rieh auf 
dm blastea Wmgm, mi{ den bebenden Lippen 
uad in ihrem thra nenscHweren Auge zeigte. 

,,!Vlord3unt,'»'' sprach sie, ,,Du mufst mir und 
Minna einen Gefallen ihun , und uns erlauben, 
dl» Hans an verlassen» ohne dafs es Jemand 
UMirkti wir iretleia nns nieb den Slriaen Ton 
Steums begeben»^ 

,,Was ist das fSr ein Einfall, liebe Brenda,^ 
entgegnete Mordaunt, liher ihre Bitte auTs 
böchste verwundert; „fordert vielleicht irgend 
«iner von Eucrn abergläubischen Gebräuchen 
dieaen Gang P ~ Et ist aber zu gefabrlich in 
dieser jSeil, wnd anch das •Gebot Eures Taters 
sn strenge» als da& ^«h Eneh» irtiae smbo Bta« 
willigung. hinauslassen könnte. — * Bedenke doch, 
liebe ßrenda , dafs ich Soldat — dafs ich auf dem 
Posten bin, und meiner Ordre gehorchen mufs.^ 

yyMordaunti^^ erwicderte Brenda, ,»es ist hier 
nicht 2eit an seberaea; Minna's Yerstaad , fa 
ibr Lebea hangt datoa ab« dafs Ba aat dieen 
Erlanbnifs ertheilst.^ 

,,Aber was hat sie denn für einen Zvreck da» 
bey,'' sagte Morda^uat, i^UrCs mich frenig«tent 
diea vis^en«^^ 



entgegnete Brenda ) ^jAt w3X 4tifl mit fauwrieril 

„Mit GieveJaod?'^ rief Mordaunt ; ,,wagt sich 
Elende an 's Lan4» so aoU ihn ein Kugelregen 
bKrtaftea. Wen« «rakb nuv «nf li«iid«ri ¥udi 
iijihevt>** führ w fort, indim aedi unm 
Büchse griOr» ^^so «oU ein Stiiekeben Blej too 
einer einzigen Unze alles Böse, das er nur w 
gefügt, ausgleichen.'*^ 

^yMini^a wäjnde wiJiQsinaig werden über seine» 
Xad «trviidiMi Breada» ^«»4 den , der Itfiaaa 
krinki , könmle Bremde nimaunr fiwmadlirifc 
schauen.^* 

,,N€in, es ist Tollheit , rasende Tollheit!^' rief 

MordavuU yibedenki äUich üUue ßbxe, £«ift 
Pflicht 

9,Fär midi gibt 4$ ^ iMbü .bedenkti» « «b 
die Gefahr, worin HUiine iobwebl,^^ vereetate 
Srenda, in eiuen Strom von Thrancn ausbre* 
chend I i,i^^r früherer Zustand ist nichts in V er« 
gleblb lait 4eni , /was sie diese Nacht gelitte». 
Ia ibrer Beii4 bill,#ie seine» Brief, in 4mk 
fearigsten Woilm «bgeCrftt, worin er eio be» 
schwört« ihn noch einmal su sehen ^ um seiu 
sterLiiches und unsterbliches Theil zu retten 
er sej ihr Bürge für ihre Sicherheit , wurde aber 
unter i^einer fi^ediogufig die üüilo Tetleeeen, 

w)foni er sie iiiebt noch eioMl «mkm liebi^ 
~ Da mafet ans bioaiiiletfeii I ^ 
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dfV'jgrolslen Vert«gcD.faeil $ ,Jcli glaube wohl» 
dafs der Raufbold tausende von Schvvüren steU 
in Benitschaft hat, aber weiche Bürgschaft ver- 

nicht erlauben hinzugelieii«^ 

^ PAit mufy ich wmvAjm » «fwiaderie 
Bmh^it mit einaiii TorftttrfiimUenTooe^ indem 

sie ihre Thranen trocknete, aber fortwährend 
schluchzte, y.dafs etwas an dem ist^ was ISorne 
Über Dich und Minna äusserte, und dafs D& 
sa eifersüchtig bist auf den Unglücklichen^ ttm 
ikitt »ot seiner Abreise noch eine 2uaftmmesi« 
kiMifl mit Mioiia so gesletten.^^ 

iiDu ibiist mir Uoreehl/^ sagte Mordeunt, 
den ihr Argwohn kränkle , doch auch zugleich 
in gewisser Hinsicht schmeicheile; ,,Du bist 
eben so ungerecht, als Du unvorsichtig bist. Du 
tneifsl ^ Dju mufst es wissen 1 dais Minxia mir 
nur als Deine Sab wester tbener ist« Sage mr^ * 
Brenda, sag' enJMebtig ^ wenn ieh Eneb. nqn 
bej diesem thörichten Unternehmen behiilflich 
wäre, hegst Du gar keinen Argwohn in BeUeiT 
der Versicherung des Seeräubers 

Nicht den ntiadesien antwortete Brendai 
^^tt' ieh irgend ein Mifsteaum« «ord' ich Diek 
wellt so dringend bilteai» vns flerteidasseap •-^ 
Er ist wild und unglücklich; aber in dieseeoi 
Falle^ glaub' ich, können nir ihm vertrauen.^? 
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,,Df« Sufooitttakimll «dll ibo dra m£. 

recht stehenden Steinen Statt finden ^ und zwar 
hej Tagesanhruch ? fragte Mordauot. 

,ySo ist es, und die Zeil ist da/^ entgegMie 
Bren^ft; »»vm dos Uiuimalt WiUen« IrnCs im 

,.Wohliti!^ sagte Mordauot; ,,ieh will dit 

Sclüldwaclie an dem vordem Eingange auf einige 
Minuten ablosen , und Euch durchlasseo. — 
Dpch boir ich » da£s Ihr diese gefährliche 2b* 

•«mia€Dkuiifc so viel «U mogUdi ftbkiinm 
wwdet^ 

„Das wollen wir,'^ fersetzte Breoda , ,,und Du 
wirst doch Deinerseits den Umstand, dafs sich 
der Unglückliche hierher wagte, nicht benulzen# 
um ihm zu sohadeu, oder Oiob seiner sa 
naaohtigen ^ 

,,Bey meitior Ehre/^ rief Mordaumt^ •eU 
ihm nichts Schlimmes widerr^iliren ^ weaa er 
'anders keinen Anlafs dazu gibt."** 

^ßo will ich meioeäckwflster rofeu/^ ?er«oUkl0 
Brenda, kinauseilend« 

Mordauat dachte jetat einen AugenUadk übar 
die Lage der Dinge nach* Dann trat er sa der 
Schild wache, die an der vordem Thüre si^sodr 
gebot ihr, sich sogleich auf die Hauptwache zu 
hegeben» die gaaae filannscbaft unter WalEen 
treten su lassen , und wenn dies geschehen mmy^ 
tchnell wieder au ihm auräctenkebrent Br woUe 
nnterdefs auf dam Posten bleiben« 
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' Mh sich die Schildwacbe entfernt Balte ^ yf%tä 
die YordertbüTe leiee geöffnet, tind Minna nnd 
Rrentfe enehienen, in ihire ttintd gehallt Bimie 
stützte sich aof ihre Schwester, nnd' sebhij^ die 
Augen nieder, als schämte sie sich über den 
Schritt, den sie eben im Begriffe war zu thun. 
Brevda ging schweigend an ihrem Geliebten 
ynrSiber« und warf ihm einen danhbann g liehe- 
i^nlten Blick zu , de» aerne Angst' um ai6 ttocli^ 

Ycrgröfserte. 

Die Schwestcro waren unterdefs verschwunden, 
und MiDna» die sich bisher nur mit schwachen^ 
wmhenden Schritten fortbewegt halte, erhob 
sinn ihre Gestalt, nnd eilte mit to festem Ganga 
und einer snleKen Sckneltigkeif yorwirts« daßr 
Brenda , die ihr kaum zu folgen im Stande war, 
nicht umhin konnte, ihr Vorwürfe zu machen, 
wie unklug es sey^ da£» sie ihre Kräfte auf diesa 
Wniaa erschöpfe« 

,,Sej nnbeaergt, tlieiireSüliweater;^ entgegnete 
Minna; dieser Mnth, den fch in mir fnhln, 
wird und mufs mich während' der furchtbaren 
Zusammenkunft aufrecht erhalt<?n. INur mit nie- 
dergesenktem Haupt imd wankendem Schritte 
kMmi* U/k mich fortbewegen , an lange seh nocir 
rmt einem Manna gesehen ward , der mich nur 
mit MiiU.id oder mit Verachtung anblicken kanm 
— Aber Du weifst es, liebe Brenda, und auch 
Cleveland aoM ea wiaacn, dafs lUf'ine Liehe au. 

53. St 



tan VufßiUAdim "nta war, da« Sit«UMi 
der Sörnie» dtotich dort in den Wellen spiegtli. 

Und eben diese hf^rrliche Sonne, das LIaue Gc« 
T^'olbc des Hirnmi'ls, darf ich gelro<;l sum Zeugen 
eMfrufen» da£s^ «reua icb nicht hoÜtep CleveUud ^ 
%u bewogen, seinem furchibaren Gewerle zu * 
entiagenj, ick ikm um keinen Freie der Well 
diete Zaimmenknnft bewilligt imben wärde«^ 
Während dieser Worte , die sie ia einem 
Tone sprach, der ihrer Scliwester fiel Vertrauen I 
ei n Huf^le , "waren sie auf den Gipft^l einer Anhöhe 

telangt^ voa wo aus sie den Urcadisclieo Slooe* 
«nge völlig itbereehen konoien, der au« einem 
nngebeaern Kreise und cdinem 'Halburl^el vee 
eufreebtstebenden Steinen bestand» die in der j 
aufgehenden Sonne grauweifs schimmerten , 
und ihre Kiesenschatteii weil nach Westen hia 
eusdebnien. 

Zu jeder ondero Zeit wurde dieser Anbiiek 
Minna^s Pbentefie wSehtig aufgeregt, und bey 
ihrer weniger empfiudsamoo Schwester wenig» 
itcns Neugier geweckt haben. In diesem Augen* 
blicke aber war keine von bejdcn für den 
Eindruck empfänglich , v\ ( IcHen dn s*'s Staunen 
erregende Denkcual des AUertbunui auf |eden 
macht Denn sie erblickten unten iinSenv nnfera 
der segenannten Aruckn von Brolsgar^ ein wohl* 
benunntes und bewaffnetes Beol, welebet Einen 
von fi^r Mannschaft ausg^^tiät hau« , der « iu 
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einen Seenanntel geliüüt ^ dem Sleinl^rcise zu- 
schritt, dem ti« sick voa einer «adera Seile 
mmencn« 

,,69 sind ibrer Viel«, und sie sind bewaffael,^ 
flSsiert» BrMde entehroekan. 

yyVermuihlich Yorsichts haIU<>r/^ antwortete 
Minna ; ^.das macht leider ihre Lage »öihig. 
Fürchte keine Yerritherej Ton ihm — er ist 
ihrer nicht fahig.^^ 

Wahrend sie dies sprach, oder gleich darauf, 
erreichten «ie die Milte Kreises, wo unter 
den hohen Säulen v4)q rohen* Steinen, die riudd 
I umher aufgerichtet waren, auch einer auf knnen 
! Steinpfeilern flach daUg, der TieUeicht ernst ntt 
einem Altar gedient haben macht«. 

' ,,Hier,'' sagte sie, „brachten, wenn wir an- 
I d#rs den Legenden glauben dürfen^ die miff 
theuer genug «u stehen hame«, nnsere Yorfab» 
mn ihren beSdniaehen Gdltera Opfer dar, und 
Uer will auch ich eiver bessern nnd barm* 
heratigern Gollheit von ganzer Seele die eitlen 
ßegriO'e abschworen, die meine jugenU liehe Ein« 
biUnngskraft verführten.**^ 

Sie stand jetat an der steinernen Tafel, und 

ftah Cieveinnd mit furchtsamem Schritt und nie* 

dergt'senktem Blicke näher kommen. Sein jetziges 
Benehmen war von seinem ehemnli^pn eben so 

Ttracbteden, als es hej Minna der Fall war^ an 
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tiefsinnendea Wesen gewahr yrditi, tendern nur 
das arme, ihres Geliebten beraubte Madcben 
erblickte« das, mit zerrissenem Herzen sich auf 
ihM Scbweater stützend, di«se^ als sie da&Uas» 
Ton Stennit rntiieü, fast unter ihrer ImI 
arückt hüte. 

Wenn die Meinung derer , welche dies selt- 
same Denkmal ursprünglich für die Druiden 
bestimmt glauben, gegründet ist, so konnte 
IHiiiiie für dm Haxa oder Oberpriesterhi gdli«^ 
vüu der irgend ein Kampe die Weihe sq en» 
pAingen hoffte. Nehmen wir aber an , da& dieaer 

Sieinkreis Gotluschen oder Scandinavischen Ur» 
sprung<s ist, so konnte man sie für Freya , die 
Gaxnahlin des DonnergoUes, halten, vor der 
irgend ein. Seekönig oder Kämpe mit ^ner Ehi^ 
lureht aein Knie fcengte^ die ihm ein alerUMhce 
Wes^n nie abgenöthigt halle* 

Brenda • voa unaussprechlicher Angst und Be« 
sorgnifs überwältigt, Llitb ein Paar Schritte 
nuräck^t nnd schien, indem sie GlevelMd'a Be* 
«egi&ngen ängstlich beeheehtele, fiir nichts rinfi 
um aich her ein Jtnge nu heben « ek fiir Iha^ 
und ihre Schwester. 

Clevelauii näherte sich Minna bis auf zwa; 
Schritte, und senkte den Blick zu Boden. Bt 
herrschte eineTodtoostille, die endUcb Minna mit 

iesteiDa. aber icbwesmntbjggim Xone aai«ri»ndu 
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«UnglücklicKerl" rief sie, «T^arum begehrUst 
Du diese Verdopplung tinsrer Schmerzen? Zieh' 
hin in Fmden ^ und möge Dick der Hioninel auf 
einen l^eisem Pfad « als der ist, den Da bttbec 
betratest, leiten f'^ 

«(Der Himmel wird mich niclit Teilen; esmüfste 
denn durcli Deine Slinmie geschehen/' enlgpg-* 
nete Cleveland; «ich kam hieher, roh und wild^ 
und ahnte kaum, dafs mein Gewerbe — » mein 
wrsweiflaDgsYolles Gewerbe vor Gott und Men- 
fdien TerbrecberiBelier sey , als das Eurer Ka« 
per, die von Euren Gesetzen geschützt werden. 
Ich war in diesem Gewerbe fieberen, und wür- 
de vielleicht , ohne die Wiin^chc, die ich durch 
Dich ermulhigt nährte , auch trotzig und ohoe 
Reue darin gestorben sejn« Darum Terwirf micK 
flicht, Urs mich etwas thtin^ 'um das^ was ich 
verschuldete, wieder gut zu machen vollende 
Ddn Werk nicht halb!'' 

„Cleveland/' sngte Minna, <fich will Euch kei- 
nen Vorwurf darüber machen, dafs Ihr nitine 
Cnerfafarenheit mifsbrauchtet , und jene Täa-^ 
schungen benutztet, womit jugendliche Leicht* 
glaubigkeit mich umfangen hielt, die mich Euer 
schändliches Gewerbe mit den Thaten unserer 
alten Helden verwechseln liefs. Ach ! so wie 
ich Eure Genossen sah. schwand diese Täuschung 
dahin! — Geht, Cleveland, reifst Euch los von 

dieiea Elenden^ und wenn der Himmel Euch je 



«rSrJigea mHi»« dureli dae gut« md tälmBdb« 

Thal Euch auszuzeichnen, sejd überzeugt, imb 
auf diesen einsamen Inseln eben dies Auge^ das 
jetzt nur Kummerzährea ver^eüu^ Xhräaea der 
Freude weinen wird." 

«Wte^ ht dat Alles ? ' rief Clefeland} %darf 
ieh nicht hoffen, wenn ich mich toq meinen 

jetzigen Geführten losreifse, wenn ich, eben so 
kühn für das ilcclit kämpfend, als ehemals für 
das Unrecht, Begnadigung erlange^ weim iah 
endlich nach -einem Zeitranm» der, so weit er 
anch hinausgesteckt sejn mag, dach ein Ziel 
haben mufs, mich rühmen kann, meine Verge^ 
hen wieder gut gemacht zu haben — darf ich 
dann nicht, wenn mir Gott und Vaterland ver^ 
siehen, auch von Minna Yergehuog bofienP*' 

«Nie, Cleveland» nie,^' versels^le Miann fest 
und betiimmt; «anf dieser Stelle trennea wir 

Uns, ti'CiiuDi uns ;iuf immer, und zwar ohne 
Zögern. Erinnrrl Euch meiner wie einer To J- 
ten, wenn Ihr das bleibt^ was ihr sejrd» ändert 
Ihr aber, wozn Gatt seinen Segen |peben möge, 
Enre Laufbahn , so denkt an mich , wie an eine 
Freundin , die jeden Morgen und jeden Abend 
Gebete für Euer Glück zum Himmel sendet, 
wenn sie gleich da-« ihrige iür iouner verlor« — 
Lebt wohl, ClevaandT' 

Er kniete, von seinen eignen bitiem CerüUcn 
iiberwiltigi^ nieder« um die ÜMid m CuiM^ 
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ter^ Boaee, Ttir2ii«ti in 4em Auge, idnier «lacf 

der Steinsäulen hervorsprang. 
' mNocIi iiinimer/' rief er , «hab' ich auf der 
Bühne eine so rührende Abschiedssceae gesehen; 
aber*mieh soll der T — l bolen^ wenn Ihr tu 
. i^tretet« wie ihr'« Eaeh T«rgcnoiiimn i 

fibenixA Clemfond Vmtellungeii maulvM umi 
Wlderfttvnd leisten , ja selfafE ehe er seiao Ibuieen« 
de Slellurtg verlassen konnte, ward er rücklingi 
zu Bo(Jeii geworfen ; zwey oder drey von der 
IMUnn&chait ergriifen ihn bey den Armen und 
Beinett mid eilten mit ihm der Seeftu« 

Mtmia und Breod« tchrieen Uut mf ud mll^ 
ten entflieheii \ Dertick eber etfriff die efftttT»* 
wie ein Habicht die Taube packt, während Bunce 
mit einem Fluche, der, seiner Meinung nach, 
beruhigend wirkea solUe , sich Brenda's hernach- 
tigle. So eilten sie» i^oa zwey oder drej Seeräii« 
bera begleitet , dem Boote zu > weiekes lewey att« 
der« «HS der Miiiiiseii«fi beweckteii# Ihr lokSud^ 
lichei Vediebev ward hidel» plotftUeh unter« 

brechen. 

Mordaiint hatte natürlicher Weise die Wache 
in der Absicht unter da« Gewehr treten lassen ^ 
um* die Schwestera im Fall der Nolb au tebfiz«» 
seil» Sie hatten demzufolge die Bewegungen der 
Seevinber genau beeba4!btet « und al« rie io viele 
derselben das Booi verlassen/ uad dem Orte, wo 
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die Zasimmeakaofi stott fand, ea^cKIeicHeo sa- 
ibttA» «hoteo tie Vofraib, und warfeA sich im* 
be[a0rkt durch eioM Ubuhlweg zwischen die S» 

M«d«V€s «frMgcn iie lieptor, «erlralM dm BS* 

sewichiero den Weg und hiellen ihnea ihrt Ge* 
wehre «atgegen, ohne sie indef^ abzufeuern, di 
tie fürchieten» die Mädchen, welche die Räuber 
acich immer fest hielten » i^u trelTea. Mocdaant 
•Ifirflil«! iadeCt «lit dar Woih eines Tigev« mä 
Attiios «a , d«r Mwe Bettle mcbi- f alirM laiie* 
wollte, doehra «mderinsittgem Widertiaad ua« 
fähig, sich so wandte, dafs ßrenda den Hieben 
ausgesetzt war, womit Mordaunt ihn bedrohte, 
Veribeidigun^saiiliel war abec vergeblich 
fegm den gewandlfitleo JüogUng von SbetUnd; 
Mau Dftdh «iolBM Y«rslttllleo iUigriffen lag der 
Seeräaber » tob Mordanett CemhtkeUbe getrof^ 
IcQ , auf dtiiu ßüden niedergestreckt. Zu glei- 
cher Zeit wurden von bejdeii Seilen Gewehre ab- 
gefeuert , und die Seeräuber, welche Clevelaad 
^efaCst hielten^ Iteftea iba ins« mm ejif seine 
gene Veriheidigaog oder enf eeiiiaa Räckiiag wn 
denken« Dedweli eber «enl die Sehl ibrer Feie» 
de vermehrt f defto CleveUtid » der Minna in Der« 
ricks Armen erblickte, entrifs siedein Haufbold 
mit der einen Hand , und mit der andern f?eitt 
Pistoi auf ihn abdrückend, &tür£te jener sogleich 

ledifttt fiodeiu 2irejr bii dee/ eadece Seeriebee 
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Bmlm odkr worden gefangen gettomineii $ 4ie 
übrigen eilten zu dem Boote, siiefsen ab und 
feuerten zu wiederhoUt^n (Vlalen auf die Orca- 
dier, was diese ihrfirseiu erwiederteiu Inde&sea 
trat MordauQl, alt er die Hüdcdieii in Freyhcit 
ttad dem Bauise neileo iiJi » Gtenlrad nal ^ 
Mgenem Bibel cmtgegra* 

Der Seeräuber hielt sein Pistol empor und rief: 
^Mordannt, ich fehlte noch niramer mein Ziel!*' 
Mit diesen VT ehrten scbofs er es in die Luft^ 
ifikLeiiderie es in die See, schwang dann den ge* 
Mgeoen Säbel um sein Haupt uii4 warf ihn ebea« 
ClüU «eii io die Wellea bittein. 4ber der elU 
gemeiiie Glaube an Cle?eUnde Starke nnd an 
seine Vertheidigungsmittel war gleichwohl so 
grofs , dafs IVIordaunt dennoch mit Vorsicht auf 

ihn zuschritt und fragte^ er sich als Geiaa« 
geoer erg^en wolle. 

«leb ergebe mich Keinem rief der Räuber- 
bftnpimann; «aber Ihr sebl« dalii iok die Waf- 
fen Yon mir geworfen babe/' 

Er ward uuu auf der Stelle von rinigen Orca» 
diern ergrifien , ohne sich im mindesien zu wi- 
derseta&en; Mordaunt aber trat dai&wischen , und 
verhinderte^ da& man ihn reh bebattilelle nder 
band* Die Sieger führten iHn in ein webl ter* 
webries Gemaeb in dem Banse von filennis • nn4 
stellten eine Scbildwache vor die Thüre. ßunce 
uad Fleioher» nelcbe wabjceod de« Schar miiuels 
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m B^ihn gfSMttki wwi^n wiran, ^hpwAm gl«Mb» 

Itlls dorthin geschniTi; die I>ejden andern gefan- 
genen Seeräuber aber, dem Anscbein nach von 
oiaiUrera Hange ^ in dem sta dem üerr^oliail»' 
lume gebörmden Keller eingeichtossen. 

Wir woHm nicbi die Prende «cliildera» dte 
Magnus Troil empfand i aH er, Ton den Schot- 
ten und dem Getöse erweckt, seine Töchter gc- 
rettet und seine Feinde yerhaftet sah , sonderii 
uns begnügen» nur so viel zu sagen, dafs er mn* 
fifiglioh mr Pfrade ticli nteh den Umelii^icni 
%n ecknndigen mgaft > die aeiiie T«aeh<er iKeeer 

Gefahr ausgesetzt ballen, und nur Mordaunt zu 
wJederlioUen Malen innig an sein Herz tlrückfe. 
£r schwur wgleich* bejr den Gebeinen de$ heiii* 
gen Mir^eri Magini«, dals ein eo mnibiger 
Bnrsebe mid It^irar Preand ^ nnd wenn er Um- 
send Töchter hatte <— « die Wahl nnter Ibtieti 
haben sollte, Lady Clouronrum und die <;ämmt- 
liehen Inselbewohner möchien übrigens dazu sa* 
gen, was sie wolhenr 

fihi g«M venebtedener Anftritt fand nnterdea* 
$$a in dem Gemach dee nngltiehlieben Cterelend 

und seiner Genossen sUU. Der Capilaln safs ani 
Fenster, blickte auf die See hinaus , und scliien , 
in ihren Anblick yertieft, die Anwesenheit sei- 
ner Gefährten vergessen zu haben» Jack fiunce 
dachte eben über einige Verse naeh. nm eine 
TefeftbmitigssGene nAl ClcvelMd «teiiiMlen; 
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detül 1» Im iKm inth r^r, «Iv 0I1 dl» Rotte, 

die er gegen seinen Capitain gespielt habe^ so 
gut auch die Absicht gewesen war, weder gut 
ausgefallen sej , noch eben Yielen Bejfall zu er* 
warten habe. Sein Bewunderer und Anbängef 
Fletcher leg, «idiieo» beltoeblmiiflierod 

Mf einen Rellbeti« eJuie irgend eine Ufi^ne m 
meelieD, an der Unterhaltung, die jetsi tteti 
ianä , Theil nehmen zu wollen. 

«.Aber so sprich doch niitmir^ Clement/' be» 
gann der reuige Lieuteiianiy «war' et auch nur^ 
luo Qiieh über meine 

Rieht anen SobwnrP Mo» daan «tebi'e 

schlimm , wenn 
Fiicbl einen Schwur mehr hat £ür seine Freua« 

de." 

«leb Mite Diish« scKweig' und lafs mieh in 
RttbM^^ entgegnete Gleveleodf «ieh bebe an» 
oeeh einen Bnsenfreitnd , und Ehi notUgst 

mich am Ende, tlafs ich vor Dir oder Tor mir 
selbst mein Herz ausschütte.** 

«leb bab'a, ick bab'ai" rief Bunce, und fing 
ma n deelemirett: 

• Denn bey der Holle, ieli ymUt^ Dieh niebi. 

Bis Du Dich mit Dir selber ausgesöhnt; 
Zum mind sten ibeile Dein Gefiibl mit mir/' 
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•lull VUm Dliiii iioelimil»! sdkvtfg^l^ wr*'« 

tetste Cleyeland; «ist et «feht genug, dafi Do 
mich durcK Deine Verrälherey zu Grunde rich- 
tetest, miifst Dil mich auch noch jetzt durch 
D^n ibörichiet Geschwätz stören P Ich hmit' es 
mmmensriir gegluttbl , dafs Du , Jack , ameli Mt 
mea Fbt^ ^^g« utcb e«f hebm kdmiteit; 0&{ 
ellein «mit' ieti ntt eile« den Tmfela , die jenet 
Hölletischiff birgt 

«Ich einen Finger gegen Each aufheben!^ rief 
Bnnce; «iseht, wenn ich es that, so geschah's 
ras liebe zu Eoek, um Euch za dem glücklick» 
sten Kerl zu machen, der je das Verdeck be* 
frei Bure Bestie an Ewer Seite, mid fniifsig 
stattliehe Bursche «u Earem BefeM. Dick Flet« 
eher konnte bezeugen , was ich dabey für gnte 
Absicliten hatte; ober der liegt da, wie eine Hui« 
läadische Schmacke, die man auf den Strand 
ftog, um calfatert 'SU werden. Auf, Dick, sprich 
einnisi für mich niitt, willvt Du nickt f 

mEj, Jaek Bmvce/' «mweriefe Pleleker mtt 

schwacher Stimme, indem er sich mühsam em* 
porhob ; «am Willen liegt's nicht, wenn ich nur 
reden kann. — Ich weifs , Du sprachst und han- 
deltest immer für das Beste «— jetsteber ist es 
für mich recht scklimm ausgefallen ~ denn ick 
blute miek frier n Tbde»" 

Du wirsi deck nicht so ein Esel «eyn f ^ rief 
Bunce, ikm schnell zu Hülfe eilend« CkveUnd 
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icifim MittHtt Veyspiel , wim JMSieklioli« BSile 
kam zu spaC Er sank auf sein Lager zurück » 

und sein Gesicht abwcndead, starb er^ ohne 
fü&ea Seufzer Korea ^u. lassen. 

«Ick kielt ika immer für eioea TO^dammteii 
Nerrei»,*' tagte Buiiee > indem er rfck eineTbri* 

tie aus dem Auge wischte, i«aber nicht für einen 
so ausgemachten Dummkapf, dafs er sich so 
leiekt auf die Leimruthe locken lassen würde. 

Ich habe n^Leinen besten Gefährten verloren/' 
w Hier trocknete er wieder eine Tkrane« 

Cleveland blickte auf den Leichnam, dessen 
Gesichtszüge die Todesangst nicht verändert hat- 
te. «Das ist ein Bullenbeifser von acht Brittischer 
Bace/' sagte erf «katt' er einen bessern Ratk* 
geber gekakt» wurd' anck eia besserer Mensck 
•OS ikm geworden seyn/' 

«Das könnt Ihr auch von gewissen andern Leu- 
ten sagen/' entgegnete Bunce^ «wenn Ihr ihneo 
anders wollt Gerechtigkeit widerfabreo lassen«? 

«I Das könnt' ick allerdings , und zumal in Be- 
zug auf Dich/' erwiederte Clevelaad. 

«Nun, so sprecht: Jack, ich verzeihe Dir!** 



■ 









9p 



«Ick vergebe Dir von gMnttt Bereenf ^Mk^' 
tagte Cleveland , der wieder an't Fenster getre« 

tea waf ^ «uiu so mekf, da Deine Iii arbeit kei^ 
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M bdAenteadtfi Folgen h#lto"-*-» Mbr^en ttl 
aDgebfwiiea « der ans allen Yerderbcn bringt.*' 

«Wie?" fragte Bunce, «denkt Ihr etwa an 
die Prophezeihung ilei? ^Ueo, die liir sckaA «ia- > 
mal erwähntet?*' 

«Sie wird bald ia Erfüllung geken«" «oivm^ ! 
tele ClaTeland« uTrilt eiamal her. Wofür hältst 

Du jenes grofse, breit getakelte Schiff, das dort ' 
in Osten um das Vorgebirge heruniaeg^it uoiL iai 
die Baj von Slromnels steuert?'' 

<( Ich weifs niebi reoblp wat ich daraus mMhea 
•eil/' sagte Bunce, «der alle Celle scbeiTti et 
für einen Westindienfahrer, der Tiuii und Zuk- 
ker geladen hat, zu halten. — Soll mich Ctott i 
rerdamtnen« weiin er nicht das Ankerlau kappt 
und Jagd darauf macht 

«Er sollte lieber die Untiefen suchen« wo er 
sich allein reiten kann /' rief Cleveland. ^ L eher i 
den Narren, den rasclliaus, den trunkenen Eia- 
faltspinsel ! Sie %verden's ihm heifs genug ein* 
tranken — das da drüben ist die Halcion - Fre* 
gälte. Siehat Du we^iV, tvi« sie die Flagge 
aiifsiehl und ibtn eine wUe Ladang ^bl f Mii 
dem Seeriubersehiff wird's bald zu E/nde sevn ! 
» Ich hoffe nur, sie werden's bis auf die leirre 
Planke vertheidigen. Der Bootsmann ist ein tiicli« 
ligerKerl, und Coüe ebenlalls, wenn auch sonst 
ein aingefleUebicr Teafel« ^ Nun ^ien sie 4m- 
vm ddt ftUna Segeln ^ dee lü wmnOibigr 
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«f Dft «telieii ti« eben dte ««hw#m Flagge raf» 

mit dem Todtenkopf und dem Stundenglafc/' 

s^igie Bunce; cquq, das steigt voa ittuth/' . 
« Aticli unser StuifAenglas ist mogedVelit, Jack," 

verscizte Clevelaudi «auch unser Sand verrillttt« 
— Feuert frisch, ihr rtisligen Bursche! Lieber 
die tiefe See und die blaue Luft^ aU den Strick 
tind deo Galgen/' 

Augenblicklich lienscble eine ängstliche Tod- 
tenstille. Die Schaluppe, obgleich hart bedrängt, 
uaterbielt tioch immer einen flüchtigen Kampfe 
eifrig verfolgt von der Fregatte, die iudefa kaum 
einen Schuts erwiederte. Endlich kamen aich 
die Schiffe gans nahe, nnd man sah deatlicTi/ 
dafs das Kriegsschiir die Schaluppe entern, nicht 
aber in den Grund bohren wollte, vernuilliUch. 
um die Beule, die im Seeräuberscbiif enthalten 
tejn konnte, vor dem Untergänge zu retten* 

p Jetzt frisch, Goffe, und Ott, Bootsmann!" 
rief Cleveland in der höchsten Ungeduld, ao^ 
all oh jene feine BefcMe bitten knren können*»— 
«An enre Poeten ^ gebt ihr die «oli« Ladung, 
so wie ihr unter ihrem Rumpfe liegt, und dann 
auf und davon, wie eine wilde Gans I — Aber 
die Segel ilattern — lin sind aus dem Winde ge* 
kommen die Marnischaf^ der Fregaite ff 
dab din tie&feB Set eaick Onmmfcopfe t erachlio« 
ge ««die Mamisckaft dber Fregatte entert!^ 
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Dien vimtlisdntft llniSv«rs litllett AeStMA 

. so nahe gebracht, dtfii ClevelancI durch sein 
Fernrohr die Mannschaft des Kriegsschiffes un- 
aufhaksam in grofser Zahl an Bord der Schalup- 
pe fpriagen sab» Ihre eotblufsieQ Säbel gläos* 
im in der Sonoe, al» sie plö4ablLeii eine dichte« 
tehvarse Rauchwolke, welche yom Bord des ge< 
nommeoen Sehifles aafslieg^ Terhülllew 

^Exeiint omiiesl ' sagte ßuace mit gefaUeteo 
Uänden. 

«Und Schiff und Maim^chafi siad dahiaT riet 
<3evetand. . 

AU sich aber der Rancli Tertbellle, sah man , 
dafs der Yerlust nur theitweise gewesen war» und 
dafs durch Mangel an hinreichendem Schiefspul- 
▼er daff verzweiflungsvolle Unternehmen der See- 
räuber, ihr Schiff sammt der Fregnlte Halcjoa 
in die Luft zu sprengen, vereitelt worden aej« 

Gleich nachdem der Kampf torfiber wer» 
sandle Cafildn Weetberport ron der Fregftlie 
Haleyott* einen (^cier mit einigen SeeselAile» 
fiaeh dem Hause von Stennis, und begehrt« die 
Auslieferung der gefangenen Seeräuber, inson- 
derheit Clevelaods und Bunee'a«, als des Capiiaina 
und Lieutenania» 

Oiea Behren mufste erfirllt werde», ebgleieb 
MagBua IVeil vtelleieitfe heralich wunaditte, daa 
Dach , unter dem er lebe« mSge wenigtten» Gle» 
veland ein AsjlI gewähren» Aber der Officier 
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halle gemessene Befehle, und aufwerte i Capiiaia 
Weaiherport sej Willens, auch die übrigen Ge- 
fangenen au's Land setzen imd sie sänamtUci^ 
unter hinlinglicber Bedeckung naeh Kirkwall zu, 
•enden , wo t le suvnr von der CWilolirigVeit rer« 

hört werden sollten, ehe man sie au das Admi* 
ralitäugericbi au London ablieferte. 

Magnua konnle niohta vdter thun , als da£i 
er bat, Cleveland gul m behandeln, waf der 

Oillcier versprach , der, wie es schien , mit tl^ni 
Gefangenen [Mitleid hatte. Gern halle der Udal- 
1er auch diesem etv^as Trösiliches gesagt , aber 
er konnte keine Worte finden j und schüttelte 
daher nur das Baupt. 

uAlter Freund!''' sagte Clevelaiid ; «(Ihr mögt 
Euch über Manches zu beklagen haben — aber 
Ihr bemitleidet mich, statt mir zu grollen. ~ 
Seht • um Euretwegen und der Enrigen halber 
werd* ich nie wieder einem menschliehen We-* 
$en ein Lt^ids zufügen. Nehmt dies — meine 
let2^te HoiTnuog — meine ietzJii^ Versuchung!''' 

Mit diesen Worten aog er ein Tasehenpisfot 

aus seiucm Busen und reichte es dem L dalier 
bin. 

eCedmkt meiner/^ fuhr er fort^ «bis — doch 
nein! mftge mich Jedermann vergessen ! — Ich 

bin Euer Gtraagcacr !" sprach er dann zu dem 
Officier. 

53. N 
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«Ich auch!'" fügte BuDce hinzu, und eiae 
theatralische Stellung annehmend , declenible 
er mit etwas bebendem Tone folgende Ycrie : 

. «Benehmt Euch, Capltaia, als Manu ton 

Ehre ; 

Entfernt den Pöbel, dafs ich Hanoi ge wi n ne. 
Um ehreivroU^ wie mir's geaiemt^ mm alcr- 

bea*'* 
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Ein und vierzigstes Kapitel. 



^,Juchhe! wir sind in London!*' 

Souihe/. 



T3ie Nachricht ¥on der Gefangennehmung der 
Räuber langie^ii^figefähr um Mittag in Kirkwall 
an , und verbreitela überall Erstaunen und Freu« 
de. fanden an diesem Tage nur wenige Ce- 
sclküfie auf dem Markle «Jtatt, weil Junt» und Alt 
fortströmte» um die Gefangenen zu sehen, die 
auf der Sirafse nach Kirkwall binxogen. Die 
Bayoneite der Saesoldaten schimmerlen baid im 
Clans der Sonne au« der Ferne her, ttnd der 

dti*?tro Zug der Gefanf;cnen , von denen je zwey 
und zwey mit den llandeu zusaniracnqcbunden 
waren« näherte sich. Ihre sierliche Ivieidung 
war ihaeu zum. Theil von den Siegern eenom* 
IHM worden theiU liiog aie zerlumpt herab; 
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viele waren verwandet und mit Blut be^^ecLl^ 
andere getchvarzt und versengt von der Ptilver^ 
exploftion, die sich vergebens bemfibt batlen» dat 

Schill in die Luft zu sprengen. Die naeisten 
sdiienfn 6aster und verslockli einicie waren von 
ihrißni Zustande mehr ergriffen; eiiiche v^enige 
aber boten ihm Tiotz und brüllten laut jene 
frechen Lieder, die sie sonat bej ihren LuatLbat^ 
keifen in den Strafsen von Kirkwall ertöoeii 
lief.en. 

- Der Booisniann und GofTe, clie zusainmenne- 
Lunden ^l^reu, ( rschöpften sich in gegenseiiigen 
Drohungen und Verwünschungen. Der eratere 
vrarf &offe seinen Mauget an Erfahrung in der 
Schiffahrtsliunde vir, und dieser acbalt jenen, 
dafs er ihn verMnJcrt I ahe, Jas im Vorderiheil 
des Schiffs befindliche Pulver in Brand zu stecken, 
wodiirch sie sämmtUch in jene andere Welt be* 
fördert worden waren. Zuletzt kamen Cleveland 
und Bunce» welche ungebunden einberscbreiteu 
durften Cleveland's Wesen, in dem sich hej 
aller Scliwciuiuth doch eine cewisse Krasclilos- 

CT 

aenheit zeigte, bilüeie einen seltsamen Contrast 
mit dem theatralischen und grofs<^prV*cherischett 
Anstände , worunter der arme Jack Bance ncitii* 
der würdige Gerühle %u verhere;en sieh bemühte. 

Der erstcre wart] luit l lu iliialiine , der letztere 
mit einem Ccrijisch von Holm und' IVIirlf^id he» 

trachtet, während der grölkere X heil der Uebri« 
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gen, do^eh daq Entsel^liche ihrer Blicke und 
Worte ^ Sciureckeo und Ab«ch€u eiofloi^tie. 

Indessen lebte in Kirkwall Jemand , der weit 
davon entfern i war. ein Schauspiel , welche"? al- 
ler Blicke auf sich zog, mitanzuseheaj )a der 
nicht einmal von der Begebenheit i9uülfi, irelcke 
die ganze Stadt in Bewegung setzie. 

Dies war der allere Mertona, der sicli seit 
ftwejr oder drey Tagen sn üirliwall* einiger gc« 
richtliehen Proeedoren halber aufhiell, die er 

gegen den würdigen llaadcismann Bryce SL:}iüek» 
kenfuf«? einf;el«Mtet halle. Nach statt gt^iauJerjer 
Xiaiersui^huag wurde Cleveland's Kiste ^ nebst 
dessen darin befindlich ge^resenen Papieren und 
saideren Effecten» Mertoun^ als einstweiligem Be» 
aitser. wieder zngestellt, bis der wirkliche Ei- 
genlhü:ner im Stande sejn würde, seine iWcIue 
darauf gehend zu machen. Anfang^i war Mer- 
toun fa<it wilUos, den Gerichten selbst fiie Sorge 
fiir diese Oioge so übeHasseoi da er aber Gini- 
ges von den. papieren gelesen hatte, änderte er 
schnell seinen Cnischlufs. In abgebrochenen 
Worten ersuchte er den iVlaqislrat , die Kiste 
nach seiner Wohnung zu senden, und als er zu 
Uattse ftdgelaogt war^ schlofs er sich in sein Zini' 
mer ein» um die seltsamen Berichte« die ihm 
durch Zufall iti die Hände gefallen waren, durch* 
zugthea uud 2.u über deakea , wobe^' denn seine 
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ITogcJulcl , ^5c eelieiinnir^ volle Norne von Fitfal« 
Uead zu sprecheo, mit jeder Siundc wuchs. 

Die Leser werden sich ermnern, dafo sie ihm, 
hey Gelegenfaeii der Uolerredung, die er mit 

ihr auf dem Kirchhofe zu St. Ninian hatte, be- 
falil, sich am iuiii len 1 jJ^e des St. Ola vaiai ktes, 

Alaiag6> in dem äuiVern Fiügiii der (jathedrale 
TCO St. Magnus einzustellen^ er Jemand 

irefleu würde, der ihm nähere Anskenft über 
BlorJsao(§ Schicksal gäbe. „Sie hat stell selbst 
damit {^eir.cint/' sprach er vorsieh hin; „scheu 
niufs ich sie in diesem AugenLlicl. nu f alle Fülle; 
v?ie ich sie aber früher auiHnden soll, weifa ick 
nicht, und es ist besser» dafs ich seibat' jetst» 
wo ich ihrer so dringend bedarf, lieber änife 
Stunden warte, als dafs ich sie irielleicbt durch 
meine voreilige Zudrinc^lichkeit beleidige. 

Lange also noch vor Mittag, lange vorher^ 
ehe die Stadt durch die Naefariclit von dem an 
der andern Seite der Insel statt gefundenen Kam« 
pfe mit den Seeräubern in Bewegung f;eselst wer* 
den war, ging der altere i\Iertouu in dem einsn- 
• men Flügel der Calhedrale auf und ah , und 
harrte in grofser Angst auf die versprocheneo 
Mittheilungen ISorne's. — Die Glocke sebliig 
swölft aber keine ThSre öffnete sieh , kehl Futk^ 
tritt lieft sich hören. Kanm aber war der letzte 
Scl.Lig in denj Gewoihe verhallt, als Noma 

hinter einem Seileoilügel hervertrat, Mcrtgiuiy 
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gleicligiiliig g^^n^ Gebeimnifs volle ilnrer 

plöuUohen Erfcheinniii;« eilte auf sie zo, und 
rief mii lebhariem Tone: «üUa — UlUTroil ~ 

hilf mir meinen unglücklichen Sohn retten!*' 

^Den Namen Ulla Troil lienne ich nichl!** 
eaL§egueia Korne; „icb übergab ihn den Winr 
den io janer Nachl« die mir meinen Yalar 
raubte/' 

«Sprich Hiebt von jener Scbreckensnaebt/^ 
versetzte iUertoun; «wir haben jetzt unsere ganz« 
Vernunit vonnQlhen. — Lafs uns nicht Erinne- 
rungen meekea, die diese vernichten könnten; 
sondern ley mir , wenn Du es vermagst, behülC^ 
lieh, ttuseru unglüeklieben Sohn zn retten f 

«Vaughan/' erwiederte Norne, ncr i^t bereits 
gerettet — ist schon längst gerettet. — Glaubst 
Jüu. eine Mutter «— eine Muttei« wie ich, würde 
auf Deinen zögernden Bcjstand warten? Nein, 
Taughan, meinen Triumph über Dieh zu zeigen» 
Aas ist die einzige Rache, welche die machtif^e 
Norne für das der Ulla Troil augelügle Uurcchl 
sich zu nehmen erlaubt." 

' «Ha^t Du ihn wirklich gerettet ~ gerettet 
von der mörderischen Schaar? — Gib mir ^ 
Wahrheit^ aprich! Ich will alles glauben 
alles ^ was Du verlangst. Gib mir nur Cewifs** 
heit » daCs er entkommen und gereuet ist!" 
«Entkommen und gerettet/' erwiederte Norne, 

fgerettai uDd glucklif b> ^urcb die feste Uo£biing 
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einer glüeliUclieii Terliifidiing. Ja. tJngl a atlger! 
DuTreuloser, überklug und von Eigendünkel be- 
sessen, das ist TSorne's Werk I Seit Jahren kaoal' 
ich Dich, doch nie hält' ich mich Dir za er» 
kennen gegeben, auf<;er mit dem triumpbireiidea ' 
Bewnfstseyn , da« Schicksal beherrtcht bebcQ» 
das meinem Sohne drohend entgegentrat. Alles : 
verschwor sich gegen ihn — Planeten , ihm den ' 
Tod in den Wellen verkündend — Verkettna* 
gen der Umstände, welche Blut propkeseibten 
— aber meine Ennst war miefatiger nls sie 
Ich ordnete» berechnete, fand Hittfsmittel, je- 
des Unheil ward abgevvendct — und welcher 
Sterbliche ist so ungläubig, welcher Dämon so 
verstockt^ dals er noch meine Macht ienenett 
sollte?" ® 

Die wilde Begeisterung, mit der sie «praeh, 
halte so iriel Ton triumphirendem Walmsino, 
rloun ervviederte: „Wären Deine An* 
Sprüche minder stolz und einfacher Deine Wer« 
te, so würd' ich mich über die Sicherheit tnef» 
• lies Sohnes beruhigter fühlen**' 

«Zweifle immerhin daran, eitler Sceptiker,'^ 
entgegnete Norne; nwi'^se, dafs nicht nur unser 
Sohn gorettet iit, sondern dafs mir auch Rache 
ward, wPYin ich sie gleich nicht suchte, an 
dem Werkzeuge der finstern Mächte, das so olk 
ineine Pläne durchkreuzte, und das Leben mei» 
nes Sohnes in Gehhr braehle^ tibmm m als 
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Bürgffcliart für die Walirlieh meiner Worte, dafs 
Cleveland — der Se<?raaher Cleveland eben jetat 
als Gcfangeoer nach Kirkwall f^ebracht wird, und 
CS bald mit aeiaeiu Lebea biifsea wird, daft er 
Blut vergofi» weidies von Norne stammte«" 

vWer» sagst Da« tey gefangeoP" rief Mertovat 
mit donnernder Stimme , ,,wer, mein«! Du, sott 
seine Verbrcclien mit dem Tode buficn p 

„Cleveland — der Secrn über Cleveland!" ant- 
'wortete Norne; „durcli mich, derea iialh er ver* 
lichtete, traf ilm dies Geschick/' 

• Elendes Weib!'' rief Merloan» mit den Z&b- 
nen knirschend, «Du kaft Deinen Sahn genior» 
^ del, wie ein^t Deinen Vater/' 

«< Meinen Sohn?^* entgegnel{3 Norne, (»welchen 
Solln? Wen meinst Du? — IVlordaunl isL Deia 
Sohn — Dein einziger Sohn. — Ibl dem nicht 
also» so sprich — sprich ohne Zaudern!" 

«Mordannt ist allerdings mein Sohn»" rer» 
ietste Mertonn; „wenigstens erkennen ihn dto 
Gesetze als solchen — aber Clerelanil — nn» 
glückliche Ulla — Cle?eland ist Dii'ni Sohn wie 
der nifini^e — Blut von nnsrem Blut, Dein voa 
nnsrem Bein! — Hast Du ihn dem Tode dahin« 
gegeben, so will auch ich mein elendes Dasejn 
mit ihm sogleich enden." 

.Halt ein. Vanghanl" rief Norne | ^leh bin 
noch nicht überzeugt — I)eweise mir die Wahr- 
heil Deiner Worte « und ich werde dann Hülfe 
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fiodra , Ufid yrenn ich die Bolle Mm Beytiwd 

auffordern inüfsle. Aber Beweise verlang* ic!i. 
y?eun ich D«iaeo Worten CUubcn liejnies&^ü 
•all/' 

^Dubelfenl armes, iperblendetes Weib! Wo* 
hjubabeii Dich nicht »oboa Deine BerechnungeQ, 
Deine Beobachtiingeo der Gestirne , Deine eitlea 
Gebilde des Wahnsinns Dich geführt? Worin | 
haben sie Dich verwickelt? — Und doch will ick 
Uich für vernünftig — • ja für mächtig balten«— » 
So höre denn die Beweise^ die Du verUogtl; 
und dann hilf, wenn Dn e^vermagsu'* — 

„AU ich nach Orkney enlfloh/' fuhr er nach 
einer kleinem Weile fort, — „es sind nun fiiuf 
und s&wauzig Jahre her — da nahm ich das un* 
gluckliche Kind, dem Du das Leben %abst^ mil 
mir* Eine Deiner Verwandten sandle es mir, 
mit dem Bericht ven Deiner Krankheit, und 
bald nachher erhielt ich die Nachricht von Dti- , 
nem Tode. Ich brauche kaum zu er^ahUu , in 
welchem elenden Zustande ich Europa verlieX«» 
leb fand in Hi«paniola einen Zufluchtsort und 
Eugleieh Tmst bey einer schönen jungen Spa* 
nierin. iSie vvard mein Weib , und Mutter jcues^ 
JUa^WngH Moi'launl Merloun 

,,Üu vermähltest Dich mit ikri*' sagte X^orne 
mii v4>rwurfsvoneni Tone« * 

„3a, Dlla,'^ eoti^egnete Mertonn; »aber Dn 
vurdeil feriebt« Sin werd irenlns» nnd ihre 
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TTfitTOiv» Heb niek in Bwiifol, dftt Kind, 

•welches sie gebar, ein Recht halte, mich Tater ^ 
ftU nennen. — Aber aucli mir ward Rache! — - 
^WieP Du ermordetest sieP"^ riisf Noro«, 
l\irclit<bar aufocbreycod« 

^leh that etwaa/' veraetste Mertoon» ohne ein« 
bi^timmte AntwoH in geben» «,waft meine angen* 
L l i 1. 1 iclie Flucht von Hispaniuia nuiliig machte. 
Dciucn Sohn nahm ich mit mir nach Tortuga, 
wo ^ir eine kleine BesiUaog hatten« Ich hatte 
: Merdannt« ungefähr drej oder vier Jahr jünger 
eis unser Khid, in Port*IU»7al» der ErniehnDg 
^ wegen , zurückgelassen. Ich beschlofs ihn nie 
^wiederzusehen , jeduch fortwährend zu unter* 
alüt^en* — Unsere Besitzung mrard von den Spa- 
niern geplündert, als Clement Gleveland kaum 
! fnn&ehn Jahr zählte* Jetzt gesdlte sieh noch 
Mangel znr TereweSflnng und zu einem hosen 

Gewi'jsen. Ich wurde Coriar, und führte Cle- 
I Teland in das'^elhe Gewerbe ein. Obgleich noch 
I ein Knabe, erlangte er durch Muth und Gewandt* 
hmt ein eignes Commando/ und als fiir naoh 
' Terlauf von mwey oder drej^ Jahren In veraebie« 
I denen Gegenden nmherkrenaten , emporle sieh 
die SchiiTsroannschnft gegen mich, und liefs mich 
auf einer der üermuda^inseln für todt am Strande 
zurück. Ich erhöhe mich gleichwohl wieder« 
nnd als Ich naeh ein«r lengen Krankheit genas, 
war muQQ erste Frage oa^h Clevdaiid« Ich hfiri 
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U, da£ii Mio SchiiEHfalk tftok elimfklk gtgttt 
ihn emporl^ und ihn an einer wiUle« Insel aei> 
getseist helle » wo er , wie ich glenbte . ent Mta^ 

gel an allen Bedürfnisseo,. den Tod gefuQ^Ien.^ 

„Und woher glaubst Du, ilafs diefi nichl clor 
Fall gewesen ist.'' enlgegncie Norne, „und wie 
g€ht es zu, daüi Cieveiand mit Yaughan eine 
ned dieielbe Person teyn sollle?"^ 

^Die Verindermig des Nemena ist hej Seerin« 
Lern niehtt üngewohoKehea/' emieilerle Mer> 
touü; „Clcvclaad halle vermulKlich eingesehen, 
dali der Na?ne Vau^^han zu bekannt geworden 
yft^f _ uod dieser Lmstaud verhinderte mich 
irgend eine Nachricht über ihn zu erhallen« 
Jeiat fiibll' ich mich von Gewiatensbisaen ge> 
peinigt , uod die ganae Matnr Yerabaohenendi 
vorzüglich aber das Geschlecht, nn dem Luise 
gehörte, beschlofs ich den Rest meines Lebeos 
auf den wilden Sheilfindi sehen Inseln reuig lu'is^ 
aend aoaubriogen. Zu fa&len und mich zu geis* 
aeln war der Rath einea katholischen Priealers, 
den ich deshalb befragte. Aber ich legte mir 
aelbat eine edlere Bofae anf* Ich beacklofa den 
tm^lücklichen Mordaunt zu. mir sn nehmen, 
damit ich «so stets an mein Klent! nnd meine 
Schuld auf's lohhaftesle erinnert viirJe. Ich 
ihat's, und habe über beyde schon so lange nach» 
gedacht, daf« meine Vernunft «nf ihrem Throne 
m siHern begann» Und nim *~ um naicb sn 
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▼olligonri WaTiOÄinn zu treiben — lelt Clf^vel and, 
er, der unbezweifelt mein Sohn ist, von den 
Todlen nieder auf, um durch die gebeimea 
Anschlage »einer M iilter^ schmachvoll £u eodenl^ 

vBinveg , hinweg l ** rief Neme , laut anfli» 
chend , a1< tie den Seliltifil der Ersahlmig rer^ 
nommca hatte; ,,e9 ist ein von dem eilten Cor» 
saren geschmiedetes lYIahrchen. der meine Hülfe 
ZU Gunsten seines schuldigen Cameraden in An» 
srprttch nehmen tifiü« Wie hafl^ ich Mordanol 
für meinen Sohn halten können , da bejder AI* 
ler so verschieden ist?** 

„Seine dunkle Gesichtsfarbe und seine männ- 
liche Gestalt mögen zu dieser Tauschung viel 
beygef ragen heben /' entg<^f:nete Merloun; «un4 
lebhafte Phantasie hat das üehrige gelhan/^ ^ 

^Aber gib mir Beweise ~ Beweise, sag'ieli, 
daf< Clevclnnd mein Sohn ist, und glauhe mir,#s 
dafs eher diese Sonnp in Osten untergehen, als 
ihm nur ein Haar gekrümmt werden soli!^' 

i^Diese Papiere, dies Tagebuch/' versetzte 
Mertoun; indem er ibr eine Bri«||aache hin- 
reichte. 

„Ich kann jeizt nicht lesen," entgegnete Ker- 
ne, »jmir schwindelt der Kop/." 

^Cleveland/' /nbr Mertoun fori, i^besafs auch 
ttoeh Dinge, deren Du Dich erinnern wirsi, die * 
aber wohl seinen Siegern als Beule zugefallen 
siuU. Ed war ci&e silberne Dose^ mit, einer In* 
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cekiif« in AuHeiiUiMni , die ick «iott ^on Di 
erMell — ein goldener Krens/^ ! 

„Eine Dose?" nnterbrach ihn Norne; „Cle . 
land gab mir vor kurzem eine ~ ich bai>e 
iadefs noch nicht angesehen/' 

Sie zog sie schneU hervor, nntersucTite eifrli 
die Sehiifit« und rief denn: yMii Recht dad 
man mich von nun en die Runen g«wn Itigc 
nennen; denn aus diesen LcUern wird mir'i 
kund, dafs ich oteinca Soha mordete, «sie mci^ 
nen Vater 1'' 

Die Uebersengnng der gewaltigen Taatchnng, 
der sie sieb hingegeben ha&le, wirlile so hefti; 
auf Norne, dafs sie am Fufse einer der Saulec 
niedersank. Mertouii schrie um Hülfe, ob- 
gleich er fast daran verzweifeUe, dab Jemand 
lyommen wiirde. Der Todtengraber en chien io- 
defa, und enf keinen Beyaland von Norne'i 
Seite bofn^nd, eilte der nnglüehliebe Vater von 
dannen , um wo mtiglich Nachrichten über das 
Schicksal seines Suimes ein&uziehen* 
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Zwej und vierzigstes Kapitel 



m Geh! Einer paa euch bin , und Mit um 
i Sühuh l * 

I Am der BeiiLcrsoper. 



(^apitain Weatherpori war unterdessen selbst sa 
Kirkwall angekommeii, wo ihn der Magistrat^ 
der iich deshalb Yeraammelt balle, mit grofser 

Freude und Dankbarkeit empfing. VerzügHch 

äufsorte der Richter sPine Freude dariiher, wie 
sehr man der Vors rii un^ Dank schule?!^:; sej , dafs 
die Fregatte gerade in dem Augenhli^e» wo das 
Seerättberichiff nicht mehr habe eottfieheii kön- 
nen j ersehlenen w2re. 

Der Capitafn achten sieh darüber efwes ra ^er* 
wuiwlern. ir Dafür »logt Ihr den Berichten dan* 
ken sprach er^ «die ich von Euch selbst era- 
püog.'* 

IT Von mir ?" fragte der Riehler ersieiint* 
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w .\llerdlng?/' erwiedcrle Capiiaio Wcather- 



•«he • 'Vr«icb« diesen Brief unlerscbriek/' 

Der erstaunte Richter nehm das ron der Fre- 
gatte iialcyon an den Capitäin Wealherport ad» ' 
.dressirte Schreiben , in \v(ilclietii von d er Aakuofi 
des SeeräuberschifTes, seiner Crö£se« Maonacbaft 
n* s. w. Beriebt erstattet ward, und worin nocb 
der Dmatand MMuger4igt war, dafii die Pireleo 
die Ankunft der Fregatte erfahren, und beschlos- 
sen hätten, sich in die Untiefen zu ilüchlcn . wo- 
hin diese ihnen nicht folgen könne; ja dafs sie 
im scblimmsten Falle die Schaluppe auf dea 
Strand setzen uod in die Luft sprengen wollten, 
wodurch die Sieger eine reiche Beute verlieren 
würden. Der lirief enlhicli daher den ^'orschlas[, 
dafs man mit der Frc^aile zwischen Duncansbaj** 
Head und Cap Wrath zwey oder^drej Tage kreii 
&en solle« um die Piraten sicher zu machen« und 
»war um so mehr , da es dem Schreiber dea Brie» 
fes bekannt sey , dafs sie, sobald die Fregatte 
die Küste v ia tlc verlassen haben ^ willens v> Ii- 
Ten, in die Slroninefs- Bay einzulaufen, um dort» 
einiger nathigen Keparaturen wegen, ihrelCaoo« 
neu ans Land zu achaffen« Der Brief scbloCs mit 
d«r Yeraicheruog ^ data €npitain Weatkerport, 
fall« er die Fregatte am Morgen des »4. August 
in die &UrQnüiue£i*Bdy brlci£i^A koune^ gegf^n die 
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Seeräuber gewonnenes Spiel haben wer Je; ge» 
schäh' es aber früher, wüxdeo sie ihm w^lu* 
«fikeiolich entgehen. 

«Dieser ßriel i$% Aicbt von meiner Hand/' 
itgie4er Richi#r| «auch isl das nicht meine Uq* 
lefickrifl» Capilain Weatherporl« Ick würd' et 
nioiit gewagt haben ^ Eucb sa ratben, dafa ihr 
Eure Ankunft hier verschieben solUet." 

Der Capitain erstaunte abermals. 

«Alles, was ich weifg/' entgegnete er , «iii, 
dab ich dies Schreiben in der von Tbarso 
«oipfidg« und da£i ich der Booumannftchaft« die 
«a überbrachte» fünf Tbaler zahlte» weil aie dtm 
Pentland - Haff bej höchst stürmischem Wetter 
durchschiiU halte. Es befand sich ein slumuicr 
Zwerg aU Bootsmann dahey, der hafslichite^ licn 
ich je in meinem Leben gie&ebea baiM/' 

«Nitn, es ist gut, 4af8 es so gekommen ist/' 
▼ersetzte der Richter; «doch ist's noch die Fre* 
ge, ob der Sobreiber dieses Briefes nicht rieü 
leicht demungeachici wünschte, Ihr hattet das 
Xiest leer und den Vogel ausgeflogen gefunden." 

Mit diesen Worten reichte er den Brief Mag» 
ansTroilkiaf der ihn lächelnd, ohne ein Wort- 
cheo an sagen # snrückgab« weil er YermalhUeh 
eben so uberaengl war# alt unsere l^esar, dafs 
Korne ihre eigenen Ursachen gehabt hatte, die 
Fregatte an dem bestimmten Tage anlangen zu 
lassen« 

53. O 
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Olmo «!cH weiter iihcr einen Umstand, der 
ihm unerklärlich schien , dea Kopf zu aerbre« 
chen, verlangte der Capitam, dme da« V^rbdr 
beglnitea rnddiie, nnd Gle1r^laud imd Bauee w«r- 
den demufvfge, eh (hj^Unn mtd LieMeMl, 

zuerst vorgeführt. 

Die Untersuchung halle so eben ihren An lang 
genommen^ aU , nach einem kurzen Wortwech- 
sel mit den Polizejdienern an der Tbure« BatU 
Mertoun io dai Cemach stürzte. 

«Mehmt das alle Opfer für da» mf er; 

«fleh bin Baiil Vanghaii, nur au gut bdianiit aaf 
den Westindischen Gewässern. — Nehmt mein 
JLeLen hin, und schont meines Sohnes!** 

Alle waren erstaunt, doch [Niemand mehr, als 
Magnus Troil , der dem Magistrat, aa wie dem 
Capitain W«ather|Hyn, eilig Q«i4ohi akalattele» 
dafs cn<*aef Mano sebon mie Jabre still und recht* 

lieh Reicht hahe. 

uln diesem Falle wasch* ich meine ll.imlc/^ 
sagte der Capitain; «dma zwey Begnadi^un^eo 
lauten m seinen Gunsten ; und bey meiner See- 
le! wenn ich sie da bejde einen an dea andern 
Balse hingen tehe» eci wtinfeht' ieb^ ieb iLÖnnle 
da«8elbe ron dem Sohtie sagen/' 

«Aher \fvie hangt das zusammen?*' rersetzte 
der Richter; »haben wir doch den Alien immer 
Merloun und den Jungen Clevelutui genannt, und 
jetat scheint aa^ als hie£sea aic be^rdc Yaugban«"' 
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*Y«ligbfti»/' sagte Magnus, «ist «ia Namef «n 
4en ich oiicli «licht ohne Graad mlnjkewe, und 
ftack dem, wat i«k kärslicli wl meiner Bäte 
N«^M erftilirp kal jener alle Naoi» Recht» ihn 

zu tragen/* 

« L n d der junge Mann, glaub' ich, ebenfalls/* 
fügte der Capiuia biniu , der einige Papiere 
durchblättert haiie. «Hört niiob einen Augen* 
Uiek m»J' ee§te er su dem jungen TaugkaOi, den 
vir buher Clereland naanleo» #Eaer Name kft 
Clement Vftugh an sejd Ihr ders^be, der, da* 
maU noch ein Knabe, ei:ie Scliaar von Räubern 
befehligte, die vor acht oder neun Jahren das 
Dorf Quempoa an der Spanisch- amerikanischen 
Küste plünderten^ w«l sie dort SchätM su fin* 
den hnffmp" 

fr Was lottttft' ei mir helfen, wenn ich es leog* 
nete?" antwortete der Gefangene. 

„Ihr habt Recht," entgegnete Capltain Wea* 
iherport; udoch kann Euch Euer Geständnifs 
nütilich seyn* Also« was ich aagei^ wollte, die 
Maullbiere kamen mit deoSidiätaett davon» w^h- 
tend Ihr, mil Gefahr Evrei eignen Lebens , die 
Ehre zweyer Spanitehen Frauen gegen die lireehe 
Gewalt ihätigkeit Eurer Gefährten schütztet« Er« 
jinnert ihr Euch dessen?" 

«Ich weifs es genau/' 'vernetzte Jack ßunce, 
«unser Capitain wurde zum Lohn für seine Ga* 
lanterie ensgesetal, und ich kam nnr mit genauer 
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Moth davan^ dafs man mir nicht den Racken 
wund geifselte und Sal« d«rraf ttrente« treil Uk 
ihm BeyalMd gelriatet haue/' 

«Wenn dfeae Dlikg» atch nieKwcften lafm," 

sagte Gapitain Weatherport, t. so ist Vaugliao's 
Leben cereitct. Die Frauen, die er be*;chützle, 
ivaren von Stande — Töchter des Gauverneurs von 
d«r Pro¥ias^ und langet schon itl wn dem wat 
kera Spanier eine Fürbiile mn Gnnsfeen de» Ret* 
fers feiner Tftehier bej naeerer RepeniQg eioge- 
reicbt worden. Ich hatte besemdere Befehle in 
Bücksicht anf Clement Vaughan, als ich vor 
iecl»s Jaliren den Auftrac» erhieh , in den West« 
mditchea Gewässern gegen die Seeräuber zu krea« 
Een« Aber der Name Yengheii wer dort Ter* 
schwanden, nnd ick hörte ttetl deeeen ofler» 
▼on, Cleveland tpreehen« Ob ober CleTefend 
oder Vangban — genug, Capitain, ich glaub 
Euch Eure Begnadigung in London susicbern z.u 
können.** 

Cleveland verbeugte sich ; das Blut stieg ihm 
in die Wengen. Mertonn fiel «nf die Knie nnd 
hob dankend «eine Binde um Btmmel emporw 
Sie wurden hierauf unter der allgemeinen Theil* 

nähme der Anwesenden abgeführt. 

«!Nijn, Herr Lieutnant, was habt Ihr zu Eurer 
Entschuldigung vorzubringen p" sagte Capitein 

Weatherportp indem er sichjsn dem TermeUgnn 
Roscins wandte. 



r 

l 

« im 

«Wenig oder nicbis, werther Herr Capiuia/' 
I entgegnete dieser« «icii wömeble oidiU mehr, 
I als daf8 Ihr ««oh meia«D Namen in Earem Be« 

, gnadigungsbuche fSadel; dbnn tüh h«li« dem Ca« 

pitaia Cleveland 2.U Quempoa wacker Beistand 
I l^eleistet.^' 

' «Ihr nennt j&ucii Friedrich AI La monl fragte 
I Oapitaip WeatHi^ort; «dieaen Namen &ad' ich 
Bicht; aber einen Jaek Bonne oder Bunce hat 
I ÜB dankbare Spanierin in ihrer Sehreibtafei auf* 
j gezeichnet/^ 

; «^y r das bin jcli — ich selbst, Capitain!*' 

rief Buncej «ich kann es beweisen, und habe 
mich jetzt entsohloasen , wenn auch der Name 
gemeiner klingt, doefa lieber fortan als Jack Ban« 
ee an leben, als dafs ich als Friedrich Aha* 
mont i^ehangen werden sollte." 

«Wenn das ist/' entgegnete derCapitain, ttsö 
bab' ich auch für Euch noch einige UoiTnung/' 
«leb dank' Enob sehdastena^ werter Capitain^"* 

' sagte Bunee« 

, II Führt den Lieutenant ab." versetzte der Capi- 

[ tain, Münd hringt Goffe und die übrigen Seeraii« 
[ ber; einige darunter werden doch wohl deoSirick 

verdient haben, denk' ich." — 

Und wirklich waren die^Beweiae ao stark und 

newiderlegUob , dkfs diese Prophezeihung bneh* 

alablic^i in Erfüllung gnig. 

Die Fregatte Uakjon erhielt Befehl^ die Ce* 

■ 
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fangeaen nacK Loii#oii zu bringen, woVin sie , 
nach Verlauf von zTcey Tagen wirklich absegelte. 

Wahrend der Zeit» die der nn^^uekliobe Gle* 
yeland in KiriiTT«!! sol^recble, mrd er rem den 

Capitalti Wealherport mit vieler Höflichkeil .be- 
handelt, und durch die Güte seines alten Be- 
kannten, Magnus Troii, der insgeheim eriabrea | 
hftUe^ wie nah' er mit ihm verwandl scgr» efloh j 
pHng er ßequeuftUcthketteii aller Aru 

f^orne, die unter allen an dem nnglüeklicben 
Cefangenen den lebhaftesten Anlheil nahm, war 
jetzt nicht im Slaude, ihn an den Tag zu legen. 
Der Todtengräber hatte sie ohnmächtig auf dem 
Boden liegend gefunden » und als sie sich wieder 
erholte^ war sie gändSob «öfter Faatnng» imd 
man fand für nöthig, sie unter wachsamer Au& 
sieht zu hallen. 

urnsichtlich der Schwestern von Burgh-VTe* 
stra hörte Cleveland nur» dafs sie von den^ gehab« 
ten Schrecken unwohl wären , bia er aiD Abennd, 
ehe dte Fregatte unter Segel gmg « inigebelm ein ! 
Billel erhielt^ ioigenu^a lahalts: 

(«Lcblvtohif CieveUnd, wir trennen uns «iifl 
immer , und es ist gut , dafs dem so ist. ~ Sejrdi 
tugendhaft, soyd glücklich. jDie Tiaaohangen J 
denen ieb muäi bey einer e^naanseii Efsiehun^ 

und geringen Bekanntschaft mit der Welt au 
leicht huigal)^ fiiod verÄchwuudcÄ aui imoMr. 
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Was Each betrifft , so beb' icb mich wanigsteat 
^ ia dem Glaubea nicht geirrt^ dafs Ihr toq Natur 
^ das Gate mehr alt das Bose liebtet, und dafs * 

' Euch nur Nolh, Beispiel und Gewolmheit zu 
I Eurem rurch iharen Ccwerlie trieben. Denkt inei- 
' ner« als «iucri^ ciie nicht mehr lebt, Ihr müistct 
! dwn eben so sehr der Gegenstand des allgpmQi- 
nen Lobes werden , als Euch jelzt der allgemeino 
' Vorwurf belastet» Dann gedenkt meiner, als 
. eines Mädchens , das sicli Eures wieder aufleben* 
' den rvuhmes freuen wird , wenn sie Euch gleich* 
^ KTohl aifi vk'ieder sehen darf/' — 

' Das Schreiben war mit M. T* nnterzeichnetv 
' nod Olereland las tief bewegt und unter Thranen 
I den Brief wieder und wieder^ und drückte ihn 

an seine Brust. 

\ Mordaunt IMrrtoiin cmpGng seinerseits euch 
ein Schreiben van seinem Yaler, das indefs von 
ganz rerschiedener Art war. Basil sagte ihm auf 
immer Lebewohl und sprach' ihn ton allen Kin- 
despflichten frey^ da er ihmi wie er sagte, trots 
ciaer vif*ljahri!;en ßcmühung, doch ni^ die Lie- 

; be eines \ ateis habe schenken köniico. In deiu 
Briefe ward zugleich ein verborgener Winkel in 

! Jaclshuf bezeichnet« wo Basil eine betrachtliche 
Summe in baarem Gelde und in Kleinodien auf* 

i bewahrt hatte» womit Uordaunt, wie mit seinem 

I Eigcathttini frej schallen sollte. «Dubraucbft 
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nicht zu fürchlen/' filefs ea unter andern in dem 
Briefe, «dafs Du Dir dadurch eine Yerpfliclilaog | 
gegen mich auferlegst, oder an geraubienn Cnte 
Theil nimiDSt. Was ich Dir jeisi übergebe^ iit 
fast gans das Eigentliom Deiner ireralorbenett 
Mutter. Luise Gonzaga, und gehört Dir also mit 
allem Rechte. I.afs uns einer dem andern Ter* 
zeihen hiefs es am Sclilusse, «^ie Menschen^ 
die sich nie wieder begegnen/' — 

Und 'vrirkliob sahen sie sicVnie wieder; denn 
der altere BSertonn, gegen den sieb keine Klage 
^rhob , venebwand gleieh naeb der Bntacdieidung 
von Clevclands Schicksal , und zog sich,' wie man 
nllfremcin verwuihete , in ein fernes Kloster vsk' ^ 
rück. 

Clevelands Schickaal wird am ein^m Briefe 
dentlieb« den Minna ztve; Monate apiter ^ als die 
Fregaitd Halcyon Kirbwall ?erlaisen bAtle, em^ 

pßng. 

Die Familie war gerade auf Burgh- Westra Ter» 
sammelt. IMordaunt gehörte jetzt mit dazu^ 
denn der Udaller glaubte den IVIuth, den jener 
be; der Verlheidignng seiner Töchter bewiea^ 
nie genug vergelten tu liönnen. Auch Nome^ 
welene naeb und nach anfinge sich Ton ibr^r 
Geistesahwesenheil zu erholen, befand sich als 
Gast in der Familie, und IMinria, unernuidtM iti 
ihrer Sorgfalt für die Ungl ii c kliche , safs t^rrnJe 

bcn ibr^ aui jedes Sj^mptom der rückkebxeadea 
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Vernunft genau merkend^ als der obea erwälmte 
[ Brief anlangte* 

«rlffinoii/' iirefi « iwAn, «tWiire Minna > leb» 
VnKl 9 und «nf turnen«-» Glanlw mir, d«fs ich 
' Dich nie krfltikeo wollte. Vnn dem Augenbliok« 
' an. als ich Dich kennen lernte, beschlofs ich, 
^ Iiiich von meinen verhaTsten Gefährten zu treu« 
^ nea— * ealwari tausend Pläne, die vereitelt wur« 
den, wl« sie es yerdienten« Denn wie hätte $leh 
nch des Sehiekscl eines so Ii ebentwärdigen « 
reinen nnd nnschnldigen Wesens m das Leos 
eines Scbuldbefleekiefi ketten sollen f ~ Doch 
üicUls mehr von diesen Traumen! — - Die era- 
fite Tl^irklichkrii meines Schicksals ist milder, 
als ich erwarten durfte; das wenige Gute, das 
I ich gethan, hat in den Augen ehrenwerther nnd 
liannhemger Richter meine vielen bösen nnd 
' ¥erbr«elieriscb«n Theten in%ewegen* loh bin 
nicht nur dem schmachvollen Tode entgangen, 
zu dem mehrere meiner Gefährten vcrurtheiii 
i worden; sondern Capitain Weatherport, der wo» 
gen der Besorgnifs eines bald ausbrechenden Krie« 
ges Befehl erhellen, naeh der Spanisch -amerika« 
oiscben Enste an segeln, bat toU Groibmnfh fnf 
tnieb nnd awey oder dre; metner minder sdink 

' digen Geführten um die Erlaubnifs nachgesucht 
und sie erhalten , ilm auf die«?em Zuge begleiten 
I au dürfen. Seine eigene Grofsmuth kewog ihn 

aa dieser fiiafsregel, die aitfsftfdcm wegen nnsc» 
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ler BekanntscKaft nut jenen Küsten und andern 
Localiläten gebilligt ward, von der wir nun zuna 
Dienst unstiars Vaterlandes Gebrancb machen ifoU 
Im» lUÜMaoa» Da büni uuunen Namen ehrenvoll^ 
^lAtr me imkr aeamep* ~ l&aiiii Tugend glück« 
lieh machen, so bedarf #• dieses W um ch es bey 
Dir nicht; denn Du besit^e^l bereits. Lebe 
wohl, lebe wohl, Minna!'' 

Alinna weinte so bitterlich, als sie diesen Brief 
laa , dafs Nome'a Aufmerksamkeit dadorch regia 
vavd, Sie cnlrifs daa Sdxrdbeo dao Händen ih« 
rer Nichte und flog es mit verwirrten Blicken 
durch I so, als sej ihr alles darin unverslan<Ilich. 
Daun schien ea^ als ginge ihr über den ioh^ 
daaselben allmaUf mtk Licht anfji nndmit einem 
Anadniek von Fraud« und Kummer entfiel der 
Brief ihren Händen» Minna hob ihn enf nnd 
eilte mit diesem theurea Audeaken in ihr einsa* 
mes Gemach. 

Von diesem Augenblicke an schien ISorne'« i 
Cbaraoler aich gänzlich verändert m halian* Ihr 
Aaaitg ward eiQ<aehar nnd iten^er ioipnsanU 
sie entliefs ihren Zwerg , den sie lodefii für die 
Zukunft reichlich versorgt halle. Sic zci^lc kein 
Verlangen, ihre hcrumirrende Lebensweise wie- 
der beginnen au wollen , und liefs ihr sogenaon» 
les Obserratoriam auf FitfuL-Head niedervcif see } 
aie legte «ndUclt den Namen Nome mh, uni 
«nnaokl«^ dafii man sie künftighin nur UlUTroil 
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oennen möchte« Aber die ipvichligste Yerände* 
rtrag fand eorat $piktw sMU In ihrer dampfea 
Veimwtifliing ober den dnrcb si« berbeygeführ* 
leo Tod ihres Taters hatte eie sieh ifie ein 1^00 

der göttlichen Gnade nus:;eschlossenes Wesea 
betrachtet, und sich ganzlich ihren eitlen Stu- 
dien hingehend, veie Chaucer's Arzt, nur T^venig 
mU der fiikel beichäfttgt» Jetzt kam dies hei* 
lige Bueh fast ger otebl ette Uuren Händen » und 
wenn arme Leute sie besuchten, um, wie ehe» 
mals , ihre Macht über die Elemente in Anspruch 
zu nehmen, versetzte sie: « Di e W in d e ru« 
hen in seiner hohlen Hand/' 

Ihre Bekehrung war indefs yroh\ nicht das 
Werh ruhigen Neehdeoheeie« denn die Zerrüttung 
ihres Geistes . welche eine Reihe von schreekene« 
vollen Erpicjni<;scn hcrheyc^eführt hatte, machte 
dies UDmügiich» Aber diese Bekehrung schien 
aufrichtig zu <;eyn, und hatte auf sie einen wohU 
thaligen Einflufs. Sie schien ihre frühem Yer* * 
Huehe. in den Lauf der niensekliehen Ereignisse 

eingr(^iren zu Wüllen, inuig 7.u bereuen | und 
fühlte jedesmal die tiefsten Gewissensbisse, wenn 
sie sich an jene früliera Bestrebungen erinnerte« 
Fäf Mordanni hegle sie noch immer ein beson» 

deree Interesse , vseUeieht henpiftMiilsch nur ane 
Gewehnheili aneh konnte man nlcbi leieht ab« 

nehmen, in vriefern sie sich noch der verwickele 
ten Begebenheitea erian^rie^ iiie auf ^i«^ ßc^tig 
gehabt hatten« 
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Bey ihrem Tode, der ungefülir vier Jalire «acli 
den V orfallen , die \^ir so eben I>erichlet h^ben, 
erfolgle, xeigte es sich, dafs sie auf Minnas 
<R*iistliehe md druigeiHie Bttlfll ihr iii dci* Tb»! 
iQinr beirifikliicliet Vermögen Brenda ▼ermachl 
Kalte. Btiier CUatel io ihrMiTeBUmenie UM* 
ge , sollten alle BScher und Werkzeuge ihres 
iiahoratoriuais den flammen iil^crgeben werden. 

Ungefähr 7wey Jahre vor Norne's Tode wurde 
Breoda Murdaunl s Gattin. Es hatte einige Zeit 
gedauerl, ehe der alte Magnus, trota aller Liebe 
ta setoer Tochter und aUer ZmcigiCDg für Met- 
daunt» rieh tu dieser Terhindung entachliefcea 
konnte. Mordaunls Wesen war indcf« &o canz 
nnch dem Geschmack des Udallers, und es schien 
dem allen Manne so durchaus untnöc^lich, den 
PUtades Jöoglings ia seiner Familie durch einen 
Andern antattfällen, dafa ^ein altnorwei^aohet 
Blut endlich den Gef&hlen aeinci Hencna nach* 
gab. — 

Der joviale Greis erreichte Jas aufserste Ziel 
der irdischen Laufhahn . mit der glücklichen 
Aussicht auf eine zahlreiche Nachkommenschaft 
afiocr Jüngern Tochter, indem er die Freuden 
dar Tafel abwechteind dvrchOland Ualcro't Ca* 
aInge und dvrch Triptolamma Tellcvlaya Dämon* 
afrattanen erh&hte. Der leCaiera hatia alIntaKiS 
seinen hohen Ansprüclien entsagt, so wie die 
Sitten der loielbenvoboer besser keunen lernen i 
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seiner unglückliclien VerbesserungsversucVie sich 
erianernd, war er eia recbüicher uati QÜUlicher 

Reprätenuiit «emes Henm gewwdeii, und nim 
glücklicher, ^ wiQii «r diim wA wcnoi der 

spirücken Kfidie seiner Schwester Barbara ent- 
schlüpfend, mv c;aslfrejen Tafel des Udallers 
eilen konnte. Auch Barbara's Gemüib war luil« 
der geworden durch die unerwartete Wiederefw 
iMgODg dei Horns mii den SUbermänzen» dat 
bekeimiiiieh Nome gehörte und Ton^^hr In jenem 
alten Hause von Slourburgh , vermulhlicU zur 
Beförderung irgend eines geheimen Planes, ver- 
borgen worden war, welches sie aber \tUX den 
Findern mit derErklärnng znrfickgeb: et werde 
eogieich wieder verschwinden, ifvenn man nicht 
einen beträchtlichen Theil dsTon tum Unterhalt 
der Familie verwenden würde — eine Vorsicht, 
derTronda, Drons Tochter, unstreitig ein Werk- 
zeug Norne's» vermuthlich ihre Genesung toa 
einem lengtäm abzehrenden Fieber verdankte««»« 
Mordsnml und Brenda waten so gluckHch, als 
es nur unser irdisches Loos uns zu seyn vergönnt. 
Mit unaussprechlicher Liebe hingen sie aneinan- 
der, erfreuten sich eines gemächlichen Lebens, 
evfäUten treu ihre Pflichten, und mit reinem Ge* 
wlseen mid leichtem Hersen scherBien« sangen 
«ittd tanzlen sie, nubekfimmerl vm den Lauf der 
Welt. 

Aber ]|iiana, die erhabene, pbantasiereiche 
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Minna, mit tiefem OefSlil und hohem EnlKunas- 
mm begabt, und beslimmt vom Schicksal, schon 
ia ikuber Jugeod sich in beyden getauscht su 
idben, weil sie. schwärmejriich und niiwbhfC« 
suglojidi» 4a« Gebäude tfar«t QUicIbb^ «lait iftf 
ciMtt Felm » iiftr auf Smd erbaM« <m «rar ife, 
konnte sie wohl glücklich seya? — Leser , sie 
war glucklich; deuu wenn auch Zweifler inmu^r- 
iiin das Gegen theil behaupten rnÖ£;en — jeiie er- 
füll!« Pflicht trägt dra inaftrn Frieden eines he* 
lobamden ftewofftUeyas in «icb , dem ¥erhill* ' 
aiaae dea Kamplea ang^ineaseai« des dM dtrgfl- 
brachte Opfer kettete. Ihre Reai^^iteii aber, 
so wie die rastlose Sorgfalt, welche sie ihrem 
Vater, ihrer Schwester, der bekümmerten IVuriie, 
' iiiid Jedam bewiea» der dari^u£ Ansprüche hatte, 
war weder die einzige» eoch vorsügUobtle QueUe 
dhia IVettee fiie Mlnoe« Wie Nofiittt eliev «il 
ainer mehr geregelten Urtbeilftkraft» lemle df 
jene TrauEiigehilde eieer wildeo Begeisterun;;, 
die einst ihre Phantasie aufregten uud irre führ- 
ten , gegen eine wahrere und reinere BcLauni- 
aobeft der überirdischen Welt vertauschen, aU 
aie aus den fiageo der beidnia«ben Barden oder 
den Uedem a»8lei«r Sauger halt« acbopfen bfin^ 
nen* Dadareh rShlle aie «iob flark genog, nach 
mancherlej Cerichtcn über Clevclandi tapferes 
lind ehren werlhc«; BLiuiiiinen , niil Ergehunq, ja 

mit eiaem welimüihi^en Xrea^icfübl, endUch die 
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Nachriehl M vernelimeii^ d«£i er bej eltiefli mii* 
thigeo uwi rübmttchen Ulntemebmen » i»«lebes 
die, denei erden W^g dievbthnt«, glückUcb 

TüUendei^in , dea Tod Gefunden habe. Bunce. 
jetat sein treuer Anhänger im Guten, wie ehe- 
mals im Bösen, sandte Miuna den Bericht van 
didteni frevrigeti Ereignisse zu. Der Tob, in 
Jem er ebgefiifit "vvar^ benries» daCs^ ^enn gleieh 
Buiree'a Kopf tchwaeh, d^eli «ein Heim dordi 
seincii frühern geselzlosen Lebenswandel nicht 
durchain vei (Iorht?n vfar; auch baue er in jenem 
Trciicn einen gewissen Ruf erhalten und war 
befördert worden, was ihm indefi den VerlasI 
eeiees Gapitains und Fremdes nur in geringem 
Sleliie ersetsie. *) 

Minna laa daa Sehreiben, und dankte dem Him* 
tnel unler Thränen , daf« Clevcland auf dem Ikite 
der Ehre gestorlx n srj, ja sie fühlte sich starlt ' 
||enug, selbst dafür zu danken, da£s er der Ver* 
anehuog entrissen werden^ ebe seine nengeber- 



Uebcr BuQcc'» Schicksal haben wir nichts Gewisses 
weiter erfahren können ; unser Freund Dr. Ür^at- 
dnat aber ist der Merann^, dafi es derselbe alte 
Herr gewesen icy, der zu Anfange der Regierung 
Georg 1« regelmaTiig im C^fTeeliaute tnr Rose er* 
sihien, jedeu Abend das Theater besuehtc» ent* 
letzlich lanj^e Gpschirhipn von ärr Sp:>in'sth - nme- 
riknnisrhoTi Küste fraLlle, Rech ii u ni;t;n revidirtc, 
die Aufwarter schalt, und allgfnieiii unter dem 
Nanen Capiuin Jjuuucc bekannt wur* 
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ne Tagend vielleicht durch ein Zusammentreffen 
von Umständen wieder überwältigt worden wä- 
re; und diese Betrachtung machte einen so star- 
ken Eindruck auf sie, dafs, als der augenblick» < 
liebe Schmerz über jenes unglückliche Ereignifs 
nachgelassen hatte , sie nicht nur so resignirt 
blieb, sondern selbst heiterer schien, als zuvor« 
Ihre Gedanken waren inüefs von der Welt ab- 
gezogen , und kehrten zu derselben nur mit der 
Theilnahme eines Schutzengels zurück, indem 
sie die, welche ihr theuer waren, und die Ar- 
men rings umher tröstete und beglückte. 

So flofs ihr Leben dahin. Sie erfreute sich 
der Liebe und Achtung eines Jeden, und als sie ^ 
in hohem Alter starb, fühlten sich ihre Freunde 
durch die süfse Betrachtung getröstet, dafs die 
sterbliche Hülle, die sie jetzt abgelegt, das Ein- 
zige gewesen sej , was sie^ um mit den Wor- 
ten der heiligen Schrift zu reden, «etwas unter 
die Engel gestellt habe." 
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